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In's Meer getrieben! 


Dies war der „erfolgreiche“ brit. 
Rückzug von Gallipoli. 





——— 
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Die Lage in Salonifi. 


(Seliefert von der „Affosiirten Preffe" und dom „International Ned Cerbice“.) 


Berlin, 21. Dezember. (Direkte sunfenmeldung über Sayville, 
Long Jsland.) Depeihen aus Konitantinopel melden, dat der Nüdzug der 
Briten von den TDiitritten Anzac und Suvla der Halbinjel Gallipoli als 
Folge einer heftigen Angriffsbewegung der Türken Fam, 








welche den Briten jdhwere Verluite beibradıten und fie geradezu in's Meer | andere nidhtamtliche Friednsbewegungen fein, die falfch 
| fönnten, und joll daher einen zuitändigen Mann 
wünjchen, welcher zu irgend einer Zeit, 
möglich werden jollten, jofort als fein, Wilfons, Vertreter anerfannt wer- 
den Fönnte, { 


trieben! 

Die betreffenden Meldungen, wie fie von der Weberjeciichen Nenig- | 
feiteragentur übermittelt werden, lauten: 

„Die Türken begannen eine allgemeine Offenfive in allen Teilen 
der Tardanellen. Sie eröffneten den Angriff zu Anajarta (Zuvla Bai) und 
Avi Burma (Anzac). Der Feind machte einen Gegenangriff zu Sedbul- 
Bahr (am der äuferiten Spise der Halbinjel;, weldier zurüdgeichlagen 
wurde. 

„Die türfifhe Artillerie bradite dem Yeind jhwere 
Berluite bei. Die türfiihen Soldaten, welde jhdon jeit Mona- 
ten auf diejen Augnenblid gewar.ct hatten, zeigten eine un- 
gehenre Begeiiterung. Schliehlich ihlugen jie den Feind zu Anafarta und zu 
Avi Burma vollitändig. Der Feind floh vor den Türken zu Avi Burna und 
erreichte den Tzenn.“ 

(Amtlih war in London und Paris geitern gemeldet worden, die 
BZurüdziehung der Truppen jei „im Einklang mit einem jchon längere Zeit 
zuvor gefahten Plane erfolgt“, und die Briten hätten ji „erfolgreich“ zu- 
rüfgezogen, und ohne da die Türfen etwas von der Bewegung gemerkt 
hätten!) 

Wien, 21. Dezember. (lleber London.) Bon Montenegro berichtete 
das viterreidh.ungariiche Kriensamt geitern Abend: 

„Ieuppen der Armee Köwer jtürmten die überaus jtarf befeitigten 
Stellungen des Feindes an der Tara, jüdweitlic von VBidichelopoldidhe und 
nahe Godnja, nördlich Beranes. In den Kämpfen an der Tara wurden drei 
Gebirgsgeihüse, zwei Feldaeihüse und über 1200 Gewehre erbeutet.“ 

Yondon, 21. Dezember. Die „Daily Mail“ lat fi aus Athen, über 
Meilina, melden, da; griehiihe Truppen die Stadt und den Bahnhof von 
Doiran bejett und jich damit „zwifchen die Alliirtenfront und die Bulgaren 
gejchoben“ hätten. 

London, 21. Dez. „Zu jpat“ ijt die Flammenjchrift iiber der britijchen 
Regierung Haltung und Xeijtung in diefen Kriege — fo jagt die „Daily | 
Mail“ in einem neuen Angriff auf dad Minifterium Asauith beute,- Be- | 
treffs der Rede des Munitionsminiiters Llond George im britiihen Un- 
terbaus geitern Abend meint die „Daily News“: „Zu jpät zur Unteritüßung 
Belgiens! Zu jpät zur Nettung Serbiens! Zu jpät an den Dardanellen! 
Zu jpat inbezug auf Munitionsbeihhaftung! Weberall und in Allem zu 
jvät gefonmmen zn jein, war das traurige Gejhid der Alliirten und der 
Briten bei jedem Schritt in diejen Kriege!” — 

Bezüglich des verfehlten Dardanellen-Abenteuer® jagt die „Daily 
Mail“: „Der Nüdzug von Gallipoli mag als ein Anzeichen dafür betrachtet 
werden, dab die Negierung endlich einzufehen beginnt, weldy’ unglaublichen 
Bod jie geidhoffen, als fie ji auf dieje abenteuerliche Erpedition einlie.” 

London, 21. Dezember. Premier Asaquith verjicherte im britiichen In- 
terhaufe, da der gefammte Verlujt der Allitrten bei dem Nidzug von der 
Suvla- und der Anzaczsront (auf der Halbinjel Gallipoli) fi) auf 2 ver- 
wundete Slottenleute beichränte, und das nur eine Fleine Menge Vorräte 
und „ichs dienituntiichtig gewordene Gejhüge” verloren gegangen jeien. 

(Er jagte aber nichts von dem Rüczug von Seddul-Bahr in das Meer; 
ımd diefer Nücdzug iit überhaupt in London nod nicht zugegeben worden. 
4. d. Ned.) 

Der Minifter fügte hinzu, e8 fei eine Menge Schniger und falfcher 
Berechnungen voraefommen, wie in diefem Kriege überhaupt, „aber nicht 
blos auf der einen Seite.“ 


. Türkei fann Deutichland reichlich verjorgen. 
(Gelietert von der „Aifvatirten Breffe.”) ’ 
Berlin, 21. Dezember. (Ueber London.) „Die Türkei hat über- 
reihlic; Nebrungsmittel und anderes Material aller Arten, mit dem jie 
Deutihland verjorgen fann, wenn Deutichland es bedarf.“ So erflärte Dr; 
Nazim Bey, Sekretär des jungtürfifchen Komites und eine der hervorrat 
genditen Perjönlichfeiten der Türkei, bei feiner Antımft in Berlin gegen 
über einem Korrejpondenten der Niloziirten Prejje. Er fügte hinzu: 
„Es iit nur eine Frage des Transports, und dieje Frage jcheint jet auf 
dem beiten Wege zu vollfommener Köjung zu fein. ES gebridyt an nichts in 
der Türfei. Wir haben 3. ®. 30 Millionen Kilogramm Baumwolle, welche 
DVeutichland in dem NAugenblid haben fann, da e$ die Transportfrage voll- 
tommen gelöit bat. Gar nicht zu jvredhen von nad 10 Millionen Kilogramm 


Neiervevoräten in Geitalt von Matraten und anderen Artikeln in türfifchen | 


Heimen. 

„Dasſelbe gilt auch von Kupfer. Von dieſem haben wir mindeſtens 40 
Millionen Kilogramm, welche Deutſchland 
kann.“ 

Wegen dieſes Ueberfluſſes an Bedürfnißartikeln und wegen des neuer— 
lichen Fortſchrittes der militäriſchen Angelegenheiten ſagt Dr. Nazim Bey 
den ſchließlichen Sieg für die Zentralmächte voraus. Es iſt ſicher, daß 
Deutſchland einen Weg finden werde, die Transportverbindung mit der 
Türkei baldigſt in vollen Gang zu bringen. 

Ein ſolcher Erfolg wird für die Türkei zum erſten Male Unab— 
hängigkeit bedeuten,“ fuhr er fort; „heute iſt in der Türkei weit 
weniger von Friedenspropaganda zu bemerken, als irgendwo ſonſt. Be— 
denken Sie wohl, daß wir ſchon zehn Jahre hintereinander kaum irgend— 
welchen Frieden gehabt haben! Wir ſind daher an Kampf gewöhnt. Wir 
rechnen damit, daß der gegenwärtige Kampf noch ein bis zwei Jahre länger 
dauern wird; aber wir ſind wirklich gleichgiltig gegenüber der Dauer des 
Krieges. Auf jeden Fall wird die Türkei die letzie ſein, welche ein Halt ruft. 

„Die Türkei iſt aus einer Anzahl Gründe voller Begeiſterung. Erſtens 
hat ſie nie vorher unter ſo günſtigen Bedingungen gekämpft. Zweitens 
pornt der Gedanke ſchließlicher Unabhängigkeit die Truppen rieſig an. 
Drittens ıt ur die Soldaten aud der Hak gegen ihre Feinde ein Anjporn. 
Dieſer Haß iſt durch ungefegliche Sandlungen erzeugt worden. Die Türfen 
betrachten die Alliirten als wirfiche Barbaren; und wenn fie vermwindet 
bon denfelben gerangen genommen werden, jo weigern jie fi) häufig, Speife 
und Trank von ihnen azunehmen. Wenn aber die Verhältniffe umgefehrt 
find, jo geben die Türken ihren Gefangenen reihlih Nahrungsmittel.“ 

‚ ‚Dr. Nazim Ben jprad) ruhig, ausgenommen als der Eindrud, welchen 
die fürfifh-armenijhen Beziehungen auf die Welt machten, auf's 
Tapet gebracht wurde. Da wurde er bitter und fagte, Amerika insbefondere 
babe einen fali den Eindrud davon befommen. Eritens jeien die Unterfucher 
der Berhältnijfe jelber nicht neutral oder undarteiiich gewejen; umd zimei- 
ten3 jeien dieje Unterfucher an die faliche Quelle für ihre Auskunft ge- 
gangen, an Griechen, Juden und Armenier, welche türkiſche Untertanen 
ſeien und allerhand Groll auszupacken ſuchten. 

Jedesmal, wenn ein Türke etwas Preiswürdiges tut”, jagte er zum 
Schluß, „wird er der Welt als „Armenier“ borgeitellt: aber jedesmal, 
wenn ein ein Verbredhen oder eine gemeine Handlung begeht, muß er ein 


Türke“ oder irgend etwas Anderes fein,“ 















Wonderdeveſche der „Abendpoft”.) - 


Teras, weldyer jchon einmal ala Vertrauter Wilfons nah Europa gegaugen 
war und die Stimmung bezüglii der Friedensfrage fondirt hatte, gebt ſehr 
bald auf eine andere Miſſion dorthin. —9— 


quith und Andern haben dem Präſidenten die Ueberzeugung beigebracht, 
daß, wenn auch vielleicht noch nichts „in der Luft liegt“, doch wieder die Zeit 
gekommen ſein mag, die Lage näher zu erforſchen. 


fen — und man hofft auch, die Lage betreffs Deſterreich- Ungarns der Miniſter erklärte einfach, Mostau 
werde keine derartige Entwicklung zeitigen, daß es untunlich ſein würde, ſei überhaupt kein Ort für irgend— 
den obigen Plan auszuführen. Abgefehen von diefem Fall (der „Ancona“. |welhe Zufammentünfte, weil infolge 
Fall) liegt font gar nichts gegenwärtig vor, was die Ausführung des | 
Planes verhindern fönnte. ei! | tier meldete am Nadjmittan vom weitlihen Schauplak: 

















| Hieh, dab er bombardirt worden jei, ilt nur wenige Meilen von der rujit 
\ichen Grenze.) 


zu irgend einer Zeit haben | zogen, doch das Fort Haraburna, weldyes die Stadt beherridht, noch feit, 


„nordweitlidh von Gzaztorysf, wurden feindliche Angriffe aurüdgeihlogen.“. Auswahl Iajien will, | 
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Kleine Anzeigen. 





















































Chicago, Dienftag, den 21. Tezember 1915.— 5 ihr Aus ıabe. 27. Zahrgang—Rr. 301 wi 
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_Wiljons Dertrauter nach Europa. 





| * * *s 
Kleinekriegsnachrichten 
m | ö | 
hington, D. C. 21. Dez. Oberit €. M. Houfe von NEM ort und | Ruhlend wird immer turanniiher! 
— * * Berlin, 20. Dez. (Direlte Funken-⸗ 
meldung über Sayville, Long Is— 


Tone) Der rufe Diniter den Wieder hier britiiche Schiffe gingen 
verloren. 


Die neuerlihen Neden von Kanzler Beihmann Hollweg, Premier A3-\ventioren des rujfifhen nationalen 

‚Stäbteverbandes unterbrüdt, ebenio | 
bie ruffiihe nationale Union für| 
‚Selbitverwaltung und das ruffiiche | 


j En me - j s . |Romite für Krigasinduftrien. Lebteres | 
E3 find fhon Vorkehrungen für die Abreife von Oberft Houfe getrof-\| soffte — — und | 





Die weftlichen Kleinkämpfe. 


(Selieferi von der „Affoziirten PBreffe* und vom „International News Terbice”.) 


Berlin, 21. Dezember. (Meber London.) Das Deutihe Hanpfauar- 





fürzlihen Straßenunrufen da— 
'felbft das Pubdlitum noch zu raftlos | 


der 


Herr Wilſon ſoll beſorgt über die Ford'ſche „Friedensreiſe“ und über Allgemein macht die realtionäre Be— „An verſchiedenen Plätzen herrſchle lebhafte Geſchütztätigkeit. Oeſtlich 
gedeutet werden wegung in Rußland immer weitere von Hulluch eroberte eine deutſche Diviſion einen engliſchen Laufgraben. 
an Ort und Stelle Fortſchritte! Ein Nagtaugriff wurde zurückgeſchlagen. Weiter iſt nichts von Wichtigkeit 
wenn Friedensunterhandlungen Soll Geſtändniß abgelegt haben. zu berichten.“ —— 
(„Irernationat News Zervice,”) Baris, 21. Dezember. Das franzöfiihe Seriegsdepartement berichtete 
New York, 20. Dez. Hrederid | heute über den Verlauf der Feindfeligkeiten, wie folgt: Der heftige Artil- 
Mesler, Privatjefretär von Paul! eriefampf in NArtois, nördlic und füdlich von Arras, ijt Shmwächer geworden, 
‚König, dem angeblichen Oberhaupt des | Nordmweitlich von der Höhe 140 fprengten die Deutihen eine Mine bor 
deutjgen Gehermdienjtes in den Ber. | unferen Schütengräben, ohne dadurd; Schaden zu verurjahen. Wir bejeß- 
‚Staaten, joll heute in der Welland- ten die entitandene Höhlung. Zwijchen der Somme und der Aisne fanden 
lanal⸗Verſchwörungsſache ein Geſtänd⸗ verſchiedene Scharmützel zwiſchen Kleineren vorgeihobenen Abteilungen 
niß abgelegt, ſich ſelbſt entlaſtet, gegen ſtatt, und auf der Ebene von Kainte Leocade, ſüdlich von Moulin-ſous— 
Andere aber wichtige Ausſagen gemacht Touvent, wurde ein deutſcher Vorpoſten durch eines unſerer Schützengraben 
haben. geſchütze zerſtört. In Lothringen wurden durch unſer ſehr genaues Geſchütz— 
Einheit oder Spaltung? feuer von Aboncourt und Blamont aus die Signalſtationen des Feindes 
Berlin, 21. Dez. (Direkte Fun- zerſtört. 
kenmeldung über Sayville, Long Is— London, 21. Dezember. Die jetzt im Felde befindlichen britiſchen 
land.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeiten- Streitkräfte umfaſſen jetzt mehr als 1,250,000 Mann — ſo erklärte der 
| agentur berichtet: — ‚ | britifhe Minijterpräfident Asquith heute Nachmittag im Unterhaus. 
„Die M.inungsverjchiebenpeiten, | Er verlangte no eine Million Mann- mehr. 


| 
| fon vor dem Ausbruch des Sirieges 
\in der fozialdemotratiihen Partei Noch mehr Britenſchiffe futſch. 
herrtſchten, ſind in ein alutes Stadium London, 21. Dezember. Die Verjenfung von drei weiteren brififcgen. 
| getreten, und es ift möglich, baß beil Shisien wird verfündet. Offenbar find aud) fie deutihen Tauchbooten zum 
| den nädjten Reichstaggmahlen ein * Opfer gefallen. 
* — 
— De munter ide | Die Namen fnb: „Befrt‘, „Qui uh Oper. 
| Mehrüeit zu fein fehienen, wird ed jegt| _ (Tas Sciffsregifter weilt zwei britiihe Schiffe Namens „Belfort 
| allmählich lat, daß die Gemwerffaft-| auf; eines hat 3216 Tonnen Gehalt, das andere mur 516 Tonnen, 
fer mit dem rechten Par:eiflügel über „Ophelia“ war früher ein deutiches Kauffabrteifchiff; es wurde gefa- 
die Stimmenmehrheit verfügen. pert, nad) Narmouth gebracht und als britifhes Schiff ausgerüftet. „Hunt-» 
„Diefe Mehrheit macht in einem fo= | ley“ jteht nicht im Negifter; vielleicht ift fein Name geändert worden.) 
eben veröffentlichten Aufruf die Min> Toronto, Kan., 21. Dezember. Eine Sonderdepejche meldet, daß der 
berheit tarauf aufmerfiam, daß bie) britiihe Dampfer „Cambria“, neuerding3 don der britifhen AYdmiralität 
übernommen, im Yermelfanal verjunten it. Man weiß nicht, ob er..bon , 
| fein wird, für das Kriegsbudget u| einem Tauchboot zerjtört wurde oder auf eine Mine lief. 


‚ Jozialdemofratifche Partei verpflichtet 

| pn: . 27 

| ftimmen, um den Eindrud zu vermei- u — rn 

| den, ba Deutfehland erfchüpft fei, mo: | Reichstag, Steuern und Sozialiften. 

| durch der Krieg nur unnötig verlängert | «&eliefert von der „Aftosiırten Brefie“.) 

| werben könnte. Die Mehrheit (Abe. | Berlin, 21. Dezember. (lleber London. Neuterdepeiche.) Der Neichs- 

| Dr. Sceidemann, -Führer) fordert!tag hie; den, von der Negierung verlangten Kredit von 10 Milliarden 
daher die Minderheit (Abg. Kautsky,| Mark gut. Nur eine Minderheit der Sozialiiten, 19 Abgeordnete, ftimmte 
Führer) auf, fi hr anzufchliegen | dagegen. i 
und ed nicht auf einen Bruch antom='| Der Spzialift 3. W. 8. Geyer jagte in einer Nede, alle Friedensbemü— 
men zu laften. 3 handle Jich wohl! Hungen jeien gejheitert wegen der Annektirungsbeitrebungen, die man auf 
um eine Angelegenhei:, die man ftets | beiden Sei.en verfolge. 
beb. '.iren könne; Cinbeit bes Han⸗ Die Vorlage betreffs der Be tenerung der Kr iegspro— 
delns ſei jedoch in erſter Linie nötig.“ | fite wurde in erfter und zweiter Lejung angenummen. 

| Berlin, 20. Dezember (über London, 21. Dezember.) Die Debatte über 


K. 








Weihnachtswunſch. 





Dampfernachrichten. ——— 6 Ze —— — — 

—— — — — die Kriegsſteuer wurde vom Schaätzamtsſekretär Dr. Helferich eröffnet. Er 
— * New York: California. von Glasgow und erklärte, das nächſte „Budget“ könne nicht ohne ein ihm entſprchendes Ein— 
— von Hnnche. kommen ausgeglichen werden, und dem Reichstage würde deshalb ein Plan 


> | PBordraur: 


— ©: | New Dort. 


Dentich-amerifaniicher Patriot: „ff, da möchte id) jchon lieber im Schützen⸗ 
araben fein!“ 


Rochambeau und Xarabette bon | zur Erhebung einer Einfommenjteuer unterbreitet werden. Bon Dr. Eduard 
Sn | David, einem Führer der Sozialisten, wurde es fritifirt; daß die Kriegs 
Rotterdam: Nyndam nad New NPorf | fojten durd Anlethen gedecdt würden, während dies durd; Beitenerung ge- 











— en ze States, von Koben- | ſchehen ſollte, und er ſchlug deshalb vor, daß alle Waffen- und Munitions— 
— fabriken, Minen und dergleichen von der Regierung monopoliſirt werden 
ee nn Das Wetter. jollten, um dadurdy Einnahmen zu erzielen. Der Schakamtsfrefretär eriwi- 
Beichiegung Darnas durch Ruſſen? BI EEE derte darauf, die Regierung habe die Anleihemethode nicht al3 endgiltih 
— e 2 , * 2 ; Be. Söicage und Umgegend: Heute Abend Schnee z gg * Een ui yr 
London, 21. Dezember. Die „Erdhange Telegraph Co.“ läßt fich über oder Regen; morgen wabriheinlid far; wenig | ANGENOMMEN, HM durch fie die Kriegskoſten deden zu Fönnen, aber deutjcie 
4 Seränderung ım der XZuftiwärme; iedriaſtet Sachverſtändige im Finanzweſen jeren jeit Beginn des Krieges überzeugt 
then melden: | Zemperaturfiand _ beute Abend _ ungefähr 23 \? dat d britiiche Neri den rien durch Sof . Ste x 
= Be 5 nz — | Sad; mäßiger “üdöjtliher, fpäter veränder- geweſen, aß der britiſche Verſuch, den Krieg durch ſofortige Steuern zu 
Ein rufjiiher Kreuzer und 2 Torpedojäger, welde 16, mit Truppen | ae Sind 1 Abend undeftändia, wahr, | manziren, nicht das Richtige fein würde. Das bedeute jedody nicht, daf; 
beladene Transportjdifje geleiteten, find vor der bulgarifchen | Theile gen ober Same: mecuen een: | doc) no Sriegsiteuern auferlegt werden würden; die Regierung ‚wollte 
s ‘ x Ö v . . e a . vi - . ı® » * 
Küſte eingetroffen und bombardiren jetzt Varna heftig. — 6 3 ——* —* —7— ger u auferlegen, m. jet entjchlofjen, da3 aud) 
5* * — . 8 nz 2 “| 2 a 3 88 J So ſtenen 8 
(Der bulgartiche Schwarzmeerhafen Varna, von dem es wiederholt ze; ‚morgen „teilweife bewölft, — U. m Jt 1 Fun 10 ange va s ut get ohne Zonderſteuern au geglichen werden 
—õ——Ü— götwetie Seäilt: | Lönnde. Die Regierung jet auch bisher hierin erfolgreich gewejen, und das 
nordöftliben Zeil. i | Budact des eriten Nahres babe mit einem lWeberfhus von 220,000,000 
Niedermichi sute Abe Y 1 J S - .. * A . . .yr 
a ner sünliner | Mark abgejchloffen, md das gegenwärtige wiirde vielleicht auch ohne Unter- 
fi au weitlih ändernder Wind. | 
Sonnenuntergang, beute: 4:22, 
| 
I 
I 
| 
I 


Sonnenaufgang, morgen: 7:15. 
Mondaufgang: Heute Abend 4:17, 


Temveraturitand. | 

Nachitehend der Temperaturitand nadı 
der itundlisen Arfzeichnung des Wetters 
amt2? von geitern Nachmittag 3 Uhr an: 
3 Ubr NRadhım......21 3 


4 Ubr 
5 Uhr 


Berlin, 21. Tegember, (Direkte-Funfernmeldung über Sayville, Zong 
Island.) Die Ueberſeeiſche Neuigkeitenagentur gibt befannt: 

Wie die „Frankfurter Zeitung“ ſich depeſchiren läßt, hielten die 
Griechen, obwohl ſie den größeren Teil ihrer Truppen aus Saloniki zurück— 


ſchuß abſchließen, jedenfalls würde er nur gering ſein. Das Budget von 
1916 bis 1917 auszugleichen, würde jedoch Schwierigkeiten bereiten, und 
neue Einnahmen müßten geſchaffen werden. Deshalb wird dem Reichstaäg 
jedenfalls nicht blos eine Vorlage zur Beſteuerung von „Kriegsprofiten“ 
unterbreitet werden, ſondern auch zu anderweitiger Beſteuerung. 


Noch keine Antwori Frankreichs. 


— Waſhington, D. C., 21. Dezember. Die amerikaniſche Regierung 
erwartet noch immer vergeblich eine Antwort der franzöſiſchen Regierung 





trotz wiederholten franzöſiſchen Erſuchens, daß ſie dieſes Fort den Alliirten 
überlaſſen ſollten. Letzten Freitag näherte ſich eine ſtarke franzöſiſche Pa— 
trouille dem Fort und hielt auf den Anruf der Schildwache nicht; darauf 


Uhr Morgens. 
Nahm......21 4 Uhr Morgens. 

4 5 Uhr Morgens. 
; Uhr Morgens. 





Nadm... 


» 
- 





6 Ubr Abendb2. 





eröffneten die Griechen Feuer, und die Franzofen flohen.” 7 Ubr Abends.....20 7 Uber Morgens....25| " _ u ergedu e In: 
ır yen Franzoſer e 8 be Aibends.....20 8 übe Morgens. ...26| auf den fräftigen amerifaniichen Protejt geaen das Vorgehen des franzöfi- 
» . 9 8....20 u re Mornens....271 >» x Sen > Anz Su ji F . . = . . 
Ner Kampf gegen Die Sügel 10 Ubr Abends... 21 10 Uhr Vor. u... 28 | ſchen Kreuzers Descartes welcher bekanntlich drei amerikaniſche Dampfer 
(Beliefert bon der „Ailositrten Breffe*.) 7 2. —* S—— 1: r lacs. 31 | anfiel umd deutſche und öſterreichiſche Ziviliſten von demſelben wegnahm. 
— ———————— —— end 1 Ubr Morgens....21 1 Ubr Kadın.....s2 | Ganz neuerdings hat der BerehlShaber desjelben franzöjifchen. Kram 
B 41 © 2 J 
Berlin, 21. Dezember. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long)] 2 Ubr Morgens... .21 2 Ubr Radm......33 |* 


zer3 abermals eine derartige Frechheit verübt, indem er den amerifanischen 
| Dampfer „Borinquen“ anhielt und den Deutihen Wilhelm Garbe, welcher 
das erjte amerifanifhe Bürgerbapter bat, von dem Schiff mwegnahm. E3 
| joll dieferhalb nody ein ergänzender Proteit an Frankreich abgehen, und zu 
veritehen gegeben werden, das man eine „jofortige Einjtellung“ folcher 
Handlungen erivarte. 


„Wenn Wajhington fühl bleibt"... 


Berlin, 21. Dezember. (Bom „United Prei“-Korreipondenten Carl W. 
Mdermann.) „Es wird feinen Streit zwischen Defterreidh-IIngarn und den 
| Ber. Staaten geben, wenn Waihington fühl bleibt.” 
| So Aaußerte fi) in einer Unterredung, im Miniiterpalais zu Budapeit, 
Graf Stephan Tiäza, welcher nädhit dem Katjerfönig Franz Nofeph der 
ıftärfite Mann in der Poprelmonardie ift umd gerade von einer Wiener 
Konferenz mit dem Katferfönig aefommen war. „An Trubel zwiichen 
Deiterreih-Ungarn und den Ver. Staaten zu denfen ift einfach Unfimm.“ 

„Sch muß gejtehen, daiz wir iiber die amerifaniiche Note jehr überrajcht 
waren. Mir find aber weit von der Abficht entfernt, uns auf einen Streit 
mit Amerifa einzulafjen. Ich follte vielleicht gar nicht von „Streit“ fpredjen, 
da ich weih, dat fo eiivas nicht daraus wird. Aber natürlich hängen die 
Dinge nicht ganz von uns ab.“ 


. . 4 
War wieder „niit. 
Wien, 21. Dezember. (Meber London.) Tom Schauplak des Itas 
lienerfrieges meldete geitern Abend die öfterreidj-ungariiche Heeresleitung. 
Au vericdiedenen Front-Abjdnitten Fam es Wieder zu Geſchütz 
kämpfen, welche jedoch nur im Abſchnitt des Col di Lana einen heftigeren 
Karakter anuahmen. Die Italiener erreichten nichte, 





Ssland.) Die Weberjeeiihe Neuigfeitenagentur veröffentlicht aus dem bul- 
gariidhen Hauptquartier eine amtlihe Zurüdweifung franzöftiher und eng: | 
liiher Yügenzeitungsberichte, wonah Soldaten des 11. und des 14. bulaa- 
riihen Regiments dejertirt und zu den Allürten übergegangen feien. € | 
wird hinzugefügt, dab das 11. Negiment nur gegen die Serben kämpfte | 
und jet zu Prisrend ift, und dab das 14. Regiment niemals in der Er-| 
füllung jeiner Pflicht verfagte, wie die Briten jelber von feinen Bajonett- | 
angriffen jüdlih von Strumnita wijfen müßten. ! 


.. . “ 
Seijtet fich neuen „Proteit. | 
(Geliefert bon der „Aliosiirten PBreiie”.) 
D. E., 21. Dezember. Tas Staatödepartement erhob 


Waſhington, D. 
einen neuen Proteſt gegen die Anweſenheit britiſcher Kreuzer 


nahe bei New York und anderen amerikaniſchen Häfen, und bezeichnete die⸗ 
ſelbe als läſtige und ungerechtfertigte Störung des amerikaniſchen Verkehrs. | 

Doch wurde die Erklärung der britifhen Regierung bezüglid) der Ver- | 
folgung des Dampfers „Bineland“, von der Wagner'ſchen Linie, auf der! 
Fahrt von New Norf nad Newport News als befriedigend angenommen. 


Der öſtliche Schauplatz. 
Berlin, 21. Dezember. (Ueber London.) Das Deutſche Hauptquar⸗ 
tier meldet am Nachmittag vom ruſſiſchen Schauplak: Einkaufstage bis Weih— 
„Die Ruſſen, welche in der Sonntag Nacht Dakſche, in der Nähe un-⸗ nachten! 
ſerer Frount, beſetzt hatten, wurden geſtern vor dort vertrieben. Jetzt iſt es aber die höchſte Zeit, 
„Zübdlid) vom Wigonowafcje-Sce und in der Nähe von Kojendinoiwfa,| wenn man ficdh noch Zeit bei der 


Pefet die „Sonnlagpof‘: 
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— — — — — —* —346 nicht einen Tag leben Der Hall des Schuffes war nur un- 
m morgen Abend und jeden Abend bis Weihn om Iineben Dir, ohne daß die Scham mic) | deutlich in das Goutertain hinabae- 
us DaPr | wiete! drungen, wo die beiden deutſchen 
Be | ‚Das war ihr Urteil — die Sühne|Dienftboten fdwapend beieinander: 
* Kifür ihre aufgehäufte Schulb! jfaßen und allerhand Pläne machten, 
v Zurück in die Vergangenheit! Zu⸗ wie ſie die mehriägige, ihnen angeiün— 


we rüf an bie Geite diefes Ruffen, ber |digte Abwefenheit der Herrichaft nad 
J J | —4 | fie mit jeiner Leidenfchaft peinigte, |beften Kräften für fih audnugen 
ii & — 


Pf 
© 


J 


hr N 
und den fie hakte, trogbeın fie fich aus wollten. - Die eine, Minna Krauſe, = Haltet Euch von Drogen ſern. 
a mit ihm verbunden hatte. | freute fi) fon unbändig auf eine * 
urüd! Reife nach der Heimat. Aber an Atu- ; # 2 4644 ef . 
Sie wuhte, er würde bis zur legten | linag Oh. Li, die ruffiihe Steppe > bfühbrmittel und Cathartics, fortwährend gebraucht, ver— 
Minute, die ihm Ülıeb, fie erwarten. |gefchärft hatte, hatte das Geräujch des ihlimmern den Zuftand, den fie angeblid) heilen jollen. 


| J — — % * Sie wußte nun auch daß er ſie, die Schuſſes feine unheilvertündende Bot— 8 Nujol, ein reines weißes Mineralöl, iit anerfannt al® ein vernünftiges 


Ki 


de 
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von dem Andern Verjchmähte, nehmen |faft getragen. Sie fam fliegenden ur ſtopfung. 63 entipricht den’ Anforderungen der wohl- 

würde als willenloſe Beute. Und ein Fußes herbeigeſtürzt, unbelümmert Ri — zen De ER EBEN } 

Etel ftieg in ihr auf — der fi jhallum das, was Sergei von ihrem Ein- t bekannten Lane m a, 
STATE MADISON a== DEARBORN STS auf ihren Gaumen legte. dringen fagen würde, und ftürzte an A Nujol ijt gerud- und geichmadlos, durchaus unfhädlih, und wird 


— er es in * * her * bie Bouboirtür, die fi nach dem klei⸗ nicht‘ verdaut oder von dem Körper abforbirt. Es wirkt Icdiglic als ein 
+ — * em Geliebten veradhteten Weibes auf, nen Salon äffnete. | h Beten 
- Ehmudjaden. 7 bis 9 Abends Zajgentüder lit und befreiend. Und ob ber erfte] Sie war verfchloffen. Der Salon! = mehemirnes GAREN: 2 - icht — 
— Gold — Mittwoch Abend J Echte Iriſh Li— Gedanke auch lalt über ſie hinkroch, leer. 7 Nujol ijt feine Droge. Sein Gebraud) bringt nid) ſchne e zeitweilige 
Dber Frend —— von 7 biß 9 Uhr— | men Snitial- lähmend, erftarrend, er jchmiegte ſic Das Herz der kleinen ruſſiſchen = Erleichterung. Dagegen it Nujol das richtige Mittel, Verſtopfung 
Gray Schmuck⸗ 18 —— feide- | Zafhentücer f. an fie, immer enger und wärmer, bis |Zofe, die ihrer Herrin mit hündijcher A auf dem natürlicgften Wege zu befeitigen, dadurd, dab e& die Wände der 
I KB lachenkäftchen— |#' Ane „full falhioneb“ Se 3 ne gang erfüllte mit einer neuen zu. et — — Gedärme geſchmeidig macht, den Darm-Inhalt erweicht und ſo eine 
Iſchwer emboſſed trümbfe — nitial und 4 —— oudoir hatte noch einen Ausgang Aicteit der Ei ide befördert. 
— un PURE DYE oe vie | Höliger Gaum. Im ihre Augen tehrie das Leben zu- nad) ihrer Herrin Schlafzimmer, das funde und normale Tätigkeit der Eingewei f 
Seide gefüttert, feidene Leg; Fleh3 in einer [|rÜd, und was jegt aus ihmen jdhim- mit dem Korribor durch eine Tür ver- 
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gar ar [N ERme LE ne | Etui ri Enfonet Ka hm m. Be wire zo MO STANDARD OIL COMPANY 
Merie... Ah e 


1! Operteit, Hobe fpti- | für... .. mit hoc) erhobenem Haupte, nicht wie! Akulina ftürmte hinein. Aber die Tür . (New Jemey) — 


ae ar 


eder- N; Mb ce Antles, pracht- | Lan Zafchen- feine Verfämähte, fondern wie eine|zum Bouboir bot ihr auch) hier Wider: 

— — volles — — tücher für Man Siegerin, ftieg fie, am Ziele angefom- | ftand, als fie diefelbe aufreiken wollte. | Ei Bayonne 
In Shmar;, = Schwarz, Größen | ner, mit geftid- [| men, aus dem Gefährt und trat in das | Auch hier war von innen der Riegel 2 
Braun u. Zar, ine f' 8 bis 10 (8 Paar | tem Blod Sni- Haus. jborgefchoben. „Herrin, fühe Herrin!“ — 
mit Ziehſchnur⸗ auf jeden Kunden J tial und Höll. J „Jib, war mit den Koffern zum rief die Zofe weinend und legie ihr * © 4 
Top, 50c Werte, —feine Poft> oder | Saum, fehs in Deagdeburger Bahnhof gefahren, nad: | Ohr on das Schlüfjelloh. „Herrin, g 
iarfirt 36 a5 he Zelephon- Schachtel 48 dem er den Dienſtboten in ſeiner lur⸗ ſüße Herrin — — ſo öffnet doch!“ 
zu ZI Beftellungen | für Eisen, verſchloſſenen Art mitgeteilt hatte, Ein einziger wimmernder Klage— 
I ausgefült— >. fe —* de —** a laut, —— genug, um das Ohr! — — 

— — erreiſe und daß ſie inzwiſchen gut der jungen Ruſſin zu erreichen, dann ————————— — — 
—— lirt at Spezialitäten Haus zu halten hätten. Er hatte ich | — ſtill. 4 | ——— er 


nn. Kibei der Köchin und dem Hausmädchen | BE — i i Del 
2 9p= FI ’ 

— ———— — Swen yeriop-|!aus in Aepeh zu Tehen werfanden, (Fortfegung folgt.) | | Ein reines weißes Mineral:Oe 
ohne Abfäge — S pper nicht der leiſeſte Argwohn ſtieg in den “ 
l 


New Jersey 


in 


in Off, Männer, V= Kl Um Erkältung im ci Tag zu heilen = 
affend für YUb: i u E ] , | m ältung in einem Tag zu hei / ’ ; — 4 
J— ar Sröße $1.00 Brocaded Velvet Haus Hals. Coals Mädchen auf. | Nedınt Zarative Broms Cuinine Zablets. Ypo- 2 Schreibt um ‚The Rational Teeal- 
sm und Slippers für Mädchen und nur in Grau — Sergei jtand angelleibet und zur | !beier geven'S Held zurüd, Ipenn nicht wirtiam, w 2 


—* = u c a. |EW.GroVe'5 Unterigrift an jeder Chastel. 2öc. 2* ment of Conſtipation“, eine lehr⸗ 
niedrige Styles Kinder, 1-Strap Baby Doll reg. 82.50 wert, Fahri gerüſtet da. Je mehr der Zei— 


—— = | zur R — reiche Abhandlung über Verſtopfung. 
alle Gröhen — Styles, in afftztirien Muftern, Mittwoch zu |ger vorrüdte und die Viertelftunden, | ——————n | - Wenn Xhr Nujolnidt von Eurem 


prima QDualitä Größen 6 bis 2, in 78 4 ee bie ihm noch blieben, fürzte, befto wil- | } Apotheter befommen Fönnt, fo jhiefen 
en hübſchen —— — 81.69 der ward ſein Schmerz. Trübſelig Lotalbericht. SE BE wir Euch eine Pintflafhe portofrei 
Bl na a a $lanneletie lag bie Welt vor ihm. Die Matthäi: | ee 


Werte, Ic | 2 Nachtt kirche drüben ftand in grauen Nebeln.! Bom Grundeigentumsmartt — GAST: —* ——— den ne 

un AR achttleider für en ee | r = ne Staaten na fang von 75e 

— 9 bis 11 Bora, Ben in * Da hielt die Vietsdroſchte an ug wertvolle Wohnhäufer zu an- | ® ; Geldanweifung oder Poſtmarken. 

Bander Mittwoch Morgen von 9 bis 11 | und blauen Pleißenbrüde. Ein Freudenruf ent⸗ ſehnli i t. | E * SR 
’ . Streifen * fuhr ihm. Er eilie hinaus | ehnlihen Breiien verfauft. x 
E .- DMioka 2m 7 Na 7 * > wo x en: . . . .. 

Ganzfeidene Uhr. Dieſe gem Cable Met und weißem Grund; || . „Du bift zurüdgelommen, Majcha!* | Die alte PBierce’jche Heimjtätte an | 
Zaffeta Bänder | Ich of tijchen SR 69: rief er mit leuchtenden Augen, „Mein |der Nordoftede der Surf Straße und | 
mit fancpStreis I Net Spiten- W a werte... ALL | Leben hindurch will ich's Dir danfen!| Pine Grope Ave., Grund 77 bei 197 | 
jen u. j. iw.; in gardinen, 10 WE: Pr ats Aber jhnell — fchnell, aß Dich von | Fuß, ift von Walter und George P. 
Weiß und Far⸗ Nuſete im ».. [Akulina zur Reife umkleiden, es ift Rinn zu $23,100 gelauft morben, | 
ben, bis zu 50 * en — U Mãnner⸗ Ties die höchſte Zeit!“ alſo, da das Haus nicht in Anſchlag 
Soll breit, 25c: Janzen, — e — — —— „Ich brauche Atulina nicht!“ fagte gebracht wurde, zu $300 ben Ftont⸗ 
Qual.- 19r eines abge» Fi SD 2 | Männer-Halsbin- || das junge Weib ruhig und fchritt an Fuß; die Befiker haben bereits ein hö- | 
Yard... Le | bildet, gut BARER ben, feidene offe- Sergei vorüber. „Gönne mir nur beres Angebot erhalten, aber abge= | 
Satin Gros | so wert: — 7 ER ne Nuden Four= || zopn Minuten und ich bin — fertia!“ ‚lehnt, und werben ein elegantes Zins: 
$2 wert; X 3 ch | 
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Grain Bänder, | nr 2 Maar E : ON Sch — Simuren [| Sie trat in ihr Boudoir und fehlop haus bauen. Das von Enos M. Bar- 
weiß und far: = ig) ;, JRR, auf einfachem | bie Zür hinter ji ab. ‚ton von der Weftern Electric Co. mit | 
big, zum Zubin- [an einen 7 — ER er und vaneh Seraei ließ fie gewähren. Daß ie) $130,000 Koftenaufwand gebaute und | 2 me 
den von Padeten [RK a mden), ee. 2 FREE — el Fanart zurüdgefommen, fagte ihm genug. jan John W. Snyder verkaufte brei- | II 777 7xx oR 
und fanch Ar⸗-Jkeine Poſt 6 Farnen und Ent: || Seine Kombination war alio richtig ſtöclige Wohnhaus Nr. 4920 Green—⸗ 


De * bon Joder Tele E fen, einige mit Aigemefen. Nun war fie fein — ganz |wood Abe, Grund 144 bei 297 Fuß, 
PD. Nr. 2 zu 2 Dear rer angen Satlıı Yas 2} . 1} 7 1: N, 5 
1204 ir. 13% [ Pboit - Vejtel- "er bel in Nedband— [| ein! |iR au $75,000 don Philipp ©. Biod, 


2 2 ver. 25e Sorten, [|| Langfam rannen die Minuten. |Bizepräfidenten der Inland Ste! Eo., Mord im Zuhthaufe, B ee 
10c— 1: —— ausgefihrt, Aushoahl | Er fhlid zur Tür und laufchte.\das Holzwohnhaus Nr. 5208 Green: — —— > 
D602 das Paar Zu....... Sie aing im ihrem Zimmer umber.|wood Ave, Grund 75 bei 208 Fuß, | Der Sträfling Arrant Harrod vom Zellen- «Best, 
ini 


c 


Seht hörte er fie die Lade ihres zierli- Eigentum von Frau ofephine 8. aenoſſen erſchlagen. 
—  — — —— \denSchreibtifches aufziehen und darin | Williamfon, zu $22,500 von Louis E.\ Der jährige Jasper Perry, der 
Sonne berjhtvand. Seht fielen die umberframen. Das GSiegesgefüihl ftieg |Afher erworben worden. | wegen Morbverfuhs im Zuchthaufe |» 
‚erjten biden Regentropfen und fanten |heif; in ihm auf. Gut, daß er gewar-| Das vierftödige Gebäude an der Johet ſchmachtet und der ſich eines 
in immer ſchnellerer Folge zur Erde ſet hatte. Nordoſtecke der Elm und Wells Str., noch ungeſühnten Mordverſuchs n 
nieder. Und in dieſem Regen, ohne Er pochte mit dem Finger leiſe an zwei Läb Boiſe, Idaho, ſchuldig gemacht haben 
beitet bon 1 „ mebe D m ‚, 2) j 0 ( zwei Läden und adht Wohnungen ent= | u ‚ ISuldig g ) | 
Noman ne rn Grome- | Schirm, das dünne Gewebe Iofe um die verſchloſſene Tür. haltend, Grund 50 bei 100 Fuß, mit ſoll, hat geſtern Abend in der Straf- 
Kopf und Schultern geſchlungen, ver— „Mache, hörft Du. mich?!” rief er/$9500 belaftet, ift zu $26,000 von | anftalt jeınen Zellengenoffen, den 38 
‚ „, (41. Fortjegung.) . ‚folgt von den neugierigen Bliden ber |gedämft. „Es ift hohe Zeit — beeile Gujtan Hochftähfer an einen Kunden | Jahre alten zrant Harrod, erjälagen. ff} Der 26c Kaffee mit dem 40c Seihmad. 
Sie jhrie nicht von Neuem auf bei | Baffanten, die fih in Hauseingängen | Dich!“ 'von Mark Levy & Bros. verfauft; Harrod, der in Marjball County Sie belommen u: ar Bi er 
diefen Morten, melde ihr Herz mit drängten, bufchte Mafcha die Burg: | Maja jchauerte drinnen in dem |morden; als Teilzahlung wurden Lie- | de Einbruch: und Diebitahls über? — 
zerſchmetternden Keulenſchlägen tra- ſtraße hinab, den VBlid zur Erbe ges mit allerhand zierlichen Qändeleien |genjchaften an der Hometwood und an | führt und zu Zuchthausftrafe von un= Nehmen Sie heute ein Pfund mit heim, 
fen. ihre Lippen, die jo heiß für ihre tert, faum den Regen fpürend, ber angefülltem Gemadhe zufammen. Das |der Glenview Ave. in Highland Part | beftimmter Dauer verurteilt worden |} Bantes’ taftiner Santos Kaffee, 
Wiebe um Erbarmen gefleht, ichlofjen |auf fie niederrann und fie dur war ihr Schidfal, das ba rief. Ja,/in Kauf gegeben. | war, hatte vor 14 Tagen der Zucht: | rn —— Si DaB Wiund verlauft, nur 
5 und Bam 56 rei Besen Pa — Ne a. WU, fie hatte feine Zeit | Folgende größere Zinshäufer wur- —— en * * 10 Dehe 10 Des Glask Wienberenene nee BEE Se — Britt GOe wert — Mr 
iver, als wären ihre Adern mit) „Berjhmäht!‘ * mehr zu verlieren. den verinufte Muf der Ditfeite der vor ſeinem Zellengenoſſen fürchte, und wenn man Butistine 
Blei ausgegoffen, erhob fie fih und| Ihre Füße bewegten ſich mechanifch, | „Sleih!” rief fie, und fie erichraf bern vum Bene. - Fuß ae von | gebeten, ihm eine andere Zelle zu geben. | 5300.00 Belohnung, ne Zube — 
"Hantte doc, als fie auf den Füßen ihr Atem ging ruhig, jonft war alles dor dem heiferen Klang ihrer Stimme. | gSyrpon, Grund 52 bei 161 Fuß, mit| Seine Furcht vor Perry fcheint nicht | Mapsichieite: — daualaten, DZ ze 
“Fand. Schwer ftügte Tie fich auf Die | tot m ihr, an ihr. * Rein, fie wollte feit jein! War fie | 15,000 belaftet, zu 827,000 pon | unbegründet gewefen zu jein, denn 1644 Bl.Chtcago Ude | 406 %. Sivition Etr, [1510 W.MadifonCtr. [3102 W. 22. Str, 
Lehne des nächiten Stuhles, aber| „Sie die an!” jagte da am Ihü-|fo töricht geweien, zu glauben, daß die |sn.t, — J— 


— 19c Banles’ Dairy Tafelbutter zu..........29e 
Allerfeiniter Tee, in beiten Läden 3 60c 


s — * ru en | 1373 Milwaulee Ave | 720 W. North Ude, 283038. Madifon Etr, Süpjeite: 
— u I ng E P En ER |Peter Blefius as Mathias S. Ar: Fdiefer it in der Anftalt alß äußerft | 1045 Vilwaufee Ave | 2640 Lincoln Abe, 1836 Blue Island Ave | 3032 Wentworth Ave 
Suet {prang mit herzu, um ihr Die |tinger Hofe ein Halbiwüchfiger Burfce Liebe bie Brüde fein Tünne aus bem |Hanus; Ar. 656 und 658 Budingham gefährliher Burfhe verrufen. Im|l zusammen jasnumen IRRE kner inc ktimen 
Hilfe jeines Armes zu bieten, zu einem Gefährten, auf bie borüber- | Sumpfe zu feitem Land, jo wollte fie \yyye, Grund 50 bei 133 Fuß, mit| Yuguft 1914 im County Coof über: | lend den frei bfolat 39,, 23 d 24 
„Berichmäht!“ — haſtende Maſcha deutend. „Das is für ihre Torheit büßen. Nein, nicht Ibos belaftet, zu $23 000 ns führt, hatte Perry fhon im November, Ralenders werden frei verabfolgt am 22., 23. und 24. Ber. 
Alles Niedrige und Gemeine, das eine von ben Tyeinen, die bei die Offt- | für biefe, für alles, was hinter ihr Sidney — Pollad an Frau Kohanne | desfelben Jahres einen Fluchtverſuch Dido 
ihr in i 8 treten, was | zier F la ) ſi ſette! u 2. nt nn * Try 
er ——— — re = — Foege, im Tauſch für das mit 82000 gemacht. Abgefaßt und einer Leibes— 
„Maſcha!“ mahnte Sergei bringen: 


war e3 gegen diefen Augenblid? Wberi Der rohe Scherz, der ihr laut in die) Iy nn , pifitation untersoaen, fand man in 
“als jauge fie aus dem bitterjten Ge> | Ohren gelte, brachte Mafcha zur Bes | per Wir dürfen nicht länger fäu- ARE WON 0IN NELAUR Samen: me sogen, 1 - | Bapier“ dor dem 20. Yumi 1906 erivirkt haben, | nen bier feine Anleitung zum Gerben von Xier- 
“ . " ” 


—— ze ’ Sup ’ 2 Een — 9 ä -. 3750 3752| feinem Beſitz ein aus einer Feile herz | it es no giltig, andernfalls niht. — Der |bäuten und Berarbeitung des Felles zu Teypi— 
fühl, das eines Meibes Bruſt zu ſinnung. Sie mußte ja jedem auf-| men — alles ift fonft verloren!“ |Qolsgebäude Nr. 3750 unb 3752| r 


m E e z . 322 Roll lanae2 Meſſer Name lann nachträglich nicht geändert werden, | den geben, ſolche Arbeit erfordert ſachmänniſche 
ee EZ a o rt Ave. r 5 20 | geitelltes 22 Zoll langes ? . ußerdem B Eie b wirfen der | ft 
= Duchdringen vermag, dem Gefühl, fich | fallen in ihrer Toilette, bie nicht für 16 uthpo t Ave . Gr ınd 50 bei 12C n außerdem baben Eie ja beim Erwirlen der | Kenntnib und Erfahrung, 


PBeriönlidhed — BWenn Cie das ui Bm, O., Oakland, Ore. — Bir lünnen Ib 


vard ein Laut hörbar A ein! d Bhr St a ge e ı Holz bon Schwefeljäure angegriffen wird, it 
* Bee ot nn | : ö E x Straße, ſechs Wohnungen, 9 ED. Das müllen Cie fi d m Bond; | uns nicht beiannt. 
en, neue Kraft, jo richtete fie jich em= |fam ihr eine gejchloflene Drojchke ent= | Schluch iz * un yron Straßze, gen. Nachdem Harrod mit dem unange- EC. D.— Das müffen Sie ſich pon einem Bon == er 
@ ’ & ID uchzen, ein immer jtärfer werben: | A. . : Tr : D martler ertllären laſſen, ſolche Auslunft wird in Oslar G. — die acht größten Städte der 
Grund 36 bei 125 Fuß, mit $8000 nehmen Burjchen, dem Alles zuaus Brieftaften nicht erteilt. — Wenn ein Einleger | Welt find der Reihe nad: Stern Dort, Kondon 
mehr in ihr, ohne Zittern griffen ihre |anbielt. | j eitob fol fofort die Bant i terät 
—— ‚bu Eern g F 3 | a ' e Q ien wird, fo foll er fofort die Dank in) Peteräburg. 
Yände nad; dem Spigenfihu und) Majcha nannte ihm furz die Num-|Gine ungeheure Angft erfahte ‚an yrau Carrie Kraus; biefe gab eine| Streit gehabt hatte, bat er, iwie gejagt, | Xennınif fegen, die das Stonto dann Iverrt, Zn 
ern, E EZ la : — Kauf. An der Nordweſtecke der Ked— P erfahren haben. Denn als ge— bigen Beligers To — Im Blanbe wäre, | ugten Str., Zimmer Nummer 510, aibt nad 
60 jhritt fie zur Tür, Hier blieb | Gefährt raffelte ſchwer und im trägen“ Maſcha! Um Gotteswillen, Ma— ie Ave. und Erpftal Strahe, Grund | ern erfahren haben. enn ge⸗ 
ſe ſtehen und warf noch einen Blick Trabe des Pferdes davon. ſcha!“ Er en yiat Straße, Srund| stern Abend die 32 in der Stuhlfabril| zerpinand Str. — Der Zeniter wir!" 
‘ MA2 Ic . Erbe feiner Schwiegert Wenn ſeine Frau 
— — 5 » * * 2% . j+ u 850500 . : Er; | y: 2 Dillingen, Württemberg, geboren umd ftarb am) cher ftirbt als ibre M ‚hat er feinen Ans 
„Mann, der in diefem durch den Sumpf |Teiner fieghaften Schönheit allzu fehr ein dumpfer Fall — — Sergei tau- u. zu 300,500 bonn Morris Er> | Tinge, zu denen Perrh und Harrob ges| 16. Sumi 1815. — Der Preis ift eden auf Tene | fprug auf deren 2 —X 
J * Ip rt ıt j s d harte Polſtern * * * trach ier an Morris Bobolaty; biefer | börten den Befehl erbielten zum zumme feitgefeßt worden. aa Te Chicago beſteht die fTtädtifche 
E graangenen Weibe das erſte reine Ge: ö a NE > PR ROSEN a | melte bon ber Tür zurud, hinter Det | gab eine Liegenichaft an der Armitage Y e 5 Speifelaal ⸗ tre- Aug. W—Bundeslandämter befinden ji in | Oxdinanz, dat) Befiter b: 1 mebr als zwerftödis 
Er Fühl entzündet hatte. Aber Kurt Hell: |deö Wagens zufammengefunten. Nhre'es nun ftill war, totenftill, — — |Ype öftlich von Albany au 805 000 Marie) nad) BER \OPERSTORN ONERIDE- | 2 p’Nllene Hallen und Leiiit ief der t 
2 * —* | ’ * 2 DL \ Loe H Lewiſton. D eſe Ordinanz würde der Hauswirten 
ſoh dieſen Slid nicht meht. In Hände, die ſo kalt geworben waren, | Mit verglaſten Augen, mit berzert- in Kauf a er ee betuntiworsiig fein Ihr ntälle, Die aus Bemiane 
* düſterer Entſchloſſenheit ſtarrte er den als ob der warme Lebensſtrom des en : a5: a * laut Adrekbud, Nr. 5701 South Ada Str.; Etes | Summe, welche i Zchadenerfagflagen gejordert 
Bußboden an ‚Blutes fie nicht mehr durchpulſte, hat⸗ F3,8 s er Die Verlagsfirma Ela Journal] auf Harrod zu, der an der Spige mat= | vvan Gruber Ar. 4602 N, Kildare Ave, ein Der | mmnun melde in ae 1 ‚ejordert 
3 . | ’ , Zür, die das GSchredliche mit ihrem | g t ins 155 torateur Geo, F, Bergen iſt dagegen im Adxetz⸗ ; d Anders für durch abfailende Wandver⸗ 
feiten Schloß vor ihm verbara — Eo. hat auf 10 Jahre zu insgefammt | fchirte, und fehlug ihn mit den Wor= | yuh nicht zu finden. — Ihrem Wunfee binficht- Heidung entfianbene Werlegungen veranttvortlic 
Mie ein Hauch nur, Teije und ſchöne Kopf, deſſen bleiche Ziige ſich a Du ——* worden. 
-Achmerzlich, zitterten diefe Worte durch |tvie Marmor von dem duntlen Fichu \raum im 21. Stodwert des Mallers: | bir werde ich eS eintränten!”“ nieder.) ©. a _ 1 auf der Speiwerbefiger Sablung Binnen nie! 
2 “ me 2 | 3 ap Mahifan 39 344 m; Ente ablaufen würde, fünnen wir Ihnen nicht | weni 3 sh Tageıt fordern. Da n ex 
den Raum. abhoben, war gegen die Rüdıvand des Igendem Entfepen trieb’s ihm fort, in beäubes, Wabafh Ave. und Madifon | Ehe die Auffeher fich ins Mittel legen | jagen Anfangen läht Na mit einem der. | niger als zehn Zageır fordern. Dann dann ev 
„nr u . a : ee : . : * neh. 8efer — Ahr zweiter Gatte hat „Dower“⸗ 
aus dieſem Geflüſter zu ihm drang, So war es alſo zu Ende, ihr Lie⸗ * Größere Hypothekendarlehen: Alb. wuchtige Hiebe verſegt und ihm ben! Beitungs-Emil. — Die Erlaubniß zur | pet auf Ihr Eigentum, und zu einer giltigen 
Anider Mille: * 444 zen ei ar # in einem faft einem Laufen gleichenden Be ina | Schädel eingefhlagen. Der Mikhanz | Sirare mätten &i erlaujöftelle auf der | Nebertragungsurtunde ift feine Unterierift ev- 
wider Willen ergriffen emporſchaute, bestraum war ausgeträumt! er eiligen Gange der Promenade zu, iber Fuchs von der Hibernian Bankling Schadel einge gen. t * | Straße müffen Cie bon der Nemäpavers Rublifh- | forperlih. Ein Zeitament gilt, bis Eie fi verhei- 
‘ * er * — — * * RR i 2 dent Zejtament geborenes ind erhält feinen bo! 
Maſcha war verſchwunden. zurückgewieſen, als er von ihren Lip⸗ In dem zierlichen Bouboir Maſchas U 514, Prozent Zinfen auf den Reu: | Anftaltshofpital befördert wurde. Dort — zubrahaen. Su TEIR. Diele oBukin Seh len Anteil an Sorem Nachlaß, wenn Sie es im 
$- =. * * üblich, Beligtitel auf Grabjitätten ins Grundbud 
Fr Offigter auf das Getäfel der Tür. | Trug und Schande gemweien jei. Zum und Halfted Straße; Scott Miller von | lieferung. . . — Darüber totsd Ahnen Herr M. H.| eintragen zu Iaffen, e& Tamır aber geigepen. 
un ſchlug auch draußen die Vorfaal: |erften Male empfand die Unfelige, daß | — — 
—2 ‚fünf Jahre zu 514, Prozent auf die! Morris Kohnfon einen Straftermin|, Geora, — Wir fönnen Yonen feine Apre- Weihnachtspoſt. 
& af | 5 a Qs: uni} ( el = - oz a = 2 . fen don Zeitungen in jenen, füdamerilaniichen 
chloß. * welche auch die glühendſte Leidenſchaft Liegenſchaft an der Südoſtecke der in Idaho verbüßt. Um ſich ſeiner Siaalen aßaeden — Wegen eines folgen Buches Voftfendungen im Gef Inenicht 
Nun war jie von ihm gegangen — nicht hinwegzufchmelgen vermag. Zum ‚More und Greenvierv Ave; Arthur | Wiederverhaftung wegen Morbver- inenben Wie Tid.om Kram 8 Go... 50 DIL Dionzoe| Pol! 3 er 


Nun blieb alles totenitill dabrinnen. — 9 . — „eriten Bapiere“ Ihre Angaben unter Eid ma-| 9, N, -— Ein Verfahren, das verhindert, da 
verichmäht zu jehen von dem Gelieb- |die Straße berechnet war. Zum Glüd| Dann mw Suß. Un der Morbojtede der Troy Ter Morb. chen müſſen. | , 
ns ER * . | J o IT 
"ppr., Keine Spur von Schwäche war gegen, deren KHuticher auf ihren Auflpes. ei iches S e 
ur DPT. / p geger I en leidenjchaftliches Schluchzen. belaſtet, zu $20,000 von Frau Foege trauen war, in letzter Zeit wiederholt ſein Spariaffenbuch verliert, oder wenn es ihm | Baris, Chicago, weruin. Tonio Wien, St. 
Der Rufle warf fi) gegen die Tür. — 
— * — — ihn : ; $ (0 ; . ® ; Abheben lönnte der Finder oder der Dieb daS z — 
cchlangen es um Kopf und Bruſt. mer ihrer Wohnung und ftieg ein. Das | pfäglie;. |tiegenf&aft im Werte von $3400 in um feine Umquartierung. Das muß Rehtdanwalt Henry P. Heiser, 69 ©. BWaih- 
da& der beit. Banlbeamte den Betrug nicht merkt. — Ausfkunft auf ihm übermittelte An- 
tagen: 
Er : Yoi urn > Fk} | * * 2.5 bei 26.5 Fu i 340 IE Gtrüf- AN, - 23. D ber 182% 2, 8. — Ein Schiviegerfohn tt niemals der 
soll Liebe und Dual zugleich auf den! Das unglüdjelige junge Weib, das) Ein fcharfer Knall im Zimmer —|; > bei 26.5 Fuß, mit $34,000 bes | peg Zuhthaufes beichäftigten Sträf: | beim Baer wurde am 23, Dezember 1822 in 
| fpruch auf deren Bermögen. 
dabo in folgenden Etädten: Bladfoor, Boife, | gen Witetshäufern die Flure beleuchten müflen. 
Di : de Zuges bildete, ein Stublbein, eilte] P,bpbenatedn — Gric Haglirom wohnt | gei am Weleuchtung entitehen. Eine Grenze der 
(ten Zügen ftarrte der NAufle auf bie Zug : 5 : ame, N * jagflagen gejt 
inei werden lann, iſt nicht geſetzt. Ob der Wirt oder 
Leb' wohl!“ ten ſich ineinandergeſchlungen und der 
9 9 er '$93,000 6000 Geviertfuß; Flächen: | ten: „Warte, du verdammter Angeber, |!!6 des „Hölzernen Aitters“ ift emtfprohen | if, Hänge don den Umitönden ad, 
dann padte ıbn ein Grauen, da | : — — —— ne ea EM. — Wenn die Lagergebühren fällig find, 
Glieder flogen. Und in jäh auffprin-! Pe A 
de TR 12 2 : u = . en. SM ö i erft nah fünfzehn Tagen die Saden berlaufeır, 
2 Als Kurt, von dem tiefen Web, das Wagens zurüdgefallen. den Flur, die Stufen hinab, ins freie Straße, gepachtet. | fonnten, hatte er dem Dpfer noch drei | artigen Bolten Federn nicht gerade bict, PR RE TR BORN r 
Grridtung, einer Zeitungäverlauisftelle auf der 
> ns ö * ET > erd’ Affociation einbolen, die ihr Büro im Tri» s hen Cie & : — 
Ichloß ſich die Tür. erſte, der ihr Herz gewonnen, hatte es den Markt zum Bahnbofe | Affociation, $290,000 auf zehn Tahre belte war bewußtlos, al3 er nach dem | ;une-Gebäude bat. Man wird Cie Aurädhit einer] taten, oder machen Ste eiit anderes. (in na 
3 2 } Tel iht ausdrüdlih enterben. E3 ift nicht 
Dit brennenden Augen ftarrie der pen erfahren, daß ihr Leben Lug um |egte fi nichts mehr bau an der Norbweftede der Grace| ftarb er eine Stunde nad) feiner Ein=| erteilen und einen Sttand zuweilen. Zeltament niet ausdrüdlic en. &3 ift nie 
. ® — d. S 
Eu * Ehlert, Zimmer 616, 29 S. Ra Salle Etr., der — — —h — 
e Vorſaal⸗ der Union Truſt Co. $55,000 aufli Der Mörder hat unter dem Namen | sileniige Konful, alle Austunft geben. 
alode an und die Korribortür fiel inz|es eine Auffaffung von Ehre gikt, | 
Etr., oder Stoelling & KHlappenbadh, 


ee : gr A “6 | —. 4 g 160 Befti yon et Tonnen gi 

Er ür immer! ‚erften Male jah fie ihr biäheriges Prostatis ‚ Chefter bon ber Greenebaum Sons’ | fuchs „u entziehen, flüchtete er nach | Adams Sir. gr Sie — — 5 
Und noch immer tam feine Ve-|Leben in feinem ganzen trüben Lichte, „ |Banf and Truft Co., $52,000 auf| Jlinois, wo er, wie gefagt, jich aleich- | „en! 2, „Bieler, Berdand eritredt duech * Syn Minsk ou. 
2 Wwezung in bie hobe, jchlanfe Geftait und ein Schauer überlief fie. fünf Jahre zu ſechs Progent auf das falls eined Morbverfuche fchulbig | Ihnen nicht fagen, wo sur Zeit fein Hauptfig ift, war großer als das je Zupor an eimeit 


— — 
Kurt Hellwings. War das die Liebe, | Ihre Finger jchloffen fich feiter — of Regeneration Sinshans Nr. 2219 bis 2231 Oft 70.| machte, aber abgefaßt und ins Zucht: jedenfalls aber nict hier in Chicago. einzelnen Iage bier befürderte Poſt— 
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ie ji ' R : s : a ge N. 9. —, Deutſche Stridmaſchinen werden gut. 
die ihn dor Stunden noch befeligte, | einander. Und in die Geele bes fün- Straße. haus geſteckt wurde. Sie bier wohl nicht au taufen belommen, jedene | 9 


— 7* Su * rn * . i * falls lö Squelle ans — 

E > nun jeine ‚Füße bannte, Daß |digen Weibes, das geichaffen jchien, in 303 W. Norta Ave. John M. Stubebater Hat an feinen en — ee nn * Die beiten Yrbeitsträfte er- 
fie derjenigen nicht nachzueilen ber= feiner unendlichen NReizesfülle ben Chlcago - —*— in, |geihmamigen Sohn und ſeinen Brieftaſten. Umgarim. — Epbiel und Belannt; gibt es| ... Die beiten Pirbeitsirafie ce 
mochten, die ihm foeben ein „Lebe: — bealüd in Buen- g . .|- s s : bier jept ein foldes Heim mer. Welches | reich. man durch Feine Anzeigen ın 
E. wohl!“ , ie ” Mürdigiten zu eg uden, 30q ein ren⸗ Seit acht Jabren litt ich an Prollatis“, ſicher⸗ Schwiegerſohn Frederick M. Fiſh, bon den beiden Geſchüben die größere Durch | der Mbend oft 

— ——— ‚auge N. 2... jmender Durft ein, ber Durft nad)! li eine bet Ihlimmiten sranfbeiten, bie einen Vorfiger des | Direltorenrat? der) E. ®. x Lob tuutzbe am 6, Dezember 1914 —— Dafieı alien Bir Ben jemeils gege| poſt. 

fer ee 2x fühl: nur in Bor * Reinheit, nach einer unbefleckten Ver—⸗ ———— 8 ade — —* „Stubebater Corporation“, den Reft| — en — find mehrere Gebiete — 55 — ee lien a 
J für die Eiigteit — iſchied gangenheit, nach edier frauenhafter nen. alles ‚ode jegligen Erioßg. von Mediz feiner hiefigen Liegenfchaften über: |reih an foisen Naturproduften. —— Gewöhnlich | gen, in den Alpen und in den Karpathen jeden] * Dr. D, U. Thompfon, Nr. 12253 
3 F Würde. 


ai n - 0 . : ‚ oc  ‚ teitt der Genuß der Upanage mit der Bolliäb- i ET 2 
| ale eheliche Spraße Nerer Faritt aeliel mir tragen, an erfteren die am ber Güb- |tigteit cin, indeffen wird Dies Durd) das Sch m a an his auf teinen Zatr per, Roscoe Straße, hat ſich überzeugt, daß 
— — St = 5 — Die Ber. |_ R. 3. — Sie bü ve 
& XXXI Zu ſpät! Zu ſpät! Monaten maßten Sie mid zu einem meuen|Meltede der Indiana Abe. und 31. Eineien vaben Jegt (Bdpunaspeii — — ohne vorher eine gerichtliche Eselvums der ehemalige Augendrichter Brown 
XXXI, t 


* Nichts tilgte mehr das Vergangene, Rgaſg — — — Etrafe, Wert $150,000, und 14 Bau | Einwohner, ihr fiebendes Heer beträgt 4823 Of. | erwirlt au baden. * von Salt Lake City ihn beim Verlauf 
- ieTragi t eines Frauen— | Gefchehene! Mozu au noch? Er, gps Hoparaic —e— —— ſtellen in Winnetla, an letzteren die —* De Pe 5er rohe Schwierigleiten A ee ee re Bm von Anteilfcheinen in ber Youth 
11 der Einzige, dem ſie ſich jubelnd zu aj der Offfee der Wabaſh ibe 260 —— su belommen, Buchänser Bels Samens I Im Gh Direct | photo Zilm Co. nicht übervorteilt 
‚Der Himmel hatte ih mit dunklen |Fühen geworfen, wandte fi vom ihr | Selten vielen Hm : uß nörblid von ber 12. Straße, 80 m Tlatiifat nbang_d org Aameradin. — Derartige öffenttide Dant- und daher die Anklage gegen 
Man na 3 ea rem EEE a Ä | 
I Deangen,: ‚inter  bemen bie OB, 4046 ee en Fer "hei 171 Muh, Wert 8200.00. Sanlstäne, ‚ ahnen. "nden In den Kotalbalten Teine Mur Baron im Gtabtaeriät aurüdgezogeite, 
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Griff zum Strid, 
Dienitmädden will fih in Anfall von 

Geiftesktörung umbringen. 
In einem Unfall zeitweiligen 
Wahnfinns verfuchte bie 45jährige 
Mary Reilly in der Wohnung ihres | 
Dienftberrn ZYohn Kelly, Nr. 5958 
Waſhington Blod., ſich zu erhängen. 
Ihr Vorhaben wurde aber noch recht⸗ 
zeitig entbedt und vereitelt. Gie 






Mayor hat einen neuen Chef der Ge- 
heimpolizei nod; nicht ausgewählt. 


D’Brien wieder auf Poften, 


für Säug linge und Kinder. 
a Dig Sorte, Die Ihr Immer 
| Gekanlt Mahl 
Trägt die 
Unterschrift 
Yon 
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Wird acmär Abfommen heute Abend aus | 
feiner Stellung idheiden. — HOnnts Gr- 
nennung wahrideinlidh. — Mayor cm: 
vfãnat iunendlihen Banditen. 


geben. 

Der Z7jähr. Ungar John Bartſch, 

Nr. 307 W. North Ave., verſuchte ge— 

ſtern ſeinem * ein Ende * * 
Brien chen, indem er ſich aus einem Fenſter 

ee des dritien Stodwertes ber Morgan | 

Saſh & Door Eo., Nr. 2275 Blue 


Obwohl Kapitän P. | 
heute Abend um jechs Uhr von der Lei-' 
tung des Deteftivebüros zurüdtritt, 
var, wie Dlayor Thompjon heute Üit- | 
tag ertlärte, eine Entldeidung bezüg- | 
lich feines Nachfolgers bis dahin nod) | 
nicht getroffen worden. Troßdem war 
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tätig war, in die Tiefe ftürzte. Wuns| 































. .* | 
md und Segel einfinden, | 


den im Voraus für 10 Cents, an der | ftädtijcher Beamter, nebit den Vertre— 


kt Eur 15 Gents berfmf | b tes gefängniß, mo er bis zur 
Staffe für 15 Cents verkauft. tern der Preife mußten fich die Beine 


und Tanz, Gefang und 


: — 2 Selectionen.............154. 00 
> : i Er wurde nad dem Bribewell Ho- National Bant nach deren | 1 
im Ra.jaus die Anficht allgemein, DaB | zyitar —— Soc war bie u Weine Nat " @ n N. | „Cine arobe Auswahl don deutfßen MWeid- 
der frügere Wolizeiinipettor Nicholas pit ———— 0 zolizei Zuſammenbruch unter John * | nadis- und Nollöliedern zu 6be. br feid ſpe⸗ 
er jrugei 3 ] “| piäher nicht im Stande feflzu iellen, | s Rei ür den Wert ſeiner ziell aufgefordert, den deutſchen Marſch-Record 
mr; : Sic au + Walfhs Leitung für den Wert ſei £ Mari" 
Hunt D’Briend Nachfolger werben a en nn „Hindenburg Marih* zu hören. 
- : j ° was ihn zu der Verzweiflungstat ver | Ynteifjcheine haftpflichtig zu machen | 
würde. Er ift, mie das Gtadtober: „ninfte : |verfudht in ihrer Rloge iger zugeben 
i l in i e c z . . | 2 ’ — - ’ 
In —— a ⸗ —J Im Schlafzimmer ihrer Wohnung, | müffen, daß Billings nur felten nad) | ’ * 
m a Shidi Re d — * Nr. 2034 Dgben Aoe., wurde die Ehicago kam, ſich um die Banlverwal⸗ <a Blayer-Biano, fpeziell zu $275 ' 
gen ift. Sem Schidjal wird den Ges Sgjäprige Frau Catherine Cranen an tung nicht gefümmert hätte und ber ri , 
genftand einer Konferenz zwifchen dem | Gas eritidt aufgefunden. Ob bielun. | Dieſes elegante 88-Noten Plaher⸗ 
> Gebrauch | Mayor und Polizeic,.f Healey bilden | Frau ihrem 2 5 felbft ein Ende|- „sig unter den Beamten und. Di- Rinne ijt vielen $650 Inſtrumenten 
ul: —* u ar rau ihrem Leben felbft ein Ende eftoren der Bank war, der nicht bon gleiih; mit 24 Wufikrollen 
nr Stonch Diarria bie im Lauf bes Nadmittags fiattfin- | machte, oder ob e3 fi um einen Uns sh.rfh beeinflußt wurde. Der Appell- * auf 30 Tage Probezeit 275 
3" Worms Comvulsions.Feverisk Don ieh, — Härte der M fall Handelt, lonnte noch nicht ermit- hof bat die Enticheidung unterer nz | id abgeliefert, U ooeenncneeo 
2 Hunt“ nor, | . : ns 2; o. — 
ness andLosS OF SLEEF. Seit Mehr Als z —— * — 2. DB re —99 — 0 Iftanz zu Gunften von Billings beitä- | ee Wir münfhen, dab Ihe dasfelde infpizket 
— | „it Niemand für den Poften riens Durch CFinatmen von Gas machte tigt, weil laut bumdesobergerichtlicyer > n und unfer Initrument mit irgend einem ans 
PacSinile Signature | vorgefhlagen worden. Die Ernennung | heute in feiner Wohnuna Nr. 550 Oft | (Enticheidun die Nerantwortung die: be deren, daS berfauft wird, vergleicht. Wenn Ihr 
A dr . » J h | Qunts ift auf ftarten Wiberftand ge-|33. Straße der 36jährige Leslie | pis. anfäffigen fech8 anderen Diret: | RN es 2 * — e3 zurüd; 
— — ſioßen. Wir werden genau unter-⸗Brown ſeinem Leben ein Ende. „ro za Pt RR S u : ; 
Ir Fi IE CENTAUR COMPAST, Pelssig d Tel 4 pen. Wir me 5 3 äsermui um : üin n Aejf toren treffe, denn deren Pflicht fei e@ı e Spezielle Weihnacts-Preisherabfepungen Km 
i NEW YORK. ſuchen, ob gewichtige Gründe dagegen Schwermut un ängere Kranthei Igeweien, Malfh an bem Nißbrauch — allen Plaver-Blanos; neue Uprighis m SEBB 
Ak | fprechen. Noch ift nichts entjchieden.“ | werden von der Polizei ala die Ur- |”, ’.. .. nn [| REF und aufwärtd, Etwas gebrauchte und „Shops 
ee * UBER) | Der Mayor hat von einem Grund: |fachen der Zat angegeben. —* —— * — — — morn Pianos fo nichtig wie $4B. v 
—— 0SES- : Süpfeite ei a In" \lings fei feine Stenntniß von Wulihs EN ae 
m. ( S ein . . — ne Zahlungen nah Wunid. 
2 — — — tells baß Ende Part Xu Gannectient verhaftet |Gaunereien nachgetwiefen worden. Das ‘ 
Te n e Voo Des ( 8, DIR 2 . - . . * 
—— — — nie ficherer eweſen ſei als während —— jr em — — — REIGHARDT PIANO COMPANY 
nee ‘ Hunts — — erhalten Joſeyh Mangold und jeine Frau ſollen ſchaffen fönnen, leuchte ihm nicht ein, | Ba . ⸗ — 2 
Genaue Copie des Umschlags, THE CENTAUR COMPANY MEW TORK cırr Ei or ’ . hier Schwindeleien verübt haben. | meil Walſh, laut Verſicherung der | ar — Zwei Laͤden— th 
’Brien wieder auf Bolten. Wi vpebüj Kläger, alle anderen Direktoren be— Nordjeite: Norbweitfeite: 
— ie heute im Detektivebüro aus Rlager. c | \ — 
Kapitän O Vrien hat gemähß einem few Haven, Conn., gemeldet wurde, Derricht habe, Der Fehlbetrag der j 5256 Nord Clark Strasse 733-39 Milwaukee Ave. 
Abtommen mit Polizeichef Healen und nahm die dortige Polizei auf Erfuchen | Hank bei ihrem Zufammenbrudh war‘) nahe Balmoral — a DE: nahe Ghicago Ave, 
der Zipildienittommiffion geftern | der Hiefigen den Zöjäbrigen Xofeph etwa $2,200,000, Walfh ift 1911 Abends offen bis Weihnaditen. 
9— s > aroker, er. ;; * sr Mei I9$ * 3 * > en ei 5 r | 
EINE SONEIDONIIGOR, IQPEBEE,. EVEN DrEienl.äte: -Wickinaigte: — Mn En —*7* die Lei- Mangold und deſſen Gaitin feit. a u er ae Teiondt 
er u — ‚oimliich ie Ale ——— — under ‚tung des Delelitveburos ubernommen, | werben hierher zurüdaebracht werben. Abgewieſen wurde die Berufung | = 
Der, Soziale TurnvereingKind wird die Halle verlafien, ohne mit — 1 s EDEN ZIELDET ZUTUGgEDLAMT IDEEDEN. | J 
wird ſein Weihnachtsſchauturnen nebſt einem ſchönen Geſchent bedacht zu ſein. don der et auf gegen ihn erhobene An⸗ Wie bereits berichtet, wird das Pärchen von Charles Leſſer gegen ſeine Der- | par, ihn auch Sonnta Nachmittags | Apparate bereit und in quier Verfaf- 
,- — 4 Pay 9 ei t r r . . . . — J g q \ p 9 
'hderbejcheerung am tommenden Sams | ur die allerbeiten Getränte tommen zum Hagen hin entbunden worden war. bezichtigt, bier eine ganze Anzahl jurteilung zu $200 im Stabtgericht | geimtich im Laden befuchte und er dreilfung zu halten. Eines jchönen Mor: 
ag Abend in jeiner Halle, Vels|Ausidanf, Die Damen vom Verein Na dem Adfommen wird er heute Schiwindeleien verübt zu haben, und) wegen Betriebes einer Spielhölle. Der | yi ini 3 hatte auf-| gens 6 Uhr wird medt und 
uont Ude. und Paulina Str., abbalten. |werden die Küche übernehmen, denn fie Abend feinen Poften niederlegen und | fon Fieße liche O f fich A pellhof e tfchied, e8 fei iiaend Mal die Huldin ins Yaus hatte auf> gens um ©! hr mit „er geimen u 
Das um 7 Uhr beginnende Programm | wollen mit, ihrer Stochfuniı den Beweis], - Wolizei usfcheid Die PR haben fie en angedliche Opfer ich | Appe T ntſchied, eien genugen nehmen wollen. erhält Befehl, an einer beſtimmten 
umfaßt Hantelübungen, 1. Knabentlafſe; Uefern, wie ein böſtiiher Chlveiter- | AUS ber Po fe Heiden. Di gegen | gemeldet. Die erften Befchwerden er- | Schuldbeiweife vorgelegt worden. Henry bon Fannie Greenmwood, die Stelle des Gefechtsfeldes, wo noch por 
Volftstän Mädchenklaſſe; Turne im ſchmaus hergeſtellt wir Wer n Enl:! F J 2 = I 5 . . * =. 
%r. & Suabentahe: Sapı, 2, Mähhene|keerabenk vihin Feen mil, fofte Bas bergefihlogen werden. Das Derfühten | mremmae Lu le ug yo > Möntgomergs- Lerur-|1965 gefeiratet fatten. Sie imohnt|wenigen Stunden gefämpft tmurde, 
Haile: Tanz, Damentatie: Bnramiden, |teit befuchen. na Ten En lant eipmiiter sohnjon, weiche an Sroad=' jeilung zu $1000 und drei Mo=|jekt an ver Weit Lafe Str. mit einem | feine Aufnahmen zu macden. 15 Mis 
Attive. und Veſcheerung der Schüler umd| Den Enlveterabend werden die Cet- a Me ee Dreibiojährigen | DE) und Wilfon pe. ein Kleiderge- | naten Countygefängnig im Stadt-| Räuber zufammen, der Greenwood, |nuten fpäter rollt er im Kraftiagen 
— gineren anivelenben Miuber. DENN | tionen 4 und 9 vom Luremburger * u icheiben gahtigen ſchäft hetreiben, und Carl E. Fuchs, gericht, wegen Kolainbertauf, wur-⸗ als biefer ihn im Countygefängniß |zum Schauplage ab, und während ber 
nn Ze in, superbund mit einem Rreismas- (5 ”r Pi Disaiblinar- ıRr. 664 Budinaham Place, Sohn ven’ de, als im MWiderfpruh mit den |auffuchte, Liebeshriefe der DVerklagten | zahrt hat er jich „aefechtäbereit“ zu 
dern. Eintritt dc für Öerr und Dame. neh AumcolR” — — = In hen sa = Dortzeitapi Albert F. Fuchs, dem Beſitzet der Tatſachen ftehend, umageftoßen, da | gab machen. Am Zielpuntt der Fahrt an— 
an Tiberieh Farkivah, feiern. |behorde in den Fallen Der Boltzeriapt- | Gpateau Apartments. Erſtere beſchul⸗ der Shi 5 it ih x i | A i i 
Ihre jährliche Weihnachtsfeſtlichkeit Viele wertvolle Einzelpreiſe und dier 3 — | re p . | „eiuP= | der Spipel, Elay mit Namen, ſich Florence von Arnold Tripp; hatten | gelangt, erbält er die Anmeifung, bie 
veranitaltet die  Seinngsieltion Des; Grupven=-Geldpreife für Damen und Her- ee Ser | Digen Frau Mangold, fie mit $330 | pas Gift verfchaffte, indem er, wäh: |am 26. April 1909 geheiratet und | Straße entlang zu wandern und da= 
No ho a‘ ırYnp a pp .n 5 Uſsde Bin > I 3 ⸗ 5 eo . = . 22 # 
C h Er go u: 5 Samstag Dt nd eetikhuneen ba der x * Zivildienſtbehörde heute ertlärte, kaum Be. An Bo — tend Montgomery mit der Anferti— | waren bon ber Mutter ber Frau in | bei im Wanbern feine Aufnahmen au 
NEE N ee > 9. 1 0 eSEgen ——— — — Amar a er —— — — — 1 a ıtenD, a angold von ıbm 51200 ; s zain für ⸗ 4 N Mri machen. Gine 9 ie ft a 
von 4 be Nadınlitags an. Dieje|rumgsausichuk beitens geforgt. Es find | heute abaegeben werden. no 3. ee Free gung einer Medizin für einen warten deren Wohnung, 610 Wriahtiwood ache ‚Eine tufgabe, bie ſich etwas 
Feier iſt von jeher cine echt deutſche Ja⸗ weder Mühe noch Koſten geſcheut worden, —F * gie, und zu rn gAdE, den Arzt befhäftigt war, hinter den | Upe., ernährt worden. Vor zwei Jah: | peinlich dadurch . geitaltet, daß ‚die = 
milienfeſtlichteit geweſen und den Streifen und wer das neue Jabr vergnügt antreten Dieyor empfängt Banditen. ‚daß er dafür einen Anteil am einem Yezepturtiich trat, unbemerft eine|ten twies lorence® Mutter, dem|Sirape unter franzöfiihem euer © 
—— — geworden. = will, fiir den fit bieler Ball der richtige) Mayor Ihompfon empfing heuteivon Mangold betriebenen Eleltrizi⸗ Flaͤſche Kolain vom Bort nahm und | Schtwiegerfohn, von dem ſie, wie ſie liegt. Er tommt aber glücklich durch, 
eht ihr auch diesmal mit froher Erwar- Ort. Der Eintritt koſ 25 Cenis. 5 25 — 22 , f 1 u : ; : Pie, ; ’ . ih Pr . 
* N EReaah wait —— —— A Er ne pie | pen Togenannien’Pferferbaniiten Frank tätswert im Weiten ———— ⏑⏑—— ſich entfernte. Vorher hatte er qusſagte, beſchwindelt worden ſei, die nur muß er ſich einmal, als das Feuer 
— „mL DIE — i Der Rbe yat © : 3 4197 — 8 | / TER * 22 HE en a 
es Deicenfe geben, für die Erwachjenen | grite seiner jährlichen Narventißungen auf Zogue, dem die Polizei 17 oder 18 Mangold fol aber ein ſolches Werk yen, Apotheker FO zum Aufbewahren | Tür, aab ihm auf feine Bitte aber gar zu lebhaft wird, in einen Graben 
“ nf nn WMorfnin 1 ar ey - B > a Inf ’ | = zn * * 
tb IE |den Tulveiterabend, beginnend # Ahr 11 Raubanfälle zur Zajt legt, bie er er gar nicht betreiben, gegeben. Ein Verkauf fei nicht nach: | etimas Geld und eine Reifetafche. Die | verfriehen, wo er 15 Minuten unfrei- 
——— —— un beifelhaft Dicht — in — Jar, —— — eingeſtanden hat. Der nal ge | — — gewieſen worden. Der Appellhof orb⸗ Klägerin wird ihren Mädchennamen williger Ruhe genießt. Der Weg 
stürle werden. "Sintrittsfarten und Häalſted Str. angeſetzt. 63 Drau t; Gauner madte Sr. Ehren jeine Auf: Bar nit verantwortlich. nete eine Neuverhandlung an Zona wieder annehmen. führt zu einem Dorfe, das bon den 
nenortant 0° sr Nom ak m u | Micht befonders hervorgehoben zur werden, | yartuna in Bealeituna dez Deteitive: | Ber b — u =09.| beiberieiti Gefchũ 1 
Zorveriauf 25, at der alle 50 Ceniz,|sar Her Merein im Nahre feines Cilhor, | PArIung g g des — S „J Mildred O'Brien, damals 4509 beiderſeitigen Geſchützen vollkommen 
Er at ar Er daß Der Verein im Nabre feines Silber: * - dp fialt # £ Megen Nichtbezahlung der Stenern . . = . 
r unter 12 Jahren haben freien | jubiläume beiondereAnitrenaunge on | fergeanten Edivard Goggin vom 1. Be: | Oliver Bennett wird der Anttalt für irr- . — Dover Str. wohnhaft, von Joſeph F. in Trümmer geſchoſſen worden it. 
ri ur . —— 7. ; inniee ® überwiei wurde Iſaak C. Ogdens Land ee ae * — 
— ral Turnverein .Rblilum recht larnevaliſtiſch zu un⸗ zirk, der ihn dingfeſt gemacht hat, ſinnige Verbrecher überwieſen. —* — O'Brien, der fie nad) fünfzehn Mo- | Uebriggeblieben find nur Keller, zum 
d Weihnachten aut fommenden Sams. | terpalten. Die alien Karnevalsreden find nachdem er mehr als einem Dugend| Bor Iberrichter Burfe und Ge- |3Dangemweie berfauft. Dgden hatte] naten, am 12. Mai 1915. verlaffen | Teil leer, zum Zeil angefüllt mit ben 
a von 4 Mb: Sasaniitags an der Bi. | Bon Tu) BREREE neh Eateen Den Keetaikeen | eirfamer Bürger Pfeffer in die Augen | fchworenen hatte fich heute der I —— — aber ſchon vor Dei | md den fie mit einem Mädchen in Körpern Gefallener oder geflüchleten 
Vark Halle mit Swauturuen jeiern Ginieist foitet 95 Gent3, von 10° ur geſtreut und ihnen ihre Baarſchaft ab Jahre alte Oliver Bennett, Sohn erfi BR an Jolen) Ruſhlewicz inem Hotel an der Nord Clarf Str. | Kriegern. . 
= — — —— — die Abends an 59 Cents. Narrenkappen genommen hatte. Der Beſuch Des ju-⸗— eines Farmers aus Mancheſter Town— und dieſer an — Coombs Uber: | inerrafcht hatte. Er ift im Frenfpred- | Durd dies Chaos mu Aue Sicht: 
Ey NEIL POTT ONEN | iperden umfonjt verteilt. | gendlichenErraßenräubers beimStadt= | fhip, Boone County, XU., wegen Mor- |tragen. Der Berkauf rgab einen pienit täti bilbner Tei en { i 
r Die ler Turnutlaſſen — RER Ctodi > (m ve Ei ih | Uederfchufi $1252: chte die J atig. 2 bildner ſeinen Weg ſuchen. Hier er⸗ 
Tigebör eunden jeben| un oe hanale tom Sheo |ujoberhaupt, das nad) ber Stadtrats des zu verantworten. Der arme Wenſch Uederſchuß ven *21252; nun machte die William F. von Katberine Hogel; reicht ihn der weitere Befehl, bis zu 
— * Bienlisn Baia i DS II CI ——— en Sylventerabend m der 66 48 — * — Fiir | r . RT 7 9 
edit deurkücn tollen Feier Fard — Halle bei Selannsborträgen | BUNG am geftrigen Abend unmohl leidet an Berfolgungswahn und wurde | Stadt eine Forderung bon $1000 für patten am 9. Mai 1911 aeheirntet | pen Schügengräben  felbft — 
* eh 2 SEE nd Tanz feiern, Die vielen ‚freunde des | gervorden war und erft um elf Uhr in!von feinen Eltern vor eiwa einem hal: | Sonderfteuern geltend, da dasSiaatd- | und 753 Diverfen Parkivan aemohnt. gen und dort feine Aufnahmen zu.ma= 
— — it ae, wird Serers und feiner Sänger werden jeden- | feinem Amtslofal auftauchie, war an=| ben Jahre dem Garfield Sanitarium jobergericht aber feither den diesbezüg- | Honel, ein Strahenbahnihaffn.r, hen. AS biefe tochenmeife fpäter 
—— ————————— ‚ur — unit renden die Gelegenheit wahr: | Icheinend böchit wichtig. Ein balbes | übermiefen. Dort hat er am 13. Otto- ‚lichen Gejegparagraphen für ungiltig | fuchte fie, als fie ihm verlaffen Aatte, entwidelt murben zeigte es Tich, daß 
a MitnlteNor nen open | NENNEN, DAB neue Jahr in ſo netter und Aldern a ter Ald 2 ; : Ss @ £ 'erflärt — — | X "e h A ee en, 11a), Du = 
, “eo Alliglieder und deren Kamilien und | gemit:Ticher Gejellihaft anzutreten Die | Dupend Aldermen, 1 —* ber in einem Unfall von Tobſucht den PR hatte, jo wurde ſie abgewieſen. au berföhnen, fie trieb ihn mit Fußz|die Aufnahmen aus den Schügengtä- 
een char en Halte befindet fich an der Ede von Noril| Prieit, einer ber Führer er Fa jon 70 Jahre alten Kohn Stoddale mit} Umgeſtoßen wurde ein Zahlungs- tritten die Trevppe hinab und warf dben die friedlichſten Szenen des gan— 
— vene  achgtt, MD NO, md Einbourn Ave. Cintrittsfarten wer: | des Mayors im Stadtrat, und hoher | 
nl 





oemittltche Zrunden zu ver: 


Aın Freitag, dem 31. Dezember, bält 


n. Ein — — ‚und eine a ee Bet unb Edeue | in den Leib ftehen, bi3 die Audienz bes | nem Leben durch Berbrühung ein Ende 'fegungen, welche er in Dientten der 
——— — — — Ge Niemand feine Weihnachtsfeier in | Banditen beendet war. Der jugend: |zu machen. Er bohrte ein Heizung?» 
s FRalllih, SBer intritt toſtet 20 Ets. X * r — — ns * > ° 7 
 Serion, - Saus Halle ab. Daß der Verein es ver⸗ liche Straßenräuber halte anjcheinend 
Der Turndberein Vorwärtz|tedt, derartiges zu verantialten, braucht | perftanden, eine zart Saite im Gemüt‘ den ausftrömenden, 
wsranitaltet dein Meeifminchrac Dante raum ertvähnt au werden. Die Stinder| @ Gt u berühren 1 
verantaltet ſein Weihnachts-Schautur warten ſchon auf dieſes Feſt, und die Al Srt. Ehren zu beruhren. 
dommenden — art + pa : * u —3* * nr 4 — ei . E . .. . 4 * 2 - 
= er Frrrree er en ten frenen fich mit. Der Xerein unter! „Er erzahlie eine patbetifche Ge: von der Röhre entfernen, 


ſcheidet Jich von bielen anderen, indem ex | fchichte”, eriwiderte er auf die Trage, 


die Feſtlichkeit iſt nach 





den alten bewähr- El u TE ra ra ER . .y 6 
en Lorbilbern vergangener Reihnachtö- * ne A Bat u $ ee nee was Loaue ihm zu jagen aehabt habe. Kopfe vor Geridt. Dr. Bm. D. 
isirrn knrhereitet und nie Millor tmafahn | KTETTELa) DEIDAHTT Kar 11 DEN DIET SAadgre, x J SR h 2 105 | ; S a 
iciern borbereiter und wird Allen, ivelche an iönt märe ber Merein feine 400 und |„Er tut mir leid. Xeder tut mir leid, Krohn, der amtlihe Sadperftändige 


ER SAMMER; Sin Sines Vergnügen | mehr Mitglieder itari. Nugend ein Mit: | der feinen Lebensunterhalt als Ber: 


wreiten, Im 3 Uhr Nadnnittaas wird | ., ’ = ak. 8 u — 3 
wefannen | eng bg wahren, welchee ·⸗ jenem | brecher verbienen muß.” Darauf auf- ten unterſucht und erklärte ihn als 

— “ Men Mn aafı -+ 413 a8 aan 3 | — * > . * eo n . 
Die Gewertfhaft der dent. | em Cr a —— — meriſam gemacht, daß Logue als Hut: nicht für ſeine Tat verantwortlich. 


ſchen Mörtelträge 
iachten am kommenden 
in ihrer Halle, 814 W 


3 Kia; 
t wırd Worb: 
5 x 


nn 


Ynmeldungen zur Mir: |Icher eines rleilchers jeinen Lebens- 


| nachtögeichent. s j RER: R 
j vor M. Hoenia, S24 !unterhalt verdient, die auf diefe Weile 


Nbend E . 
"UT oliedimaft Imerden 


—z 
zn 
n 


15200 
\ 
| 





on 8 Ahr Abends an feiern ng) ort) Moe., vorher entrenengenommen. |ermorbene Perjonen- und Lofaltennt- Bennett die Tat im Zuftande geiftiger | 
Glindemann, Setretär Schre der | Merit aniſche niß für ſeine Straßenräubereien aus- Umnachtung begangen habe, morauf 
Seitansfchuk fielen eine gemitt ln-| 2 —* nn aebeutet und ich mit dem Erlös feiner ihn der Richter der Anftalt für getites= | 

yutung in Unsticht und hoffen, dan "smiernaitonal Rews Scrdice, S ei > zgeſtat ibe, krankle Verbrecher in Cheſter überwies. 
ſle Mitglieder ſich beteilige. werden. Chihuahug City, Mexiko, 21. Dez. | Yeutezüge elegant auägeftattet habe, | fr r N 


\erwiderte der Manor: „Er ilt flug, — —- 


Der Hamburger Niudb wird für) Kurz vor feiner Abreiſe am geftrigen | 









wurbe er binterriidd von einem Ban- | Zeugin anmelend, hatte 
diten überfallen, niederge,hlagen und, 


fo lange mit Fußtritten bedacht, bis 


. I 
in! 


ommenden Senniag Vereinigten Staaten von der Spitze 
en> großer Halle, Wilwau- der mexikaniſchen Regierung zurücktre— 
Aſhland Aveuue, das Sonnen- 


—E a ten müffe. Villa, der fich vorläufig von | 


findet 





sreifinnigen Ges), er Er =. er die Befinnung verlor. Als er wie: |ften zu entwerfen. Jobnfon wird 
ıeı De - . Herr starr 20 Kapall ſt ei r | = . - . z 2 2 . 2 nn, 
eınbederNordmeitfeite jtatt. U aballeriften begieitet, Gefchäfte | der aus feiner Betäubung ermwachte, bezichtigt, Jich Dadurch meineidig ges 
Cin reichhaltiges Programm mufitaliichen | balber ins Gebirge begab, wird nad s macht zu haben, daß er unter dem 
und Deilamaroriichen Anbhalts it zuſam⸗ etwa 36 Stunden waren ſeine aus 510 beſtehende Baar— a 3 aden, Di e 


nu 2 SE 2209 zurüdtehren und | 
tcilechelir Yırıyıır 1 e r Pi» * * 
„. pean, Ti betonder Die |jich dann für feine Ueberfiedelung nach 


N F ichaft und feine goldene Uhr fort. 
mer Der Zonntagsichulen beieilinen | 


miiet Der 


an , E 77 2 Inä a ’ —- 10° —— . — 

en. Unis Tapes rortjchrittliche Ger | To8 Angeles fertig maden. IH betrogen worden fein ‚im Werte von mehreren taufend Dol- 
ee ihre Derttorrhung zugelaat. Rroonland‘ aufgelaufen. wW lars ſi 
Wie i vergangenen Jahren, wird auch 2 s ars zu beſiden. 


durernatiouat Rews Setrice.) Auf Veraulaſſung von Israel a — 

San Franzisko, 21. Dez. Die Schoudy, einem Grundeigentums— 
„Maritime Exchange“ wurde heute be⸗ makler aus Rock Island, Ill, der zur 
nachrichtigt, daß der Dampfer, Kroen⸗ Zeit hier im Morriſon Hotel wohnt, 
land“ der Panama Pazifik-Linie bei wurden heute Morris or, ein Grund: 
Feiticeiras, an der Küſte von Süd⸗ 
Amerika auf den Grund gelaufen ſei. 


Einzelheiten darüber ſind noch nicht 


dieſes ‚seit ſich zu einem fröhlichen Fa— 
milienfeſt geſtalten. Deshalb wird auch 
die letzte Nummer des rogramms eine 
freudeerwedende jein, nämlich Beſchee— 
rung Der Minder. KXedermann, der im 
trene aleichaefinnter Rerionen und bor 
Freude jtrablender Sinder in diejer ern: 
ren Seit einige acmırreicee Stunden ex: 
leben mil, iſt eingeladen, dieſes Feit au 
Anfang der eitlichkeit 3:30 | 





Ginrz und men. 


- J rund⸗ von Walter Ramſeh, 
eigentumsmaller, dejfen Büros fich im Wafhtenam Ave, begleitet, 





bejuchen. 





be —— Eintrittsfarten im ‚eingetroffen, Troy Str., in Haft genommen, Nad) | Hinterrücd niedergefhlagen und um 
Korverte ents, anu der ſe 23 — J S u Ne . » 
Gents bie Merion. er Stalje 25 Die Sohfluten. Angabe der Polizei beihuldigt Schou: |$39 Heraubt wurde. Die Banditen, die 


Der Ungarländijte NRa'io- (Geliefert bon der „Affoziirten Breffe“.) 


nalite.enSranfenunteritü tz Evanzville, Indiana, 21. Dez. Der | Stüd Land verfauft zu haben, 


das | (igten die Flucht. 

















Komite und die Beamten find fleikig an 
der Arbett, um dieſes Feſt derartig zu 
machen, daß ſich glle Veſucher, groß und 
Hein, jo wsierhalten_ werben, wie not: | 
nie aubor an eines .Shlveiterfeier, Ein 





e& die Höhe don 40 Fuh erreichen, Herr bon brei Banditen überfallen. 
dann werben daburch. 500 Yyamiien | Sie entnahmen dem 
sus ihren Häufern vertrieben werden. $60 und entflohe, 


. 


änglig; geargwöhnt wurde, 














J ’ ir. E u „ 
iR . —J * x 
at zb 44 


! die —T Bunfdireftoren., 


‚Millionär Billings nicht für John N. 
'Walihs Erumme Gejchichten haftbar. 


wurde dem Beobachtungshoſpital über⸗ Appellhof ſtößt eine Anzahl Verurteilun- 


Entſcheidungen gefällt, darunter in 
Island Ave., wo er als Zimmermann folgenden Fällen: 


derbarer Weiſe kam der Mann mit Atlionäre hatten Cornelius K. G. 
einigen leichten Verletzungen davon. Billings von New York als Direktor 


einem Stuhle erſchlagen. Im County: | 
\ heutigen | 
Verhandlung fah, bat er verfucht, fei- 


röhre an und bielt feinen Kopf gegen Sturz von einem Leitungspfahl in der |feph Staneszat wegen angeblicer Er- 
au den, ſiedendheißen Gegend der Waveland Ave. und Hern- mordung ſeines Koſtgebers Joſeph 
Dampf. Man mußte ihn mit Gewalt don Straße erlitten hatte. Der Appell- Opolski zu verantworten. Staneszak 


öhre entferr und heute hof entjchieb, daß der Stläger die Ge 
tam er mit fat völlig banbagirtem | fahr einer Verlehung 


für Geijtestranfe, hat den Angellag: 


Richter Burke wies die Geichmworenen | 
an, ihr Urteil dahin abaugeden, baß 


ENTE Buena ra 5 — 3 iſt ſi F f Ab— ili 
eine Mitgl —* * Arennde und deren) Abend erklärte der General Billa jeine | dos iſt En * — Zn er DORE Jobafen. 
Familien eſonders die Kinder, am! * — — 
———— — "ie be Rider fegte Handlung mie folgt: Mein Ente | Sirapenraub mübelofer x fcheint, als Der Bruder des Klopfiechters in Scila- 
a. m — J ga £ : io > ‘ —* — J * * = a * 
Kart Halle von 4 uUhr, Nachmingas ſchluß, das Oberkommando über die arbeiten.“ maſſel, Mutter Tina ſchünt ihre Küken. 
an eine —— tsfeier abhalten. Er- Konventionsarmee niederzulegen, ent⸗ | Chas Johnſon der jüngere Bru⸗ 
vachſene hezahlen 353 Cenis die Perſon ſo— j en: ⸗ x — 
—— — * ———— nd |prang nur allein AR unjche, ber | En —— | der des „atoßen“ ‘ad, des ein.igen | Weiterfahrt gegeben. 
ivei. Wer je einmal ein Veranügen der —“ — —1 Beſihers der Weltmeiſterſchaft im 
Zamnburger mitge der weiß. daß er Er teilte fer mit hr u — Innfferhi ’ | 
— re Dan er „u N — Se — Ne- | „ Gleich nachdem der 21jähtige D. B. Klopffehten, Hat fih dor Richter) 
B „ OERE: EEE ar ZZ SEEN IUOOk, 1 ER DEREN EIERN ned Der yrman, Nr. 225 ©. Leavitt Strafe, Turney und Gefhtworenen wegen an- 
as Kemite wird Sorge tragen, dah an|nuftiano Garranza das Nebereintom- | Amen, Ar. 220 ©. Teadiit Sirape, 2, 2 
ira Tane fich niemand über cinen nen setroffen zu haben, daf [ehterer aeitern Abend die Hochbabnhalteitelle geblihen Meineibs zu — — 
oadenen Weihnachtstag zu beklagen ha⸗ 8 ee A n * af hatte, | Seine Mutter, Tina Xohnfon, ift al 
ae ” 130 Ioge nach Villas Abreife nach den | der Dgben ve. verlajfen hatte, | S a Johnien, if 


aber biöher 
noch feine Gelegenheit, den Gefhivore- 
nen ein Karafterbild von ihrem Yüna- | 


Namen Maurice Caldwell ald Bürge 
auftrat und befhwor, Grundeigentum 


* Theodor Pimer war geftern Abend, 
Nr. 823 Nord; 


bor feiner! p; : 
Reaper Blod Gebäude befindet, und) Mohnung Nr. 1422 N. Sifblanb' ae, | —** 


Dr. Adolph Pegrlman, Nr. 1389 S. angelangt, als er von zwei Räubern 


dy die Beiden, ihm für 820,000 ein Ramſey unbehelligt liehen, bewertkſtel⸗ 


21 .r 5 * 2 MR a4 - . B 3— * * ⸗ .. | 
— Dem 31. Derember I Sreiten! Ohio Fluß ftieg heute biö auf 38 Fuß, Er (ill faft u feſtgeſtellt *Nach dem geſtern von den Koro— 
Zalie Turnballe, 2048- 52 Surrabee | DEI Fuß niebriger al der vom MWet- e , nerägefchiworenen abgegebenen Wahr: 
Ftr., ven Sylveiterabend und ‚aunleich| terbüro gegebenen Falls vorausgelagte ‚ Iprud) farb George Müller, der in 
jein 30. Stiftungsfeit feiern. Ein großes | Höchftpuntt. Das Waffer ift jedoh| * Yn feinerApotheteftr. 4501 Wal-|dem Kofthaufe von Frau Della Eun- 


nch im Steigen begriffen, un) follte |lace Str. wurde Eis Abend 9. J. — 5 Nr. 4217 Emerald Avenue, 
aufgefunden mwurbe, an einem 
Biungpesr | Herzihlsze und nicht an Gift, wie an- 













— Zwei Läden — 


Spesielle Weihnahts- Offerte für 10 Tage 




















richt tf verurteilt, : 3 
Sitadtgericht ſcharf verur Columbia Piauos 
Graphonolas Player⸗Pianos 
— Erfreuen Alt und Jung das ganze Jahr hindurch und ſind zugleich ſehr 


lehrreich für die Kinder. 
Spezielle Weihnachts-Ausſtattung. 


Ausſtattung 1Maſchine und 
12 Gelectionen. .onossosoen.e» 198 


Zahlt Ausftattung 2—Mafihine und 
12 Eelectionen. 2... +. .......29:00 
mas Ausstattung 3—Mafhine und 


bahner, wenn nicht vorlichtin, nicht au 
Schadeneriat für Unfälle berechtigt, 

















































































































































































Der Appelipof hat Heute eine Anzahl 
12 Selectionen. 2... ...00....80.00 
Ausſtattung 4 —Maſchine und 
12 Celectionen. ..............5400 
Ausitattung 5>—-Mafhine und Br 
12 Gelectionen.........000...70:00 % 
Ausftattung 6—Mafhine u. 
12 Gelectioneit. 2. ......0...104.00 
Ausstattung T—Mafdine u. 
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Sohn Friedrich Wallach und anbere | 























Iurteil über $7000, welches Thomas Seinen Koffer in die Gaife. |zen Films aufiwiefen. Nur ein paar 
hundert Meter entfernt lauerte dort 
der Tod, und doch war es gerade in 
den Gräben, al3 die Aufnahmen ge- 
| macht wurden, fo ruhig, daß der. Be- 
| [hauer daheim die Bilder leicht” für 
falfch zu erklären geneigt fein könnte. 
Unjer Filmer hielt fich bei diejer. Ge- 
Toll, mie die Anklage befaat, bden|legenheit einen vollen Tag in den 
in Ausübung | Opoltt im Schlafe überfallen und ges | Schügengräben auf und madjte fich 
feines Berufes übernahm, al3 er vie | tötet Haben. Die Gattin des Ermordes| dann unter dem Schube der Duntel= 
Stellung antrat, und daß er an dem |ten wird im Prozeß ald Zeugin verz=) heit glüclich wieder zurüd. Nici pe= 
| Unfall mitfchuldia gemweien fei, da er/nommen werden. EB heißt, daß der|dem geht es aber fo qut, wie dieſem. 
einen ſeiner Steighalen nicht feſt um Angeklagte ein bevorzugter Koſtgänger In die Schützengräben zu kommen, 
den Fuß geſchnallt hatte und der Ha- des Hauſes Opolski geweſen ſei, und haben von den Kinematographen nut 
fen verroftet und jchadhaft qeivelen daß er den Ermordeten aus dem Wege) wenige das Glüd. Die Gefahr ift zw 
war, Aus gleichen Grunde wurde ein | Tbaffen wollte. groß und die Ausficht auf gute Films % 
Zahlungsurteil über $5000 zuquniten | EEE zu kein. Auc) ift der Kinematograph 
von Donald U. Curran, einem Brem- | * Wer etivas zu verfanfer oder zu| in ben vorderen Reihen nicht immer 
fer, gegen die Chicago Short Tine Co, | vertanjchen hat, follte nicht verfän.|ein willtommener Gaft. Als in Nords 
umgeftoßen. Curran war beim Kop- | ren, es urdy eine Heine Anzeige in| frankreich einer auf einem Gelände, 
Ipeln ven Bahnicagen auf einem Stüc | der Abendpojt befann! zu maden. )Da3 gerade heftig umftritten mar, I 
| Kohle auzgealitten und hatte ein Bein | EEE ER a Dreifuß — —— 
leingebüßt. Ehe er mit der Arbeit zmi- | Wieder nichts! — — —* 

e ne a * u —— a, 2 ; 
em ae nen ei mar, Dale | ap nue Gene in da, mie Sea Dane m en ei 

: a r 8 3 jrichtet, vor Superiorrichter Foell ges | unter Feuer genommen. Der datme 
‚stern Nachmittag der farbige Anwalt | Photograph, wie auch fein Apparat @ 
|Anderfon abermals den Erlaß eines)ging bei diefer Gelegenheit zugrunde, 4 


— ——— 





MacLagan gegen die Chicago ee) 


| „ F —— irn £ 
Iphone Eo. erwirtt hatte für Ver— Der „„Starboarder“. 


'Gejellihaft am 3. März 1910 durh| Vor Richter Ihomfon hat fich Yo- 
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Teure Geſchichte. 


Zum erſten Male in der Geſchichte Einhaitsbefehls gegen Bürgermeiſter Eine günftige Gelegenheit für bem 
des Staates hat das Staatsobergericht Thompſon und die Polizei gefordert, Filmer bieibt hingegen die Beſchi— 
ſoeben ein Zahlungsurteil in der Höhe um die Beamten an der Durchführung | ßzung feindlicher Flieger. Der 


von $7500 wegen Ehrenkränkung ge- des Sonntagsgeſetzes zu verhindern. Schrappnellregen, der ſich gegen das 
gen eine Zeitung beſtätigt. Es ge- Die Verhandlung dauerte bis heute feindliche Flugzeug richtet, gibt immer = 
ſchah das in der Klage des bekannten Nachmittag und endete damit, daß eine guie Äufnahme, und die Tligtei > 


Polititers John 3. D’Malen von der | Richter Foell das Gefuc abwies. des PWhotographen ift in diefem Falle 
21. Werd gegen die Herausgeber bei 





. Wi ‚die | Zain verhältnigmäßig gefahrlos. Fernere 
„ulmerican“. Diefes Blatt hatte D’- | Yung der Tätigkeit der Rriegsfinema- | gute Motive für den Film bilden 7 
Mallen besichtigt, ein verrufenes Lofal tographen. 3. B. die SZerftörung von Brüden 








zu betreiben und an der Spihe einer | DaB durch Gejchügfeuer, die Beſchießung 
Bande Wahlbetrüger zu ftehen. Die) Die deutiche Heeresleitung hat von | Heiner feindliher Stellungen und bag 7 
IGeichmworenen dor Richter Mangan vornherein veritändnißpoll erfaßt, | Vorrüden der Truppen. Eine wahre 3 
hatten das Urteil gefällt, der Appell- | welch bedeutende Möglichkeiten und| Fundgrube für Kinobilder bietet bes 5 
bof und jeht au das Stantäoberge- | Vorteile die moderne Kinematographie | weiteren die Tätigkeit der maderem "7 
richt haben es beftätigt. für das fünftige Studium des Welt- Truppen hinter der Front, mie jie 
Dreiedenie unh andere Berrältnifie. | rieges im fich jchließt, und ie hat da- Brüden erbauen, Straßen anlegen, j 
Kreiörichter Kerften Hat Heute 30 der Vorforge dafür getroffen, daf bie |Ppflügen, pflanzen. Das alles vermag 7 
Scheidungsaefuche bewilligt, darunter  Ereigniffe und Erfahrungen des ge=|der. Film vortrefflih zu regiftriren, 3 
'genwärtigen Krieges, fomweit möglich |und es mwirb nicht zulegt jein Vera 
Eduard von Lizzie Via, 1906 W. |und ziedmäßig, im Film der dauern- dient fein, wenn unfere Nachfommen 7 
|Madifon Str. Hatten am 14, Mai den Anfchauuung fpäterer Gefchlechter | die Großtaten und Schreden des Welt« = 
11910 eehelicht, und am 4. Xuni jene3 | erhalten bleiben. Auf Grund von frieges jtatt durch den Mund der Bü⸗ 
Jahres war ſie davongegangen, weil Mitteilungen von der Front zurückge- cher durch ihre eigenen Augen werden 
er ihrem Befuch von Bällen und ihren |tehrter Kriegstinematographen macht erfahren fünnen. s R 
|Briefverfehr mit Männern, die fie als |eine amerifanifche technifche Zeitjchrift 
| Birsie Collins kannten, nicht dulden | Mitteilungen über ihre Crlebniffe, 
aus denen hervorgeht, daß der Beruf 
des Kinematographen an der Front 
mohl jehr intereffant, aber auch fei- 
neswegs ungefährlich ilt. E3 fann ge= 








— Gefährlider Wunid.— Braut 
Rillit Du mir aud) immer qut jein % 
und mir jeden Wunfch an den Augen 
abjehen, lieber Mar? — Bräuti— 
gam: Aber Kind, wenn id) dan = 
Deine reizenden blauen Augen jehe; 


müßte ih dog) deuten: Na, jo blau 


mollte. 

Grace von Huch Noble, „Grocer”, 
650 N. Laramie Ave. Hatten am 23. 
Kanuar 1907 in Dat Part geheiratet; 1 
Grace hatte fich im vorlekten Auliichehen, daß er mochenlang nur hinter 
bon-ihm getrennt, weil May Xerry,|der Yront herumzubummeln und 
jobolh fie bes Rüden Tehrte, be Ina wichts zu tun dat, ald jih und jeine 


—* 


















taãglich. ausgenommen Sonntags 
ber: THE ABENDPOST COMPANY 


m Abenbpnft“ » Gebäude 
8 und 225 W. Washington Sir., 
Filth Abe, und frreenilin Sir. 


CAGO - « «- ILLINOIS 
"Telephon: Main 1498, | 


Pe RUMMER seen nen en aueh 
Kummer Gen | 


u. 
‚€3.00 | 
——— 


as Second Class Matter September Mt, 
Abs Post Office at Chicazo Illinois. 
34, 1878 


Die innere Gefahr. | 


2 . .,jein 
Bine Wochen find vergangen, jeit, 


nt Wilfon in feiner Anjprace 
Am den Kongreh die Sturmglode läus | 


= Hele, Bürger, die unter fremden Ylag= 
gen geboren, 


in zornig=weinerlichem | 
Zon der VBerihiwörung gegen die Ge: | 
feße und die Regierung des Landes | 
beihuldigie und — damit fein Beites 
tat, den Nationalitätenhader und Raf- 
ſenhaß hierzulande zu weden, bezw. 


} 
| 


ihn anzufachen und zu ftärken, jofern 


er fchon Wurzel gefaßt Hatte. Zwei 
Wochen find vergangen, feit der Präfi- 
dent der Republif in feierlicher Ans 
ſprache an die nationale WVoltävertre- 
tung erklärte, die größte Gefahr des 
Sandes drohe von innen, und damit 
bei allen guten Bürgern itberall im 
Lande die Frage und “Forderung aus-| 
löfte: iwo ift diefe Gefahr; wo und wer 
find die Verfchwörer und Landesver- 
täter — man nenne jie und ftrafe fie, 
wenn fie jhuldig find?! Yivei Wochen | 
vergingen und — - 

Der Präfident heirateie und begab 
fi auf die Hochzeitäreife. Der Koit= | 
geeß ging in die MWeihnamtzferien. | 
Die internationale Politik, die äußere 
Sicherheit des Landes, jozufagen, liegt | 
ganz in den Händen des Staatfelre-| 
tars, und die innere — in den Händen 
der Herren vomGeheimbienft in Waſh⸗ 
ington, an deren Spihe der redfelige 
und mit Vorliebe VBerdaht und Ge-| 
rüchte verbreitende Herr Flynn jteht. 
Ahnen fiel die Aufgabe zu, die Worte 


re Präfidenten wahr zu machen, zu! 


zeigen, daß Herr Wilfon mit gutem) 
Grunde die Alarmglode läutete und: 


getan 


gerſchaft 


SR RT EN > a 7 30 75, Bern ni Br „ 
rn IDEITE. ra * 


eſſen und die Ehre des Landes von 
den Organen der Adminiſtration ge— 
fährdet werden, dank derem „loyalen“ 
Bemühen, dem, was der Präſident in 
ſeiner Botſchaft über die innere Ge— 
fahr ſagte, einen Schein der Berechti— 
gung zu geben, 

Hoffentlih erkennen bie Bürger 
denn aud, imo .die innere Gefahr 
liegt und von wem fie in Wirklichkeit | 
ausgeht — und hoffentlich richten fie 
fih danach in der bevorftehenden Kan= 
didatenauswahl und nachfolgenden 
Präfidentihaftstampagne: „Wer an 
bern eine Grube aräbt, fallt jeldjt hin- 


u“ 


‚ Der „Abendpoft“ gingen in den Ich» 
ten Iagen aus ihrem Zejerfreife viele 
Schreiben zu, in denen dagegen prote- 
ftirt wird, dab der Präfident um die 
Ernennung eines Deutijchameritaners 
für das Boftmeifteramt von Chicago 


angegangen tverbe. 


Der Gedante ift überall verjelbe. 
Die Schreiber führen aus, daß es jıdh 
bier nicht um die Perfönlichkeit eines 


Kandidaten handelt, fonderu darum, 


daß feine Kandidatur darauf fußt, 


daß er ala Vertreter des Deutſch— 


Amerifanertum® der Gtadt gilt. 
Einem Präfidenten, wird gejagt, ber, 
wie Präfident Wilfon, einen großen 
Zeil der Bevölkerung angreift, verun- 
alimpft und beleidigt — ber, wie er, 
den Nationalitätenbaß zu meden und 
zu ſchüren verfuht, dem jollte 
nit von jenem Teil der Bür- 
ein Broden abgebetteit 
werden. Noch weniger jfollte man ihm, 
Gelegenheit geben, dem Deutjchameri- 
fanertum durch Ablehnung feines Ge- 
fuchs einen neuen Fußtritt zu verab- 
folgen. Die Deutfchamerifaner wol⸗ 
Ien fein Amt aus der Hand ihres | 
Feindes! | 

Das ift im Mefentlichen der Inhalt | 
aller jener Proteftichreiben. Das 
Icheint die Auffaffung der erbrüdenden 
Mehrzahl der Chicagoer Bürger | 
deuifchen Bluted. E3 ift die ride! 
tige Auffafjung der Sachlage. So 


gern die Deutfchamerifaner Chicagos Tanzſchritte ausführt, deren Lob und Bewunderung heiſchend, eine Art 


die Ernennung eines der Ihten zum 


— “ 


Hier und dort. 


THE NEW STEPS. 


De“. 


HERE. | 
Das obenitehende Bild wird vielen Leſern der Abendpoſt jhon befannt | 
und lebhaft in Erinnerung fein. Denn ce$ iit eine berfleinerte Wiedergabe | 
eines Cartoons, den „Ihe Chicago Daily News“ am lebten Freitag | 
(17. Dezeinber) bradite, und es gibt zu denken. Es gibt mehr zu denken 
als der Durdjchnitts-,Cartoon“ amerifaniiher Vlätter. Und wahricheinlic | 
mehr als der KHünftler fi dachte al3 er das Urbild zeichnete — mehr und 
Anderes; ganz Anderes, 

New steps’ (wörtlih „neue Schritte”), betitelt er das Bild, und) 
somewhere here (irgendwo hierzulande) und somewhere in Europe | 
(irgendwo in Europa) lauten feine Unterichriften. Seine Abficht iit Flärlich, | 
den ungeheuren Unterjdied zwiichen dem in tiefem Frieden lebenden Ame- 
rifa und dem friegdurdtobten, blutenden Europa darzutun, Er will durd 
fein Bild im Herzen des Beichauerd Abichen weden vor dem Kriege und 
Mitleid mit den beflagenswerten Opfern des Krieges, den er — das ergibt | 
fi über jeden Zweifel hinaus aus feinen früheren „Cartoon? — herbei | 
geführt wähnt von einigen wenigen Serridhern, bezw. dem deutihen „Mi- | 
Iitarismus.“ Und er will den amerifanifhen Volfesmafien dur fein Bild 
jagen, da fie ji überaus glüdlih ihägen müffen, von dem verheerenden 
männermordenden und männerveritümmelnden Kriege verfchont md von 


\ 
j 


dem Geijte, der ihn beraufbeichiwor, frei zu jein. Er will, dab jie bei Be- || 
tradhtung feines Bildes jagen, wie jhön und gut haben wir’s bier doch und || 


— serr Gott wir danken Dir, dab uns foldhes Elend eripart blieb; dak wir) 
e8 veritanden uns von den Mächten, die 68 veruriadhten, fern zu halten —| 
dab wir nicht find, wie jene, 

Iſt ibm das gelungen? 

Bei einem Teil, vielleicht. Bei der grogen Mehrheit gewis nicht. Bon 
den Hunderttaujenden, die das Bild -faben, werden mur wenige, nur jebr | 
wenige ihre Mugen befriedigt davon abgewendet haben. 


doch die ‚Glüiklicheren! Rielen auch wird bei der PBetraditung des 


jungen Mannes, der „irgendwo hierzulande“ vor jungen Mädchen neue || 


Efel erfaht haben — ein Efel vor dem Geiite, der aus diefem Tanzbildchen 


| 


sm Serzen der | 
| erdrüdenden Mehrzahl wird die Betradhtung der Bilder nicht Befriedigung || 
und Danfesgefühle, fondern mur eine Art Zwiejpalt gezeugt haben, und || 
| Viele, jehr Viele werden jich jtill gefagt haben, jene, die elend jheinen, find || 


for their 
> own. 
( Us rt ER N 10, 


l 
| 
I 
I 


I 
I 
| 
| 
l 
! 
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Kinder: Erzählungen 
Record 
| No, i 
| 35418 The Night Before 
Mel Ratten. 
Gingerbread Boy, Georgene Faulfner, 
Ciorh of Dabid, Pauline Potter. 
Life of Dur Lord, Pauline Kotter, 
be Tin Gce Gee, Henry U. Price, 
(1) Tbe Camel and tbe Butteriiy, 
(2: The Elepbaut and tbe Port⸗ 
U. Brice, 
Ringles, 


Chriſtmas, Cora 


35420 
16694 


Motber Goofe 
Faultner. 
The Little 
Jaulfner, 

Und biele Andere, 


” ” 
Lieder und Spiele 
17809 (1) Merry Cbhriitmas, (2) Cleiading 
Song, Olive Kline 
(1) Arcund the Chriitmas Tree. 
(2) Xittle Chriſtmas Shoes, 
| Baler. 
; Motber 
Bheeler. 
Moo Cow Moo. (2) His New Bro—⸗ 
ther, Henry A. Vrice. 
Children's Singing Games, 
wah's Band. 


Georgene 


Benusung. 


Red Hen,  Georgene 


| manteau, Hency 
I 
I 
| 
| 
I 


Elfie 


Gooie Songs, Elizabeth 


—4 


55497 Eon 


' Eine chte Victrola für $15 oder $20 


Sapt die Kinder eine echte Dictrola 
benusen. Wenn Ihr Beichädigung Eures 
großen Poitipieligen Injtruments befürd:- 
tet, gebt ihnen eine Fleine für ihre eigene 
Die $15 oder $25 Dictrola 
jpielt Dictor Records aller Größen und 
bejist alle Dictor Qualitäten, Die trag. 
baren Modelle find zu haben für $15 bis 
$50. Die mufifalifche Erziehung Eurer 
Kinder wird am bejten begonnen unter 


ſpricht. Ihr Gefühl wird fi empört haben gegen den Vergleich, der durch) || 
die beiden Bildchen gezogen wird: Bier (hierzulande) der geichniegelte || 
‚süngling, der feine Aufgabe und feinen hödhiten Stolz in der Erfindung | 


nicht leichtfertig — e3 wäre fchlimmer | Poftmeifter der Stadt zu anderer Zeit 
als das, e3 wäre verbrecherifch, landes- | gejehen hätten — dann, wenn ſie 
verräterifch geradezu! — aus dem Iees|jolhe Ernennung als Anerkennung | 


Ebildren’3 Singing Games, Com 
wab's Band. i i 

Shoemater’s Damc (Daniſh Folk 
Fol Game), 


Osemater' Dance dem Einfluß der größten Muſikkünſtler 
sel ab —— 2 X 2 Debith, 3 


ren Sah heraus redete; jene jchweren | 
Berbächtigungen unter das Bolt jchleu- | 
derte, ohne guten Grund und unmiberz | 
legliche Berweife — nur um Stimmung | 
zu machen für jich al3 den Hüter ame- 
tifanifcher „Ideale“, und feine Auss| 
fihten auf Wiederaufitellung bezw. | 
Ermwählung zu fördern. { = 

Läffig waren die Herren nicht. Sie 
taten mancherlei und redeten viel mehr. | 
Aber jie förderten nichts Gutes ba= 
mit, jondern nur Schlimmes. Cie) 
fpezifizirten, fozufagen, die allgemei= | 
nen Berbächtigungen ihres Herrn und 
Meifters, tonnten aber Beweije ſoweit 


} 


| den 


der Bedeutung und der Tüchtigfeit ber | 
deutſchamerikaniſchen Bürgerſchaft | 
auffaffen tönnten — fo wenig wollen | 
fie da8 Amt für einen Deutfchameri: | 
faner jett, da die Zumeilung | 
beitenfalls als ein Beichwichtigungs= | 
broden, oder Almofen, angefehen wer: 
fönnte. „Gircumftances alter | 
caſes“. 
Die Dampfſchiffiuſpettion. | 
Handelsfetretär Redfield kommt in 
feinem Jahresbericht noch einmal auf 
das beflagenswerte Eaftland-Unglüd 


im Chieagofluffe zu jprechen, obwohl 


neuer Tanzichritte jieht, und dort (in Europa), der gereifte Mann, der auf | 


Krüden humpelnd aus blutigen Kämpfen heimfehrt zu Frau und Kind, die 
ihm, im Elend hodhbeglüdt, jelig die Arme entgegenitreden. 

Wer find die Glüdlieren? Wer iit zu preifen und zu beneiden? - 
Kein wahrer Mann, feine redhte Frau wird im Herzen aud) nur einen 
Augenblid im Zweifel jein. Keinem und Keiner wird aud) mur einen flüch- 


tigen Nugenblid lang der Gedanfe fommen, dab der Erfinder der neuen || 


Tanzichritte und feine Gefährtinnen die Glüdlicheren und zu Beneidenden 
fein fünnten. Keiner und Keine wird ji dem Eindrud entziehen Fönnen, 
dab die beiden Bildchen nebeneinander in Wirklichkeit eine harte, in ihrer 
Schroffheit grauſame Verurteilung der amerifantichen Lebensauffaifung 
find! 

„rgendiwo bier” — „irgendwo dort”, dieie Bezeichnungen und die 
Gegenüberitellungen — der neueite Tanzichritte übende Nüngling und die 
ridhtenden jungen Damen, bier, und der aus dem KHambie für das 
Vaterland, die Heimat, Weib und Kind, auf Krücen beimfehrende Krieger, 


| 

| Victor Band. 2 
| Zränmerei (Biolin for „Sleeph 
| zime*), Diiha Elman, 
I 


] Und viele Andere, 
| 

Offen 
Abends 


I} 
J 
—4 
| 
I 
| 
| 
| 


Karien mit Weih— 
nachtsgrüße werden 
auf Wunſch beige 
legt. 
J — * 


Wabash Ave. und Adams Str. 
Hit Empfehlungen eröffnen wir gerne Anſchreibe-Kontoe 


der Welt, deren Stimme nur wieder— 
gegeben wird von den Victor Records. 


Wir nehmen Be 
jtellungen für die 
Hblieferung am 
Tag dbur Weih- 
nachten an. 


nicht erbringen. Sie ließen eine Anzahl | dasjelbe bereits nah Schluß des leh- Ä 


nanzmänner in Amerika prophegeien, 
daß die Engländer ich nicht Leicht, 
mindeftend nicht ohne ftarfen Drud 
bon oben von den jicheren amerifani- 
Ichen Papieren trennen werben. Dann 
aber wird Not abermalö Trumpf wer- 
den. 

Der Plan des englilihen Schatz— 
fanzlers jiebt einer Wiebervergel- 
tungsmaßregel ‚ehr ähnlihd, Er bat 
ı es, wenn es ihm gelingt, aroße Men- 


Zeute verhaften und erhoben Rlagen |ten Fisfaljahres fich ereianete, und — — en De ee #6, Sale = —22 Zived der Transaktion nicht ganz ı ar| Haben eim prächtiges Mittel erfunden, 
gegen diefelben, unter denen diesmal |iwibmet demfelben beträchtlichen Raum, | Euroba für den Geift der zur Zeit im Bolfe herricht gen 2 dorf. |etfennen, Worin liegt Ser Vorteil, ein | daS demokratijeh-individualiftiihe Sy- 
wirklich ein paar Bürger fein follen, m Laufe der jeither  berftrichenen | Darin liegt die ungeheuerlichfte Berläumdung die abicheulichf > — * | Papier gegen bas ambere auszutaus| ftem gu retten, unb body jebe indibi- 
die unter fremden Flaggen geboren | fünf Monate Haben fich die hochgehen⸗ F einem arohen Bolfe in’s Geſicht — ins — — — | hen? Die auftralifchen Stolonien | duelle Freiheit aufzuheben. Lord Derby 
wurden, aber von der Erbringung bes |den Wogen der Empörung über bie| Vergleich — —* ift: die Khärfite Mer = En =. az — ſcheinen ſich nicht ſo raſch bereit ge- hat das mit ſeinem Rekrutirungsſyſtem 
Beweiſes, daß ſolche Bürger den Möglichkeit einer derartigen Kata- Mahnung acht in Euch und beifert Euch — — * * tajjte | funden zu haben, auch ihre Papiere in | getan. Er fagte den Drüdebergern, 
Frieden und die Ehre des Landes ge: |ftropfe etwas geglättet. Die Begreif-| —* — Wege ‚ men er and) mur halbwegs nen großen Korb des Herrn Schah- daß er ihnen bis zum 1. Dezember | 
Ö E : ne Ir n 1 ee ‚durd) die Tatjadyen gerechtfertigt ift. Umd--er its! Er ijt’s im dem! — — * . a 
führbeten, find fie noch fehr weit eni= liche und berechtigte Aufregung bes | Mae, da; Mahnungen nichtd® mehr werd Eben Tänne — kanzlers MeKenna zu werfen, und Zeit gebe, dann bis zum 15. Dezember, 
fernt. Entfernter als je, und ſie ſchei- Publikums hat einer nüchternen Er=| er afee rora, Brüfun — — —* et E— ſchwere auch Kanada befürchtete, bei dem Ge- um fich freiwillig zu melden. Nach 
nem ſich von der Löſung ihrer Aufgabe wägung der Tatſahen und Urſachen MER NOIR AERO | fhäfte nicht qut zu fahren. Man hat| diefer Zeit werde man zur Zimangs- 
immer mehr zu entfernen. Die früher | Pla gemadt. Und einen ähnliche un 

von ihnen ausgejtreuten Verbächtiqun: 


DB. 


— 


eeen, braucht man ſich nicht. Es wird Unbeſtechlichkeit der Beamten 


die Tätigkeit unferes Bundesgeheim⸗ 


gen und Anklagen fußten auf Tat— 
ſächlichem, ſozuſagen. Es waren hier 
und da, an verſchiedenen Orten im 
Lande durch Exploſionen und Feuers— 
brünſte große, für England und ſeine 
Verbündeten arbeitende Waffen- und 
Munitionsfabriken teils zerſtört, teils 
ſchwer beſchädigt worden, und darauf 
wurde von dem Bundesgeheimdienſt 
erklärt, das haben Foreigners getan 
und Bürger, die unter fremden Flag— 
gen geboren wurden und ihrer Pflicht 
und ihrem Eide dem neuen Vaterlande 
gegenüber völlig vergaßen. Das zog, 
bezw. „hielt“ aber nicht, denn Die von 
den Grplofionen u. |. iv. beiroffe- 
nen Gejellichaften erklärten eine noch 
der andern, dafz natürliche Urfachen zu 
den Kataftrophen führten. So mußte 
eiwas Anderes gefunden werden, und 
da man tatfächlich Gefchehenes nicht 
fand, entdedte man einen Plan, der 
hätte augeführt werden fünnen: den! 
Plan, den Welland-flanal in die Luft 
uz jprengen, und man legte ihn dein 
Haupte des Geheimdienftet der 
Hapaq-Linie*“ und einigen Deutich- 
Amerikanern zur Lat. Diele hatten 
fih al® ganz harmlofe Bürger aufge: 
fübet, aber — diefe Scheufäler! — zus 
fammen mit jenem aefährlichen Ge= | 
heimbienftchef eine Reife nach Buffalo | 
gemacht und angeblich Daten aefame | 
melt iiber den fanadifchen Welland- | 
Kanal und die Verfciffung von Waf: | 
fen und Munition für die Verbündeten | 
durch denjelben! Auch fam man einer | 
Frau auf die Spur, die -— jehredlich: | 
tes aller jchredlichen Merbrechen! 
in SNleiverfoffern Gummi nad | 
Deutſchland einſchmuggeln wollte — 
man bedenke Gummi, den die Briten 
als Kriegsbannwaare erklärten! 
Und — doch genug der Lächerlich: | 
feit! 

Wer ſich nach Uebelwerden 
der leſe die zweiſpaltigen Berichte über 


dienſtes in den heutigen Morgenblät— 
tern, und es wird ihm werden. 
Zu ſorgen, daß vielleicht doch Bürgern, 
die unter fremden Flaggen geboren 
wurden, ſchwere Vergehen gegen Land 
und Volk nachgewieſen werden könn- 


Borausfichtlich nichts dabei heraustom- | 


 Ichmugaeln, wird die gejunde öffentli- anzunehmen, daß der Handelsfetretär |feht auf Grund 
se Meinung nicht jtreng verurteilend ‚ein jo kurzes Gebächinik befiken follte, | Methode die Fafjungstraft des Fahr: 


*7 


men, was ſo angeſprochen 
Könnte, und über Verjuche, Krieaston- | 
ferbanbe nad; Deutichland binüberzu:| 


| Gericht jiten. Was allem Volte, 
weit e3 fich die Mühe aibt, die Be: 
ke zu Iefen und fi nicht nur mit 

Heberihriften beanügt, gezeigt 


‚dem Berichte über die. Dampffiff | zur Zeit nicht in ber 


‚ genügenden Berjonclbejtand und die 
; unzulängliche 


Umjchwung in der Auffaffung und|sp fie nur auf leeren Gerüchten und | 
‚Beurteilung des gräßlichen Unglüds | gratie berubten, wird möglichermweife 


lafjen auch die Bemerkungen erfennen, | pie Berhandlung bor dem Bundesge: 
die der Chef des Hunbelsdepartements | richt ergeben. Der Handelafetretär ift 
dent Dt er Lage, die Wahr: 
infpetion borausichidt. _ | beit feftzuftellen; er follte deshalb mit 

Von dem jarkaftifgen Ton, dur) | feinen Yeußerungen etivas vorfichtiger 
den Herr Redfield in jener letzten ſein. Es iſt zwar hübſch, menn der 
Juliwoche die Gefühle der trauernden Chef für ſeine Untergebenen eintritt 
Chicagoer ſo tief verletzte, iſt darin und ihnen gegen unberechtigte Angriffe 
nichts zu finden. Zwar ſpricht aus ſei- den Rücken deckt. Aber nachdem die 
ner Darſtellung der Sachlage immer Angelegenheit ſeiner Jurisdiktion ent— 
noch der ſelbſtbewußte Mann, der von zogen und dem zuſiandigen Gerichte 
ver Schuldloſigkeit ſeiner Untergebe- zur Entſcheidung überlaffen worden 
nen vollſtändig durchdrungen iſt; aber iſt, äte er beſfer daran, mit feinem 


er weiſt aleichzeitig darauf hin, Daß eigenen einfeitigen Urteil zurüdzubal: 


Dampferunfälle innerhalb der Ber. ten. 

Staaten nicht gerade jelten jeien und) Dak in der Dampfichiffsinipeition 
daß die gegenwärtige Dampfichiff- |pieles unvolltommen ift und da bieie 
inipeition bei Weitem nicht ausreicht, | Mängel baldiae Abhilfe erheifchen, 
das Puklitum in ausreihender Weile damit hat Herr Redfield unbedingt 
vor der Wiederholung jhwerer Unfälle | recht, und es fteht zu hoffen, daß ber 
zu hüten. Der Handelsjetretär fucht | Kongreß die notwendige Bewilligung 
die Verantworiung für diefe Zatfadye Für eine Reoraanifation und Bervoll: 
freilich auf den Kongreß abzumälzen, | tommnung diefes anfcheinend noch 
indem er Daran erinnert, daß fein De: Halb und halb in ſeinen Windeln lie— 
pariement die Aufmerljamteit des genden Dienftzweiges machen wird. 
Kongrefjes jchon früher auf den uns | Wenn fih ein einziger nfpeftions- 
‚bezirt beifpieläweife über das ung. 
Mactausftattung der heure Areal von fünfzig Breie 
Dampferinpeition gerichtet habe. Das | tengraden und annähernd fiebzia Län⸗ 
iſt alles ganz ſchön. Herr Redfield ver⸗ gengraden ausdehnt, nämlich von der 
gißt aber gänzlich, in ſeinem Bericht Weſtküſte Alaskos bis zu den Hawgii— 
zu erwähnen, daß auf Grund einer Inſeln ſüdwärts und längs der ge— 
ſehr eingehenden Unterſuchung allet ſammten Weſtküſte der Ver. Staaten, 


Begleitumſtände der Kataſtrophe zwei und nur einem einzigen Kontrollbeam⸗ 


Grandjuries gegen mehrere Inſpetto- ten unterſtellt iſt, der alle Teile feines 
ren ſeines Departements 
hoben haben. Darcus muß man doch Lolalinſpettoren beaufſichtigen ſoll, ſo 
notwendiger Weiſe den Schluß ziehen, |ift das ein unbaltbarer Zuftand. Der 


I 


Anklage er= | Bezirks befuchen und die Arbeiten der | 


| der fanadifchen Regierung jedoch Zu⸗ aushebung ſchreiten müſſen. Der Er- 
niemals zum Gegenjtande der lnter- | fiiherungen gegeben, daß die Intereſſen folg dieſes Syſtems ſollte legte Woche 
|fu_hung gemacht worden, und doc; ift | Per Kolonie „aufs Peinlichite” gewahrt | durch Premier Asquith im Haufe ber 
fie, wie der Gaftlandfall mit fo er- = : nn 
\fehreddender Deutlichteit beiviefen hat, | von ameritanifchen Wertpapieren kön=| den, aber es ift nicht geichehen. 
‚bon tweitgehender Bebeutung für die | Men 


Sicherheit der an Bord befindlichen | englifhe Schagamtönoten umtaufcen. | amerifanifchen Wertpapiere angewandt 


| bleiben follen. Die englifchen VBefiger| Gemeinen in Zahlen ausgebrüdt wer=' 
Diefes | 
alfo in London vdiefelben gegen! Shitem mag auch auf die Befiger der 


‚Berfonen. Noch befchränkter ift das | E8 follen noch für etwa 2000 Millio: | werden, Man könnte alfo die Rekrus 


| $nfpettionsreht des Handeldeparte- | nen Dollar ameritanifche Wertpapiere, tenaushebung den freiwilligen Mili- 
‚ment? den Motorbooten gegenüber, | in England fein. Das englifche Schaf: | tärzwang und die Mobilifirung ber 
‚befonders wenn es fich um Boote von | amt muß wohl zu der Anficht gefom= | ameritanifchen Wertpapiere eine frei- 
Bevor als fünfzehn Zonnen handelt. | men fein, daß die reiche Klaffe der eng: | willige Ziwangsanleihe nennen. Das 
ei ihnen 
| nicht einmal in der Lage, die Höchit: | hat, aber fein Baargeld. Die Zinjen | ald mufterhaft gerühmten freibeitlichen 
zahl der an Bord zu nehmenden Per- | für die Taufende vun Millionen in | Privilegien der Angeljachjen. 
‚Tonen zu beftimmen. E35 befitt nicht | Wertpapieren, wie Belgier, Türken, Aber die politifche Oligarchie Eng- 
das Recht, Bootführer, welche 
über die notwendigen Kenntniſſe ver— | ganze Reihe anderer bleiben aus und Amerika fieht ebenfalls unler ihrer 
jTügen, an der Ausübung ihres Berufs | werden auch no für eine geraume| Herrichaft. Bisher war es „unfer 
‚zu verhindern. Der Motorbootführer | Zeit nach dem Striege ausbleiben. Die| Vooit“, 


‚muß zivar eine Lizenz aufmweifen; aber | zeichen Leute find, wenn der Binfen-| mehr wie eine Milliarde zu Guniten 
um biefe zu erlangen, ift feine 
fung erforderlich. Der Li 
mag bielleiht gar nit im Stande 
Ir = ——— und fons | gen, Belgier und andere find unver= | um dem weiteren allen vorzubeugen, 
* E age fäuflich oder doch nur zu außerorvent= | Diele Anleihe war fein bejonderes 
n n e= I * 3 q * .. . | > * * * S v m X . . 

en 1 \ e i reiſen veräußerlich. Zeichen finanzieller Schwäche; ſie war 
wäſſern Geltung haben, zu leſen, ————— — —— — 


er Pr . | Nesıe 4 BR ne 
| —* 1% + alfo nur Ameritaner, die noch | nötig gemorden, weil London jeinGold 
mag außerdem farbenblind und! Bleibe alfo nur Ameriic * 89 ! 


| ee : ‚ein 
nn ee ee und daneben Kanadier und Papiere, einen bedeutenden Reichtum, Tann aber 


; on. 0 einzelner füdamerifanifchen Staaten. | feine Ausftände nicht eintreiben. lm 
Er — wi | Diefe Papiere vill nun das englifche, nicht im feinem Gejhäft (Kriegäge- 
möglich zu befeitigen und auf dieſe Schatzamt in ſeine eigenen Hände be⸗ ſchäft) unterbrochen zu werden, ver— 
Weiſe eine Wiederholung des Eait- | fommen,und damit Amerita, Kanada, | jchaffte es fih in dem Lande Krebit, 
landfalles wer: nicht unmöglich Japan und anderen Ländern [RR . : 
machen, fo doch nach menjchliher Vor: | Forderungen für gelieferte Waaren rikas Hande.sbilanz wird alſo von 
ausficht auszuſchließen, ſollie der | bezahlen. Das Verfahren bringt Eng= | amerifanifhen Banten ausgeglichen, 
Kongreß fi noch während feiner ge: | lands Finanztunft 


‚genwärtigen Seffion angelegen jein) Rubm ein. 
laſſen. 


2 
ö 


fehnt, 


| 
| 
| 


daß die leberzgeugung von der Schuld- 
lofigfeit 
de 
G 


ſteht allerdings. 


ſchieben. 


| 
Herr Redfield ijt au im Jertum, | 


wenn er in feinem Berichte die Be- 
hauptung aufitellt, die Integrität und 
det 
anläßlich 


Dampfichiffinfpektion jei 


werben | bes Eaftlandunfalld von Niemandem | Ben 


in Zmeifel gezogen tworben. 


Das it 
mehrfach geſchehen 


und es iſt kaum 


daß ihm das bereits entfallen iſt. Ob 
an den Vorwürfen, welche man den 
Inſpeltoren damals in dieſer Bezie— 
hung machte, etwas Wahres iſt oder 


\ 
Sa 


d= | zehnte Infpeftionsbezirt hat eine Län- 
der Beamten des Handelds | genausdehnung von 2870 Meilen, um- 
partements an dem Vorfall von den | faht den größten Teil de Süden? ber 
tohgefhtorenen nicht geteilt wurbe.| Ber. Staaten und auferdem noch 
Die Möglichkeit eines Freiſpruches be- Porto Rico. Auch 
18. Aber das gibt dem delsdepartement nur ein einziger Kon⸗ 
Handelsſekretär noch nicht das Recht, trollbeamter zur Beaufſichtigung der 
eine ſolche als vollzogene Tatſache an⸗ 
zuſehen, ſein Departement als die dieſer unter ſolchen Umſtänden nicht 
verkörperte Unſchuld hinzuſtellen und überall nach dem Rechten ſehen kann, 
die eigentliche Verantwortung für das 
Geſchehene anderen in die Schuhe zu 


— — 
Der Krieg um den Geldmarki. 


Am Samstag beg 
Regierung fünfproze 
bonds auszugeben, und wird dieſelben 
für ameritaniſche, kanadiſche und ſo⸗ 


ann die engliſche 
hier ſteht dem Han— 


Lokalinſpeltoren zut Verfügung. Daß 


| fen, fald deren Bejiter in dem 
\„Deal” einen Vorteii erbliden follten. 
ı Auf ben erften Blid wird man ben 


— — 


Ihre habt nötig 


ber Natur gelegentlih beizuſpringen, wenn 
Eure Leber träge, Euer Magen auber Ordnung 
und Eure Därme untälia find. Labt diefe Or: 
gane bon diefem zuberläfligen, milden, fideren 
| Mittel reguliren md brinat fie in eine oefunde 
und tüdtine Berfaffung 


ift flar. 

Ebenſo wichtig ift e8, daß der Kon- 
greß der Bundesregierung durch die 
Annahme entjprechender Gefege eine 
rößere Machtvolltommenheit zur 

usübung der Ynfpeition verleiht. 
Auf ihre Seetüchtigteit werben gegen- 
Bw. unfere den Ozean und die Gro- 

Seen befahrenden Schiffe über- 
haupt nicht geprüft. Man unterfucht 
bie Dampffelfel, den Schiffstörper, 
einer ungeeigneten 


zeugs feit und hält barauf, baß die 


BEECHAM’S 
ers erfragen. PILLS 


ie Stabilität der Schiffe ift bisher Ser Hcheralt vertantt m Gnnnecn Abe 


* 


—* 
ar i 
g rn 
v * 


an 


gar füdamerifanifche Papiere austau-| 


ift Das Departement noch | lifchen Bevölterung wohl Wertpapiere find recht furiofe Slluftrationen ber] 


nicht | Griechen, $yranzofen, Aujjen und eine | lands bejchränft fich nicht hierauf. | 


daß „unfere* Handelsbilang ! 
\Bon 
ne Prüs | zufluß aufhört, in Wirklichteit arme| „unferer“ Repnblit fei. ‚Der Sterling- | 
zenzbeiverbet | Seute und nicht im Stande, Kriegsan= | furs fiel .ıpide und bie Anleihe von 
| Teihen zu taufen. Ihre Ruffen, Tür-| 500 Millionen war nötig geworben, | 


ficheres Einfommen garantiren, | behalten wollte. England bejikt wohl Lnterſchlupf gefucht 


‚Flammen ergriffen auch das 


gen amerilanifcher Werte zu erlangen, 
in der Hand, fie fo im Kurfe zu 
drüden, daß eine Kalamität die Folge 
wäre. Zum mindeften aber fann er 
den Amerikanern drohen, daß, wenn 
fi. ihm den Sterlingfurs drüden, er 
ihnen die Papiere zu entwerten ver 
jucht. „Wir“ befinden „uns“ demnad) 
in einer ganz merfmwürbigen Lage. 
Mährend „wir“ auf der einen Seite 
die Pflichten cines Alliirten erfüllen, 
indem ‚ir ihm Munition und Waffen 
in Hülle und Rülle Tiefern, führen die 
Finanzfönige einen Krieg um die Heae 
monie auf dem Geldmarkt. Hie Ster 
ling», bie Dollarkurs. 


In Todesgefahr. 

Kanditreichern veruriahter Brand 
vichtet beträchtlichen Schaden an. 

rn dem Einfamilienhaus Nr. 8907 
Green Bay Ape., das zur Zeit nicht 
bewohnt wird, brah aeitern Abend 
Teuer aus, das allem Anfcheine nach 
durh Die Nadläffigfeit von Land- 
jtreichern entftanden ifi, die dort einen 
hatten, Die 
drei⸗ 
tödiae Gebäude Nr. 8905 Green Bay 


ıApe. und zivanaen die VBeiwohner, auf 


ihre | aus dem e8 feine Waaren bezog. Umes | 


feinen bejonderen | die englifche Schuldverfchreibungen da= 
Es läuft darauf hinaus, | für erhalten und diefe ten amerifani= | 


die Straße zu flüchten. Die Brüder 
'Yojfeph und William Kompare, Nr. 
8908 Green Ban Mpe.., drangen in 
das Gebäude 8909 ein, das ebenfalls 
in Brand geraten war, und retteten 
die verfrüppelte Frau M. Paulpick, 
ihre zwei Kinder, ſowie Jakob Janz, 
deſſen Gattin und zwei Töchter, die 


dem Publitum, das feine Kriegsans| hen Geldleuten zu verkaufen trachten. ſchon von Rauch halb betäubt waren. 
leihe laufen will oder kann, ſeine im- Das Geſchäft hat ſich bis jetzt zum Das Feuer richtete beträchtlichen Scha⸗ 
| merbin relativ ficheren Papiere gegen | Teil als ein verfehltes herausgeitellt. | den an. 


britifches Papiergeld herauszuloden, | England hat feinen Krebit in den Ber. | 


| Die Scheine follen zivar 


‚ aber wer weiß denn | 
| Krieg für England endet? Wird ı.e, feine gefeßliche Goldr :jerve 


nen im Stande jein, eine viel größere, hatte nur einmal eine kleine Zunahme 
| Schuldenlaft zu verzinfen, ald etwa) an Golddepofiten feit legten Sommer 
| Deutichland mit j.inen 67 Millionen? | zu verzeichnen, und da die Ausgabe 


| Die englifhen Untertanen werden fi) | von Papiernoten eher fteigt wie fällt, | 
faum damit überjtürzen, ihre ficheren, | fo ift die Ausfuhr von Gold unmdalich | 


| regelmäßige Zinfen bringenden Wert | geworden. England wird aljo in Zus 
| papiere auf dem Altar des BVaterlanz | funft feine Schulden an „uns“ 
| des zu opfern. Was wir bie englifche | ameritanifchen Papieren bezahlen, 
Regierung aber dann tun? Sie heiß! oder mit kanadifchen und füdamerifa- 
| dermutiich, mo die Papiere fteden und | nifchen.»Auf unfere eigenen wirtichaft- 
| in weifen Händen. Wird fie die bez | lichen Verhältniffe wird das Verfahren 
| figenden Patrioten benachrichtigen, | einen böfen Einfluß haben, weil bie 
| daß man, wenn fie nicht freiwillig da=- an Amerita abgeltoßene. Papiere 
| mit he ausrüden, zmangsweife gegen! wahrfcheinlich ftark im Kurfe fallen 
fie vorgehen werde? Das tft nämlih 
der neuerfundene Rompromih der De- 
mofratie mit der Dligarchie. Die We- 


nigen, die Englands Schidfal regieren, 


Markt geworfen werden, 
nun auf den Erfolg des enalifchen 
Schapamts gejpannt fein, Die Fi: 


mit! 


werden, fobald fie in Mafjen auf ben | 
Man muß | 


Im Erdgeſchoß der Weſtern Bed— 


A in furzer | Staaten aufgebraucht und würde nun) ding Eo., Nr. 1907 6i3 1909 Mil: 
ntige Schagamts= | Fyrift, fünf Jahren, eingelöft werben, | gezwungen fein, in Gold „u bezahlen. waufee Ave., brach geftern Feuer aus 
heute, tie der, Das aher will und kann es nicht, weil| das die dort lagernden Matragen unt 
ihm das | yedervorräte ergriff und den ganzer 
| englifche Bevölkerung vun 40 Millio- | nicht erlaubt. Die Bank von England 


Keller in ein yenermeer verwandelte 
Die Angeitelten und die bier Ya 
milien, welche die zwei oberen Stod: 
werte bewohnen, mußten eiligft aul 
die Straße flüchten, da der beizenbe 
Rauch den Aufenthalt in den Räu- 
men unmöglich machte. Cha3. Benpen 
und Batrid T. Napin, Schlauchführer 
des Spritzenzuges Nr. 43, bie fich zu 
weit vorgewaat hatten, wurden vom 


’ 


‚Rauch überwältigt und erft nah ae: 
|taumer Zeit von ihren Kameraden be- 
mwuhtlos aufgefunden. Benken mußte 
nad) dem St.Elifabeth Hofpital über- 
‚führt werden, wo fein Zufland für 
'bedentlich aehalten wird. Der Brand, 
der durch einen überheisten Ofen ent: 
ſtand, konnie erſt gelöſcht werden 
nachdem er einen Schaden von etwa 
$50,000 angerichtet halte, 


u“ J 














Mutter } | 
von Frau Baulina Jarufh umd | 
_Beutler ———————— von Johann 
tier von Etanidlaw Wallowial 


von 














und Frau Martha Karolewäli, Ur- 
& er don 9 Urenieln. — Beerdigung am 
Miimoß, den 22. Des. 1915, um 1 Uhr Nadım., 
bom Xrauerbaufe, 1310 Cornell Sir., nad dem 
Ro ia Itiedhof. modi 
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Zur Erinnernunmn. 


in umferen geliebten Gatten und Bater 
Bilhelm Eheidemantel, 


ber heute dor einem Jahre, am 21. De 
äember 1214, geitorben ill. 


Ceit jenem jhweren Schredenstag 
Wo du, aeliebter Gatte und Xater, 
Som Tode wurdeit binmweggerafit. 

Ab, wie plöglih mußtelt du ſcheiden 
Von uns, die wir dDih fo gern gelicht; 
Morgens waren wir nob in „Freubeıt, 
Des Abends fand man alles tierbetrübt. 
Und alles Ecufzen und alles Klagen 
Gab uns den Geliebten. nicht zurüd, 
Du Wwarit geliebt in treuer Liebe, 
Geadtet aud im Freundesfreis, 

Und dicle ihwerc, bittere Siunde 
Erinnert ung an did fo beik. 

Wir wandern vit nah jenem Drte, 
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Der Soldatenfr 
F Kalender für 1916 


Este imbportirte Original » Ausgabe, etwa 250 
Seiten ftarl: 35€ 
ber 17, Ward), Jojef und Yinton | Andere Kalender 


"u den niebrigften Preifen | CM 


im 
in großer Auswahl, | digung findet ftati am !Miitvo®, den 22. Dezem- 


A.KROCH&CO.: 


ftille Teilnahme bitten die trauernden Sinter- | 
bliebenen: 


ber 


Deutihe Buchhandlung 


59 und 6: Ost Monroe Str. 


(srotfhen Waball und Miigan Ave.) 





— m —— 


Todesanseige. 

Allen Verwandten, Freunden und Be⸗ 
lannen die traurige Nachricht, daß meine 
geliebte Gattin und unfere Tochter 

Wilhelmina Herzog 
am Sonntag, den 19. Dezember, im Alter 
von 25 Dahren nah jhwerem Leiden ent» 
icdhafen ift. Die Beerdigung findet flatt 


zese und Belannien die iramige Nad- 
eit, dab; unfer lieder Bater und 
Edward Starfe 





Den Beamien und Schweltern obigen Vereins 
sur NRadriht, dak Echiweller 


am Sonntag, den 19. Dezember 1915, eniichla- 
fen ift. Die Beerdigung findet ftatt am Mitt 
wod, den 22, Dezember, Bormitiagd 10% Uhr, | 
boım Trauerbauic, 


22 Er) m * Ei * NP * 
10, — de F 
[= Pr. > re # una 


Färt nicht locker, 


| Stadtrat will Beweije gegen Goffin 


J 
Nachmittags 2 bom Trauerbaufe 2210| g, > ” 
nauitieoe 3 Die Dom 3: | © Gen. der Grandiury vorlegen 





Sbedanseise. 





Montag, den 20, Dezember, 9 Uber Borm. 
Alter von 73. Jabren nellorben ift. Die Beer 


ter Ape., nad 


Mayors Anhang fügt id. 


—$—— 


Anna Nauer und Agnes ——9 — 
Tocter. 
Erunkt Etarle und George BWer- 
ner, Söhne, nebit Uingebörigen. 


Todesangeıge. 
Lale Bino Damen-Berein, 








Leutnant Zarkin nibt zu, dak Gcheimpn- 
fisiiten au Schmüffeleien anlählih der 
Rieſenkundgebung der liberalen Ele— 


Marie Lang mente benutzt wurden. 


3452 No. Seeleb Ade., um | 


Der Hanıpf des Stadirat3 gegen 


; 2 8 3 4 br :stir Diverieu Pop. | 
ın Mittwoch, den 22. Dez, Mittags um 11 Ubr in der Betblehemssstiche, Diveriey Por i > EEE wi . 
17 Ubr, vom Trauerbaufe, 1840 Otto und DNagnolia Ave. von ba ned dem Eden | die Zivildienſtkommiſſäre Perey B. 
it Eden-Got: Mi] Hirn zar eeee dee Coffin und Joſeph p. 6 1 
tesader. lm ftille Teilnahme bitten die > 2 a Bel, | BOITER Joſeph P. Beary und, 
raue e 8 bliebenen: © erii, S@iveikt € 3 * > Yn — 
in Herzog, Gatte. weiten. Die Scpmeitern find erfucht, fi zahlreich Je NOS George Ce. Nye, der 
Friedrich und Margarethe Herzog, N ın Der vorhergehenden Sigung der 


Eltern, 
jred Berger, Bruber, ; 
Albert und Maria Herzog, Schwie 

































Kremier, Ecfretärin. I|K$ärhe n: : . 
ale Smeilenberg, Kröftdentin. | Kötperidhaft zu einer fÄhweren Nie- 


\derlage Mayor Thompjons und jei- 




















3 Henbtefdhen fir $ 
Samen, $1.59 


Wancy Ihwarze Bes 
lour SHandtafhen — 
befekt mit Berlen» 
fcnüren u. Seibequafte, 
Mit Seide geflittert, 
mit Spiegei u, 8 
ausgeftattet. Reg. 33, 


Miıtwauree “Ave [wur Ko, 8 


WOELLE 5 
— — 9 N.Puuma st |" 91.59 


Doppelte Star Stamps Mittwoch Vormittag 


Das bedeutet 5 Prozent Herabjesung au jedem Einfauf. 


Kauft Spielfachen hier " 





niere Rch find Schmuckſachen ſind ſtets beliebt. 


Strum⸗Schirme. Für Herren und Damen. 





„Hero“ Garantirt 














Charalter⸗ DO zidirte regendidht. Ganz fpeziell in diefem Verkauf 
* SE WER aaa an a tee s1 89 und s2 50 
S | * —— 

Buppen. Mit | Buppen - Betten. Savalliered, Mit! Salz u. Sietſje 
bewegl. Augen Mit Matrage und {grbigen Steinen und | Sets. Berfilbert — El ie 

g " Berrüd — — Vearl Slug Drops | iwlit und im fanch 
u. mit Werrüde. | zmet Kiffen veriehen. actat. Reauläre | gradirten Muftern. — 
Dies find 50% | Hieg repräfentirt einen 50€ Wert; zu | Ren. 81.50; 


u > ‚29c | Stüd 2 98c 
erzen- Halter. — | art: Schüffeln. - 
Berfilbert — werben | Gelcliffenes © la % 


nicht ſchwarz. Re- mit Silber⸗Einlage. 


Werte, nur ein 
Stück wird “| 
jeden Runden zu 


81.50 Wert. Spe 


ziell in unferem uns 



















































































































0 Rube ift bon dicfer ISelt, u * dieſem ſpeziellen gewöhnlichem Ver⸗ —5 50°C Werte; | Wurden nie unter $5 
nüden jenen $rabeshügel, —— Todesanzeige. Ines 9 ö s siel das verkauft: am 
een in, en Ss | srunnen un Bene sie An8 in der gefrigen Eipung fergeiet Beh ehe a im ———— 
Drum rube fanft, ob wir aud weinen, egiwagel, » tibt, daß unfer gelichter Gatte, Water und rige Sıyı V . re Auswahl— | © zu 
sr Ser #ij ® * * —— er ‚ * 
—— — ——— Dat Biete ‚Eingedent der vernichtenden Nieder- Y das Stüd 1 9. | rn Preis 98 e Geichenfe für Damen 
Der alle Tränen Wieder ftillt. lim Alter bon 55 Jahren fanit entihlafen ift. | lage, die fie in der vorhergehenden 8 —* * * — N Handſchuhe ſind praktiſch 
— e Beerbi MINDER er itte — i e 
agent von deiner di liebenden Todesanzeige | Die — * —* N, N er Siyung erlitten hatten, leijteten die a oe ug 39€ ru — ee Ran: 
zattin: 13350 Cunler Ave, mit Autos nad dem Mont Anhänger des Mayors keinen Wider— * — meiß und farbig, Wir : 2 
Berihba Scheidemantel, ncbit Kindern Freunden und Belannten die traurige Izofe Sen Um ftille Teilnahme bitten | 5 d 3 d bei en ien Bid e Laundry: Set für Kinder, Mit führen alle Größen und } Damen, Weiß, lohfarbig 
md Echweiter. Nachricht, dag mein gelicbter Gatte und | die tieibetrübten Hinterbliebenen: tand um eſchrnänkten ſich darauf, Waſchtub, Wringer und die Qualität ift fpe> 1 od.in Ehampagııe 
unfer NOT —— Anna Lintet, Gattin. jein Gutadten des SKorporations- | Waicbrett; ipegiell...... -. 3 c sel gut; Baar... SL | das Baar... 1.00 
— r rain ven, ris, r £ * 7 in ; 
y im Alter ben 65 Iabren und 11 Monaten | ® 1— Ts ah ae —* vorzulegen, daß der Finanz— Eiſerne — 2 Daten und WRDENEELOE a lltemmen * 
am 20. Dezember 1915 fanft im Herrn | Zintel, Kinder. > Tein 9 ie $ . Leiter; in dieſem eztal⸗ Beſtickte Ecke, fein hohl— 
EEE 3 sche € — ———— — entihlafen. ift. Die Beerdigung imdet | erman Emoen, Schwiegerfohn. hr cuß bein Recht habe, die Amts Berfauf zu nur . er - g N — — on. % 
Mit tiefbetrübten Herzen denlen wir heute iteit am Donnerstag, Nadmittags um 1 | ris ehoen, Entel, führung Nyes zu unterſuchen, und —— Initiai damentaſchen 10 
an umfere Tochter und Schhmefter übr, vom Zrauerhaufe, 1056 Belt 67. W| modi dafs der Schulausihui nicht bered). Weihnahtsbaum- tücher, vrad. Entiv.,Ct. ıc* 
Irma Ehimming, etr., nad Ber Ser in. St. Stephans⸗ — — > * a 8 = « ferzen, alle Gr., Bor c Beitidte Taihentüher — Einige mit farbiger 
weldpe heute por einem Jahr, am 21. Dezember u A Se — da Todedanzeige ‚tigt jei, die von Mapor Thompſon Solzernes Weihnachts Sticderei, Drei in einer Schachtel — We 
101 ſo plöglic geſtorben iſt. — anal Tiefbeirauert Son: ergreens Sreunden und Belannten die tsauzige Nad- borgeichlagenen Sthulratsfandidaten baum-lntergeitell; fpesiell, Schachtel assasseenseirrenuue . 
Ve 2 | richt, ınfere geliebte Toter und Echwelte e i —— * 2 — , 

Sin Sabr, t, mn berioflen Nuguke Saneldr, och. Eischiom, | "7" >es untere neuetie Bader und Soneher | 5 Herz umd Nieren zu prüfen. on „.gträmfe find fhöne Geicente 

In Zrübfal und in Schmerz, Bun. Mi — J eihnamtsbaum- Ornamente — -Strü 2 

Taum falten, Fred W. Schneider, Frau Hannah | | nad langem fhiweren Leiden im Alter don 17) Ohne Wideripruhb nahm ber u — dem Strümpfe. Schwarz | Damen- Strümpfe, 

2 · > | o ın u und farbig jedes yın Ausfeben wie Seide 

Es bricht uns falt das Herz. Muend, Albert 5., William 9. Nabeen und 2 Monaten fanft im Herrn ent | Stadtrat auf Empfehlun des vierten Floor. Baar. in einer Holiys | und im Tragen befier, 

Der heutige Tag ruit alle Schmerzen aaa 200 een Clata u Iblaten hu 8F Beerdigung me van br | Red Stea pi 9 En Ser num fpeziel- pm Ganz; fpeziell 2 

Di i iebte To r ‚si ‚ 3 en, ı» Tstag, 23. Dezember, 1 htsaus 5 e1l.e 43 % : i = - 234 5c 

Um Inte Blumen follie du Tehlaien | a PEN Dimi Naymiitage, vom Zrauerhaufe, 3022 Welt 21.17 ° tsaus uſſes PER Antrag an, Baifende Gefcente für Männer Weihnachts⸗Candies ien Breis von. .DOC | das Baar...... 

a. Bi, ein goner Feulius wedi. | - | —— Dee —— St. — are, | der den Redits- und Finanzausſchuß Depe Desen * me ms , > Goats für 6 eihnachten 

anz leife will ih bei Die weinen, — — —— |21. ©tt und 9 "lve., bon Di Autos Mn & Bewis : e8 Sortiment in|na andy. Sholo- 5, W 

Nicht, ftören deines Stabes Nu’ 1 Todesanzeige I nad Dem stonlordia-iFriedhof. Im Stille Teils | anivent, das Deweismaterial gegen Soden. gemaht aus | laden und Bon-Bons mit Damen * 

Bis Gott uns wieder wird bereiten £ . ee. 2 | nahme bitten bie trauernden $interbliebenen: Coffin, Geary und Nye in der ge⸗ Blanket-Stoffen — in | der Eream-QDualität. — ‚Gorduroy-G ats. —— gefüttert. 

Bis ich auch drück' die Augen zu. sreunden und Belannten die traurige Nad- ziebrich und Louiſe Koeſter. Eltern. hri er > Mi ; einer Anzabi fehr elegan- | Ren. 251 Wert; 19 8 Mande mit Gürtel, andere ſchlicht. Mit 

— riet, Daß meine geliebte Gattin und unlere liebe Clara und Erna, Ehmeitern. hörigen Form der Grandjury zu um» ter Mufter umd Gmte | BIUMd .e......- Shindilla-Kranen. Zu baben in Schwarz, 
Gchwidmet don deinen tiefbetrüdten Ültern | Mutter, Tehter und Echwefter | dimi | terbreiten und alle weiteren Schritte mwürfe. Gin Gefchent, ob afhioned ge- Grün und Braun. 8 find died Werte bie 
und Bruder, | Wanda Oberringer, geb. Hauf, | — —| . Kong welches ftets von jedem | mifhter Brum- Kandim Are 36 98 
Baul und Martha Schimming, Eltern. | qm 19, Des, 1915 im Alter von 80 Jahren ent⸗ Todesanzeige. zu tun, die nötig ſind, um der Ser: En een ae» | San fpesiell das Sic wir diefelben au......... — 
Ernſt Schimming, Bruder. iet Die Deerbigung en on Freunden und Belannten die traurige Nach. ſtorung des Zipildienitigitems vorzu- firt von 1.50 bie s6 * 0 * Georgette Crepe Waiſts, 82.98 
ö— — | Ried, Den 22, 2C., 1:30 Nadım., dom | richt, dab meine liche Zohter und umlere gute | Kamp ' F emiſchter inder⸗ Bräctige Moden, mi. wendbaren Kragen 
: | Trauerbaufe, 3640 N. Robey Etr., nad der eng- | Emmeiter ‚beugen, i arten Gandn. Die umd langen oder Fırzen Aermeln. Prä 
Zur Grinnerumg. lien _evang.-lutb. it Sure yo —2 * | — Mary Lirp Kommifſion für Tiefbahnbauten —— — Sale —* nz Pr ”- geftichte, „tuded“ und pleateb Chrerte, ne 
In wehmütiger Crinnerung gedente vente | ee a illes Meiteip bitten Die | (Xodhter deB berit. Sseederid Liph) geitorben fi N : traten und Zafchen- | el Der Serum ger Weiß md in Naturfarben. Zu baben im 
veB Zobestages meiner fo biclgeliehten Nichte | Tefe-srienbof, ntesbliebenen: BURN OR OR en Finder Hart am Wiimos den _ rad) einer langen Debatte nahm tüder in Beleriags + been ee —— alien Größen, &e ind, dies Werte bis\_zu 
. . ‚tauernven Sm s BE Ten \ 4 . IR x on ni 3 i * E < . eziell iefer $5.00. S e & — 
—— — William Dberringer, Gatte der Stadtrat auf die Empfehlung —— En Be 8 1 Por verbadt. Speziell in iefem 00 Me 
ote Beute bor einen Jabre, am 21,, Dezember | Nivian berzinger, Toter. Bee =. nn nomtzere Ineles des MVerkehrsausihuiies einen An- zu 25c und ..50c tauf dae Bid... LUC ä J anne 82.98 
1914, geltorben ift. | Herman und Mary Hauf, Eltern. | nor Eu = in £ eintechlicbenen oſe⸗Fried — ge 22 ee Hemden für Männer. — Ein tmunder: Affortirte Schololade Fur Gloth Mäntel für Kinder 

Einfam find ı — De u — un. uhr — *. — ‚trag an, der die Schaffung einer volles — der wirllide Wer! mE 1 und 2 Pit fancy „crufbed" Blun-Kragen, Kulrs umd Gürtel Durchwea 

ꝛinſa ind wir, doch nicht alleine, | haufen, Alma Hauf und Ebmw Dias \ ‚ "Mutter. 2 .. 4 s deriel beträ 1.00 — Pd, Schachteln fi N & 9 ur tel, 

Se ee ea | ne Dein Kiop an) dran Wertta Heine, |Tomuniffion von drei ngenieuren | veuuin sesar 61.00 7 ge ji anna De | Frcttiet, Ruin Afmarz zubanen, Ih den Orösen von sie 93.8 

Im uns ber in unieren Näumen nenne — — | Geſchwiſter. vorſieht, die einen Bericht über die DIV Coats zu.................. 

Dein geliebtes teures Wild. Todesanzerge | — — — — | 2‘ £ . * 

Drum rube fanft, ob wir auch wein ö . e. Verſchmel der So » Stra: — De,» .R ———— 

Ind Trauer unfer Herz erfitilt, Freunden und Belannten die traurige Nad- 7 une. BEN ‚6 Iz Iamelzung der od) we —— SF Extra prompter und ſorgfältiger Ablieferungsdienſt während der Weihnachts·Woche 

Einſt aber wird uns Gott vereinen | richt, dab meine bielgelicbte Gattin md a a  alen u traurige Na | Henbahnen und den Bau eines Tief. BE 

Der alle Tränen wieder fttllt. | liebe Mutter i Er ‚babninitems abitatten follen. Ad . er » 

tube im Sricden! | Mlancd Biuelier, geb. Bwie, | Frederid 2. Bartels, [ee 5 non a Aue Mittwoch! Unjer 25e Santos Kaffee, Pfund 1, Likö 
— | F (5 * VV —M . 19 Me e J 7 | + 
a an |im Alter von 56 Jahren felig im Seren ent, | Gatte der verftozbenen “vina Zaxteis. am 18, | Merriant verfucdhte vergeblich ‚einen * " , ' >C Liköre 
— ! En ee Belt ——— „ei Die ee —*—— en 2 ie * ey F 3** Antrag zur Annahme zu bringen, (Nur 4 Pfund an einen Kunden.) Weiher Tolan Wein — Ertra fein, 
. mittwoch, den 22, Dezember n 8 30 More | | ‘ u 5 EEE —v x » un* . — at i . = a blei ; 8 a 
— —— [dens, von Zrauerbaufe, 414%. North &be., |dom Haufe feiner Zodter, 5237 ©. Baulina Eit. |daB die Kommiffion nicht gehalten | Sreomern Sumd —....D2C | Die CbierDinrtes Mare Ice | unse Bit Debleiht, a ersı., 7Ie 
= zu "I mit 9 alwoobes we: >» — * n · nr | ‚ , DUND AU „on... urn nler. all, . ‚AL *Fl., 
8 Eri nach der St. Wihaels-Kirde, bon da nad dem | Mi nn ‚fein fjolle, die in den Strakenbahn- Reines Shmals — Silver a ————— 2C | Fels Rapbtha Seife — * 
Sur rınnerung > j Huttesader m 1108 Die 1: | bitten die trauernden Slinder: ) | = 
a I<t. Se Gottesader mit Autos, Die traue | Inder: | = Er xeaf, ausaelaflen, Pfund. . 2C | Granberrie® — groß umd bart, FREE c | DO1d Gudenheimer Ave, 
‚a ‚Webender Crimmerung. an unseren gel j ernden terbliebenen: Sattie, Alma, Elite und Harrı Barteld ordinanzen vom Jahr 1907 teltge» Fiiderts (Safelmüffe) | dDa® Plumd aut oo oe eeeenenn Wafbburn’s Gold Dledal halbe Gallone .......... 1.26 
on Doter i | Anton Mueller, Gatte. _ | und Frau Frant Emacier. m legte A bſchäßung des Werts der | roße Siciiv, Pfund ..... 15c | Feiniter granulirter Zuder = am | Mehl, 1 Sad.......... 1.5 Rofe Ballen Wöpisten — In DI 
Kerl Behnie, Matherina Gotter, Aanrs, Hermann, Mitglied der Teutonia Loge Nr, 97,02. 3.| _ * —*8. Pe e i angarinced — arof und 1 | Yadentiihd — mit $1.00 55 Orangen — aroß und c re Ne 
der geltern dor einem Sabre, am 20. Dezent Zee. Sn Magdalena, | lim Eike bitte Dalland 1554 aufzurufen, 4 Straßenbahnlinien —— | Dr —————— € | Befiellung, 10 Bfumd..... DC | fatıey, Dubend .......... 1 c  — gr uigge 
bee 1914, geftorben ill, „karte, Weorge, Minder, mod 5 2 u” n 2» Say; 2 ſt asta, «UV, .u.... 
t 1 well | 2aillem Arueiee Cnleltind: nebit IR — Außerdem bemühte er ſich — — v —6 Ic : s Benfulvannia Rye Wbidten — 
Si Xahr Hit r \ fie Verw Y di . £ — . u m \ 
Ge Dre Hasen Ausen Ua aeiaioiien Leccanbien. __mobi | Todesanzeige. durchzuſetzen, daß ein Mitglied der — 1 Fleiſch und Geflügel —* —BB 81.00 52e 
pe \ «ii k \ * * Pr * .. * .... * on z S €, JJ 
demand Tann den Blak ausfüllen, Todedanzeige,. reunden und Belannten die traurige Nad- | tommiilion nicht notacdrungen ein Krebfe — Red Yadet Bänie — 1 Prime Chudf Roaft, | Beal_ für Stenm — 
Niemand unf’ren — a u Ze nn. en — ridt daß unfere liebe Mutter und Echivieger- X —* nl u g I Marke, die Büchfe ..... 2560 Bimd, A das Pfund 112 das Pfund 123 A erg —— Bourbon, 
Rube fanft! En 20 Dielasite ke 0 & ie —* as? | mutter * Ingeneur ſein müſſe. Oliven — Queen Barieth, ge Enten — 19 — a 4C nn Fe 59e 
ir gedenlen bein! di, dab mein ielgeliebter Gate und unier Annie Nebel Yilitäriiher Brill für Schü | GE ER Sans ran rn das Pfund... C| Frifges Hanıburger | Frünitüf = Spet — > che zu...... α 
—— — fauft entfehlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt | ilitäriſcher Drill für Schüler. | German fühe Schofolade 5 Hühner — tent — das Pfund 1 Greme de Menthe — requl, 
Sewibmet von deiner dich Tiehenden pr „Nideael Haliof = lese den 22. Dezember, 10:30 Borm,; An den Musihub für Polizei, | PR: san ea s en Ci Btund..... 17c Fund ...... 10c J 220 j 91.00 Blnine dt one san 59c 
Toter und a en It oe neerdiaung vom Trauerbaufe, Tri4 G. Morgan Sr, mad | yeuerivehr und Schulen verwicien | 
De —— — | der evang.-Iuih, Trinityitirhe, 31. Etr. ⸗ * | 
— ——— 6 t Rn - 2 — — ————— Lowe Ybe., bon da mit Antos mac u | wurde ein Antrag Ald. Linfs von der | 
9 inte ’ Auwim,, VO { a C ‘ I g er 4 J— tu | 9» sgeım ;p = a MEER — 
A L D H E J F 41 Ward Et. nad) ber St. "upbonfius Kirche, | En Miet Beileid Bitten Die drauernden Hin 125. Ward, militäriien Drill in Gi Sliher Verfuc ea — 
on Dort nah d et, 5 ziusGottesadger. 7 nee : : gi . . > s LE eis 5 
FRIEDHOF | lim file Zeilnabme Bilten Die frauernden Htıp Fran Lonite Nabe, Tohter. allen öffentlichen Schulen einzufüh- uber > im Stadtrat. Alb. Stjellander er= | befhloß geftern, weitere 350,000 zu 
— ö— *X* 5Nare, ZWIDIEHCTDUN, 4 * — — 
Durqh Vetropolitan·Oochbahn fur Se zu erreichen, PER a nase u um Sitze bille Schloeder & Owens, Profpect | TEN. Der Alderman beantragte, den Einen vergeblichen Verſuch, die arte, ber Stadtrat ſolle berlangen, | borgen, was den Geſammtbetrag der 
Bun u de et Bar — —— —E und Satnaci | 3796, aufzurufen, mod Mayor zu beauftragen, eine aus | Vermehrung der Mitgliederzahl der (daß Eoffin den Wahrheitöbeweis an- ga Zaufe bes Jahres geborgten Sum 
; 4 i önen S dbo 14 M — I» ‘ un - ————— —— ————— — | — 2 - : nz ups . . 2. . e 4 
is — en denerat " Officebs enter Todesanzeige fünfzehn Mitgliedern, fünf Alder. | Rommifjion, die mit dem Studium trete. me auf $1,000,000 Bringt. Der zu 
r > a - nf noB: „0 S Bater. —* * S 2. . 2 a 2 * 
chen: Koss Bart 251. 6. 9, @eif, iR Teter Haltof, Bruder. 2 : Freundimait,Loge Nr. 8 Unabhängiger Erden | men und zehn bürgerlichen Mitglie, | de Schanfproblems und der Ge- | Auf Antrag Ald. Merriams u ren Fehlbetrag im Schul- 
Re Siarhräfe Sigeh Zofre Nebit Verwandlen. ber Ghre. 5 ‚og: Anfof iJ J a af : — $650,0 Die Ber: 
a nn at a A eeit Die traurige Radeidt, dab Beuber| Dein, beitehende Kommilfion zu er- | tränteftage en iſt, durchzuſetzen, pfahl der Rechtsausſchuß einen Zufat | U F en „ie —* 
13, mıtdotafondt® | Todesanzetge. | — nennen, die ſich behufs Durchführung machte eine Minderheit des ſtadträt- zu den ſtädtiſchen Ordinanzen, daß mendung des Refts der $350,000 il 
—— ——— en u ee An Ser | am Montag, den 20, Dezember, geftorben fit, - | des Plans mit anderen Behörden in pemen Lizensausſchuſſes unter Füh- der Stadtrat und Stadtratsausſchuß 2. er gerichtlihe Klage ver= 
2 he OO EDER RE DE. NUR Die Beerdigung findet Itatt am Mittwod, den | gr .„p: * — 9 M to = Ir 4 * * 
Sozialer durn ei | Blihelm Geister 22 Deaember. Morgens 9 Uhr, dom_ Zrauer- Verbindung ſetzen Toll. rung Ald. MeCormicks. *— Stadt ſich Sonderanwälte beſtellen fönnen, | Diner _ a > 
) verein. Deseuiber, tim Alter bon 58 Jahren felig | Daufe, 1408 ‚Semter — — peter wi⸗ daraufhin, im Publikum Der Stadtvater erklärie, der Korpo—⸗ Ein Antrag, dem Schulſuperinten— 
J * lim Herr Uſchl ſt. Die Beerdigung findet beris * yor 1 Zutien, Su. Sic eanen zde : — — se | E ” ⸗ — a . 
W eihnachts Schautnuruen | Hat am SNithvoc, den 92. Des. 1:30 Nadm., | erfuit, 8 Ubr 30 Mia. in der Kogenballe, 3056| _ Todesauseige. herrſche die Anſicht, daß die Kommiſ- rationzanwalt ſei den Einflüfſen denten einen Kraftwagen für 82000 
— bom Trauerbanfe, 23% WR, 21. Sir.. mit Autos R. Leavitt Str., zu erſcheinen. | ‚Freunden umd Belannten die traurige Nad- | jior, in ihrer jegigen Zufanmmen- des Mavyor3 nicht ugänglich zur Verfügung zu ſtellen lam ein⸗ 
nach dem Asnmordia Friedhof. Um ſille Zellnad- | :ari Sailer, Bräfident. | zit, dab umfer geliebter Bater und Großvater |; — hm s Mah ni unzuganglım. H er ‚ 

h verbunden amd I me bitten die trauernden Hinterbliebenen: Natherina Vehlow, Selretärin. | Iohann Peter Alot | ſetzung völlig von den Liberalen kon⸗ Fabert ß Auffchluß ge ſtimmig zur Annahme. Dagegen er⸗ 
Kinder-Veſcheerung und Ball Zbereje eisier, geb. Daraat, Gattin. | — Tonebanseıge. Lam 20. Dezember nad fhwerem Leiden, wohl, | $rolirt werde, und dal; daher ein un— Faherin muß Auffchluß geben. hob fich Oppofition gegen den Bor- 
= 22 —— — tau Ernſt Ku ,‚ rau n . — ı bl. € En WE nee 2 : —6 y 
—— ——— ven an de Shen, Wilhelm und Margarete Unabhängiger Erben ber Cre Dem Yeben gefahteben ift Weermummaitten, aus |parteiiicher Bericht faum zu erwar⸗ I; Um Bemilligung von $25,000 für |fchlag, ihm einen Kraftivagenenter zu 

a - ’ ac Deilnot "IV, u — J nr u we 5 — = . PR Br . m — * a * 

Banlina Eir, Eintritt 25 Gents für Her Et Zn Hiermit die traurige Nach. | Merstag, den 23. Degemder Morgens 9:30 Uhr, ten jei. Aus dieſem Grund ſollte Bezahlung der 24 Grundeigentums ſtellen. Die Entſcheidung wurde ver⸗ 
und Dame. — Anfang 7 Uhr Abend Schwiegerföhne. , richt, dab Bruder bom Trauerhaufe, 7457 Nortb Weltern pe, s 





dea12,21 | 


Grosse öffentliche Beamten-Installirung | 
mit Berlosfung und Tanz, beramitaltet bon 


Herder „eagueno.ll 
(United LZcanue of America) 

unter Beibilie des Hermann Shweitern Drill 

Gorps der Frrenndihaft Lone Wr, 8, am 

Samstag, den 15. Kannar 1916, in Wider | 

Bart Halle, 2010 weit Nortb Yiv Anfana 7 


Uber Abends. Tickets Be die Perſon Hit 


Bruder Wm. Taegtmeyer. 


—— ———— —— — — — 


Soeben angefommen | 
über Rotterdam: ’ | 
New Vork per 
Dampfer Noord: 
am und Maasdnf 
eine große Send: FIR 
ung erlejener 5— 


Moſel— 
und Rheinweine 


Jahrgang 1911 ã1012 1013. 
D. RECHER, 
Wein-Stubre 
178 W. Washington Str. 


> 
r 
der 


von 
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| 
| 


| 
| 
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—Zelephöne: Main 3511, — Franllin 1323 
Bholciale: 415 BD. North Ave 
Zelephon: Lincoln 5291. 0516,21,25,28 





Für Familiengebrauch 






















erbliebenen: 





Iım 


i 


mobi 


Gladns She, Girfelfind, 

TodesSanzeige. 
sreunden umd Belannten die traurige Nad- 
‚ dab mein geliebter Galle und unfer licher 
ter und Bruder 

Paul Nieman 

n Alter von 36 Jabren am 20. Dezember, Mor: 
‘4 Uber, fanit im Herrn entidlafen iit. Die 








digung findet Matt am Mittwoch, den 22 
mber, 1 Uber 30 Nadınt., bon A, Muelboc- 
5 Novelle, 1458 Belmont pe, Ede Green⸗ 
iew, mit Mutos nad dem Montrofe-Frichbof. 


» Teilnahme bitten die trauernden Hins 


Helena WMieman, ach. Diaier, Gattin, 
Guſtav Uſeman, Bater. 
Edward Uſeman, Bruder. 


Im Sitze in Autos bitte Lale View 68 aufzu⸗ 4J 





modi 


Todedanzcige, 
Freunden ımd Pelannten die traurige Nadh- 
5 meine geliebte Gattin und unfere liebe | 
ptegermutier und Großmutter 
Sobanna Schroeder 
‚ De;. 1915 entihlafen ift. 
folgt am Donnerstag, den 23, 3 
Nachm. vom Zrauerbaufe, 1810 N. Stedbale 
mit Autos nach dem Dalridge⸗Friedhof. 
le Teilnahme bitlten die trauernden Sins 
rbliebenen: | 
Fri Schroeder, Galte, 
Erneſt Schroeder, Zobı,_ 
Alvina Schroeder, geb, Etoewfand, 
Schwiegertochter ⸗ 
Arthur und Erneſt Schroeder, Großz⸗ 
linder. modimi 












ad Begräbs 
Dez., ım 1 






—m 


| 
— | 
Todesanzeige. | 

Heilen Naiiauer Damen - Berein, 


* 
Den 
—23 


Beamten und Mitgaliedern die traurige 


achricht, daß Schweſter 

Maria Lauge 
ge on Fit. Die PVeerdiaung findet itatt am 
Mi b, den 21, Dezember, un 10 Uhr 30 






as. vom Trauerhauſe, 3452 Seeleh Abe 
Beibiebem-stirche, Diverfey BIpd. und 
lia Ave., von da mit Autfhen nad dem 


ori 
naıı » 





auto 
En 








Ba & 3 Eden Friedhof. Die Beamten verſammeln ſich 
wahrend der Keiersage empfchlen wir: vunft baib 10 Ubr in _ dor VBereinähalle, um 
Jinport. Mofel- und Rheinmweine, Te bis $2 | der berftorbenen Schweiter die lebte Ehre zu 
die_ 31; Cal, Riesling, % Gall. 5öe, Fl. 30«, | eriweiien. Um itilles Beilcid bitten: 1 
3 51. “oe; Cal, Johanncsberger, % Wall. Göc, | Garolina Brethauer, Präfidentin. | 
Bl. 358; s_ 51. 51; Cal. Green Sutigarian, 42 | Dorothea Schall, Eolretärin | 
2 vo, 151. Be, 3 F1. $1; Cal. Zinfandel, % | ————— ⸗ — | 
Bali. Soc, Sl. 306: 5 1. T5e; Cal, YBuraunder, | | 
12 Gall. 6öc; Fl, 356; 3 St. $1; Cal. Abmans- | Tudesanzetge. | 
baujer, 42 Gall. 6 Sl. 356; 3 Sl. $1;_ Cal.) HYreunden und PBelannten die traurige Nach⸗ 
zubn eine aller ‚ Gall. 650; 31. Joe; SI Tiat, dab mein gelicbter Gatte und unjer lieber 
D. 52; Import. trh= und Poriweine, % Gall, | Bator | 
— — u ; Cal. Grape Brandu, 4 | Carl Laſt 
istlies. Gall. 51.50 und 52 am Sonnt en 10. D b m Alter von 
die SI. Ic und S1.00. 3 >=; am Sonntag, den 19, Dezember, im Alter bon | 


Weisenmayer & Sanke, 


831 North Avsnues 


8519,21,24,30 | 








— Cine—— 


Erſte Hypothek 
macht ein ſchönes 
Weihnachts-⸗Geſchenk. | 


‚ E.G.Pauling&Go. 


5 N, LaSalle Str. 


"1m 1021 92 


| fordia-Gottesader, 


67 Jahren, 4 Monaten und 23 Tagen fanit ent- 
Ihlafen ift. Beerdigung am Mittwoh, den 22, 
Desember, um 1:30 Nadm., bom Xrauerhaufe, 
2645 €, Tripp Ave., mit Autos nad dem Stons | 
Die trauernden Hinterblie: | 


I 
Bertha Lait, aeb, Dertel, Gattin, 


Dertba, William, Walter, Arthur, 
Kinder. mobi 


benen: 





Todesanzeige. 
Seinen Freunden und Belannten zur Nachricht, 


daß 
John Bollman 
Sohn des verſtorbenen Anton und Mary Woll⸗ 
man, Bruder des verſtorbenen Joe Wollman, im 
Alter von 39 Jahren am Samstag, den 18. De 
zember 1915, geſtorben iſt. Die Beerdigung 
ſindet ſiait ain Minooc, den 20 Dezember m 
2:50 Bormiulaas, von Wyhands Beſiattungs⸗ 
Karlor, 22. Sir. und Sohne Abe, nach der St. 
Rovfsfiche und bom dort per Stutihen nad) dem | 
1, Vonifazinssfriepbof. Der Kerftorbene ivar | 
-Nitglied d23 Holy Face Eourt, €, D. 5. 316. 
modi 


‚Weitorben: Geor r 0 
liebter Vater bon 5 * * 3 
5, in feiner Wob- 








difh, Etarb am 20, Des 191 


nung, 808 2. %.: Ier Pie, e 11 
nerslag, den 23, Des., in A 


banie, 1408 Genter Ztr., aus nad dem St. Adal 


erfucht, 






am Montag, 


| 
Rogers Barl, nad der ©t. Heinrihs-stirde und | 
don bort nad dem ©t, Seinrichs Wottesader. | 


Ralentine Sebera 


bon der Freundihalid-Loge | Um ftilles Bellcid bitten die trauernden Hinter: | 
Nr, 8 am Montag, den 20. | bliebenen: | 
Dezember, geitorben ilt. Die Elifabeth Maidıeer, Ellinbeih Mellen, | 
Veerdigung findet Tatt am Hatherina Reid, Thereiia Aimmer, 
Mittivoh, den 22. Dezember, , Iohenn Melitor, Margareihkeider, | 
Morgens 9 Ubr, vom Trauer Kinder. dini 





In. Todesdanzeige. 
Freunden ımd Belannten die traurige 
rit, dab unfere geliebte Mutter 

e Minnie Meghling 
te Gattin DAS berit. Nohn 


Mutter des berfiorbenen Heniy Diegblin 


Die Beamten find 
pünitlihb amveiend zu fein. | 
Gdwarb Beeh, Großprülident 
Albert Fehler, Großlelretär 


vert Friedhof in Nile: | 


Na: | 





acıtcl ' 


und 


m eghit t 


Todesanzeige. 


Chicago Backer Unterſtugungsverein, am 21, Dezember im Alter bon 88 Jahren ne 
u Mitolir torben if. Die Beerdigung findet ftalt am 

iu TR Den Venmien, — | DBonnerftan, den 23, Dezember, 12 Ubr Mit 
N‘ —4 sur Rachricht, daß Mit⸗ ans, vom Haufe ihrer Tochter, Frau David 
. a | @icimeber, in Morton Grobe, ver Autos nad 

Baul Uſemann Ider ©t. Matbeivs-stirhe und don da nad dem 


eben ift, Beerdigung fins 











geſtorber Wbheeling-Friedhof. Die trauernden Hinlerblie— 
it ftatt amMittwod, den 22. | benen: 

2 seniber, ıım 1:30 lihr, bon | Frau Ada Nuch!, Frau David @iel- 
ae Alfred Muchihoeffers Leihen: | weber, Fran Minnie Schrocder und 
fapelie, 1458 Welmont Ape., nad dem >konts ! John Meghling jun. Hinder, 
rofe #Brichbof. a | dimi 

C. Scubert. Brülident, J— m 
Zetretl = 

D. Sombers. Setretur. Todesan zeige. 

* JFreunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
Todesanzelge. richt, daß mein geliebter Gatie 

Freunden und Bekannten die tgurxige Nach vautiv J. Faulhaber, 
richt, daß mein Galte und unſer Bater | Eobn ber beriforbenen Kobn M, ımb Borotbh 
| Aibert Zemmerzahl | saulbaber, am Montag, den 20. Dezember, im 
(befannt ald Aibert Fleiſcher) am 20. Dezember | Alter von 25 Jabren farft im Herrn _entichlafen 


—* 


iſt 
har 


Dis 
ie 


9 


werdigung findet ftatt am Donneritag, 
ven 2 Dezember, um 9:30 Morgens, bomt 
Zrauerbaufe 1922 Melcofe Str. nad der Ct, 
Nlvbonfussfliche und von da nadı dem ©t. Bo 
nifasiussGotiedader, Um ftille Zeilnabm* bits- 
ten» die iranernden Sinterbliebenen: 
Emma Faulbaber, aeb’ Marz, Cat 
tin, nebft Berwandten, bimi 


iyı Alter von 77 Jabren acliorben ift, Die Veer- | 
dDiqung findet ftatt am Mittwod, um 2 UhrRach⸗ 
mittans, vom Trauerbaufe, 1515 Sudbion Me, | 
aus mit Autos nah Montrofe Friedhof, Die 
traueriıden Hinterbliebenen: 5 
Freiderida Lemmerzahl, Gattin. 
William, Frau Sophie Antgenberger, 
Fran Annie Gallitn und Frau 
Frances Nittenmeier, Kinder. 


ci 





Todbesanzgeige, 
Freunden und Belannten teilen wir tiefbe- 
bak umfer liedes Töchterchen 
y 2a Berne Trader 
am Montag, den 20, Dezember 1915, im Alter 
bon adıt Wochen geitorben ift. Die Peerdiaung 
findet Matt am Donneritag, den 23. Derember 
um 2 Uhr Nachmittags, bom Xrauerdaufe 1119 
Weit 20. Straße nad dem Et. Lulas-fyriedhof. 
| Um ftilieö Beileid bitten die trauernden Eltern: 
Dito und Minnie Trader, gcb, 
DSartmann. 
Sarold, Bruder, bi 


Todedanzeige, 
| ‚Sreunden und PBelannten die traurige Nad» 
| richt, dab mein geliebier Gatte und unfer Vater 
| Edgar Dempiter 


Todedanzeige, 
Sreunden und Belannten die traurige 
ribt, dab unfere liebe Mutter 
Helena Zeiterbenn, ach, Schaefer, 
Gattin des verftord, Veter Seflterbann, fanft ent 
ſchlafen iſt. rdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, ben ‚vd Ube Mornens, bom 
Trauerbaufe, 1302 Wilmette Ade., Wilmette,Ill., 
nad der St. Jofepba-Ntirhe dalclbft, von da nad 
dem ©t. Joiepbs-SHottesader. Um jtilles Beileid 
bitten die trauernden Slinber: 
Anna, Katherine, Joicph, Phillip, 
Enian, ®eronica, Epa, Loniie, 
Louis und Frant Seiterhann, 





trübt mit, 
Nach⸗ 





=. “in 


m 








Todedanzeige,. 


Unferen Freunden ımd Bekannten die traurige | plöpfich geftorben ift, 2036 N. Le Claire Ave. 
ı Nadrict, dab mein lieber Gatte | Miiglieb der Zone Star Loge Nr. 1,I.0, ©. 
Noieph Fels ®. bon Houfton, Texas, Birginius Loge Nr. 65 


den 20. Deaember 1915, im 72 | 8. of ®., HSoufton, Zer., Nobal Crber of Moofe, 


7 Er 2 s " 
— * A loge Nr. 45, Sarmonh Toge Nr, 
| Zebensjabre geitorben tit. Die Vecrdigung findet | oe "Beerbigungsanzeige (väter um 
7 5 ar 397 Dr . „I, ® ir . ‘ . . 
ftatt am Wlitwoch den 22. Dezember. Trauer: | sis Beileid bitten: 


feier um 2 Uber Nachm. im Tranerbaufe, 440 | 
Aldine Ave, Bon dort nad Graceland Friedhof. 
Um ſtilles Beileid bittet: 
Drau Emma ®, 
neb 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebler Gatte 


Rarcaret Dempſter. Gattin. 
Lonis ımd @liie Glahner, Ainder, 


eid, Gattin, | Geitorben: Magdalena Huber, 2441 N. Laton- 
Ungebörigen. | dale Ave., am 19. Dezember 1915, im Alter bon 
— — 68 Jabren. Geliebte Gattin bes berliorbenen 
Gottlieb Huber, Mutter von Frau Louilfe Nebf, 
| Auguft, Bauline, Kate, Marp Emma Huber, 
| Frau Glata Eoate, Martba Huber, Yrau Ida 
aeeiez und Geasie Huber, Sanelie: we Gran 
Mar Mante. Beerbigrng am freitag, den 24. 
Tr. Aifred Beber „| Dezember, von ber. beinfhen Memorial M. € 
nad fegensreiben BWirlen am _ 19. Des. 1915 Stiche, Hancod und Wiclean Ave, per Autos 
löglib berfdieden ill. Das Leihenbegänant | nah dem Daf Nidae: Friedhof " dimido 
indei am Mittwoch, den 22. Des., 10 Uhr Bor: | . 
mittags, vom Zrauerbaufe, 2756 Belmont Ade,, 

















nad der Et, Francis Zavier-Hirhe, bon dort | Sediegene Bücher für Zeihnachten! 
nach dem St. Bonitasinde Friedhof ftatt, ® Weihnach 
modi Garoline Weber, Sahtin, 





Bultav Krenfen’s Romane: 


Jorrn US — Billiaeniet — NHlaus Hinrih 
Band — Die drei Geireuen vie, 


DI linier Beihäft ift Abends offen! 


Koelling & Klappenbach 


Ghicagss gröfte m. ältefte deutthe Buchhandlung 
170 Zieh Abami Sim Ted: Arauun⸗ Nil 





— — — — 


EMIL H. SCHINTZ, 
100 un. ae Bas 









Itung der Mitgliederzahl der Kom- \hinfichtlich der Befähigung der Mehr: 


ihre Mitgliederzahl vermehrt wer- |Tachverfländigen der Behörde für ört⸗ ſchoben. 
den. Ald. Toman machie einen liche Verbeſſerungen erſuchte geſtern 
ſcharfen Angriff auf die „Trockenen“, der Präſident der Behörde M. J. Fa⸗ 
die er als unaufrichtige Reformer be— herth den ſtadträtlichen Finanzaus— 
zeichnete. 


— — — —— 


Wollen ſtreiten. 


chuß. Der Ausſchuß fühlte Faherty | Die Sturges & Burn Co. jtellt angeblich 
Kriegsmaterial her. 


Der Antrag auf Vermeh- 1 
miffton wurde abgelehnt. \aahl ber fog. — — ſcharf „nie 200 Yngeftellten der in Meftoje , 
Die nãchſie Sibung ded Stadtrats en 2 Zahn. 2 erklärte ſich ber | Part befindlichen Yabrit der Sturges 
wurde auf den 30, Dezember ernbe, Tett, Die nötigen Mittel anzumeifen, | & Burn Co., die angeblich, Kriegma- 
— Pas ws te | terial für die Alliirten herftellt, wollen 
Kr * . a richt uber bie Berahigung der Sadj- | Heute Abend um 8 Uhr in einer Halle 
—— — —* u —* | verftändigen borlege. Yaherty gab zu in Meltofe Park eine 5 
Daß ſädtiſche Geheimpoliziſten zu daß Mahor Thompſon die Sachver⸗ bhalten,in der beſchloſſen werden 
den Sqhnüffeleien herangezogen wor. ſtändigen, unter denen fi Schant- | of, ob fie die Arbeit der Lieferung »» 
‚den jeien, burd) bie RB. ac befinden, ernenne. | von Kriegsmaterial wegen einfteller 
Francis die liberalen Elemente Der| Crbinens if verfaffungswibtia. oder nicht. Die Polizei hat. 


| ; | | mollen, 
isn nad u won — Nach einem Gutachten, das Korpo— | babon Wind befommen, und die anglo=- 

'gefeh abzufchreden fuchte, gab geftern !Tationsanwalt Ettelfon geftern dem  ameritanifhe Senfationspreffe von 
'Bolizeileutnant James B.Larfin vom | Polizeichef übermittelte, ift die Drbi- | Chicago baufcht Die Sache natürlich) zız. 
'Detektivebüro vor demRechtsausfhuß | manz, melde die Anbringung don | einer „Verfchwörung” auf, die momög- 
des Stabtrats zu. .Er machte lein Fangkörben an Kraftlaſtwagen bor= | [ih von bezahlten Agenten ber beut= 
Hehl daraus, daß er Geheimpoliziften | Ihreibt, verfaffungswidrig. Sie ift| fhen Regierung angezettelt worden fei, 
angewiefen habe, fich die Namen der | U unbejtimmt gehalten. | Daß die Arbeiter jener Yabrit das 

Teilnehmer an der Parade zu noti«| Gouniyrat ernennt Koehringer. ı quite Recht haben, eine Verfammlung 

|ten, die ihnen perfönlich befannt feien.|_ Der Countyrat ernannte geitern W. | einzuberufen und darser zu entfchei=..: 
Leutnant Larlin gab an, er habe an %. Wöhringer, den Geftetär der | den, ob fie weiterarbeiten oder ftreifen ... 
\bem betreffenden Sonntag, ald er zum | Countyzivildienft = Kommiffion, zum | follen, davon ift natürlich nicht die 

| Dienft fam, auf feinem Pult ein|Xeiter ber Abteilung für allgemeine | Rede. Die Leitung der Tabrif- ver- 
Wohlfahrtöbeftrebungen. Er tritt an| weigerte die Antwort auf die Frage, 


Bündel der Schnüffelformulare ges 


\funden, weldhe Stadtanwalt Francis | die Stelle von Frl. Amelia Seard. | ob fie tatfächlich Ariegsmaterial für 
|berteilt Hatte, mit ber ſchriftlichen Fehlbetran im Schulbudget. ı die Alliirten heritelle — und in diefem 
Aufforderung, fie an Geheimpolis] Der jchulrätliche Finanzausfhuß | Falle ift feine Antwort auch eine Ants: 





ziſten zu verteilen. Ws er gefragt | 
| wurde, von wem ber fchriftliche Befehl | 
unterzeichnet gewefen fei, entwidelte er | 
‚einen merfwürbigen Anfall von Ge=| 
dächtnißſchwäche erklärte aber er habe 
‚den Befehl als dienfilih angefehen. | 
| Bolizeichef Healey verfprach dem Aus: | 
ſchuß die Sache weiter zu unterſuchen. 


| Wollen fi Gehoriam erawingen. 

| An einen Unterausjhuß von fünf 
‚Mitgliedern vermwie® der Rechtsaus: | 
ſchuß einen Antrag Ald. Bude, Mittel | 
jund Wege zu finden, um dem Mayor | 
und ben ftäntifchen Wbteilungsporz | 
\ftehenden Achtung vor bein Gtabtrat | 


und den Stadtratsausſchüſſen beigu. 


| wort. 
! 
ya finniges Weihnahtsgeidhent, 


— — 


‚das echte und dauernde Freude bereitet, 


auf Geift und Gemüt bildenb mirft 
\und dabet einer guten deutfchen Sadıe 
dient, ift ein Abonnement im Deut- 
ſchen Theater zum Meihnachtspreije 
von $10 für 12 Sibe. 

| Ihr Deutichen Chicago’3, denkt an 
|Euer Deutfches Theater um eurer 
\feldft, eurer Kinder und des Deutſch— 
tum millen! 

Hermann Brandaı, 


— — — — 


„Hunger iſt der beſte Koch.“ 





Rx 
N 


\bringen und ihnen bie biäher beiviefene 


77 
7 


x RU 


Auffäſſigkeit aegenüber ber —2 4 Viel Hunger muß alſo ſchädlich ſein, 
gebenden Körperſchaft der Stadt ab⸗ WA denn „viele Köche verderben den 
|zugemöhnen. Der Antrag, gegen ben | G | Brei.” 


‚Ald. Pomerd, einer der ftrammiften | 
Anhänger des Mayor im Stabtrat, | 
anfänglich proteftirte, fam einftimmig 
zur Annahme, nachdem Alb, Sohn | 
Ktieliander eine leivenjchaftliche Rebe | 
gehalten hatte, in ber er erklärte, es fei, 
die höchſe Zeit, dak der Stadtrat | 
Stellung nehme zu Anfhuldigungen 
wie die Zivildienitlommiffärs Eoffins. 
Coffin hatie behaubtet. es ſeien Gau⸗ 


— Weh' dem, der lügt. — Pro— 
feſſor: Mein Fräulein, Sie haben 
ſich bei Ihren Jahren merkwürdig 
gut konſervirt. ich ſchätze Sie auf 
fünfunddreißig.. Aeltliche Ko⸗ 
kette (entrüſtet); Bitte, ich bin erſt 
fünfundzwanzig! — Profeſſor: Par- 
don, wie man ſich irren kanm De 
ſehen Sie allerdings auffallend al 
aus. 
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Beranänungs- Benweiten = — Berlangt: Frauen und Mä-dten. Geichäftsgelegenbeit.n. Geld auf Möbel, Saläre u. f. w. Möbel, Grundeigentum und Gänfer. Pferde und Wagen. 
— ee tm Bu1b zemiple, (Ainzeigen unter biefer Mubrif 1 Gent das Wort.) | (Uitzetgen unter diefer Aubrif 2 Gents das Wort) | (Mnzergen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Eentd das Wort) | (Ungeigen unter diefer Rubrif 2 Eenıs das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rupeit 2 Gents das Wort) 
Heute geſchloſſen a EEE FIRE, 


e San Vansarbeit. ge valan derfaufen: Ealoon, wegen Familienttubel, e reoectoesctescoscecccoecccoeecro Zu vertaufen: Billig, Möbel und Rugs von Norbieite. Farmer verkauft wegen. Krankheit vie 
te —2 — gg uch, Verla 2 Ein Mädchen ober als Haus: tig, achte genommen. 3415 Lincoln Abe, ollftändig eingerihteiem 6 Zimmer lat oder Zu berfaufen oder bertaufhen: Prächtiges | Mähren, Farmmagen und Gefhirr illia. junge 5 
tand Dyera Soufe — „St Bays to Iterin milie von drei Perfonen; qutes Wenn mögl beute Mbend borzufpreden. * einzeln, muß fofort vertauft u 1922 Day | neues modernes 2: lat Bridgebäude, private äuftagen „Sarmer- Stall“, 731 Weit Lale Etr. 
DEN im für * tige Berfon, Gat erfeld, 1353 N, — ®elb für die Belertage— ton Eitr., nabe Genter @tr,, > "a * Front⸗ Porches, 5 Simmer jedes, Furnacepei: |_ 
— „Androcles und der Löwe“ und | La Salle Etr. dimi | „ Gutschendes Boarbinghaus zu berfaufen. 1631 _ : nov18,21,23,28,30,032,5,7,9,12,14,16,19,21 5,7,9, 15, 14,16,19,21 
Rio Married a Bumb Woman.“ | ae a Au Nord Halited Etrake. dimido | Geld für den Binter— 
3; u Verlangt: Meltere — rr — — — en 
Errid. 8 — -Siegleid Follies. | als Sauebälterin für Ann Deu Daun ‚Zu verlaufen: 3 Stühle Barbierladen, fofort. | $ Gebt Ihr ‘tet? genügend Geld? Wenn 
inc eb. — * — Kuna ® muß nett und fauber fein. 9. Neumann, 1 305 | 1551 @race Str., nahe N. Robep. |} nit, fommt zu uns — Ihr Fönnt immer $ 
„Dis Majeity Bunker Bean.“ N. Weftern Ave, "Phone: Humboldt 8737, bimt ——— | 5 mehr erreiden mit Baargeldbinpam 
„Ihe Girl Without a Chance”. | un: gene! —— — — mi? den — wartet alfo nicht langer — 
J— Zerlangt: Köchin, die etw Scales, cleftr. Motor, moderne Marmor-Toun 
— —— —— | | H —* s nein bon Eoicag, Se he er ter, Icebog; grobe Einnahme; beite Yage, 1556 | Wir fpreden Deutih und find Deutich 
Nahmitita alles frei; qutes Heim, 35 Süd Dearborn Etr. | Nord Halıied Sirabe. — * 
achmittag. Berlaßt Euch nicht auf Leute, die nicht 
Deutſch ſprechen — Ihr braucht feinen 


| 

e. — Jeden Abend und Sonntag | Zimmer 7103, Xelephon: Central 4658. — | 
uraniepp te North Ade.— Jeden Abend | " Berlangt: Mädcben für allgemeine Hautarbeit, | Store; legter Eigentümer 15 Jahre, gutes Ein: | 5  BDolmetiiyer, wenn Ihr zu uns fommt. 

. | | 


’ 


18d31w 

zung, 30 Fuß Lot, in Weit Radenswood; mirde | —_—————— ——— — — 

Bauftelle oder Cottage in Taufh nehmen. breis Zu verlaufen: 87 Pferde und Etuten, mehrere 

Muh fofort fehr billig verlaufen ‘mein neu | $7200., — Srant Bed, 3934 N, Robey Str. | patiende Gefpanne, die don 1800 bis 3409 Bid. 
möburtes 5 Yimmer Apartment in Rabenswood, dido | wiegen, alle junge md außer harter Arbeit; 4 
billige miete, gute Fabrgelegenheit, feltene Go ER Einfpänner Pierde, Siveifpdnnergef irre, 
iegenpeit für ein junges Ehevaat, Vorzufpregen | Zu vertaufchen: Nordfeite 4-Flat, 2 Gebäude; | 3 das Sei. Anzufragen: Ctabies, 1638 Aalh- 
1436 Berteau Abe. modimt | Miete $700 tährlih: Hupotbet $2800; winfche | eton Blvd., nahe Pauline. = 19dsimtE 
—— — — T ftordfelle Cottage, Tür  Aniell. : Gdjeveler |  — — — — ee En 
Möbel! Berlaffe Stadt! Möbel, Rugs, Piano, | “Weiögerber, 1281 Eipbourn Ave. Dido — Bargain: 25 South Water Str. Pferde 
faſt veu —euer eigener vreie oßTamp und Mähren; gute Geipanne dazwiihen; 2 Mähs 
| | Dell Ave. "Bhbone: Humboldt 8003. 19d31wE | Zu verlaufen: Cottage, Nordfeite, oder taufhe sen deagen: berfäumg biefe Gelenenpeit nig, da 

ar: . | für Grocerh Store. 2737 Warfam ve. ia — 

—A — —— Ran — — | wer dlmtæ 
$150 Barlor-Set für $ enfalls Möbel von | Kalt neues 2:%lat Brilhaus, 6 und 6 große | Ausverfauf: 26 R und Stut 2 
4 Zimmern, Bargain! Ginihliehlid Piano, 6 Fi eued 2«iglat Dridd groß auf: Bferde um uten, $25 auf 


AF- 
f 


4 Konzert. — — — $195 laufen Candy⸗ Scecream:, Bigarren- 

L lonmen garantitt, ſeine Lage 2 Zimmer mit 

‚and — — Nachmittag SInitrumental- und Ghuled, 2119 Seiietme Bie. Store, B.. $15 Miete. 1808 : Larrabee Str, e ac : 

- Bolallonzer VBerlangt: Durchaus tüchtige Aufmwärterin in | nabe Menominee, Möbel, Bianos, Mcbilien im Lagerhaus ufiv. 

Brivatiamilie; Lohn $8; muh beite Empfchlun- — — — an Xeute in Ebicago, nah einem Ban, : 

ren gen baben. ©. ©. Mills, 217 €o, Home Übe., Bäderei billig au faufen geludt. Udr.: 8 48 weiber jeden zutrieden ftellte und audb Cie 

An ei en. u Barf, Abendpoft. nd zufriedenſtellen wird. Wit beredinen nur die 

ine — — — — — — — — — —— niedrigſten Zinſen, die es in dieſem Ge— 

—————— — — — Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine Bu laufen geſucht: Tüchtiger Bäder ſucht au- 1 s Iwäfte giot, obme Unterihied, Ivas andere 

n Hausarbeit und Kochen in Tleiner Famitie, $5; | ten Plag, wo mebr an Brot gearbeitet wird und | $S anzeigen, ©ie tönnen unfer Weld 24 Zıum- 

Berlangt: Männer und Knaben. | Empfehlungen, 820 Read Eourt, 1. Floor, nad? \ —E Kabengeiwätt 8 — bis Samödtag | $ den bepalten, und, 'enn Sie * S nn 

9 x 3 2üort icago Avenue. end an br 45 en do dimi wollen, nehmen vwir es zurück, ohne Ihnen 

(Anzeigen unier diejer Rubrit 1 Bent DaB Borı.) |” —— irgend eiwas dafüur zu bereonuen. Sie ſind 

einer höflichen Behandlung ſicher, mit reel⸗ 

len Geſchaftsmethoden. Auslunft mit Ber» 

guugen gegeben. Telephoniten, ſchreiben 
oder beſuchen Sie uns. 





Seit MJahren machen wir Darlehen auf | 


5 B immer, zu groß für Eigentümer, nur zwer in | wärts, 3 Stuten tragend; much 4 Gefvanne Marıls 
Boden gebraugt, Nadin, 1922 ©, Kedzie Ave. | Gamilie. Aitrde $5675 nehmen. $1000 baar, | eiel, billig. Anzufragen: Cupt., 1901 Zale = 
17d31108 | 25 monatlid, Wm. Zelostn, 2359 Addi- Adızı 

— — ton Straße, 1833102 | ———— ——— —* 
Humboldi Furniture Co, 2412 Nortd Ave. — — — — — — — „Pſerde in Tauſch für Auto Trucks, müſſen — 
3 Sind Barlor-Sernitur, echtes Leder, $22.75; Modernes 5 SimmersHeim in Navenswood, lauft werden, keine Offerte zurüggewieſen Pfer— 
9x12 Cammt:Rug, $14.50. Sdaim! | Yurnacebeisung, Bad. 2 BlodS zur Hodbaon. |öe, 1000-1400 Biund jchiwer, 924 Milmautec Av 
Di | —5* — eo baar, _ $16 monatlich, a. W m | SönovimtE 
e 1) J M e Abe r —— — —— —— 2 
Grobe Bargains! Kochöſen, Gas Ranges, Heiz |? v, 3801 N. Weftern Abe. 18031 — anne. s — 
t 1 Mateslees — re 91 1 Zu einem Bargain, 60 ſtarte 

Öfen und wenig gebrau Ste möbel, U Pferd 

Storage Warehoufe, 435 Yo, Weitern Avenue. Süpdielte, jerde und Stuten, etliche gut zujammenpaffend 
’ 24nov&imt | Schleuderberfauf! 7 Zimmer Cottage, Heibiwa- | für ai fe am. — trächtige Stuten, 10 
ferheizung, Eichenverfieidung, nahe unferer D)- rg Anh ——— en ©e- 
— — — — — ——— fice, Trista & Co., 5105 ©, Afhland Abe. Teaming * 339139 


== ey | Ro. Clart <t 3 
Pianos, muſitaliſche Inſtrumente. 18da — ne. + 


— — — — — — — 


5 : * 3 u berfauten: Bäderei, alter Plag, Billig. zul 
Berlangt: Erfahrene Arbeiter an Dols- Bi Grfadzene, ee ke im: 3 — Ze Plat Bimwstcion 
arbeit-Maichinen für Shaper und allen | cagss. Anfangsiohn $19 monatlich, Zimmer und | = - — 
Maſchinen für Auto Body Arbeit. The Koſt. Nach Tagen $20. Zu erfragen: Heute: |, Sara vollftänbige Bäderei, Einrtanır ng, Store 
Kilfel Motor Gar Go., Hertford, Bis. fcepers Office, Zimmer 1829, Sotel 2a Salie, | Und Shop, billig zu verlaufen, fat neu. Miller, 
me > imido | 10 Nord 2a Calle Sir, Ede ! abifon. ‚415 „iftb Me. hinten, 
ei E — rs Zu verlaufen: 4 Stüple Barbierftube, gutes, 
Berlanat: Grfahrene wötetireiner Verlangt: Zuberläffiges Mädhen für allge. | Altes Geigäft, Zu erfragen: 1443 Fullerton * Dtaule e 
für Anto Body Arbeit. The si iel Piotor | meine Hausarbeit; 3 Kinder in der Familie; au: | dDimido | $ | glaper Menb n * Monat kaufen 1% "der Hühnerfarm, Neues H, | IWenbierwagen. Ku ommt fofort, wir brauden der 
⸗ 3 — —— zu verlaufen, aht Monaie alt > |Plas für Nuto True Na . 
Gar Gu., Hartiord, Wis. dimibo —— > DE “ie | Eiablieter Dveing und Kleaning Shop it Um: : verfaufe ec für $200. _ Mufifititde und Bart | Simmeg Haus. 55, und Acer Ave, —— | OB. BE Binder —— — * 
tan Rad: — en — — ftände halber billig zu vermieten. Gute Gelegen: | EBSFFFFFFSFFETFFEFFSFSFEFTFITFHTFHTS ssggsssgege | elugejwloffen. Player Tann befihtigt werden mi dd 2 > SEEN —— 
— — Hetig, für, Sams eh: Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeir | deit für Schneider, 437 Dit 37. Straße, nahe nn nn u Vorftädt PR perfaufen: 32 Gtüd Bierde umd Mäbren, 
mittag und Sonntag. 1526 Seds * Sr Kin Familie mit awei fMindern: gutes Heim Grand Bivd. Tel.: Touglas 2909, sis — — — — J 3 meſt zio 6 6 Näbren Bage nd; 22 Ceis Pierdegefhirr und 
m O8 : gu 15 — — — 51 W. 2 8 en: 325. Anzahlun e mo⸗· Wagen. Nachzufragen H 
Verlangt. Carpenter, der Sußböben m — Jublana Abe. 2. Apt. —— Zu dermieten: Drei gute Saloons mit Ligens, Bir verleiben Bitte frag! ab Wirs, Smiths Plaher, natlid laugen 14 Ylder Hübner arm; neue Ge | Co. * 2560 Cüdb- Hauted ale. zu u 
hen lan. Anzufragen beuic — — Verlangt; Aeltere Frau mit guten Empfehlun⸗ eine Transfer⸗Ege. Standard Brauerei, 12, Geld —— Geld partie Nr. 16, en bäude, Maymwovd; vollftansig; $1100, Nachaus 
1231 Barry Abe. aen zur lege zweier fleiner $äinder und für e | ©. und Campbell Abe, fomodt auf Wöbel, Rianod, 19d4 jonmodimidotonm) | — —* Aihland Ylod vder DE = — — — — — 
| leihte Hausarbeit; gute Heim für die richt: — — — — — ohne —8 > enue, Mahwood. 3nob ẽ* Na ſchi Ri . 
en: u et 1 eitabe, — 9 Frau, Anzufragen im Laden, 459 Oft 43, Ste | Berfaufe oder vertaufhe Caloon mtt rund» 5 Jahre an unferem gegenwärtigen Blabe. —— ze i Näbmaichinen, Dicnces u. 2 = 
lana. Adr.: 1415 seit 51. < | er * ne © Abzablungen an Haufer, Räbe Dies ft uniere Empfeplung. r Sochleines — Bayer, Fnrmländereren. (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
i ich bie $5 erlangt: Aeltere deutfhe rau für allgemeine | Te unter 355 Abendpoft. 10931m& SHFEFSFFSTFFFEES gen _- Regierungd3- Land. * Me ne 4 — 
an: — ———— Hausarbeit. Ynaufcagen nad 6 Ude, 312 |" >.” m —— dʒ $5 Dee SE See SEE Fe gejpielt weis | Das Goderninent der Vereinigten Staaten'ver- | Pillig! Neue Singer Nähmafhine, Bettdaven- 
* Mat, 1241 Wells Str, (Nur Nadımit | Bierce Avenue. | "Zu verlaufen: Gutgehender Schneider tore, ss Braudt $s den; für 25 Jahre garantırtYriginalsftoftenvreis | y 


) — auft im Monat Januar 1916 megrere hundert: | Dort, Musziehtifh, Stühle, WBarlor-Set, ua, 
tag3 anzufragen.) m — — — nobe Norib Ave. Swark, 2101 Lincoln Yıve, s$ Fr oc vier \ Vionaten’ $58 u, $195 faufen jept diejen taujend cres gutes Mder-, ‚Weide: u: Y013, | Dfen. 3348 Soutbbort Ave., unten, Nodimt 
d 


E * 24 nr s € es Bargain. — 7e —⸗ —ñw—— — — 
= Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, ITda1mE | $i0 8 She 33 veainellen Gwicier. Died IR ei eiiser Kara land im füdöftlihen Oflapoma. ir $40.00 

Berlanat: Quberläffiger, älterer Mann, um |fein malen, friih eingemwanderte Deiterreice: | — — —— 8 u — — Be — au | (don tönnen Sie 40 McresXand von|, nn om er 50, möcpenttice — 

Sialiarbeit zu verrichten, "mu am Pla ihla- | rin bevorzugt, amerifaniihe Samilie, die deutfch 3 Gebt — er : : or Regierung befommen ‚bei S10.00 | 337 ® horth Ade no BC edgioid ” ———— ⸗ 
o 2 2 — ———— —— ü ü⏑]⏑ — — na W. * 

fen, ftetige Arbeit, Nahaufragen: Chas. Miller, | foricht. 216 Sft 24. Str, Tel: Galumet | Geicdhäftsteilhaber, Nisssssssssssnie $200 Taufen leichten $550 S8-Noten layer, nen nun ben — J u = ————— oe en 
6727 South Chicago Abe. dimi J — — imido | (Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Wort) Wenn Ibı Geld braudt, Ipredt bei uns bat die —— — Einzitungen, 60 — 160° Scces Taufe. Be. ee 
— —— — ——— — — * — J nn — vor. Ihr köonnt nicht nur Geld bon und em; | erneueite Mufititüde geben mit diejem Pia er, fei MR fig 9 
Berlangt: Dritte æ— Bäder an Brot und Verlangat: Erjabrene Frau zum waſchen und “ Eine darinerin wird geſucht zur Veratdberuna 0 vor. jondern Ir lönnt 8 auf fo lange | Nur 5 Monate gebraucht und iit fo gut toie neu. — N Ra ie eg zer — 
Rolls. 2154 Weſt ate Str, reinmaden. 5214 Prairie We, 1. lat. meines prolperivenden Butber-Seiwartes und! $50 Zeit haben, wie cs Euch beliebt umd Mb. | Dies tft ein arobartiger WYargain. | zeichnetes NSaffer, aute Gifenbafnve ende 
e » Ein iunaer Bäler. 5843 6, Gtate a —|dasjelbe nah einer anderen Etrabe verlegen au | $55 Jablungen maden ohne in Not zu geraten. 2220 ®. Madifon Etr., nahe Daliey Blid. | md quite Märkte seine iotichenhändler. Sie 
Berlangt: Ein junger Bader. 55453 ©, S Berlangt: Hansbälterin, qute Köchin, 2412 | lönnen. Die gewünfbte Dame ald Parinerin — Abends offen, fomodimt ! faufen direft von der Regierung, bezablen das 
Straße. PBrairie Abe. Pbone: Calumet 1634. lann eine unabhängige Bittwe oder cin älteres ee AI 8 RE TEE ZERTTET  RELETERE 


es 1 Geld ein bei der Regierung und befommen die 
i tee — | fein. ES wird blos veriaugt, dab dies ni He Sure Berbälis Biano Sagertoften : Berlauf 
—* dädchen ſein. Es wir ngl, Da i rüdnaiıgung in Bezug auf CEure Berhält apier2 don der R W elf 
— Porier. Bergboft, 741 W. Randolph | Zerlangt: Mädchen in der Bäderei für Haus. | Dame au dem Geihäft gemäß das nötige Geld | 875 niffe, wie eine Bant es tun mirde, $13, $50 und 385 find auf Biel drei — Um Ga tn a Wat ca 


u co. . un wg“ | Um volle Wusfunft jpre »or oder ſchreib 
— — arbeit und Etore, zwei in der Samilie, 951 befigen foll, Yintwert in engliider Sprade an Exreibt oder telephonirt an red nen Bianos als_Lagertoften fällig; zahlt Die | Wi Ss: Sasılen 


„in: : 3 535 Nine im > ß gar . , 35 # Ausınahl treffen Laprence ‚vebwortd, Simmer 01, Harvejier 
— __ SIR Tiaigan Abe, Chico. 
RE DEE on una ne ne Se | 1a EB | ers a en m ia 
Berlangt: Subrmanı für Einipänner Kohlen | Menue —_ | wüntht, Menziniffe unnötig. Suter — SE N ddgt* 5225 taufen mein bocfeines und modernes 98. | Aber Die Derbältnilfe dafeibit wie: Bovenbe- 
wagen zu fahren. 1455 Otto Sir. | — 


T fhhaffenbeit, ‘Betriedsfoiten, Ertrag, Alima etc 
* Riſilo ausgeſchlofſen. Selltene Gelegenheit für — — — — Noten Player Piano, zuſammen mit Auswahl fi = v e.. ger 
Berlangt: Müdihen für aligemeine & dausarbeit, In a 2 von Mufif; muß diefen Blade ra: | wünicht, adreifire oder fprede vor: Janet, 2130 
; un = er 1 u ) S v z dieſen Player noch vor Weih— \ 
Verlangt: Guter Meganifer an Ornamental | Meine Familie, $4 die Bode. 1218 ©. Albamı | Atändigen Mann, id eine jiwere Zufunft zu | Labt Cud * bon der Irbeit zurücalten, s v | 


. Bra , | Belle Blaine Abe fri 
Eifenazbeit. 4853 ©, Nacine Iibe, dimido Avenue ſafodi gründen. br; U 300 Abendpolt, Bir balten Abends offen. Und tut feine Ge; | naßten verlaufen; Dieice „mitzument bat Die = * — 
853 —* 22 Ik. | 


Ebicago Stnance Go, 
79 Weit Vionroe Straße, Zimmer 805, 
Xelepbon: Gentral 60 
Beitieite Brand Büro: 1605 Nilwaufce 
Avenue. Telephon: Humboldt Gil, 


j 2 sort} | Zur Begchtung! Ge —J nach den Madifon 8 Boite 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Gents das wort) Slidweitieite. ling Worl5 wegen Untauf von 60 Pferden und 


Bin gezwungen, mein 88-Noten Mahagoni Su berfaufen: $300 Anzablung, Reft $20 — mehrere paſſfende Geſpanne, Fia— 


— — “Ur une u un. 
LES EBLLÄ LER IBAN DL WADUOB HK DIA URL ED NBUBER Ur 





uw 
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er AsaH 


Mehrere Yargains in gebr auchten Maſchinen. 
tem — erneuert, 310 aufwärts. Neue Home 
Nähmäſchinen auf leichte Abzahlungen. Diele 
Entwürfe und Muiter zur Auswahl, New Home 
Dffice, 427 ©, Wabaſh Ave. 2901.3m1* 


| 
| 
E 
I 


Drop Head Singer, WB. & B,, New Home, 
Domeſtie White, W. & G., etc, $6.00—$24.50. 
Box Tops, alle Fabrilate, '$2.00—$6.00, Ylie 
Mafhbinen garantirt, 

Seen Cewing Madine Exchange, 
1023 %. VNadıfon — Monroe 1212, 
/ 012172 


Aha EewrV“ J 


Lokalbericht. 


— — | ihäfte, u "Ipr nicht Eure eigene Sprade | allerneueiten Berbefferungen. Zu erfragen: | geute, iv ide fi für ute3 %a — ““ 
. Mm = > F 9 y en] Bert Angerer Mann mit ungefähr $500 | gebrausen fünnt, Wir haben ums orgamfirt, | Zieren. 1714 Xeland pe, Nahmittag | effiren, ———— ie * St z * Der Entwurf vollendet. 
Bexlangt Naun, mit —S Südive tede erlangt: Bren für allgemeine Hau sarbeit, | 2 & m { J fabrif. en. F — dim id⸗ ge ot, am Golf, wo man 
6 & 1b Cham lain Abe dimido Heine Fantilie, 32 Indiana Ave, 1. Flat geiuc ald Partner für fleinere Wetallfabri um dem Arbeiusmann ſowie dem fleinen (es | enos. dreimal im Jahr erntet, reine, geſunde Luft; 
1, Str, um p Ave. EL neunte >. ‚Lu gu * Fadltenntuiſſe unnstig. Kann durbicnititich | fehättsmann die Vorteile don Banfl-stredit zu» | — —— — — gutes Waſſer; Martt, Kirchen, Schulen, ge— 
ns ——— = SUB he Du mod siu bis S50 möhentlih verdienen, Wbdreilirt: | fommen au laifen, Abr fonnt Geld bon ums Stonzertgramopbon, tabagoni, ſammt baren treue Nachbarn bat, I "Must ıf i — 
Verlangt: Sofort ein guter Vorter, mit Reſe er u — — 57 Mbenbpoi 19 im: | a *4 — ivert 330, Preis $15, 2320 ©. Homan Yoı vac at, erhalten Muslunft, Zimmer 
venzen; $10 die Wode, Yoard und Zimmer, | Berlangt: Deutihe Ködin für Bufineblund, —— —— ee" Ran 2 u Du 0 Bern |? Floor Er dimo | Ar. 7, Nr. 756 North Ave, Ede Yalitcd tr. 
none 5120 3 ti Heim, 5124 ©, | o — Dms— —— — ere © Eiche | & Br, - le __31B. x * 
Nona Garden, Fi20 Broadwah. modimi | mii gutem Heim, 5124 ©, Halfted Str. mobi — Zuge, gebliber: Dame in ein I | balten. Wenn Ihr irgend einer Xeib-Sefeluichari u verfaufen: 6 menig gebrauchte Pianos, | I — — —— = Der gemeinfame Ausihuß der vier 
Br" . nn : — h s Geſchaft, 3200 erforderlich zur Bergroße · verſchuldet oder dieſelbe Forderungen irgend St v ebrauhte Pianos, tauf 9 s 25 — —* 
Ra » eine der bef Berlangt: Mädchen für Ie Haus endes Belt | de „diel i 8 ‘ "m E und Bu verfaufen: 80 Yder, iehmiger Boden, 25 * 
ee ran —— De | im Büderlaben ee = | — * — Don. —— —— * au wu Mi iv Itepden ioie |- fportbiklig. 1001 AR. Halſted Strabe. mo ft | yeder gellatt, Reit ‚Waldland; 9 vi und Etaıl, Eiſenbahngewerkſchaften hat ſeine 
Ta | RE: A 619 Abenbpe jomodt | das Weld vor, um diefelbe auszugablen, ir ie < fen verfam | gutes Gefyarın agen und Gerate. Preis | ; € fs eines 
Mdr.; 8 570 Abendpoit, 10291108 | mobi | _ — * — — | sabien mebr Larleben aus, als irgend eine Ge: | | 1 Prinantente, = De De ee 2500, Bedingungen. TR. Bolg, 1943 or me eng = ge _ 
tl Fr | Zeilbabergefud, Suge c rliden Pariner mit ; jeuuiaft in Chicago, Keine Berzögerung eder ü Re reg E "I Strabe. : Snov*a | neuen Wrbeitsablommen3 mi en 
——— berbienen biel — Beim | M. * ausorbeit "del Samilie don Derien. | | ungefähr 8600 bis $700 für etablirtes Ürzeu- | Ausiragungen. Ihr befommt das Geld eine | MD Mabagoni 8%-Noten Blapr-Biano, wie neu, . ‚re 5 
ee a nn act bar | —— 9511 Fofter üipe.. nahe 'incoln | $ gungsaeiäft. Fadtenntniffe unnötie, $3U mos | Stunde naddem br darum erfudhı babt, $rabam, 3529 Grand "os Ionmoptmibofonme —— | Bahnverwaltungen vollendet. Er ent= 
— — we ee | Bfbenue e j —* chentlich garantirt, ſowie Gewinnanteill. Probe Locai Loan Co, — onmo mm — — s £ 
nad: Tojien Cub $4 das en: > — — wiedini Geitatiet, fowie Stheritellung vorhanden. Schrift« 1225 N. Alhland Ave, — Te Perſönliches. hält die Forderungen des Achtſtun⸗ 
—— —— ſantus, 6201 Verlangi Mäden für aligemeine Hausarbeir, | NG unter Mdr.: A 445 Abendpolt, 15da11F | Nahe Ede Milwaulcee Mine, . | piano, : ill 2 Baubı Ioie nen 88, Roten Player (Anzeigen unter Liefer Nubrif 2 Cent3 das Wort) | dentages und der Bezahlung von 50 
se n 13903 | fein waihen, Kodb, 5319 Calumet Ave, Phone Hahmarfet 5010. | 





Der Gilenbahnerausiiuß beendet jeine 
Arbeiten im Freimaurertempel, 


rn —— ze — | Au Möbel. 1422 %. Madifon — Aubergewöhntich Billige Kreife für Weine umd | | Prozent Aufſchlag für sg ae 
EEE | nn | 2 4647 ©, Halit ed Str, Nilöre *ür di eiertage 
BEE rSS Eee —— —— Zu vermieten. a eö 8 


* und ſoll im Frühjahr dem Verband 
J fpre Nabe Ede 47, Er, Volles Duart feiner 63 er Kentucdy B 
Stellungen juhen: Männer und Knaben, u. en u.) — — (Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 2116. $18, 345, 375 Lagerbausgebäbr find zu 3ab- ee De te 


Hansarbeit. 2255 Welt Norih Ave, | (Mnaeigen unter Diefer Rubrit 2 Cents das Wort) bone Drober 2 Ien Begablı die dere, | Ion u. Slafhe G Tahre alter Portwein, beides | der Bahnvermwaltungen vorgelegt mwer- 
(UAnzergen unter diefer Rubrit 1 &mı das Nvrt.) | modi | — 3 


| ee ra Slaide alter Kalifornia Brandhy u. la. fer | 
Send ERBEN ENTER Bu * Es 2 ee Er Zu vermieten: 2. 3. und 4, Stocwert 5d3, jondidoimt | Yadılon Cirahe. die Abends onen, uer. jomobim ner alter Eberry, beides $1. 4 Fa, fortirte alte | ‚den, da das beſtehende Abkommen am 
Gefucht: Zuverläffiger Deut fer (30) fudt] _Berlangt: Kompetente sMädhen für allgemeine | des „Mbendpoit“ » Bebäudes, 22: — 22) | I 3 ng > Ben. —— ——— zu = — Glareı, Yiesling. | 30. April abläuft. Der Ausihuß bat 
PBortcrarbeit im Salon, hat Erfayrung. ©. | Hausarbeit, Guter Lohn, Zritfäler, 7364 Shes | gu ihi Str + & I WE ae * — $40 Bietor Rhonograph mit Relord3, billia = r herry duslatel, Totay. Poſtaufträge 
1746 Sepgwid Sir. P2 oud. jedsImt | &- Waibinaton Str.; aroß, beil und Iuf- |; $100,000 au verleiben a ee Sean 0. | werben. prompt duch Exbreh berjandt. Saiat | JeHS Tage im Freimaurertempel be= 
— — Er a in an a 2 — —— tia; Dampfheizung. Näſeres 5 = IR von $.00 anfmärts a m u * 6 da1s— 31x | Feld. Stadi-Aufträge Gerd bei Lieferung. 3. 3. | raten und fich gejtern vertagt. Ehe der 
Geiuht: Helterer nüchterner Dann fuht Ia- | Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, | |hältsführer der „Abendpoit“, IBRSSSSESSSSNSSSSSSESÄSSTÄEHSFFEHTREHFHKHN | —— ——— | 
nitor- Bin; oder els Helfer, Adr.: U. 302] muß gute Köchin fein, höditer Lohn wird ber | Mg, Bafbinnton Straüe. ar een nd a 2 —— — N Die | Mus verkaufen: Upriabt Piano, billig. 3301 | one: Wabenswocd “a ‚Jonmobimifonmobi ı Entwurf aber den Bahnen unterbreitet 
? | zabit. 5139 Maibinaton Blvd., 1. Ant. | toben Gefichäftsieute. Wir find Banliers für Ape > c iſonmodi 
ae Se en EN, "jopzimz E ermi 6 —E Fla — die Tleinen veuie und leihen tedem ebrlihen | Dead Pipe n Spaulding, — ——— —— — wird, muß er zur Urabſtimmung ge⸗ 
TEE — u dia zu bermicten: 3 Flat, . 2 ! ınar f Gebalt, Wi v | a u Ueberſetzungen engliſch-deutſch, de * H | 
t: Guter Nactport ir Saloon ſucht Sn gun, > tann Geld auf Gebalt, Möbel, Automobile | alla 5; q 8 u un] eng ua s 
— — * = enaffer. 1530 _— reinen |. —— Fun jund auf aweile sbpotbefen, obne läftige | ‚elsgerfüttungs- Ayeanf don, Bienos Bar Hain Idrittlihe Arbeiten und Ktorreipondenzen in bet langen, re —— — he 
——— Menue. ä | " — | rn” | Fragen, obne Zeitberluft und ohne, dak bre | | für Die Seleriage. ©. Wolttom { den Epraden prompt und guverläffig. Sartorius, | ginnen und einen Monat dauern wird. 
ebeian — Stellenvermittlungs⸗Büros. * vermieten — Sbop, = 6 senie & | | ssreunde oder Arbeitaeber etwas davon erfahren, 1 N torib &iver Rhone: kin —* 97 Comp. 295 mt, Wafbington Str.; Abends und Sonntags | ;' dſiebzigtauſend Mei tell 
as: Sunger Dem fucht Sietige Stellung. — — unter diefer Rubrif 2 Cents dad Worr) | Yrorber, 2531 Spetticid Nive. wa daoinodi Ihr braucht auc feinen Dolmetiber bei uns: | Bu ‚ , 1938 Mohawf Str., nahe Center Sır. Fünfundſie zigtauſen eichenſ eller, 
Sranf Stopfer, 5011 ©. Bilbop Str. | "Berianat: Eofon, 3 erfaßzene leid reellen De — —7 p aidena: Schaffner, Heizer und Lokomotivfüh— 
— — € 3 ÜÖ 1 Reif 1*8* Pen e * $150 fauft ein echtes M t Piano; s 5 ü i ieſ 
— guter Lohn, — J—— Ta" ng ——— American 2oan Co. 9. floor, aubans Se Deren eier a. sanı; Um, frühzeitige Beftellung meiner ehten prima | TEL werden darüber abjtimmen. Dieje 
(diermaicher oder Porter, nimmt auch andere | Stoft, Duartier und Wäfde frei, beutihe Baptt« | 5 Eüb PDearborn Str, Zinmer 910. 1d4#1 ädfifhen Maidel- und Rofinen-Stollen bitter | Yypgt; über den *ferti Ent— 
irrwaſche N i { da&imt |; t 9 9 immung über den fertigen Ent= 
> & org | Tten borgesogen, Yarmı-derein, 1848 Dahton 190311mtX _7 7 | freumdlth Guſtav Sender 3036 N. Afhland Ave. | 
Arbeit an, vertraut mit Seizungsarbeit. Georg | ie borgesog Ö I, 4 Zelepbon: Wellington 7217 fodid : : ’ 
Heun, 1641 North Park ve, Etrabe. | d Board. PT Deutfbe Records für alle Mafchinen, yonz, | I vellington — — wurf iſt eine Neuerung, denn bei frü⸗ 
— — — — — Zimmer und Boar 25 Belt Lale Str. nahe Etate, 10ia*X her derarti Gel it ind 
Weſue daunger, verbeirateter Porter, tan | _Berlangt: Edeieute, Werfseug-, Stanzenmacer | (uingeigen unter biefer Rubrit 2 Cents das Wort) gu berfaufen: Ein pelagefütterter Goat mit |heren berar igen Gelegenheiten fin 
aut bartenden, zuberläffig und fein Irinfer, mit | DTrebbanfhilie, Butcher, Cabinetmaiers, FRERER. | nun — — — — W eibnadten E — Ihönem . Belafragen, fehr_ biliig. Gluhwsty, die Ausſchußmiiglieder mit Vollmacht 
beiien Empfehlungen, fuht Ctelle, 2129 Stord | Eentral Empiohment, 184 Wafbingten Sir. | Ju vermieten: Echlafzimmmer, Bad, 1815 Cedg: | Dalitene a, aan Pr Finanzicies — — — ide Ben aus erüſtet uſammen etreten und ha 
— — — — — — — ı HAT ,» 05, Slerde un X it ‚ ES ET ED ENG ee En 7 9 = 
Glart Strabe. a de — — — Berlangt: Mädchen für leihte Haus sarbeit. Faden * — u | »orgi $20 aubit $21.65 azurit (Anzeigen unter dicfer Nubrif 2 Gent3 da3 Yüort) Gr Ößte Ba tgains in großen und Tleis b 3 vd d . I 3 b it 
Weſnct Erſter Bene Barbter wünfdt itetige | Stellenbermittelung®Vüro 1118 N, Roben 1 Voarderd gewünfcht. 1631 N, Halfted Strahe. | Borg! %0 zahlt 8 8 *9 — — Ad een — — — * en von ihnen ausgearbeiteten 
ee em 90d21m imids Borgi $ abit $43.50 zurik e f e f < 
Ben ober für Abends. Neifony, 1551 Schatd | U DBBTIDHE | x 2 ut 2 DimuD> Bargt 0 — dl $53.80 —* Bant& Truft SCompann, in andere Grünhäufer verfauft werden. 2127 %. ‚Entwurf ohne Weiteres den Bahnen 
en Be? lite — — Röche Stewards, Bäcker, Konditor, Mädchen | Zu vermieten: Barmes Zimmer, guic! Heint, E gran Detzüge denfelbe n Haten. E ct e La € — ie Ft Na on Str, stedzie Avenue dimido | borgelegt. Obwohl die Abſtimmung 
Rarl J etige ſür Hotles Clubs und Reſtäurants zu finden in 1456 Sleier St abe »el Standard Gredbit Gompanb. napila ur — — — —— 
Ben: Der vier, 40: — wunfat ſieuoe ber Zrıangie Hotel & Elub EMPIOUmER! Nach. | Korz ap Alec an ee Gtablirt feit 25 Jahren. verleiht Geld auf Srundeigentum u. zumBauen.| Erne ft Mader, Alles dorbei, mögte dis | Nicht bie Streikfrage in ſich ſchließt, 
Ar 2 Str. u >> Süd Dearborn Str, Zimmer 703. "Koone: |. j J Aelteſtes and zuverlaffig tes Serhäft. "ticdrigiter 226 Sichere erite En LE feben, Adr.: 8 435 Abendpoſt. dimi wird der Abſ ſtimmungsbogen anderer⸗ 
PBarter * Senira 653. Gdalm& | — Inählirto { — ANoom 702, Harford Bidg. 8S. Dearborn Str. und Bonds in beliebigen Summen, auf bebautes — — ——— — " E 
a — a F —— in mitt teren —— — Eh > Re a En En gas mer, F1 DIR | yregı bor, fcreibt a BAR... handolph | Ebicagver Grundeigentum au, beffaufen. dä | yaratuzen. 9 Blafter, „ggornftein, _Badofen- Re: ſeits auch nicht die Frage enthalten, 
2 5 u site Gmtpfeblungen — Vermittlungs-Nüro ber | Jar — — = 5075, — HBragt nah Mr. Spiber. 160 Jahren die beiannteite Banl für ausläns | paraturen. Franf, 1932 Larraber Str, ‚ 346 * BE ESLENNE 
— = —— = = —— en daus Ba Be ee De — — — — — beres ·diſche Geid⸗, Wechſel· Und Cheageſchaſte. J — ob die Mitglieder für ein Schiedsge— 
dr: A € odi — — ———— — | 2nodE* | Gute WinterHleider umd Mäntel, 44 Cise. Bor: richt find, falls die Forderungen ab= 


nn as — _ itaurants. 1624 ©. Hallted Er. 28 erst. 
Srau. 3o4l Sheffield ide, Falls Ihr ftetin beichäftin* feid, machen Brivntaelder auf zweite Snpothel zu ford Place, nabe Yroadiwan. gelehnt werden. 





oder zweite Hand an Brot oder Cafes, 514) S,| = * —— | deuticher 


Raulina Ztrabe. ztodimi | _Fubr Deutfchu: gariſchee Yüro verlang: Wurde | | mir dE ; ing S ; verleihen, auf verbeiiertes Grundeinen: | reg on an — —— — 
* * FELD | “ i a. <ädfiihe M andel und Rofin Stolle für | 
— * —— | en für Hausarbeit, Röhinnen, befier Sohn, 542 | nabe Son. | Wir ud auf eine einiadıe Rote innerhalb |; Teihte Zahlungen, mäßige Haten. | 36 jet zu baben. Emil Srigihe, 2860 | : ' ’ 

Gefucht: Erite Hand am Brot und Nolls fucht | Korth Mve., nahe Larrabee, Tel, Lincoln 2160. | pahn und Car, bei deutiher Frau. 2017 Bilfeil | fünf Minuten eine Anleibe — keine Si- | 12° nn = ; incoin de. Tel, Mellinaton aoiı N Deutihamerif. Nationalbund, 
Sirbeit, Eier oder Yand. st. Kurbjun, 4841 1d41mtt | Straße, nabe Center. drerheit — fein Andoiliren — vertraulich. | T- herr 7 N. Dearborn Str. m SE Vene, N EHE OR 
Eornelia Abe, Zeil epbon: Irving 1526, N ee FE ae — — no vxKi { 11 — mer lol Betlfed * 
— - - — — Germama VermittlungsBureau verlangt Wiad⸗ 30 — Metted, fauberes Zimmer, nabe | % xt Dr ’ im anc e 6 2. EN. La | * sie Vetife ern gereinigt mit den beiten Mafchinen, $ EN (iu . . > 

Gefuht: Junger Mann fucht Stelle als Jant- hen für Privarftellen, guter Lohn, reelle © e-! Sincoln Park, jcht preiswert. 1925 Yincoln Ude, Salle Str., Zimmer 610-611. (Madıt | Zu verkaufen: Sarantirte erite Hypothek eg con | ‚Don den 350 Einzelmitgliedern des 
a —ã— — North Ave. mabe Hal — Ad⸗a didoſondidoſt keinen Fehler in der Zimmernummer volie Proz. Zinfen. Aut | Abe. Zelepdon Graceland 110. on. Sainer, | Diefigen Zweigverbandes des beutich- 
Arbeit, b gute Empfeblungen,. Mdr.: % 8 nco 3161. op" | — — — — — | 11da2m% | dar situ, 2 !incoln Plvenuc, —— 

Abendpoit. modi | — a Ze ——— — I Deutide Frau twünfeht Roomers, warmes Zime | ee U 5 0 0 seen | * * dimido Sfpfriondı* \amerifantfchen Nationalbundes hatte 
nn — — Deutiheungariihed Bermittlungd » Büro ber» | mer, Bad. 153 Eugenie Str., über Garagoe. | —eiertagd- Grüb — ._—— —ñ —ñ — — — we fon 9 ER * | e Ab 2 
Geſucht: Bartender, anſtar ndiaer zuberlärfiger | tangt: Mädchen für Gausarbeit, für Hoter mund | — wi ’ nu 5 Summen ton $300 aufwärts auf Grundeigen— *3 verfaufen; Site, Bunte: Wein, bei! Jich zu der geitern Abend für fie ein- 
Mann im mittieren Sabren, erfabren, fauber , Reitaurant, 452 Nort) Ude, Tel.: Diverjcy 3290. | Zr vermieten: 2 möblirte Zimmer, Dampf bet. | Geld für Leute mit Salär, Frauen, die baus- | tum zu verborgen zu miedrigiten Zinsralen. — in ' 3dsdofondilmt | —— General lverſammlung nur 
und nüchtern, wünſcht dauernde Stellung. Tele —XR zung an 2 Herren, mit oder ohne Holt, bal ten — Aelteſſies und zuverläſſigſſes Ge⸗ John R. Zacobſen Ir., 1628 N, Halited Sir. 

phon: Lincoln 12, 20d3 1w4* ebſter Ave, nabe Yincoln be 10 aim: x it 


n fted — — — — Prozentf 
Be & ve. j zucht m " Be, vu chuft im Staat. I. BEE J vradojadilm: | Echte ſächſiſche Weihnachts— Stollen. Tohe alte ein geringer Proz ent] ag in ber Nord» 
Geſucht: Ein durdan zuverläffiaer, nücdierner 


| — > W 5:1 i bon be Hüte r i Der 
Bainter .ınd R : | e Stellungen ſuchen: Frauea und Mädchen. | Ein oder ai ei Damen fin den möbliries Jim» | Ebicagno Loan Ull'n., 205-35 Eo, Dearborn Str., | Wir - verleihen Geld und verlaufen exfte, fichere | @orien huahte-Auden von befannter Güte ſeite Turnhalle eingefunden * 
Painier and Paverbanger, in alien vortommen. er Fern 


. > . au baben ber E, Bertbold, 4147 Xinmcoln Ave., * f £ 54 
⸗ mer, auf Wunſch Ruchenbenugung, zu mähigem Sprecht heute vor oder — Gentral 3436. | Opporbeien; verlaufen u. dvertauihen Grundei« e Mhe Pole 4 med, Dieler ulammenlunft war 
den Arbeiten derirgut, jucht Urbeit, fiebt nicht | (Anzeigen unter Dieter Wubrit 1 Gem das Wort) | Treife. 3338 N. Samilton Piperne ’ träger Lincoln und Belmont Ave. Tel: Yafe | 13 3u] T a 


g h 2 t entum; streng reelle Bebandlu ( — ſo65 

600. 25 = ee ————— en 1 2. 0 EEE... ', 6 Sr cuBe — View 5079. 531823 aus ihrer Mitte jelbjt Delegaten zu 
15d1wæã arten —— Pan Sage un —— : Zu vermieten: Zimmer, $1 die Bode, “31 | Privat: Yartie . vericibt ihr eigenes ‚Geld au | Etab. 1801. 1561 Milwautee, nahe North Ave, — erwähl en, gerade wie das in allen dem 

| 123 le ees * eln. Lale Straße. 17da1wä S3Brozeni auf Model und Pianss. Svprecht vor 21nv, ſondidoum Weihnachts-Geſchente! Zwei verband angehörenden Vereinen 

By 5 er * were — * Tcoarders verie 1743 Sedgwid Eirahe, 3. 88 WB. Waſhin —— — — Bimmer 605 9, Kraemer & Eobn, E 100 geitidte Bettdeden, Ladenpreis $5.98, mein | \ I = 1 zen erein 

erlangt: Frauen und Mädchen. | Geludt: Deutice, Nleihine Frau fuht Stelle! ziert Bittm Yan . Sedgwid Eirabe, 3.158 3. BWafdington Eirae. Bimmer 005.| on . ei Eirabe, euite auigon, | Preis 33.50; Kiffemüberzige und andere Siide- | der Fall if. Antvefend waren der 

(Anzeigen uuter diefer Rubrit Cent das Wort, Y im Hotel oder Koominabaus, fan aut waicen tn nes —— — —Gel — — * reien zu giedrigſten Preiſen, Fabril offen bon | 

— - — ! und bügeln. Adr. K 459 Sibendpo it. 


| -& i8 9 Uhr Abends, © 3 9 bis 6 räfident Ferdinand Walther und die 
Warum ein immer inchen? Wir be. | Darlehen auf Möbel, Pianos ctc., niedrige | zu berleiben auf Chicago Grundeigentum au! 1,01%, 9 Ubr Abeups, Somniags 9 bis 6 übe | Peäl ° h 
Laäden und Fabriten * — * 


3727 


* 3727 N. Weſtern Ave. 1! odalwe S 3 Dir i 

s 9 a u er eiaaih 3 ie d geringe ten. — = anderen Beamten des Direktorium: 
Berlangt: Fabrif, Hfeite. 1 cfucht: Iittive tofiniht ‘öhnerinnen. aufs ‚Torgen Ahnen ein paii. koftenfrei. Stan: | ten, Eri jragen, reiben ver televb, Gentral | miedrigen zinien md geringen Untoften. ’ r 
Verlangt: Fabrilf ordſeite icht ze Ar 


Geſucht: Bäcker ſucht ſtetige Arbeit als erſte nvov2gmodimiimt Bad, heißes Waller, Zelepbon im Haufe, b GeldbiürWei nadten! | fpregen Bormittags S—9. stapları, 633 Strat- 


f | E : * 7106, Artbur MY. Erd, 115 ©. Dearborn, 3. 804. | Gute sche Hhpotbefen und Bonds mit Garanties ; — ne. - Simba : : : 
— 6 2 I Disiige Fr i Bitte um bal Br Mntwori, Dingler dard Renting Bureau, 1211 N.Glart Str. “ ” 408 imi | Rolise zu veriaufen, 2m. nomifa® I “ 31,00, Bianos geft immt. Phone — © it da jedoch zu wenige Einzelmit⸗ 
anzufangen: — Beſcha —* r. R8 1640 Karrabee Cir., dinterbaus IdzimiE | —— — —— ——— — — en en lieber zugegen waren, um Telbft die 
709 Abendpoit. i ; a ee ge — Fr u | Darleben auf Möbe etc: nted je Raten: une Wir verleiben Geld auf Grunveigentim uno | * — 2X uchfeniche | Masz a * 
‚ou Mbenopolt. 2 „Helusit; rau fucht a atavı! täge für jeden zog, ME | a5. Chic. Mutuol Loan Eo., 800 N.Clarf Ste, | sum Bauen zu niedriglten Yinfeit. Ofien Mions | — cite deutfde Gelunpgeii fa; Zuc Sue | Auswahl bon Delegaten treffen zu 

= n z Telephon: He et 8006 r 1a ı aa! 1 . — — ai ST | ur: - — 

— 7 —— nes Mädchen Für ide | . —— Zu mieten geſucht. 140f.3mo& En d-. By u ru | Elybourn Apenute, 10d31mt% fönnen, lo murde ber Beſchluß gefaßt, 
den, auier Lohn. 10 = I — — ano — — (üinzeigen « ınter dicfer NRubrif 2 Geis das Sort) | e 


a mr nahe BPaulina Sitabe. ot 3° Baflendes Wei pnachtsgefhent. Deutfe Filz | 63 dem, Vorjtand des Verbandes zu 


: MWändh un in NRädare: au urhri . F J — 4 - — I “.r ° ne 
7 en ee Stellungen ſuchen Eheleute. Anſtandiger anger Rann von Zabren. PER — ö.Jahdre im Geſchann auf demjelben Blase VV m. — jeder a? —— nr |überlaffen, die Vertreter der Einzel» 
ien. 11 san Buren zit, (Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gem das Bort.) | wünjdt ein warmes Zimmer mit Frubftug, als | ( Unzeigen unter diefer Rubril 2 Gents das Wort) | gsir Find Uqumeifter von Häufern, Läden, Slars | vorrätig Simmermann, 1431 Elybourn, Avenue itglieder + Moriickficht: 
t = : * — — —— Alleinmieter. Adr.: U 3508 Ubendyrott. — — — ——— | uJj.m. liefern Geld. Bläne und Geste iii | nabe Latrabee Str. 2inovimi | mitglieder mit Berüdfichtigung der 
Serlang : Madden an Kunftblumen, ceriahreıe Sefucht : Ebepaar furht Janitorarbeii in 6 Flat!” > ee At Yang y * — — — — — — | — 
und — — ſense Arbeit und guter Lohn | Gepäude (Kordfeite) in Zaı ul für 4 Zimmer — 8 Y Eiotfe, denticher Rednsanmalt. | u. » —* ar rw" u Sramorn Er 1: Etwas getrag 22 5860 Mäner u, Yünge | geitern anmefenden Herren zu er— 
eh Bi 2 ; Flat mit Bad.. Adr.: U. 364, Abendpoft. Unterricht it ü —* rg EL ER ee — —X x — —— 1. leder: nennen. 
Scit andolph Str. 21dalimk | . sirt ın allen erichten. Rat frei 7 Eu BEER. ı Neue nicht ubgeholte $30-$45 Anzüge u eber» 
— — — — — — — — —— € y = a p e3 —.— 
Berlanat: Elektrifhe Fabrik fucht Siterin- | — — Cinseigen unter dieſet Rubtit ? Eis. das Bort 5 Tearborn Str., Zimmer 1444, | „gg! uns, mad Ihr bauen polit, iir je fanen | dieber, 4 Preis. Gordoms, 1415 2. Hall ori a 
. letta! rn — Zen Sei - A —⸗ 1 — — —— Eu mas e3 Toftet, ohne Muslagen für Cu. | tn er erite Sabpen 
Br Eipbourn en Avenue. En at: Heiratögefuce on | , Greer College of Motoring. | Galligan & Oswald, Advofaten, Wir beforgen Euch cine Anleihe und Bläne und | — Bu db laufe r Täalib iriie f ttenes ! bp * 
AITTA | (Unzeigen umter diefer Rubrif 3 Cents das Wort, | Gröste und beite Automobtl-Egule in Ebicago; |82 9. | bauen bollftändig Wiunatlie Zahlungen ubne | w berlaufen: äglih Tri geſchnittenes 
— Bene u ae aber ferne Anzeige unter einem Dollar.) wir lebren das Wayren, Reparaturen und die ®. Wafhington Straße, Zimmer 308, | tommuffon. Irjäbrıge Erfahrung. Altılon Com | Sänfetleifch -Felt umd Leber. Charles Wetier- 
wann. m. Eu oider) Worfs, 2540 ei —— | tontteufiton. Deutide AIuitzufieue. wbend- | Tel. Gentral 4367. Tentihen Kunden | tracing Co. Hinmer Tus. 109 N. Dearborn, | 110 & Con, 1540 Belmont ve., nahe Lincoln, Vekanntlich it wiſchen amerikani⸗ 
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zu Wholefale: Breifen. 

Bor Allem wünjgt die Union Stod Yard 
Packing & Proviſion Co. Jedermann eine fröh- 
liche Weihnachten, und dankt Euch für Ener bishe- 
riges Wohlwollen. Niedrige Preiſe dieſe Woche: 
ir, 1 Tleine Bork Loins, das 
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Nr. 1 Fancı Rort Schuiter, das ſund u .PP......0 
Chuct NRoait, Pfund. ............BKe—1014e | Laınmfeule, Fanch, das Pfund. ..... 12%e 
Euppenfleifh, das Pfund. zernnnerrren Size | Borderbieriel Kalbileifd, Biund.......1 
Zammtfeule, das u ——— | Kalbstoteletten, PÜuMd zurununnnnnnn.d 
Rorderbiertel Lammfleiih, Pfund......1 | Kalbd-Sterp, das Bund. seerenenen..... Lie | 
Sirloin- und Porterhoufe-StealB, DAB Pfund Zt zuuunnuneennnnnnennnere eu .I3kelöiye | 


Achtet dDiefe Woche auf unferen grohen Bertauf I 
von Geflügel für Weihnachten! | 


ir neben Euch Univerfal Moving a ziacıh frei mit jedem Einlauf, und wir liefern | 
erall ab. 


| 
Spc;ialpreiie für Saloons und Reftaurants— Motor-Abliejerung fo weit nördlich iwieDebon | 
ie, fo wert füdlich wie S1. Etr., weirli Ht8 Milwaukee Avenue, Öftlih DIS zum ee, | 


UNION STOCK YARDS PKG. and PROV. CO. | 


Drei Läden und gute Bedienung. 
1580 Ciybourn Avenue 1750 W. 63. Strasse 510 Sid Halsted Strasse 


Bin, North Aber. m. Halfteb Str, nahe Mond Str. Zwiih. Harrifon und Congreß. 


Zur Arichdlage. Bericht Dr. Nazim Beys, Sefretärs | 
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Die geriehiihen Aammerwahlen am Sonntag des Sungtürfen-fomites zur Zeit m 
fielen zugunften der weiteren Neutralität 








Berlin, in der Türkei ein ungeheurer | 
Grichentands aus, — Ob aber das moderne | Imfhmwung von Nabrungsftoffen und | 


Seles Me zum Jaıesmesel Mise „Dart außerdem _ 30,000,000 “Silogramm | 
x ohn ma: . u. — 
uniſche etc. Hilfe wird durchführen tonnen, | Watte (nicht 30 Millionen Kilo⸗Watt, 


ſlebt doch ſehr dahin. — Die Allirten aus wie ein „ournaliſtiſcher“ Zeitgenoſſe 
Gauipoli unter grohem Jubel der ſiegreichen es ausdrücte!) und 40 000 000 Kilo⸗ 
Türten herausgzworfen — nach allerneueſten gramm Kupfer nur auf Tra 4 
2 a | den n®- 
Berichten. — Die beiden Könige der jerdiihen | | 
a ug J— port nad Deutſchland warten, ſo 


Schweinehirien und der montenegriniſchen Pas ) 
Hammeldiebe in Italien — „Ihine Ecelen dürfte Die Behauptung, daß die 
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ſter Zeit nicht mehr ſo ſehr in direlt 
pratiſcher Folgewirkung zum Nach⸗ 
teile unseres, des amerifaniihen Bol- 
fs — zum Ausdrud gefommen it, 
jo bat fie jih auf dem Getreidemarft 
und in den zur Beeinfluffung der 
Setreidepreije angewandten Mitteln 
geäußert. ‘ 

Wenn das amerikaniſche Volk ver⸗ 
hältnißmäßig noch ohne ſehr großen 
Schaden aus dieſem gigantiſchen 
Schwindel weggekommen iſt, ſo ver— 
dankt es das dem geſunden Menſchen⸗ 
verſtande der amerikaniſchen Farmer 
und der Klugheit des größeren Tei— 
les der noch (bon Morgan & Co.) 
unabhängigen amerikaniſchen Ge— 
treidehändler. Beide Klaſſen haben 
ſich vor allem nicht durch den mit 
urſeren eigenen amtlichen Ernte— 
berichten geübten, in der wüſten 


uUebertreibung liegenden Schwindel 


irreführen laſſen. Gerade die letzte 
Woche iſt wieder ein ſchlagender Be⸗ 
weis dafür geweſen. In der verfloſ⸗ 
ſenen Woche hat die ſtatiſtiſche Abtei— 
lung des unter Herrn Prof. Souiton | 
itehenden Aderbauamtes der Ber- 
einigten Staaten den fogenannten 
endgiltigen Bericht über den Aus: 
fall unferer diesjährigen Ernie ver- 
öffentliht. In diefem Berichte wird | 
nod) einmal fait das Blaue vom Him- | 
mel berabgelogen. Es wird von! 
einer Weizenernte zur Söbe von mehr | 
als 1000 Millionen Bufbels geredet; | 
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I 
I 


Se a ea 


izeifen ſich u.ſ.w.“! — Warna wieder von | Kriegalage auf dem Baltan für bie 
NAuffen bombardirt. — Bier weitere britiihe | ,, “ r ä { 
Dampfer verienft! — Beweglihe Klagen germaniſchen Mächte und deren Ver— 











George's im britiſchen Unterhaus, ſowie von bündeten ſo günftig wie nur möglid 
einem Teil der britifhen Preffe und don fer |Tit, faum übertrieben genannt werden 
bilden und andern alliirten Staatsmännern fönnen 3 

eic. über Zohn Bull’S verderblide Zauder: | 5 E . 2 
3. \ u Aber auch fonjt fteht’s gut um die! 


politif und Celbitfucht, Sade der © p | 
; ei : Sache der Gegner ber 

$ BT : : 

Alfo Griechenland bleibt auch we iieberum find micht weniger als vier 


Alürten, denn 

terhin neutral — mweniaftens vorläufig * 
und ſoweit man aus den am Sonntag große britiſche Dampfer durch Minen 
dort ftatigefundenen Wahlen einen oer bon deutſchen Unterſeebooten ver⸗ 
Ruaſalußhichen Tann. Das in ee anifehen Ab- | 
an u. nz, Miralität zugeteilte „Gambria“ im | 
gegenwärtigen Augenblid äußerft wich gr, mei-Sana I, der „Welfort“, ber! 


tig, weil e3 den Alliirten immerbin bis fen“ : Be Set 
zu einem gemiffen Grade menigitens „Huntlen“ und die „Ophelia“ (melch’ | 


ein Halt gebieten wirb bezüglich ihrer legtere früher einer deutfchen Reeberei | 


offenfichtlihen Pläne, Salonikt mehr 
zu befeftigen und fi) auf griehiichem 
Boden feftzufegen und die Gegend bei 
und um Saloniti zur Operationsbalis 
für fünftige Anfchläge militärifcher 
Art auf dem Baltan zu maden. Die) 
Alltirten mögen zum Beilpiel planen, | 
mit ihren durch den Rüdzug ihrer 
Iruppen aus Gallipoli verjtärtten 
Kräften fi dem Vorftoße der Trup- 
ven der Zentralmächte und deren Ver: 
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und in Yarmouth für britifche Zmede | 
umgemodelt wurde). Aus allen die= 
fen Zatfachen geht Hervor, dak zu 
Lande und zur See die Briten und! 
deren Verbündete nichts weniger als) 
glänzend zur Zeit bajtehen, fonbern | 
fchwerbebrängt erfcheinen, | 


 fter®, David Lloyd George, in der ge-| 
2 - | ftrigen Unterhausfigung einen Ziweiz' 
biindeten in der Richtung nad Sale: | fel. noch Die im einem Zeil ber britis| 
nifi entgegenzuftellen, oder aber fie, ;. : | 
mögen — eine Flantenbeive- en von jerbiihen und 
gung ihrer Truppen nad Kavala zu | elgiſchen Staatsmännern — 
— rn Halbinfe| Pormurfßbollen Aeuperungen einen 
Gallipoli nut 120 Meilen weit (zur! u ** daB Englands ebenfo| 
See auf dem türzeften Wege) entfernt | lurzſichtige wie ſelbſtſüchtige Politit 
iſt (während es von Gallipoli nach Sa— ſeinen kleinen unb großen Alüirien | 
(oniti immerhin 230 Meilen find). | gegenüber an dem ganzen Scählammafs | 
Diefes Kavala nun Tiegt nabe der wi | jel des Vierberbandes im Weiten und 
> ef Stabt Drama (18 Diten, an den Darbanellen tvie an den 
tigen gr.edhifchen >| Alpen und auf dem Balkan zum aller: 


Meilen norböftli), pon wo aus jtra=| _.- : 

2 2 . 5 größten Zeile fhulb waren unb noch 
tegifeh wichtige Eifenbahnderbindung |}; 
nad dem Doiran-See befteht, und von find — denn John Bull denkt nur an 
wo bie alliirten Truppen, wenn ihnen | 
dazu Zeit gelafien # und Gelegendeit | —— — 
gegeben würde, im öftlicher Richtung | „,;e die — Mail“ 
2 Ben Terra — einiger Zeit ganz offen äußerte, und 
: *1.3 i i lgendermaßen: 
Fiir den Augenblid it zwar bie febtere zwar inhaltlich etwa folgendermahen 
Möglichkeit noch fo gut wie ausgeichals | 
tet, da fich der Iinte Flügel der deut-| 
ichen Armee in jener Gegend an das | 
rechte Ufer des Doiran-Sees anlebnt | 
und jederreit nach irgeno einer aefähr- 


Es ſchreit der Ruß in Tobeänot: 

So helft mir doch! Wir ſind bedrobt! 
Mein Widerſtand iſt nicht mehr zäh! 
John fragt: „Wie wirft das auf Calais? 
o lang der Ruß im Polenland 
och ziemlich unerſchüttert ſtand, 

Kam mir fein Deutfcher in die Näb”, 
Seht aber ivadelt'3 mit Calais, 


deten Seite hin Divergirt werben | Dant diefem Mriege, Dielt big jebt 
* — 2 Sch ih3 Küfte feit Deickt: 
fönnte. Andererſeits ſcheint es über⸗ 230 u droht deutfcher Fran — nd jab 


Entreißen fic mir mein Galais, 

Der Ruffe wüniht böwit cindrudspoll, 
Dak ih ihm Hilfe ſchiden ſoll. 

Der © 
Ih brauch’ felvit Hilfe für Calais! 

Auch Noffre fragt beitändig icon 

Nah Kttcheners ziveiter Million. 

Ih wird’ Paris gern retten... mais. 
Mäh, mäh „.. wer retiet mir Galais? 


haupt nur eine Frage der Zeit zu fein, | 
wann Truppen der Zentralmächte und | 
deren Verbündeten troß des Proteites | 
der Griehen gegen Einmarj von! 
Yulgaren und Türken in griechiiches | 
Gebiet einrüden werden, da Griechen: | 


35 Zeid ihr zum Kampf nicht mehr imſtand, 
land felbı. offenbar zu ſchwach * A Danrı Diet is, auf ben Sierverband, 
ſi Vach andern Helfershelfern ſpäh' 
ſich der immer ſchlimmer werdenden en ae 


Iinper—frorenheiten der Alliirten in — 

ihrem zen . erivehren zu = | (Eigenbericht der „Abendpoft“.) 

nen. Halten e3 Doc, wie au neueiten —— 

Berichten hervorgeht, die Franzofen De — 

z. B. gar nicht mehr für nötig, auf den Immer kräftiger und deutlicher 
Anruf griechiſcher Schildwachen Halt tritt es jetzt zutage, daß im Weizen— 
zu machen, was allerdings dieſer Tage markte eine überaus jtarfe Nachfrage, 
einer franzöfiichen Patrouille Schlecht ein überaus großes VBedürfnii vor- 


befam, indem die griehiice Schild: | handen ijt und nur durd eine Ver- 
wace einfach auf dir Patrouille | ihiwörung zur fünjtlihen und ge- 
feuerte, als diefe auf ihren Anruf iwalijamen Beeinfluffung, ausgegan- 


„Qui pine?“ nicht jofort anhielt. Und gen im engliihen Auftrage und mit 
io fcheinen jich die tätlichen Reibereien amtlicher engliiher Unterſtützung 
auch bei Fort Korabuona 3. B. zwis|vom Haufe Morgan und geduldet, 
ihen Griechen und Alliirten von Tag | zum direkten und großen Nachteil des 
zu Tag zu fteigern, während auf „er|amerifaniihen Bolfes, insbejondere 


"Inur euf fogenannter Schägung, 
ich und fein Intereffe — von Calais 


bis Saloniki, von Gibraltar bis Bag- 
bis Bombay, 


Im 


bor| 


Iund dabei fragen fich unjere Getreide: | 
händler und fragen jid unfere Yar- 
mer, wo denn dieje 1000 Millionen 
Buſhels Weizen jteden. Und der! 
Morft antwortete auf diejen Ernte: 
bericht, der dodh an fi jchon ein! 
überaus jtarf preisdrüdendes Argu- | 
ment hätte jein jollen, damit, dab; die | 
Preife fräftig angezogen und jeit der 


Beröffentlihung des Berichts fait 


\ununterbrodyen mweitergeitiegen find, | 


ſodaß neue Höchſtpreiſe für dieſe 
Saiſon gerade am geſtrigen Monag Ebbſt ſich heranteifen laſſen, 


erſt verzeichnet werden konnten. 
Das iſt das große Rätſel in unſe— 
rem Weizenmarkte. Nach dem Re— 


gehörte, aber von den Briten gekapert gierungsberichte müßten wir 350 


Millionen marktgängigen, für die 
Ausfuhr übrigen Weizens haben, ıınd 
das würde, wenn wir den bisherigen 
Umfang der Weizenausfuhr in die- 
jem Erntejahre zugrundelegen, be- 
deuten, dab wir am 1. Juli fommen- 
den Nahres nod; einen Weberihuf 


Darüber laffen meber die Aeufe- von 175 bis 200 Millionen Buſhels 
rungen des britiſchen Munitionsmini- für den Uebergang in das nächſte 


Erntejahr an Hand haben würden. 
Statt daß bei ſolchen Ausſichten nun 
die Preiſe, was doch jeder vernünftige 
Menſch erwarten muß, fallen, ſteigen 


ſie fortgeſetzt. Wir haben alſo die 
gewaltigſten Vorräte nach amtlicher 
Meldung ıumd die geringiten ficht- | 


baren Vorräte in Wirklichkeit. Selbit 
wenn man die friegeriichen Zeitver- 
bältniije gebührend in Betracht zieht, 
drängt fidh hier doch die Frage nad 
Wahrheit und Dihtung auf. Die 
wirklich jichtbaren Vorräte beruben 
auf Wahrheit, daß meih jedermann, 
die Angaben der Bundesregierung 
auf 
Dichtung, ganz milde ausgedrüdt, 
alio. Und es fragt fih: weshalb 
dichtet” die Bundesregierung in die- 
jer Weile. Als Erklärung fann da- 


für mur die traurige gefammtpoliti 


ſche Lage in Betracht Tommen, in die 
die Adminiſtration Wilſon ſich und 


leider das ganze Land verrannt hat. 
Nachdem wir uns mit dieſer Tatſache 
abgefunden haben, muß folgerichtig 
die weitere Frage auftauchen: wohin 





| Frachtraten beim Bezug 





ſich auſtraliſcher 
Weizen ſchon allein aus diefem Grun⸗ 


de heute den Wettbewerb mit unſe⸗ die Haferausfuhr durch die engliſchen 
rem Weizen auf dem europäifchen | 





das Weltberürfni 

würben, ivie bor im Wege, ebenfo 
die —— Tatſache, 
daß England nach wie vor unter 
ſchweigender Zuſtimmung unſerer 
Bundesregierung, die auch hier wie— 
der die Intereſſen des eigenen Landes 
in geradezu beſchämender Weiſe dem 
angeblichen engliſchen Intereſſe opfert, 
die Ausfuhr von amerilaniſchem 
Weizen und ſonſtigem Getreide nach 
wie vor verhindert. Und wie ein dro⸗ 


hendes Damollesſchwert hängt es 
außerdem über unſerem Getreide— 
markte. Wann wird das verzweif⸗ 


lungstolle England, nach allem, was 
nur wie ein Strohhalm ausſieht, ver— 
ſinkend haſchend, unſere eigene Wei—⸗ 
zenausfuhr, auch nach England und 
dem Territorium feiner Verbündeten, 
vollſtändig unterbinden, um eine 
große Anhäufung der ſichtbaren Vor⸗ 
rãäte gewaltſam herbeizuführen und in 
gewaltſamer, krimineller Weiſe unſere 
Weizenpreiſe zu drüden? Um unſerem 
amerilaniſchen Weizenfarmer und dem 
amerikaniſchen Getreidehändler gleich— 
ſam zurufen zu tönnen: Vogel frıp’ 
oder ſtirb'! Dieſer Zeitpunkt dürfte 
herangelommen ſein, nachdem Eng— 
land ſich mit dem in Kanada beſchlag— 
nahmten und noch zu beſchlagnahmen⸗ 
den Weizen für eine kurze derartige 
Operationsdauer genügend wird ver⸗ 
probiantirt haben, mas ihm unter Be- 
nugung der ameritanifchen Eifenbah: 
nen und Hafenfazilitäten—fanadifcher 
Weizen hat dort jet überall den Bor: 
zug bor dem amerifanifchen, aljo ein- 


| heimiichen Weizen—in nicht zu ferner 


Zeit gelungen fein wird. Was fagt un: 
fer Kongreh—an die Bundesregierung 
zu oppelliten würde wohl feinen Zmed 
haben—zu diefen Vorgängen und fich 
jegt entmwidelnden und borbereitenden 
Ereianiffen, die dem genauen Beob- 


| achter nicht verborgen bleiben können? 


Wird man bei Zeiten pordauen, oder 
wird man unbeforgt die Ereignifie 
warten 
bis zu dem Augenblide, wann Eng— 
land aud) jagen und drohen wirb: wir 
faufen dann den Weizen aus Araenti- 
nien und beichlagnahmen 
Auftralien!;, 
Trrachtraten 


obwohl von boriher die 
im Bergleich 
aus den Ver- 
einigten Staaten jo hoch find, dah an 
und atgentinifcher 


Martte nicht aushalten kann. 


Argument fönnte und würde aber 


‚trogdem, und nicht ohne Erfolg und |ijt tanadiicher Stoff. 


Wirkung, Yebrauht werden, Will 
man es, iwie gelagt, auf all diefes ru= 
big anfommen laffen? WBerfteht die 
Adminiftration Wilfon darunter bie 
Teilung des Welthandel? mit Eng- 
land? Yit das unfer Nuken und unfer 
Vorteil aus der jo überaus freund: 
Thaftliden Anlehnung an England, 
an beren Notmwendigleit die Admini- 
ftration Wilfon zu glauben fcheint? 
Yebenzfalls kann man fagen, daß 
ber amerifanifche Getreibemartt nie= 
mals, auch für ben Fernerftehenden, 
| intereffanter gemejen ift ala gerade 
\in diefen Tagen. Er bietet in viel- 
\faher Hinficht einen Schlüffel zur 
richtigen Beurteilung der gefammten 


|politifchen Lage und wirft vor allem | 


| srelle Schlaglichter auf die Folgen, 
bie fi aus der Geftaltung der poli- 
'tifchen Lage für 
leben und unfere wirtfhaftliche Lage 
ergeben 
werben. 


haben bezw. noch ergeben 


ı Daß der Geireidemarkt, tie er jih | Darum traf ich Sie auch neulich mit | 
'foll das nody führen? Stein Menich |beute darftellt, zur Spekulation her= | einem Serrn, 


. —X J ri . 
an fi e em 





ibn in | zufuhr 


unjer Wirtfchafts- | 


Be SR N ren 


. "I der 


und war für dieje Nahreszeit die ge- 
ringite jeit vielen Jahren. Aus 
Iowa fommt nur wenig minderiver- 
tiger Mais auf den Markt, denn dort 
ift die Maisdernte derartig mitgenom: 
men, da’; fie vielfach für den Markt 
ganz berdorben und unbraudbar ge- 
worden iit; dagegen ericheint immer 
mehr minderwertige® „Korn“ aus 
dem Staate Sllinois auf dem Marft. 
Maimais erreichte in der abgelaufe- 
nen Woche die Preishöhe von 74 
Cents, ein Rekord bis dahin für dieje 
Saifon, Bei einem jolden Bretie 
wurde aut geliefert und verkauft, 
was wieder einen geringen Preis- 
rüdgang zur Folge hatte. m all» 
gemeinen herricht jonit ein jehr Fräf- 
tiger Ton im Maismarkt, und man 
glaubt aud) immer mehr an die näd)- 
ſte Zukunft unſeres Maismarktes. 
Auch im Maismarkte wurde der Be— 
richt der Bundesregierung über den 
Ausfall der Ernte einfach vollſtän— 
dig, genau ſo, wie er es verdient, 
ignorirt. Am Schluß der abgelaufe— 
nen Berichtswoche wurde Dezember- 
mais mit 69%c, um 21%c höher ald 
iu Wodenanfang, und Maimais mit 
7314c, um 134c höher als zu Beginn 
der Woche, an der Börje in Chicago 
notirt. Dieje Preife waren um 2 bis 
5 Cents höher als die am entipre- | 
henden Tage des vorigen Jahres | 
notirten. Am geitrigen Montag 
ihio5 an der Börfe in Chicago 
Dezembermais mit 69340, Maimats 
mit 727%c und Julimais mit 72%c. 

Auch mit einer größeren Zufuhr 
von Safer rechnet man jest in Sänd- | 
lerfreiien für die nädite Zeit. Der | 
Bericht der Bundesregierung addirt 
auch zur Saferernte noch eine erfled- 
liche Anzahl Millionen Bufhels, die | 
nicht vorhanden fein dürften, wenig— 
jtens nit in marktgängigem Zu— 
itande, und hat auch Wwenigitens in] 
dieiem Falle die Genugtuung, die | 


— — — — — — 
— 


| 
| 
| 


|Preije etwas gedrüdt zu haben. Seit | 


dem 1, Nuguit jtellte ji die Safer- 
auf 141,533,000 Bufhels und 
war damit um 6 Millionen gegen: | 


zu ben jiber dem aleichen Zeitraum ve8 vori- | 


Tann e8 jagen. Aber es iit dringend ausforbert, wer wollte e& Teugnen? | ausjah.“ 


‚im Interejie der ganzen Nation er- 
‚wilnjcht, dab der jegt tagende Ston- 
'greiz ji) auch einmal die reflamehaite 


Tätigkeit des Bundesaderbauamtes, 





unter Seren Profeſſor Houſton, 
jhon foviel Unzufriedenheit und Un- 
heil bervorrief, fid) den wahren In— 
Itereifen diejes Landes wi 
niht die Verfolgung politiicher 
| Bwede eines engen Ktreijes von Boli- 
‚tifern der Wohlfahrt des Landes 
boranitellt. 

An dieier Stelle wurde immer, alle 
die Wochen und Monate der niedrigen 
und fallenden Getreibepreife hindurch, 
mit Nahdrud die Anficht vertreten 
und nad befter Möglichteit bemwielen, 
daß für allen neuen Weizen des ganzen 
Erdenrundes® in bdiefem Nabre die 
denkbar größte Nachfrage vorhanden 
und der Farmer ala MWeizenprodugzent 


daber zu einem amgemefjen hohen |ein, um das Glüd auf neue zu ber- | „Rivsden— 


\Tatfählich hat denn auch in den leh- 
ten Wochen, feit Morgan’s, von ber 
engliiden und von der amerifanifchen 
| Regierung gepanzerte Faust nicht mehr 


wie ſie den Ernteberihten zum |lähmend wirft, eine gewaltige Spetu- | 
Ausdrud kommt, anfieht und dafür |latton in Getreide überall im Lande 
jorgt, da; das Bundesaderbauamt |eingefegt. Auch das ift für bie Er- | Setreibebörfe, vum Beninn der Börien- | 
das | Märung des feften, ftarfen Iones im | 


|Martte wohl zu berüdfichtigen. Wall- 
ftreet foll die Gelegenheit für überaus 





‚weitem Umfange jet im „Getreibe- 
\geihäft” betätigen. Auch das Heer 
\ber Hleinen Spekulanten ift un= 
endlich zewachſen. Bielfah gibt 
man jih mit einem Gewinn von 
10 Cents am Bufhel zufrieden 
und »erlauft dann wieder, va 
man der Zukunft des Getreidemarktes 
wohl im Hinblid darauf, daß bie 

nglänber unfere guten freunde und 
nicht unfere offenen Feinde find — 
\boch nicht fo recht traut. Wer 


lauft, fauft aber bald erneu 





ber= 
t wieder 


anderen Seite die Ankunft türkiſcher der amerikaniſchen Farmer, von der Weizenpreiſe berechtigt ſei. Seitdem ſuchen. Denn am letzten Ende er— 


Streitfräfte we - Ka 
Grenze bei Neprolo und Küftendil die Bilfon, dem  beitehenden Antitruit- 
Grieche. offenfichtlih gleichfalls ner | gejege zum offenen Sohn, die Preiſe 
vös zu machen beginnt. in den verfloſſenen Monaten niedrig— 

Mährend mindeftens eine Viertel ‚gehalten . werden Fonnten. „Der 
million germanifcher und anderer ver- Markt ijt ein Rätjel”, jo jchreien jett 


Igan & Eo. abgeichlojjenen Pakt nicht 
mebr halten fonnte und, um ber 
dringenbiten Not zu fteuern, „ 
‚tereffe der fanadifchen Weizenfarmer“, 
‚die jegt 15c bis 20c weniger für den 


nabe der ariechiichen Regierung des Präfidenten Woodrom | das banterotte England den mit Mor: | warten alle, die im Markte find, be- 


der⸗ 
na⸗ 


deutend höhere Preiſe als die 
zeitigen. Dabei kallkuliert man 


ter und marktgängiger Weizen hier in 
den Ver. Staaten heuer ungemein rar 


| 


I 


bündeter Truppen bor den Grenzen Die berufsmäßigen Intriguanten im Buſhel Weizen befommen als ihre) tt. 


Griechenlands bereit ftehen, den Hel- | Öetreidemarfte, die uns feit Mona- | Nachbarn unter den Sternen und! t 
ten, im englifhen Auftrage und un- | Streifen, einen arofen Zeil des fana- ‚Ihloß der Weigenmarkt zu den höchiten Ian „ — .— — 
Regierung, |difhen Weizens beichlagnahmte, feit- | Preifen der Woche. 
glauben maden wollten, daß heuer |dem alfo die von Morgan ungeftört wurde am Samstag in Chicago mit | 
‚m Weltmarfte viel größere Weizen- | unter den Augen unferer Bunbesregie: |1,1734 Dollars, um 455 Cents höher| 


fenen noch vor Weihnachten — ivenn | 
gewünfcht — bei der um bie Jahres- | 
wende übiihengroßen „Haußreinigung” | 
zu helfen, nimmt man an, daß ca. 
100,000 Briten und 75,000 Fran: 
zojen jegt in und um Saloniti fteen, 
nahbem ihnen von den Türken auf] 
Gallipolt noch erhebliche Verftärtungen | 
bon Anaforta und anderen Duntien | 
der genannten Halbinjel aus unter 
Anwendung türkiicher Bajonette förm- 
ich „zugetrieben“ worden find. 


ter Dildung unierer 


|borräte vorhanden jeien, als die Welt 
verzehren bezw. al® zu guten und 
hohen Preifen untergebradht werden 
fönnten. Und eine traurige Schande 
ut &, dab unfere eigenen amtlihen 
Behörden, die ji) mit der 


pie vor diefen Intriguanten im Ge- 


4— ev... _Itreidemarfte Ströme wenn aud 
— — 
Peter von Serbien bereits in ——— —* a fol ar 
weilt, und ba auch Rönig Richolag |kurcn per ee en, an 
vom Montenegro doribin, „Ivo bie ai. fange bei weitem nicht vorhanden ift, 
tronen blüh’n“, abzureifen im Begriffe * —* a * Pan 
fteht („Ihöne Seelen finden fih ‚tät im Lande ihaffen wollen, für die 
2 —2 zu Sandet”), daß 4e Grundlagen —* > —* 
IF Aug) | wirklich vorhandene Grundlagen da- 
Warna an der bulgariſchen Schwar⸗ durch nur geſchwächt werden können. 


x⸗Meerlüſte wieder von zuffifchen | Mern irgendivo und iraendivie die 
Kriegeiciffen bombarbirt morben Gemeinfamteit des — ziwi- 


find, in deren Begleitung fi 16 mit 
Truppen gefüllte Iransportdampfer 
befunden haben jollen, daß nach dem 


ihen England und der amerifani- 
hen Regierung, und zivar gang 
direft und fonnenflar aum Nachteil 


| tung geichaffene Draanifation zur 


| Beeinfluffung des ameritanifhen Ge- | Maimeizen mit 1,191, Dollars, um | 


'treibemartie® von England jelbit 
iin feiner großen Not gefprenat 
| werben mußte, ſeit dieſem ſel— 


‚mi Schägung ben Augenblide find umjere Ge- | mad. i Kur 
jder Ernte zu beichäftigen haben, nad) | treidepreife fortgefegt geftiegen. Denn | den Ver. Staaten iwiefen ein fräftiges 


| jegt treten wenigftens in geivil- 
ſem Umfange mieder Angebot und 
‚Nachfrage für die Preisregulirung auf 
dem atherifaniichen Getreibemarfte in 
Erſcheinung. Wenigftens ein großer 
Zeil unferer ameritantjchen Getreide: 


bänbler hat jegt wieder größere Be-| 


megungäfreiheit erlanat. Das gebt aus 
der jeit jenem Augenblid der Weizen» 
beihlagnahme in Kanada zutage ge: 
tretenen viel größeren Lebhaftigteit 
in unferem Gerreibemarfte deutlich 
berbor. Trreilich, der Mangel an über: 
jeeifchen Verfendungsmöglichkeiten und 
bie überaus hoben Frachtraten jtehen 
dem umbegrenzten 


* 


In der abgelaufenen Berichttvodhe 


Dezembermeizen 


ald zu Anfang der Woche, notirt; 


| Notieru 


4 Cents höher ald zu Wochenanfang. 
Für Julimeizen wurben bie erfien 
ngen mit 1,11£ Dollar ge- 
Auch alle übrigen Märkte in 


| Anziehen ber Weizenpreife in der ab- 
gelaufenen Berihtiämohe auf, am 
meiften in Dulutb, wo fich die Preis- 
|fteigerung auf 54 bezw. TE Cents 
fiellte. Der geitrige Montag bradte 
eine weitere Preisiteigerung, bier in 





dieſer Saifon. Dezembermweizen 
ihloß geitern in Chicago mit 1,21 
Dollars, Maimweizen mit 1,221, Dol- 
lar& und Nuliweizen mit 1,131, Dol- 
lard. Damit find die Weizenpreife 
nur mehr mm einige weniger Cents 
niedriger wie die ani gleihen Tage 
vor Yanreöfrift notirien. — — — 





Deizenveriondt Für dieſe Woche erwartet man’ nicht verändert, 





dmet und |günftig erachten und fich in befonders | cin! Bank Bılda., neliefert: 
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Saferpreije; jo fonnte in Chicago | 20, 1 Pfd, Etüd areseeneennere 0.15 —U.15 200 plinoiß, EI 0.20 0.50 
* zeterſilienwurzel, Del ocoocne .35 he 
geitern Dezemberhafer mit 415%c 6 * l d [ . Pfeffer, Florida, Rilte..u..uceee 2.25 2.50 
und Maihafer mit 4514c abichlieken. | eflügel und Fleiſch. — ———— 
BPlefferr e, U nenne VO N, 
» x ag a | Geflügel (lebend). | Radieschen, Louifiana, YaBß.... 2.50 —3.001 
| Ö. 0. Natenaers, | (Notirungen von Icpfen & Murmann, 226 Weft | a “8 1% 
Sonth 9% Ken Rofe * ;, Quatt.... .12 
| ——+1- nen South waler Strabe.) u | do., falifarn., großes Fab.... 7.00 8,00 
— I (Die Breife gelten nur für fünf Lattenfijten oder | Notfohl, daS NaBzcerieesereneone 1.00 
I — Der Aufſchneider — Ich ſage | — — — lc d. Id. böcce.) Rüben, Sılinois, — — — 
/ MBH | Hühner, Das Plumd...uneuncnenee J.115 | do, Nutal s, 55 Pfund... 0. — 0.4 
Ihnen, ich verkehre in den beiten | ee ———— 3 * | Reutiae, Thmarge, die sine. — O. ad —m 40 
I 2. „Ep iden3”, Kund.. 0.12% | Fr ER eh 50. —0.6 
Häuſern, befomme Einladungen über &rutdugner, lebend, das fund 017 “= | Salbei, 13 Se ee a 
= —— a ſon fich Lähne, das Pfund ............. 0.09% | Schneidbohnen, Florida, Hamper 4.00 
Einladungen : die Leute reißen fi) | Enten. das Pfunde ..un.. a 0.14 | du... Zouificne, do, — 3.56 
förmlich um mid.“ — „Glaube id. — rg ‚Enten, Pfund.. 0.18 | Sellerie, — sche Erate... 10 — 3,06 
nie, daS Pfund. uerucsereencer 0. v., sKalamazoo, Sülte......... ‚50° —1.0€ 
5 232 u — das —— — | @eierietogt, et Kifte.. 3.56 
er ganz abgerisfen |. 29- Tunge, daS Dugend...... 5,50 —6.00 |Shallots, das Bund. .... nen 0.05 
ü : Alte Zauben, Icben, Dugend... 1.25 | Spargel, Kalifornia, stilte...... 3.00 —4,0 
| do,,: tot, Da5 DURend..... ... 6.75 | Epixnat, St. Louis, ee 0.50 23 
— Sauabs“, lebend, Dutzend... 2.00 | do. Illinois, Siite,.. 0,75 —0,85 
{ do, augerigtet, Dupend..... ..» 2.00 —3.00 _do., Virginia, Taß..... .. 0,755 —1.00 
.. . } leiıte, magere, iventger. | Süßfartoffeln, Seriev, Sad... 115 —135 
| Siknois, Sam 0.5‘ 5 
| Borlennotirungen. | Geflügel (troden nerupft). | Equatg,  Sorite, Sllernueene 128 AB 
‚ Zruihübner, je ad Qualität, BT ET EREEEER 1.50. —1.75 
— — 0.23 | Tomaten, faliforn., Kiſie.. 1.25 —1,50 
Chicago, 21. Dez. 1915.  |Gänfe, das Pjund........ . 0.15 —0.16 | do., Obts, Treibsaus, 10 Rd. 0.35 —2.00 
E wer — | Enten, das Pfund... o... 0.17 —0.18 | Wachsbobnen, Jliinois, SKijte... 0.40 —1.25 
Die nahitebenden Notirungen an ber | Dühner, — — 0.13%—0.15 | Bafferteefie, ba? Klund. NE ers 
eilügel (gebrüht) | SSermutfraut, 2 Bünde 3553 .05 ‚10 
ftunden bis um 11 Uhr Vormittags, wer- | Hübner. 4 Bid. und mehr, Bid. 0.14% | 35. Silinois Sad 65-70 Bf. 0.50 —1.00 
‚den der „Abendpoit“ tänlich vom ber Ges | ur nrmns" ed Blunden — do., Balencia, Kitescnseene * 1.25 
* . o „Di EZ e tja F r E — an 
|fgeibematier-irmn C. WB. Banner | sieildige Tiere ind bier verfäuflic.) v3. Maniieie, MWulbel.renr 1.35 LAU 
9., Suite 706, Continental & sinmer- | Kälber (nefchlachtet). an 
9.) Niedrig 11 Borm. Chlubhr RER Con dar y ae 226 Weſt grüne Bohnen — 2... 0.88 1.00 
< South Water Strabe. eh EIN, DBITDERS 020 ..0.« Dee 
„Weisen 1% so guetern | 50— 66 Mund Gewicht, Mid. 6.10 0.103; | Wahsbohnen, Slorida, Hamper 2.15 —3.00 
Des ...41.22 S1.21% $1.226 $1.21 | 60— 90 Bund Gewiät, Bid. 0.11. —0.11% | „20. Indiana, 24 Quatts..... 400 —4.50 
|Mai ... 1.23% 1.22% 1.23% 1.22% 90—100 hund Gewidt, Bid. 0.12%: —0.13 Rote Nierenbehnen „.ur.-nunn 4.75 —500 
Juli „.. 1.10% 0 110% 114% 1.13% | Musgefudte Kälber, das Bund. 0.134>—0.14 | Bea —— —— u; 2 2 — 
ee 1 Rindfleifid (Zugerichtet.) | Braune, Tchwedlfhe, ländliche... 425 ABO 
Mat „. .73% 72% 73 T3ba-1, | (Breife don Armour & Eompany.) ı Lima-Bobnen, Ialiforn., Site... 1.25 —1.50 
ISuli u. 073% 73% 731% 13% Nippen, Wr. 1, ba Pfund. ....$ 0.17 5 
Str. 2, dus Wi S Kartoffeln? 
— ——— 008 |... (8.,Starts Go. 192 2, Clatt Cie.) 
Mai... 45% 451% Miu Auch — Nr. das Pfund..... 0.24 | (Die Breife gelten put bei Abnahme bon 
——— — BER 0. Nr. 2, da3 Rfund........ 0.13 Waggenladungen.) 
FR. 16.62 00 Dir, 3, das PBlund. ....... v4 Wislonſin, weiße, Bufbeluuan. 0.67 —0.75 
er 18.72 " —— Pa 1 DaB Pfund.. 0.12% | Dalota, fanch weiße, Burfhel.... 0.655 —0,T5 
| Di ""1870 1865 18'67 1877 De Ne 3 —* urn sus Minnejota und Ohio, Bufbel... 0.66 —0.73 
— „Ehuds“, Mr. 1, das Pfund.... J ’ i 
| „mes ’ | Pe „> se 3* en. 000% (Diefe Preife gelten nur für den Großhandel.) 
Jan ... 9.67 9.65 9.05 9.67-70 dv, Nr. 3, das Blund.ceeucro 0.08 Getreide und Heu 
|Mat ... 9.97 9.9 9.85 10.00 —— F 5 — 0.09, (Baacpreife.) 
— 9.87 dv, Nr. 3. das Bund... 0.06% — Nr. 4, * —— Rn 8, ot, 
Des m. .—— Ag > or nn a 5 ei£tst $1.16%; Nr. 2, rot, $1.22; Nr. 4, hart, 98c 
| di — 1020 eo 10.38 5 Schweine (zugerichtet.) — 1.00; Nr. 3, hart, $1.134 —$1.114; Nr, 
I 


Außerdem liefern E. W. Wagner | Fre, 2549 % 


;& Co. den folgenden Eitnations- 


im Jn- |mentlih aud damit, daß wirklich gu= | bericht, jowie als heutige Shluf- 


Inotirungen: ' 
Weizen Mais Hafer Speck Schmalz Rippen 


* 


05 ..$1.24 70 .42% 16.05 — 
|Mai .. 1.24% .74 4656 18.50 — — 
ıQAuli „ 115% Ta — — — 


18.32 — 


Droduftenbörie, 


Butter. Das Gefhäft ift mäßia, 
die Stimmung jedoch feit, und gab 


I 
I 





\fih Dies dur; Erhöhung des Preijes 
für den beiten Grab um 1% Gent bas 
Pfund zu erfennen. Der hohe Preis 
bat dazu aeführt, daß viele Stlein- 
händler Waare au$ den Kühlfpeichern 
beborzugen. 

Eier. Die Zufuhr an frifchen 
Eiern ift jehr gering, und ftieg in- 
folgebeffen der Preis für diefe um 1% 
Gent dad Dutend. Die Nachfrage hat 


Chicago die joweit hödhiten Preife in beträchtlich abgenommen, doc ftörte | Sreeninne 


‚dies nicht die Aufrechterhaltung ber 
Preiſe. 

Geflügel. Hühner, Gänſe und 
Enten fanden guten Abſatz zu geſt— 
rigen Preiſen. Der Markt ift mit 
reichlichem Vorrat verfehen. 

Kartoffeln Die geichäftliche 
Lage und Preife haben fich feit geitern 








—F 
ten Woche ſtellte ſich die u. ar 
auf nicht ganz 2 Millionen Bufhels 











(Kotirungen bon Al, Biron & Co., 177 Welt 65%4cC; Nr. 3, weih, 68c, 
South Water Eiraße,) | Baier, „Sample Grade“, 35%%4c05 Nr. 4, meis, 
_— Orangen, Yalif. Navels, Kilte.. 250 —2.25 I 38%4-—-40%c; Nr. 3, weib, 40 —4llic; 
* — ere Saxie....... 200 225 | „Standard”, 4224 —43c; Nr. 4, gemifcht, SL. 
0. WERDE 2.25 Die geitrige Anfuhr von Weizen für den bieji» 
Grepe Sruit, Z3le of Bite..... 1.75 —2.50 —F Marit betrug 311,000, von Mais 274,000 
do. Sloxida —**2**2.560 —⸗3. 20 Buſhels. Verſchidt von hier wurden 86000 
Sittonen, Bartsch, =. Bil... 2 4.25 Bır, Weizen und 116,000 Bu. Mas. 
Mhanas, Gele 33 3 Gere. „Malting“, 63-676; „Seed“, 61-62; 
do., Samwali, die Hilte..e--... 325 WENDEN» WBTIEDE: 
Weintrauben, Oftftaaten, Hleine "  [Noggen. Nr. 2, 90—96%c; Nr. 3, 92440; Nr. 
RÖTDE_ eeennnnenensemnsnunnenen 0.10 —0.12 4, Yic; „Sample Grade“, 85c, 
d0.. [Kivarze, Dftitaaten, Korb 0.122 —),18 Mehl. „Straight“, $5.00—$5.20 das Fab; Rog- 
z — ei —— — $4,50 
— 54.65; „Birft Elears“, 34.50—$4.70; „Ser 
Friſches Obſt. | cond Cieats“, 83.30-83.40. . 
* eu. Gerlauf auf den Geleiſen) Zimotbb 
Aepfel. — $17.00—$18.00; Nr. 1, $15.50—-$16.50; At, 
(Rotirungen don Al. Biron & Go, 177 Welt 2, $14.00—$14.50. 
E South Water Strake,) — — — 
Ben Davis. Ar. 1, das Fab.... 1.75 —2.25 
Ronte geautieß, Nr, 1, das Tab 2.25 — Todesfälle. 
—— —— Rn 250 —3.00 
Sonatbhan as Faß........... 3.00 — 3.25 Nachſtehend veröffentlichen wir die Namen der 
Rufſſetis, das Faß. ...... 230 —3.00 —2* —35— u dem Gefundbeitsam 
Golden Emeet, das Fab........ 2.00 —2.25 | Meldung zueing: 
Grimes Golden, dad Bab...... 2.75 — 8.00 | sgarteis, Bed, 7237 &. Pauline Cie 
daS OB. nenne cenennn. 325 8.75 Sels. Kofenb, 440 Hldiie Abe. ’ 
——— wenn. das dab. 350 75.00 | Peraog, Wilhelmine, 25 I., 1840 Die Str, 
— En TEE Huber, Magdalene, 68%. _ 
Bes. * mn 4 3,50 H0d, Emma, 61 3., 1351 Weit 18. Eir. 
Spies, das Fa ren % mio Sruggen, ge 55 3, 2832 N. Aders be, 
. Krufe, Sohn 9. 2 
Cape Cod, das Faß............ 9.00 -10.00 Lorens, Eltzabeth. 6128 So. Juſtine Str. 
Wisconſin. das Faß........ Tñ50 —8.00 Lintel, Fred, 55 3, 3350 Cuhler Ave, 
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ie „Kleinen Anzeigen‘ Spalten der 
großftädtichen Breffe bilden gewii- 
jermaßen die Börfe für das große 
Publikum. Durch diefelben Eommen Ab= 
Ihlüffe, Vermittelungen und Gejchäfte 
aller Art auf billigfte und umfaffendite 
Weile zu Stande. In gerechter Würdi— 
gung diefer Tatjache Hat die Abendpoft, 
die ji infolge ihrer großen Verbrei— 
tung in allen Schichten des deutjchlefen- 
den Publikums am beiten zur Aufs 
nahme von jolden Anzeigen eignet, die 
Preiſe dafür äußerft niedrig angejebt. 
Wer tüchtige Arbeiter, Handwerker, 
Kleidvermaderinnen, Hausmädden etc, 
ſucht, wer ein Geſchäft kaufen oder ver— 
kaufen will, wer Wohnungen zu ver— 
mieten, Grundeigentum zu verkaufen 
hat, erreicht ſeinen Zweck am beſten 
durch eine „Kleine Anzeige“ in der 
Abendpoſt. 

































































































* | a 
Die folaenden Breiie gelten für den| Ye sYM Ti 
Großhandel. Beim Gintauf Fleinerer | Friſches Gemüſe. 


Quantitäten ſind d'e Vreiſe etwas höher. | (Die folgender reife gelten nur beim Einkauf 


größerer Mengen.) 
Molkereiyrodukte | Artiichefen Tal., gr. Sa, Yir, 1 9,00 
x | de, großes Sab, Nr. 2 


| Blattfafat, Treibhaus, 


10.00 
> 8.00 
site... 0.30 —0.33 
















Deite Cihireine, dad Pfund.... 0.085 —0.0814 
fd. Gewicht, Pf. 0.09% —0.10 
Lebende Spanierfel. 


Biund Gewicht. ....... 2.00 —2.50 


Kalifornifches Obft. 


Kernobit. 


2, hart, $1.109%. 

Sommerweizen. „Noribern”, $1.14: Nr. 3, $1,09 
—$1.15; Nr. 2, $1.154—$1.16%; Nr 1, 
$1.19%—$1.20%. ° 

Mais, „Sample Grade“, 3812--60c; Nr. 6, ge 
mifcht, 62320; Nr. 5, gemijcht, 6öc; Nr. 4, 
semifht, 6H6—664c; Nr. 6, gelb, 82-—-68c; 
Nr. 5, gelb, 63%%a6Ö5c; Nr. 4, gelb, 66%rc; 
Nr, 3, gelb, 686; Nr. 6, weiß, 62. —6öc; 
Ar. 5, weiß, 65-650; Nr. 4, weiß, 65% — 


12—20 














Martend, Helene, 1 I., 5225 Co.Hermitage Ab, 






























































Erdbeeren, . Morig, Au ufte, 1050 Dale Be. u 
if runs Mk 2 Schroeder, Johanna, 5 e k 
——8 RN Shrade, John, 74 3., 641 Hamburg Eir. 
Nälfe. Stiefel, Garolina, 91 %., 438 Dalwoob Wbd. 
KRaltanien, da5 PBlund. .......... 0.05 —N.10 Eutterlin, Wm., 26 I., 2645 ©o. Arne 
er Ay 
Schwarze Wallnüſſe, da und 0.0° .u2 erner, >, BE 
Kecanniılie. Da5 Mlund........ 0.08 —0.16 Wollen, Jodtt, 39 $., 22. Etr. un Wahmeiie, 


ET TEE Een 4 
* T * 4 ⸗ — 
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die Stadtverwaltung fich feit 


inger t, i - . 
3 a — er 2 terzogen. Der ausführlihe Bericht 
durch den zahl⸗ enthält zahlreiche bisher nicht feilge- 
Fojen Sohloten entweichenden Rauch | ftellte Tatfachen, von welchen bie fol- 
und Dualm unleugbar beträchtlich ao= | genden eine Außlefe bieten: 
en bat, iıı e8 immer nod) | Chicago, der Bevöiferungszahl ncdh, 
reichend, um ben allgemeinen —* verbrennt mehr Kohlen wie irgend 
tözuftand zu ſchadigen und die eine andere Großftabt. Die Luft Chi- 
‚bolle Belrendmachung des Tageslichts ans wird jährlich durch 304,891 
3 beeintrachtigen. Wie befannt, uns| Fonnen greifbarer Stoffe verunteie 
ält die Stadt ein befonberes Büro, | nigt, wovon 179,511 ber Kohlenver- 
in e8 obliegt, der Rauchverbreitung brennung entftammen. Derfelben Ur» 
& zu überwachende gejegliche Vor= verbanten 5,008,111,106,758 
en zu begegnen. Zahireihe In] Gubitfuk Gas ihre Entftehung, welche 
Fpeltoren beobagyten Schorniteine von | während des Jahres 1912 fich mit der 
Babriten, Hotels, Apartmenthäufern | Quft vermifchten. Wenn gleichmohl 
auto, von Zeit zu Zeit mehrere Stunz| pie Luft im Vergleih mit London, 


— und wenn die Dichtigteit dei Yerfin, Manchefter, Glasgow, Cleve- 
Nauches oder die 


it bem 


J 


artige Behälter gefogen, 
chemiſch und mikroſtopiſch unterfucht, 


auch einer quantitativen Analyſe un⸗ 


Sur Beachtung für 
Eltern und Großeltern 


M können Sie Ihren Rindern oder Enkeln 
! 


Welch beſſeres Weihnachts-Geſchenk 
geben als ein Sparkaffenbud in der 
Sllinois Truft & Savings Bank, La 
Sale und Iakfon Straße, die feit 
1890 über fehsunddreikig Millionen 


Bollars Binfen an ihre Einleger be- 
zahlt hat? 


i Dauer jeines Ent-| (and und anderen Großftädten fich als | 
“weihens aus ben Schlotmünden eine| reiner ermweift, jo ift bie ben hier häu- 
wiſſe Friſt überſchreitet, ſteht dem figen lebhafien Winden und dem 

Secſiter eine gerichtliche Vorladung ſhweren, wohl verteilten Regenfall zu⸗ 
und meiſtens auch eine gejalzeneStrafe aufchreiben. Der jährliche Durd;- 
An Ausficht. Als jehr beliebtes Bes) init für Sonnenjchein in Chicago | 
ir ra haben ji) Photographien | peträgt 57.4 Prozent, und ift beffer 

J— geſetzwidrig ſchwarzen Rauchs er⸗ als der in Philadelphia, Pittsburg, 

Deieeſen, die von den Inſpektoren ge- Scranton, Waſhington, Cleveland, 
Kommen murben. Die Beamten be= | Detroit, Toledo und Buffalo. Der 
ahränten ji jedoh nicht nur auf) Srachtverfehr an den Enbftationen 
werhütung des Rauces, jondern be | Cpicagos bedingt hier jährlich für Lo- 
nühen fich au, der Entftehung dur Fomotiden 3,430;000 Stunden Betrieb, 
üinterweifung "von Mafchiniiten und der Meilenzahl nach 164,400,000. Die 
eizern in dem Aufbau und der rihe| Einführung elektrifchen Betriebes auf 
— en Speiſung eines Kohlenfeuers, Bahnen innerhalb Chicagos würde 
08 die möglichft geringe Rauchent-| Meilenzahl doppelt fo groß fein ie 
Boidelung zur Folge hat, zu begegnen. die fämmtlicher elektrifch betriebener 


Das vorftehend abgebildete Bunga- 
low ift 42 Fuß lang und 36 Fuß 
breit, einfchließlich der Vorderveranda. 
Es entſpricht kaliforniſchen Muſtern 
| mit breitem, jich tief herabneigendem 
Dad, das fich weit über den Unterbau 
bervorjtredt. Ein geräumiges Seller: 
geichoß ift vorhanden, u. da3 Mauer- 
wert jomwohl wie die Edpfeiler find 
aus natürlichem yeldgeftein erbaut, | 
bie Eingangätreppe und ber oben | 
ber Vorberveranda find jeboh aus) | ftige Holzmwert, Täfelungen uf. find 
Zement bergeftellt. N von Wafhington Fichte hergejtellt, das | 

Der Entwurf eignet fi für Süb- | ee braun gebeizt it, alle Verfchalungen, | 
oder MWeitfront; die Vorderveranda ift Karnieße ufw. find weiß angeftrichen 
 KBierzu tommt noch die Prüfung der‘ Gifenbahnen in den Vereinigten Staa- | 12 Fuß breit und 25 Fuß lang und) fee „„ und bie Dachjchindeln rot gebeigt. 
Amzähligen Raucverzehrungsapparate| ten. Die Zahl ber erforderlichen elet- | gewährt zu dem rechtäliegenden Wohn |ift. m hinteren Zeil befinden Ti | Ausfchließlih Plumberarbeiten und | 
1 Fb Bern ollfommnungen, dutch melde, trifihen Solsmaliuen iwürbe viermal io| zimmer, 16 bei 20 Fuß groß, Zutritt, | zwei Schlafzimmer, Badezimmer be: | Heizanlage belaufen die Bautoften ſich — — 

J —— — ————— groß fein mie die Fit ie — be da& mit breitem Kamin ausgeftattet|quem zmifchen beiden, mit großen |auf $3000 bis $3600, Was aut gekleidete Frauen diejen Winter tragen 
ug bon Dem ſchadu “Inupten, und zweimal jo groß mie bie 

Übel au befreien verfprechen. | aller Länder. |n Chicago würben * Auffallend viel weiße Kleider finden ſich unter den neuen Winter⸗ 

= Diefe fih auf perfönliche Beobad- Bahnlinien Elektrizitätsbetrieb einzu- modellen, Broadcloth und Serge iit daS Material, da3 am meijten begehrt 

Sungen und Erfahrungen jtüßenden| führen haben, den außerhalb Chicagos ‚üt, da diefe Stoffe nicht nur gut ausfehen, fondern fid; aud) vorzüglich 

20—30 Ratten gefangen werden, |telden und Eden, unter Teppiche und | tragen, und leicht reinigen laffen. Weiber Serge dient als Material für das 


welde zum Zeil erfaufen oder fonft |Üuber Wände fiegeögewiß 1euitende, | Modell zur Linken, deifen rund gefchnittener Rod mit zwei Vlenden vom 


Bemühungen haben, mie ermähnt,! nur 37 Bahnlinien beiten. Der elef- 
nen durchgreifenden Erfolg nicht zu | trifche Betrieb, von dem eine weitere 
leicht getötet werden fönnen. — Wir |einladende Sauberkeit gejtatten tann,| eigenen Material garnirt ift. Die Zadentaille wird über einer Blufe von 
man Gift anwenden, fo fan man fich | aljo etwas Luxus. X 


Derzeichnen gehabt, und es murde da⸗ Verringerung des Rauchübels zu er=! 

ft Anfangs diejes Jahres eine befon=| warten tft, mürbe fich in Chicago auf k —* | 
Bere Kommifjion mit der Aufgabe be> | 3476 Meilen Geleife erftredfen, wovon) _ ALS vorzüglices Mittel gegen den) der aus Apotheken zu beziehenden| Nur merkwürdig, daß gerade diefe | 
Fraut, auf miljenichaftlicer Grund- | 1475 Meilen Hauptaeleife find. Alles | dolzwurm wird das Kreojotöl em- | Phosphorfalbe oder PBajte bedienen. | Art Lurus jo oft zugunten von anbe- | 
Ange ein Studium der Stadiluft, Quft-| in Allem genommen haben fich die‘ »foblen. Dasjelbe wird mit einem) Man jtreicht die Salbe in dünnen |tem ins Hintertrefjen gerät. Diefes 


Wandfchränten verfehen. Das Speile- 
zimmer ift 16 bei 11 Fuß und bat 
bübjchen Speifeichrant, die Küche, 12 
bei 9 Fuß, ift mit Glagfchrant außge- 
ftattet. Lints vom Speifezimmer tft 
eine durch Fenſter geichühte Schlaf: | 
veranba, die auch mit dem 


a —— 


2— 


J 
RES NEED 


mer berbunden if. Alle Fußböden 
find aus Eichenholz angefertigt, auß- 
genommen in der Küche, wo Linoleum 
Alles jon- 


Neueſtes von der Mode. 


Eigendienſt der „Abendpoſt“. 


verwendet werden kann. 


Spreu verfinten und an der Innen. | Ihleht, irgendwie fertig werden muß, 
jeite nicht heraufzuflettern vermögen. | wollen wir bier nicht reden, fondern 
Auf dieje Weife können in einer Nacht | von jenen, wo fie jich eine bis in Win- | 


Miflenswertes 
für Hausbefier und Mieter. | 


Gegen den Holziunrm. 


Binjel 


berunteinigung und desRauchproblem? | Nerhältniffe auf diefem Gebiete in 
Borzunehmen. Ohne einen Vorgangs- | Chicago während der Iehten Jahre be- 
TOM ld Anleitung, veranlaßte die’ trächtlich gebeifert, und find immer 
KRommifiion die Einrichtung eines be- | noch beffer toie in anderen Grofftäbten, 
fonderen Zaboratoriums, in welchem z. B. Pittsburg, mo an vielen Tagen 
Allen Zeilen der Stadt entnommene| da Tageslicht durch fo dichte Rauch- 
Ruftpraben von verfchiedenen Gefichtö- | wolfen verbunfelt wird, ald ob fämmt- 

unkten aus gründlich geprüft wurden. | liche dort in Riefenmengen anaefertigte 
Die zu unterfuchende Luft wurde dur | „Stogies" auf einmal in Ajche ver- 


auf das Holz aufgetragen. 
Nach höchſtens zweimaligem Anſtriche 
pflegt der Holzwurm zu verſchwin⸗ 
den. Eine Kommiſſion, welche in 
Bezug auf die Vertilgung von Holz— 
würmern in fournirten Möbeln und 
Holzſchnitzereien Verſuche angeſtellt 
hatte, empfahl als beſtes Mittel das 
Benzin. Die Möbel und Schnitzereien, 


Schichten auf Ziegelſtückchen und ſtellt 
dieſe dahin, wo ſich Ratten aufhalten. 
— Ratten zu dertreiben und fern zu 
halten, gelingt durd verjchiedene 
Mittel, Man füllt 3. ®. leere Räume 
mit feinem trodenem Sande und 


iharfen Tannennadeln, in die Löcher | 


Ichüttet man Glasihherben, Sand u. 
j. w. und vernagelt jie mit langen 


Andere ift das Ueberladen der Wo.n- 
ung mit Deloralionsobjetten jegl.cher 
Art, Nicht, daß es befürwortet fei, in 
einerWohnung nur ausgefprochene Ge- 
brauchsgegenjtände aujzuftellen, und 
diefe obendrein derart zu gejialten, daß 
ihr Reinhalten ein Mindeftmaß an 
Zeitaufwand erfordert. Nichts ift 
(für ein offentundigere® Zeichen von 


| 
| 


ns 


welche jhon fehr von den Angriffen Pflöden aus Fichten- und Tannen. | Geldmads- und Bhantajiearmut, für | 
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mii gedrehten Wattieflöckchen. 
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Finen Filter im verfchiedene flafchen- | wandelt würben. 


Geſundheitspflege. 


Pflege der Säuglinge. 
Die Nahrung wird dem Säugling 
zu oft geboten, man darf ſie nicht als 
rubigungsmittel für fchreiende Kins 
ber anjehen. Sie joll fünf bis jech3- 
mal täglich gereicht werben, eine acht= 
Bis neunftünbige Nachtpaufe iſt pom 
erften Tage an feitzuhalten. Die-Rin- 
ber follen nicht langer al3 10 bis 20 
Minuten trinten. Bruftwarze und 
Sauger dürfen nicht vor der Mahlzeit 
Bon der Mutter eingejpeichelt werben. 
Sir Milhmijchungen bei natürlicher 
tnährung joll der Arzt oder die Fürs 
forgeitelle zu Rat gezogen werben. 
Das Kind ift zur Ordnung zu erzies 
ben, e& ijt regelmäßig zu wajchen und 
zu baden. Wenn ein Kind fchreit, foll 
Man es nicht mit dem Schnuller be= 
zuhigen, jondern der Urjache nachgehen 
d dieſe bejeitigen. Vom fünften bis 
ftien Monat ift das Kind zur 
auberfeit anzuhalten. Der Säugling 
At richtig zu Lleiven und zu beiten. Er 
gt auf harter Matrae und ijt mit 
eimer MWolldede, die in einem wald 
baren Bezug tet, zuzudeden. Das 
Kind braucht Kuft, daher nicht zu viel 
Gardinen an Wagen und Bett. Das 
Kind ift mehr ins Freie zu bringen. 
Sit ein Balkon vorhanden, jo hat der 
> dort möglichjt viel zu fein. 
x Mund ſoll nicht ausgewiſcht wer⸗ 
den, die Nägel find zu jchneiden und 
iht von der Mutter abzubeißen. 
orfige Kopfausjchläge merden mit 
Del eingeweiht und im Babe dur 
Hbfeifen entfernt. Spielzeug wird 
nicht bor dem fünften bis jechiten 
Monat gegeben. E3 muh abwajchbar 
fein, am beiten jind Gegenjtände aus 
Huloid. Ein gejundes Kind Hat 
eine Beichwerden beim Zahnen, Un- 
päßlichteiten zur Zeit de Bahnen? 
haben andere Urjachen. Bei Aus- 
ISlägen frage man den Arzt. Um 
Wunbjein zu_ verhindern, lege man 
ein eines Stüd mafferundurdläfji- 
or3 Tuch zmifchen Windel und Widel- 
tuch 
Das Sanglingsbad. 


“» Säuglinge badet man täglich mit 
& bis 69 Grad Fahrenheit. Die 
Zemperatur wird nicht mit der Hand 
geihakt, jondern mit dem Babes 
thermomeier gemeijen. Als Babde- 

füß dient eine Zintwanne oder ein 

Izbottih, die nicht für andere 
Swmede benübt werden. Nach dem Bad 
muß man die Wanne mit Bürfte und 
Schmicrieife reinigen. Das Kind wird 
mit milder Seife gemwafchen. Zum 
Abwafhen nimmt man entfettete 
Matte und feinen Schwamm. Das 
Gefihht wird mit frijchem Waffer be- 
jonders gewajchen. Das Kind wird 
mit vergemärntem Tuch abgetrodnet, 
Sichtig iſt Trockenen des Gehörganges 
Die 
Dauer bes Babes beträgt drei bis fünf 
Minvten. Wäkrend des erjten Jahres 


Bade man das Kind täglich, bis zum 


fehhften Sabre drei bis viermal in der 
‚ jpäter zweimal. Abhärten ber 


Säuglinge durd falten Gub ift zu 
= perwerfen, bei älteren Kindern mit 
— ſer von etwa 56 Grad erlaubt. 


kn 


Belere Abhärtung gibt eine abendliche 
Waihune bei älteren Kindern mit 


 Tongfam abgefühltem Waffer. Das 


Abhärtungsmitiel ift die Luft. 


Syſtematiſche Kaltwaſſerprozeduren 
find geſundheitsſchädlich für Säug— 


linge. 
Zahnpflege 

E3 genügt nicht, wenn wir unjere 
Zähne nur bei ber Morgentoiletie 
einer arünblichen Reinigung unter- 
ziehe. Zum Schuß ber Zahnerhaltung 
jeboch ift eö auch nötia, am Abend vor 
dem Zubettgehen die Speiſenreſte 
gründlich zu entfernen. Dies geſchieht 
am beſten mittelſt einer runden, der 
Gaumenbildung entſprechenden Bürſte 
und einer leichten Salzlöfung:. ein 
Teelöffel Kochfalz auf einen halben 
Liter Wafler. Zur Erhaltung der 
meiben Farbe genügt da3 nachträgliche 
fanfte Abreiben der äußeren Zahn: 
wände mit einem fauberen weichen 
Tuch. Scharfe Zahntinkturen und 
Sahnpaften fomwie übermäßiges Bür- 
jten find jchlecht. 

Arterienverfalfung. 


Man verbütet das Leiden durch 
hygieniſche Lebensweiſe; feine Erzefie, 
wenig Altohol, mwenig Tabaf, wenig 
Gemürze, nicht überarbeiten, außrei= 
chende Bewegung in frifcher Luft, ae- 
milchte Koft mit bauptfächlicher Be- 
borzugung von Obſt, grünem Gemüſe 
und Salaten. 


Wie man dick wird. 


Viel liegen und ſehr viel eſſen. Am 
meiſten machen dick: Reis, Nudeln, 
Erdäpfelpüree, Erbſenbrei, Butterſem— 
meln, Sped, Eibotter, feine Mehl- 
Ipeifen, Bädereien, weicher Käfe, Del: 
farbinen, Bonbond, Honig. Man 
nimmt täglich fünf reichlide Mahl- 
zeiten und fügt jeder diefer Mahlzeiten 
no anfana3 1%, dann 2510, jpäter 14 
und fchließlih 3I10 Liter Milch bei. 
Wer außer feinem jfonjtigen Ejien 
nob täglich 11, Liter Mil trinkt, 
wird fchon mit ber Zeit bider, 

— — — — 
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der Würmer gelitten hatten, wurden 
in verſchließbare Raäume gebracht, und 
bei der Wärme de3. Sommers Scha- 
len mit Benzin hineingeftellt. Wenn 
eine Portion verdampft iit, muß 
eine neue aufgegoffen, und diefe Ope- 
ration folange wiederholt werden, dis 
man größere Mengen toter Snjeften 
ober Zarven im immer findet. lim 
Solzarbeiten fo zu ſchũtzen, daß der 
Wurm nicht hineingelangt, wird vor- 
aeichlagen, die Gegenftände mit einem 
Weberzuge von Zeim zu verjehen; um 
denfelben mwirffamer zu machen, fann 
man auf 1 Quart der Zeimlöfung 
no 1/15 Unze Quedfilberdlorid 


löſen. 
Oelfarbenanſtrich. 

Um Holz von altem Oelfarben⸗ 
anſtrich zu reinigen, überſtreicht man 
dasſelbe mit reiner Schmierſeife. 
Meiſtenteils iſt man, nachdem das 
„Pflaſter“ eine Nacht über aufgele— 
gen hat, ſchon am nächſten Morgen 
in der Lage, mit dem Pflaſter die 
vollſtändig erweichte Oelfarbenkruſte 
abzuziehen, und es bedarf nur noch 
einer Reinigung mit Pinjel und Fal- 
tem Waffer. Die Anwendung von 
flüffiger (Kali-) Zauge ift weniger 
zu empfehlen, weil fie eine weitaus 
längere perjönliche Arbeit erfordert 
und dabei den zu reinigenden Gegen- 
itand leicht befhädiaen fann. — Del- 
farbenanftrihe dunteln befanntlid 
bald nad) und werden gelb, ja nicht 
felten braun. Soll ein Anjtrid weit 
bleiben, jo muß man da® Bleiweih; 
mit einem Sarzfirnik anreiben. Sier- 
zu empfiehlt man, entweder 14 Teile 
Sandaraf und 4 Teile venetianijches 
Terpentin in 48 Teilen Alkohol von 
90 Gr. Tr. zu löfen, oder 16 Teile 
Dammarbarz in 32 Teilen Terpen- 
tinöl. Man gebraucht etwa die ‚Hälfte 
des Bleiwei; an Firnik. Die An- 
ftriche find allerdings nicht fo elaftifch, 
iwie diejenigen mit Del, wa® aber bei 
den meilten Megenftärhen micht in Mn, 
trat kommt. — DOelfarbenanftriche, 


+ melde man reinigen will, darf man 


Verſonal · Aachrichten. 


—— 


— Jean Louis Pfau, ein bekannter 
Grundeigentumsmakler. der ſeit dem 
Jahre 1886 in Chicago lebte, iſt in Au—⸗ 
rora,. Mo., geitorben. Er Murde im 
Rappolismeiler, im Deutihen Bezirt 
Obereliag, am 5. April 1847 geboren 
und fam im Kahre 1855 mit feinen El- 
tern nach Amerifa. Die familie jiedelte 
fich zuerſt in Louisville, Ky. an, verzog 
aber bald nach Quinch, Ill. Am 21. 
Mai 1878 verheiratete ſich Pfau mit 
Pauline Pfanſchmidt, die ihn überlebt. 
Der alücklichen Ehe eniſprangen fünf 
Kinder, nämlich Frau M. O. Hedard, 
Frau X. €. Kirchner, Frau Frances Bud: 
len, Krau Mills Hefner und Edgar W. 
Pfau. Der Berjtorbene war ein Mit» 
alied der Epmworth Methodiitenfirche, Ede 
Kenmore und Berwyn Abe., von wo heute 
das VBegräbnig nah dem Graceland 
Kriedbofe Ttattfand. 


Volitit im ãrztlichen Berein. 


Dr. G. F. Lydſton griff vor fünf 
Jahren die American Medical Aſſo— 
ciation gerahtli an, weil deren Lei⸗ 
tung bon einer Gruppe Mitglieder be⸗ 
berrfcht wurde, der Sefretär, Dr. Geo. 
9. Simmons, beifpielämeife gleich- 
zeitig brei AWemter innehatte. Wie 
der Appellhof hat jet aud das 
Staatsobergeriht zu Dr. Lubftons 
Sunften entfchieven und die Abfegung 


ber Direktoren der Gefellfchaft ange- - Rande des Behälters, in welhen| Doch von diefen 


ordne⸗ 


niemals mit Seife oder Soda, oder 


zottaſchenlöſung abwaſchen, ſondern 
nur mit reinem Waſſer, welches man 
warm hält und oft erneuert. — Prä—⸗ 
parirte Kreide (Whiting) iſt ausge⸗ 
zeichnet zum Wutzen von weißem Far— 
benanſtrich. Man tut ein wenig da— 
von auf ein feuchtes Stück Flanell, 
welcher beſſer als Baumwolle iſt 
und reibt damit leicht über die Ober⸗ 
fläche; aller Schmutz läßt ſich leicht 
entfernen, und man wäſcht dann mit 
reinem Waſſer und einem Schwamme 
noch nach. 
Perlmutter zu reinigen. 

Die Reinigung von Gegenſtänden 
aus Perlmutter darf nicht mit Seife 
geſchehen, ſondern man verwendet 
dazu eine Miſchung von weißem Thon 
und Waſſer. 

Vertilgung der Ratten. 

Ein einfaches, dabei für alle Saus- 
tiere ganz unihädliches Mittel, Rat- 
ten zu fangen, beiteht darin, dab man 
eine gewöhnlihe Wafchbütte ftarf zur 
Hälfte mit Waffer füllt, auf dasſelbe 
1—2 Boll boh Spreu jchüttet und 
diefe oben no mıt Mehl oder Kleie 
bejtreut. Man jtellt den Wafferkehäl- 
ter da auf, wo fi) die Ratten am 
bäufigiten einstellen, madt ihnen 
durch ein Bretichen eine Vrüde bis 


en, dabei unter die 


holz. — Eifenpitriol, ala Desinfizi- 
rungsmittel angewendet, joll die Rat- 
ten jhon gänzlich vertrieben haben. — 
Kohlenthbeer, mit Sand zu einem 
Mörtel gemadt, bilbet ein erfolg« 
reiches Berjtopfungsmittel für Nat- 
tenlöcher. — arbonate of Time, in 
Löcher und Gänge geftreut, vertreibt 
die Ratten ficher. 
Bernitein zu Fitten. 

Man fchmilzt gepulvertes Maitir- 
gummi mit etwas Zeinöl in einem 
Blechlöffel über einer Flamme lang- 
fam zufammen und bejtreicdht damit 
die vorher über glühenden Kohlen et- 
was erwärmten Berniteinftücde, welche 
nun fejt aneinander gedrüdt werden, 
um dann in der Site zu erfalten. 
Schliehlih pußt man den Bernitein- 
gegenitand mittelft eine® wollenen 
Lappens mit Alkohol. 

Waſſerdichte Zeuge. 

Hier einige erprobte Vorſchriften 
zum Waſſerdichtmachen von Webſtof— 
fen: A Pfund Bleizucker, Pfund 
Alaun in heißem Waſſer unter Um— 
rühren auflöſen. Wenn das vollſtän— 
dig geſchehen iſt, gießt man die Mi— 
ſchung in einen Eimer oder einen 
Zuber lauwarmen Waſſers und rührt 
ſo lange um, bis eine gründliche Mi— 
ſchung ſtattgefunden hat. In dieſe 
Brühe legt man die Kleider 24 Stun— 
den und hängt ſie zum Trocknen auf, 
ohne ſie vorher auszuringen. Sehr 
empfehlenswert iſt auch das folgende 
Verfahren. Man kocht 16 Unze Hau—⸗ 
ſenblaſe ſo lange in weichem Waſſer, 
bis Auflöſung erfolgt iſt. Inzwiſchen 
löſt man 134 Unz. Alaun in 1 Quart 
Raffer und 14 Unze weiße Seife in 
1 Pint Wajjer. Jede diejer Flüjlig- 
feiten feiht man einzeln durch ein gro» 
bed Tuch und vermifcht fie dann. Vor 
ihrer PBerwendung wird ftarf er- 
wärmt und in diefem Zuftande mit 
einer Vürjte auf die innere Seite der 
Kleider geitrichen. Aud) diefe Methode 
wehrt dem Eindringen ded Wafiers, 
ohne die Luftzirfulation zu hemmen, 


Der ihönite Zimmerfhmud. 


Was ift der gebiegendfte, fchönfte, 
am meijten ind Auge fallende und dc 
zugleich anfpruchlofeftegimmershmud? 
Die Sauberkeit. Nur leider geht e& 
auch bier wie mit anderen Dingen, die 
ben genannten Gegenjaß in jich ver- 
einen: Gie find koftip.elig, Lurus. 
Jeder weiß, dap große Drbnung, pein- 
liche Nettigleit in einer Wohnung Zeit 
oder Geld koften. Zeit aber ift Gelb, 
Entweder die Hausfrau hat feine 
Pflihten, bie fie vom eigenen Heim 
—— ſie lann daher einen großen 

il ihrer Zeit der Hausarbeit wid⸗ 
men, oder ſie ganz allein übernehmen, 
oder ſie muß eine Arbeiiskraft anſtel⸗ 
len. Im erſteren Falle bleibt das Geld, 
das ſie einem Bedienſteten zahlen 
müßie, in ihrer Taſche, ihre Zeit bringi 
alſo Geld ein, im zweiten muß ſie die 
Zeit, die der Bedienſtete ihr widmet, 
mit Geld aufwiegen. 

Und weil dem ſo iſt, deshalb lann 
es nicht — ſpeziell in der Großſtadt — 
in jedem Haushalt ſo blitzblank ſein, 
als es ſein ſollte. Man lann weder 
die Zeit eines Bedienſieten bezahlen, 
noch darauf verzichten, die eigene Zeit 
bezahlt zu ſehen, das heißt ſie ieil⸗ 
weiſe in die Dienſte anderer zu ſtellen. 
wo die tapfe⸗ 

recht und 


—— 


re, vielgeplagte 


ein höchſt bedauerliches Hemmnis wah— 

rer Kunſtentfaltung anzuſehen, als 
dieſes Streben, eine allgemein durch— 
greifende Vereinfachung der Linien 
des Möbel herbeizuführen. 

Eine Wohnung mag ſo kompliziert 
und mollig eingerichtet, die Möbel fo 
reich gefchnigt, die Wände jo ausgiebi 
mit Stoffen behängt, die Zifche mi 
Nippes, jo vollgeftellt fein ujw., ‘als 
ihre Eigentümer es lieben, vorausge- 
fegt, daß ihr Einftommen «3 aeftattet, 
daß diefem Lurus zu Liebe nicht der 
Ihönfte Schmud zu kurz fommt, die 


Sauberkeit, fie, die naturgemäß durch | 


die Komplizirtheit einer Einrichtung 
ungemein erjchwert wird, kojtet fie doch 
in foldhen Fällen doppelt, ja dreifach 
fo viel Zeit oder bares Geld, 

Hort daher mit überflüffigem 
Krimskrams“, deſſen Pflege Zeit be— 
anſprucht, die beſſer zur Aufrechterhal⸗ 
tung des reizvollſten Luxus verwendet 
wird, der echten Sauberkeit, dieſer 
mächtigen Verbündeten der Gefund- 
beitöpflege, diefer wirfjamen Waffe ge- 
gen ein Großftadtübel, da Ungeziefer. 
So mande Hausfrau würde aufatmen, 
wenn fie erft einmal gelernt häite, ihre 
Wohnung ohne gemwilje, ihr unentbehr- 
lich fcheinende Dekorationen zu fehen. 
Zu ihnen gehören unter anderem bie 
Tapeten, 

Sn ganz Heinen Wohnungen, tvo e3 
nun mal mit dem Aufräumen oft ein 
bißchen darunter und drüber geht, in 
Schlafzimmern, Dienjtbotenfammern 
und Storriboren, follte,e3 ein für alle- 
mal nur gejirichene Wände geben. Das 
folite jhon der Baumeifter ind Auge 
fajjen und den Wänden von vornherein 
die für die Malerarbeit notwendige 
Ausrüftung geben. Hier jei dem melt- 
verbreiteten rrtum begegnet, daß eine 
gemalte Wand unbedingt unanjehnlich, 
ja „armlich” ausjehen müfje, energisch 
entgegentreten, E3 gibt gemalte Wän- 
be, bie jehr fchön, ja pompös außjehen, 
wie zum Beifpiel die in der leßten Zeit 
aufgelommene Wanbmalerei, mo fi 
das große Mufter von einem Grund 
abhebt, der die Wirkung eines Seiden- 
ftoffes nahahmt. E3 gibt auch Leber: 
imitationen, bie, in hellen oter bunf.en 
Yarben, jedem Zimmer, Salon, Ep: 
zimmer oder Hallen, zur Zierbe gerei- 
hen, und dabei den Vorteil haben, jich 
mit Waffer „und Seife reinigen zu 
lafjen. 

Sit nun in Zimmern, in denen brei 
und auch mehr Perjonen jchlafen, fchon 
das Dekoriren der Wände mit Tape- 
ten durchaus zu verwerfen, fo gilt das 
in erhöhtem Maße, was das Behäingen 
berjelben mit Bildern, Konfolen und 
anderen Gegenftänden anbelangt. Not- 
gebrungen entmwidelt fich in folchen 
Simmern viel Staub, und da3 Rein- 
balten ber zahlreichen Deforationdge- 
genftände ftelt daher Anforderungen 
an die Verausgabung von Zeit, die nur 
allzu Häufig nicht befriedigt merben 
fünnen. Die reihe Wanddekoration 
entfaltet Jich alfo auf Koften des ſchön— 
ten Zimmerfchmudes, der "Sauberfeit. 

Mit zu den größten Feinden berfel- 
ben gehört aud ein, im Vergleich zu 
ben Berhältniffen übermäßig reich 8 
Verkleiden von Fenftern und Türen 
mit Vorhängen. Niht warm genug 
fann man für Meine Hauskaltungen 
bie modifchen Leinen — oder ähnlichen 
wafhbaren Vorhänge empfehlen, bie 
man gemeinhin ald,Künftlergardinen“ 
bezeichnen hört. Von „Kunft“ ift nun 
ferdings nicht3 an ihnen zu bemerten. 
Aber dafür find fie praktif und 
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Atlas getragen und ist ausgeftattet mit Stickerei in Saphirblau und Dunfel« 
grau. Schwarze Sammetfnöpfe verzieren den Gürtel. Für mittlere Größe 
erfordert das Kleid 4 Nard3 von 54 Zoll breitem Serge und 134 Nards 36 


Boll breitem Atlas für die Atlasblufe. 


Der hübjche Mantel, der zu dem leid von gewürfeltem Stoff getra- 
gen wird, ijt von grauem Chinchilla, die Garnitur desfelben, die nur aus 
großen Knöpfen, Gürtel, Manjchetten und Tajchen befteht, ijt au$ dem eige- 
nen Material. Der Mantel erfordert 41, Nd3. 50 Zoll breites Material 


für mittlere Größe. 


Erite3 Modell: KRojtüm Nr. 6269, Größen 322—42 Büjtenmah. Preis 


15 Eent3. 


Zweites Modell: Mantel Nr. 6376. Größen 32—4A6 Zoll Büftenma 


und 14—20 Sahre. Preis 15 Cents. 


Shmittmufter find unter Angabe der gewünfchten Grüße, der betreffenden 
Nummer und gegen Einfendung des angegebenen Betrages, jowie 2 Gents für 
Porto, zu beziehen durd; die „Modenbteilung“ der „Abendpojt“, 223 Weit Waſh⸗ 


ington Strafe, Chicago, SU. 
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wohlfeil, —zwei Eigenſchaften, die ſich voll und ganz zur Entfaltung zu brin— 
mit der Kunſt mal nicht in ein Icch gen: die Sauberkeit. 


ſpannen laſſen — demungeachtet unter 
Umſtänden ſehr anſprechend und über— 
dies inſofern wertvoll, als ſie die rich— 
tige Ergänzung der glatt gehallenen, 
ſtreng modernen Zimmereinrichtungen 
ſind, die auch ihrerſeits den für einen 
befcheidenen Hausftand fchier unfchäß: | 
baren Vorzug haben, daß fie mit mög- 
lichft geringem Zeitaufwand blitblant 


gehalten werben fünnen. 


Zu den Vorhängen aus wajchbaren 
oder ripsartigen! 
Stoffen— in grauen, bräunlichen oder 
umgeben bon| 
mebr> oder einfarbigen Borbüren, paf- 
ebenfallg | 
waſchbaren Tiſchdecken. Auch fie fann 
man für den bejcheidenen Haushalt | 
nicht. warm genug empfehlen. Sie ha=| 
ben feine ranjen, an denen man ewig | 
hängen bleibt, fie ſchließen übermäßi⸗ 
ge3 Staubanjfammeln aus und empö- 
ren fich nicht dagegen, wenn fie von 
Zeit zu Zeit furzerhand ind Wafchfah 


Stoffen — Leinen 
bunten Grundfarben, 


fen die bunt bebrudten, 


—+) — 
Die Hände ho! 


Kolonialwaarenthändler Ed Schmibt Über» 
fallen und um $8 beraubt. 

Bor Ed. Schmidt? Kolonialmaarens 

handlung, Nr. 1855 N. Keeler Avbe., 

fuhr gejiern Lbend ein Kraftwagen 


| vor, dem drei Männer entjiiegen, Zmei 


der Autler betraten den Laden, zogen 
Revolver, zwıngen Schmidt, fich mit 
hochgeftredten Armen an die Wand zu 
ftellen, plünderten den Kafjenapparat 
um den aus $8 bejtehenden Inhalt, 
beitiegen dann mit ihrem Spießgefe- 
len, der Schmiere geitanden hatte, da2 
Schnaufer! und fuhren unbehelligt da- 
n 


An Wells und Erie Straße waren 
geitern zwei Spigbuben damit beichäf- 
tigt, 21,500 für die National Eigar 
Stands Company beftimmte, aber von 
ihnen oder Spießgefellen geftohlene Zi- 
garren umgufegen, als zufällig die 


geftedtt werben, venn hier — insdefen=| Detektivefergeanten Rohrhoff und Sul» 


dere bier! — vergeffe man niemals, 


baf ber jchönfte Zierrat die Nettigkeit 
ift. Derlei Deden, entiveder mit befo-| 


rativen Muftern durchweg bebrudt, 
ober ein einfarbiges Mittelftüd, 
bunter Bordüre umgeben zeigend, 
fchließen für den Gefhmadvollen von 
bornberein die Möglichkeit aus, auf 
die eine Dede noch eine zweite und auf 
diefe gar noch ein „Mittelftüd” aufzu= 
legen, alfo Mißbrauch zu treiben. Je— 
des Möbelftüc ift in feiner Art Hübfch, 
wenn ber ihm eigentümliche Schmud 


bon | 


livan de Weges famen. Sobald die 
Spigbuben der Häfcher anfichtig wur= 
ben, fuchten fie, die Beute im Stiche 
laffend, das Weite. Sie bewerfitellig- 
ten die Ylucht. Die Zigarren wurden 
bon den Beamten beichlagnahmt. 


* Henry C. Hill hat die Thomas 
B. Jeffery Co. auf $150,000 Gebüh- 
ren für den Verkauf von 1200 Kraft⸗ 
laſtwagen an die franzöſiſche Regie⸗ 
rung verklagt, wie aus gleichem 
Grimde unlängft die Velde Motor Bes 


aur Geltung gebracht wird, Dazu ift|bicle Eo. und Louis Rofett von Ne 
es erforderlich. den icöniten Zierrat Dort auf 892,250. 


a 


























































y Weshalb nicht Mutter, Vater oder H 
Großpapa oder Grozmama zu Weib-f T 
nachten einen Nneiter oder Brille B| = s1H. 99 
ſchenken? Ahr fönrt fie jebt kaufen 2 49% 
und die Beichentten lönnen zu irgend 4/0 ige 
einer Peit innerhalb jed® Monaten =, 0, 3206. I) 
borfprehen und wir unterjuden fie — 9 ige un 
ründlich und mechjeln die Gläjer nah | $ / 
uni ohne erira Koiten. a ver 1000 Mart, 
Unfere wiifenichaftlich und reichhal- || 
tig ausgeitatteten Optiſchen Zimmer #4 Ooige s1%. 90 
ermöglichen tadellos paſſende Knei⸗ 4 | 
fer und Brillen. — Unfere Preife jind <_ . 
mäßig ımd ivir narantiren vollſte Be⸗ £ 5* 515. 9: 
friedigung. | 5 92 / 
| 
801-803 — 
MILWAUMEE AVE | = 135.00 
— (OR. CHICAGO AWE. | :{,07, N Hl. 90 | 
Peittes Floor, beugt ben Fahrſtuhl. | 
! 
9030,81! | wir find immer billiger ald New Work!!! 
— — — — | Geldiendungen für Weihnachten. | 
Elafiiche Strümpfe, Kandagen, Krug 820. 5 58 100 nach 
bander, direlt von der Fabtit an Euch. 38 14. 00 für Kronen 100 nad) 
Etrumpf, Auielänge, 2 2 Deiterreich" ngarn. 
ame" a 1. * Unſere Beamten ſprehen glle deuiſch — lommt. zu laufen. 
— 70 ıedve Aufllärung wird Loftenfrei gern gegeben,— | 
> 2 > ME ihr feid immer bei uns milllommen. 
Leibbtirden— Difen Au Sonntags jent von 9 bis 12 uhr Kräften 
——A—— et Zormittags. 
An tagen von 8 Uhr M s bis 6u 
Sorten Brucbänder, ein gu Abends: Bentags, — bis 
daſſendes fur jeden. 9 Ubr Abends, 
a — — br Abend 
möten setis en 0 Yorm |State Commercial and Savings Bank, 
hass vs 9 bis 12 u 1935 Milwaukee Avenue, _ 
eö 
Hottingers Fabrik ———— — 
— — Ave, a 
Spicage Mu | 
Kun den Blair | | 
— — | 
Zuverläfüge Zahnarbeit! 
Reine Eindent edhmerzieß, rladrene | 
Sabakzalı, . era gelegte Brei a fo wie | 
eRrnues 88 | 
Bolles * — | | 
in 
$4.00 55.00 | 
Sähne fset mmnteriunt, andaezosn, gerei- | 
nigt, Alle ss für 10 zer sarant A | 
UNION DENTAL co. | WAEIENS | 
21 Sabre etablirt. | 
0. eines jeben 
408 ©, Wabaiı A i s Gelber vor oder am 1 | 
und Ban Buren Ct >. Es rg Fr | Ponats Binterlent, aieden Zinfen vom | 
Bor. 5i8 9 Abends. Eonntags =; — erſten desſelben Monais. | 
ini18frfondi* | | 
| erheitö:bewälbe || 
Wiqhtig für Männer. | Landon Gabel Rote, Vrälident, | 
Wenn Herzie oder Urzneien Euch nicht helfen, John T. Emerh, wizepräftbent, 
berfuht uniere erprobten Heilmittel, die felten | Gh baren G. Stil, Raffirer. 
fehlflagen, bei jolaenden geheimen Kranl» | Bits ©, Noehling, Sutstallie er 
deiten: Kormulare Nr. 1 u, 2 furiren die meisten . Elarence G, EStimming, Hlifslaffirer, 
* no fo bartnädigen säle von geheimen Srant. 
uud Cap im Urin, Brei $1 00 die Biene n 658 9. 
Dolter Zuder® Blut-Epecific * — | Diten Samstans Biden von 
iftung in alen Stadien, Kreis $2,.00 per | N 321 
af e. — Brof, DeRois Paftilles PVigorateur | 
— — — — 
ität Melanholie und nicht zufriedenftellendes 
beleben. Preis $1.00 die Eadtel, 3 für 2.R0. 
Die obigenHeilmittel find nur bei uns zu haben Kriegsan ei e 


Behlkes Deutſche Avpotheke, 
175 Sid State Strafe, Chicnas, AU. 
Uy.triondi* 


HEUMATISMUS 


— 77— — geheilt a . 
echraged Rheumatie Gure, 





Biele S 
fungen, 
berlauft: 


gene, 


Abend. 





(Säft, 
Ehica 


iu 


E, STRASSBURGER. Optite,, 


2630 Lincoln Ave, 





mehr, Uuh Eonntazd offen bon 10 









Raaren na 
Staaten verſandt. 


Bringt Dieje zınzeige und erhaltet eine 
extra FlaſcheWein frei! 


& 60. der Ein: 


uren Strasse 


Tel. Harrifon 630 
Wabaſh 7404 
IO9-111l West Van 


Rüßliche Geſchenke 


werden vom Empfänger ſehr geſchätzt. 











hre im 

—3*84 Feblſchlãge In ganzen Melt 
Die fhlimmiten Syälle nebeilt, von its | 
endweldber Uriahe und nana gleich, 
Son beitebend fyreied Puch über Heilung bon | 

Rhenmafigmus und Reugniiie | 


Senrages $1.000 000 CU RE K. W. KEMPF 


Gier? Er. und Weblter Ave. Ghicags. 


Krankheiten 


ber Diänner, Grauenleiden, Magen, Nie 
Darın, Leber Blafen». 
Rerbenleiden, Aheumarismus ver giftun⸗ 
gen. Geſchwüre u. Anſteckungen werden 
grundlich und ebrenhaft behandelt 


Dr. Schwarz, deutiher Arzt, 


39 ®. Adams er. 
Dezier Pldg. genenüber der „al ie.. 
Sprechitunden 
Eonntags 10 bid 12 Mittags. 


Verlrünnungen des Körpers 


Rüden, Beine, Füße etc. bei Kindern und | 

Erwadlenen, werben mit unferen neueften 

Apparaten, weldpe alle anderen übertreffen 

und beim Tragen nicht au jeben find, voll» 

ftändig gerade gemacht. 

Wir baben das größte orthopebiide Ge» 
mi 8 -jähriger Erfahrung in 


abeitoreien, 


Dr. Robt, Wolfertz Go. 


154 North 5th Avenue, Ce Nandelph Strafe. 
Beihätt oifen von 8-6 Uhr, Eonntags 5 her 


Heilung Suchende, 


die disher feine Hilfe fanden, erhalten dur Re 
generation, ohne Gift und ohne Meifer, völlıge 
Heilung. 5—— die größten Heilerſolge. 


Kojten, Kreie Austunft 
die "3 u a für unbeilbar 


EEE 2 2 05 Se — — aa RT ne 


R Ehrlicher Verkauf: von 
Weinen und Likören 


für die Feiertage, in dem grössten und vollständig- 
sten Likör-Haus der Stadt. 





Etablirt 1895. 


Eine Flaiche California Wein, ein großer im» 


portirter Kalender und ei 


Meßalas 


mit 


Eintauf von 81.00 oder darüber, von iest an 
. bis zum 1. Ianuar 1916. 





Galifornia Riesling, Bort oder Sherry; Gallone...... 80.95 
OB Taylor — J G6. 69 
South Shore Elub Whiskey, gefüllt in Bond; Sum: 1.00 
Gal. Apritofen, Bflaumen, Birnen oder Bfirfich 2iför — 
81.00 ®ert; jebt Das Quark... ....-.-2--Hr0r0000 75 
Berühmte Glaremont Weine; Flafche 50c, Gallone... 2.00 


Nahe allen Hod- und Etrakenbahn 


Ira Rosenzwei I 





| 
| 
| 
| 

















Marlte. TZaujende bon Het- 


wie lange | 


ot2edoſadie 


en 


Slut · und Deutſche. 


Zimmer so, | 
9 Ubr Wlorgd. bis 5 lihe | 


ol2r* 








Bruhbänder, Leibbinden etc. 


bO,dife? 








— — — — — — — 


Te Auges 
und pa u 
Augengiäfer ul He 
ien an, mit den neus 
ten „Ever-Loch“ Geiteh 
ien (ohne Schrauben) 
daber feine ioderen u 
fhieffigenden Gläfet 
-12 U 
30mat,fab 


iprehungen. 





und Vehandlırn 











Erbſchaftsſachen, 


Sweiter * 


allen Teilen der Stadt abgeliefert und „a aen Zeiten der Ber, 


weſtlich 
Straße 


14.17 19.21.23 


Finenazielles. 


Bankaeſchäft. 
22 Jahren im alten Platze. 


x I120 Nord La zalle trasse 


Offen Abends bis 6 Uhr, Sonntags 9 bis 12, 


4 


bedient 
Cum! 











Die Banf des Deutihtums 
| von Chicago 


1009 Kranen | an dem Tage Gelder 








Für eine Vode: 
11000 Marl. 5%......... $200,00 | 
1000 Kronen Deiter., 5% % e= 4 
1000 Kronen Unaar., 6%. 


Sparbücher mit Zinfen bis 1. Januar in 
Zahlung genommen. 


Geldiendungen 
prompt und unter Gurantie, 

Bollmadıten 

Dofnmente jeder Art 


.$143 


13d3*% 





Öfterreihiihe nnd unnariiche 


Kriegsanleihe 
Geldfendungen 


jefördern wir Schnell und fidher nah BDeutid- 
land, Defterreih. Ungarn und Rußland, unter 
veiliter Garantie, bilti 
Nirgends — Ihr beife 
Kommt und Aberzengt 


Schiffsfarten 


| Grbjdjaftsjachen, 


rgendion! 
werden. 


Bollmadıten und 


dauern 


Dokumente jeder Art 
werben billig und fadberitändig ausgefertigt. 


J.V. ZINNER & CO, 
Größte deutig-ungariiche Agentur in Chicago. 
6i9 W. North „venue, 
1400 W. 51. Str., &te Loomis, 


Milen 8 Morgens bis 8 Abd. Sonntags 9—1. 
Note ⁊ 








Prevate Leiden. 


Verlorene Mannesltraft — Beſchwerden — Varico⸗ 
cele—Krivattraniheiten— Blutvergi 
und au geringen Soften, 


Seien Sie niht im Zweite I 


beſuchen Cie mid ivegen freie Koniultation 
und ich werde Ihnen offen ur 

was ih für Eie tun fann. Keim 
In meiner Sstährigen * ahrun 
als Spezialarst babe id taufende geheilt um 
viele von vorzeitiger Ehwäde 
unde die neueſten Serum⸗Be —— 
habe die modernſten Apparate zur 


{unden: Zäglih 9 Borm. bis 7 Uhr Abende. 

⸗ Montans, Mittwoh3 und Freitags: 
9 Torm. bis 6 Abends. Eonntogs und Beier 
tage: 9—11 Bormittags, 


Dr. WEINTRAUB 
36 Weit Randoipn Bir ne GEH Friesen 


* 


he jagen, 


eretiet, cd be» 


Ic 
iagnofe 


EL, eminer 






Bereine in Amerika! 

Beihnahten und Neujahr ftehen vor 
ber Züre! Zum zweiten Dtale wirb 
im alten Vaterlande die Freude an 
biefen jchönen seiten duch bie 
Schreden des blutigften Krieges ge- 
trübt, den die Welt je gejchen hat, und 
ber Deutiland frevelhafter Weije von 
einer. Veroreherbande, von Mörbern, 
Revandhefüchtigen, Neidern und Intri⸗ 
ganten- aufgezwungen wurde. Da 
tritt an uns, bie wir hier fern von 
ben Schreden bes Frieged umb von 
allen ſchweren Leiden verjchont blieben, 
welche draußen alierfeits mit jo viel 
Baterlandslıebe und Heldentum er= 
buldet wurden, die Frage heran, was 
wir tun können, um auch unfererjeits 
unjere Opferfreudigleit und unfere 
Siegeszuperfiht zu bemeifen. Zum 
Kriegfu;ren gehört Geld, Geld und 
nohmal3 Geld. Deutjchland kann 
zwar in diefem Punkte, wie auf allen | 
anderen Webieten, allein fertig werben, 
aber man freut fich drüben doch, wenn 
auch die Ueberſee-Deutſchen ihre Pflicht 
und Schuldigkeit tun. Wir können 
darum für die Feſttage Deutſchland 
keine größere Freude bereiten, als in— 
dem wir, ſoweit es unſere Mittel er— 
lauben, Dritte Deutſche Kriegsanleihe 
taufen. Es iſt das beſte Geſchenk, das 
wir dem alten Vaterlande und uns 
ſelbſt machen können. 





Deutſchland, | 


weil es das Geld gut gebrauchen fann, 
und uns, weil wir durch den niedrig en! 
Markturs, außer dem jchon ſeht hoben | 
Zinsfuß für Staatöpapiere von 5 Pro: | 
zent, noch 14 Prozent verdienen. ?yer: | 
ner fönnen wir burdh unjere Antäufe| 
| von Kriegsanleife das allen bes! 
| Markkurfes verhindern, und damit den 


1000 Kronen. | Rrenit Deutſchlands feſtigen. 


Gerade zu Neujahr ift uns eine quie| 


s118. RT für ben nlauf von 


Kriegsanleihe geboten. Am Neujahrs: | 
tage werben, wie allgemein befannt, | 
die halbjährigen Zinfen in den Spar: 

banten fällig, und fann man darum 
aus der Bant 
ohne jih einem Zinsverluft | 
| auözufegen. Die Zinfen für die Kriegs⸗ 
anleihe beginnen mit dem Tage bes 
Antaufes. Der beite Vorfah, den man! 
für das neue Jahr machen kann, iſt 


\ ziehen, 


unter Garantıe oortofrei insGaus neihidt | der Entihluß, deutfche Kriegsanleihe 


Dann hat man die ftolze! 
daß man alles in feinen 
Stehende aetan hat, um | 
Deutihlend zum glorreichen Siege) 
und zu einem bauernden Frieden zu! 


Gewißheit, 


verhelfen! | 
in allen beutichen Vereinen und | 
Drganifationen follten fi Spezial! 


fomites Lilden, um für den Ankauf der 
| Dritten Deutichen Kriegsanleihe unter 


den Miigliedern zu agitiren. Die Ver⸗ 


eine ſind der Sammelpunkt aller 
Deutſchen, dort iſt das richtige Feld 
für eine energiſche Propaganda. Die 
Sache darf aber nicht auf die lange 
Bank geſchoben werden. In jedem 
Vereine dürften ſich einige tatkräftige 


Mitglieder finden, welche die Arbeit 


|der Yaitation gerne auf fich nehmen. 


An diefe Mitglieder ift diefer Appell | 
' gerichtet. Darum an die Arbeit! 
Mir find überzeugt, daf; jeder Deut- 
ı jche feine Pflicht tun wird! 
Die Deutfchamerifanifche Handel3- 
fammer. 
Heinrich Charles, Sekretär. 


.—3+0 — 
Neues Deutihes Theater, 


Buſh Temple.) 
Morgen und Donnerſtag Abend noch— 
| mald Hermann Bahrs „Das Brinzip“. 
| Zted3 umfafjender Vorbereitungen 
und jorgfältiger Einftubirung 


Operette „Der Zigeunerbaron* von 


Johann Strauß, die von der Direl- 
tion Haupt = Danner 


für nädhften 
Sonntag und Dienstag 
— angeſetzt iſt, bleibt 

Deutſche Theater im Buſh Temple 
|heute Abend geſchloſſen. * des 
durchſchlagenden Erfolges, 
deutſche Bühne am Galaabend des Co— 
— Damenklubs mit der Auffüh— 
rung von Hermann Bahrs „Das| 
Prinzip! erzielte, hat ſich die Direltion 
veranlaßt geſehen, dieſes geiftreiche | 
Wert für morgen und Donnerstag 


| Samstag, 


und |Ahend nochmals anzufeßen und bie) 


Aufführung von Ibſens 
um eine Woche zu verſchieben. Frei⸗ 
tag Abend bleibt das Theater ebenfalls 
geſchloſſen, damit für die am nächſten 
Abend ſtattfindende Operettenauffüh— 


rung von „Zigeunerbaron“ nochmals 
tüchtig geprobt werden kann. Am Frei⸗ 


tag Nachmittag beginnen die Weih— 
nachtsvorſtellungen für Kinder, ge— 
geben wird das reizende Weihnachts-⸗ 
ſtück Wie klein Elſe ausging, das 
Ehriftkind zu fuchen“. Für diefe Auf: 
führungen, die ſich jeden Nachmittag 
bis einſchließlich 
wiederholen merden, find bie Ein- 
trittöpreife ermäßigt worden, und fie 
betragen — auch für Erwahfene — 
75 Cents für Logenfite, 50 Cents für 
alle DOrcheiterfite und 25 Cents für 9 
alle Balton= und Galleriefike. 





Angebliche Aupplerin. 


Frau Milly Eddy nach anſcheinendem 
Selbſtmordverſuch verhaftet. 

Frau Milly Eddy, früher angeblich 
in Maywood wohnhaft, wurde geſtern 
in Hanmmond, Ind. von der Bundes⸗ 
behörde verhaftet, weil ſie ſich einer 
Uebertretung des Geſetzes gegen Be 
Mädchenhandel ſchuldig gemacht 
ben fol. Die Verhaftete wurde ** 
$2000 Bürgichaft geſtellt; ſie ſoll am 
5. Januar einem Bundeskommiſſär 
in Tacoma, Waſh., vorgeführt wer— 
den, da ſie angeflagt ift, im lepten 
Dftober eine gewijje Eljie Schwarg 
bon Chicago zu unfittlihen Ziweden 
nad Tacoma gebracht zu haben. Als 
bie Deteftives das Haus betraten, in 
melden Yrau Eddy verhaftet iourbe, 
fanden fie, daß Gas einem halb geöff- 
neten Brenner entitrömte und die Tür: 
rigen mit Zeppichen bebedt waren, ala 





@tr.|ob die Gran babe Selbſtmord begehen 


der | 
das neue | 


den unfere | 
I 


Geſpenſter“ 


nächſten Dienstag 


en 
Chıs 
Vour 
Xmas 
a re 
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e ns ncemeat, 

Gänie, Bhund ie — —— 9e 
Fancy we | Linsn's Wrincement 

rupfte jun —bie Jar 

Enten, nr 30. MR anonnanner» 350 

Fancy a 

Fancy friih ae 

supfte Sübner 1 17 neun m ade 15e 

—— Fancy taiu. aelbe 
en Ir. De BAER 
Lamm, Stumm 1 6c re 15c 


Auftern — frifse 
Standards, 
BEE anna 


Er 
29e *⸗ 
Eaſteru 
Sollv Kränge, ertra be 
Er er 23€, — für 


„ses TB. 
omaten, — 1 
c 


Buchſe 
Bauch Gapye God 


3 a  .25c 


10c 


nn QDucen Dli» 


ven, lofe, Jar 39. 


eingeſchl. Dt. 
Mincemeat, Some 


Made, —— 250 


Jar, zu. 
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fadh oder grabirt, Eleine Faffon, 
binen Werf, verfauft zu 
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| 3:Stüde franz. Elfen: 


bein Xoilet Set, Louis 
XV. Muſter, Bürſte, 
Kamm und be: in ge» 


fütt. Schachtel, 4.95 |» 


$5.05 Wert, zu: 


— 
5 8: 3.0 
ect au. 
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$1. 





3 Stüde vorn 
gravirte Toilet Sets, 
rietöt bon Muitern, 


Inlaid gold: 
große Bas 


3.69 


mi 
mi 
tin 
$6. 


$4.50 und $5 Werte. 







Verlangt Bolizeitommiilion, 


Ald. Werner beantragt, jie mit der 
Zeitung der Polizei zn betrauen, 


Bergen tadelt Nörgler, 


Erklärt, arofe Mehrheit der Bolizei ei 
ehriich, und beitändine Angriffe unter- 
nrüben ihre Leiftungsiähigfeit. — Pro: 
teit acaen Hunt. 


| 


Eu | 


Polizeifragen nahmen einen breiten 
Raum in der geiirigen Gigung be3 
Stabtrats ein. Protejte gegen die be= | 
ftändigen Nörgeleien an ber Poliz ei] 
und gegen die geplante un Vs 
|früheren Bolizeiinfpeftor® Nicholas 
‚Qunt zum Chef der Geheimpolizei und 
ein Vorfählag, mit ber Leitung der Po⸗ 
lizei eine Kommiſſion zu betrauen, be⸗ 
ſchaftiglen die Körperſchaft. 
größte Aufſehen erregte 
Borfchlag, der von Alb. €. %. Werner 
bon der 3. Ward ausging und an ben 
Rechtsausſchuß verwieſen wurde. Er 
weift den Ausjhuß an, dem Stabi» 
rat Entwürfe von Gejegen, iwenn 
\folche nötig find, oder Drbinanzen zur 
| Annahme zu empfehlen, welche bie Er- 
Inennung einer Polizeitommiffion bors 
ſehen, die von Jahr zu Jahr durch Er⸗ 
nennung neuer Mitglieder teilweiſe 
erneuert werden ſoll. Zur Begründung 
* |feined Antrags wies Alb. Werner auf 
bie wiederholten Angriffe hin, die der 
Staatsanwalt, der Mayor und’ ber 
Polizeihef auf die Polizei nemadht 
haben, die ihrer Angabe nad) nicht lei» 
ftunasfähig fei, und erllärie, daß bie 
Polizei auf alle Fälle von politifchen 
Einflüffen frei gehalten werben folle. 
Verwaltung ber Polizei durch eine 
Rolizeitommiffion ift feine Neuerung 
für die Stabt Chicago. Die Stadt 
hatte eine derartige Körperſchaft in 
früheren Jahren. 
Macht nenen Nörgler Front. 

“Die beitänbiaen Nörgeleien an ber 








anch Gariy June | 6c 


Verkauf von Uhren - Yrmbändern 














Golbgefülltes lihr- Armband für Damen, 20 Jahre garantirt, ein- 


Alle obigen Armbänder können auseinandergenommen und 
die Uhren, wenn gewünjdt, an Ketten getragen werden. — 


5 Stüde eüte3 | 


| Elfenbein Border | Bıfte Qua: 
Doged und Haare 
ceiverd, gute [hwere Ip af ıritand 
Omalität, beite 1.39 I ıefte 


Werte, 
Etüd.. 


Bürfte und Sanım 
Set, in Beihnadts- 25 a arbürfte 
Schadtel, 


Reifetafhen f, Da» ; 
men u. Derren, ganz 


Werte, — 





| 











Das 
ber leßtere 


ü fih bemühten, der Verfehräpoli- 


N 


—— E 















Fa Florida 
or Muh us faftig 

—* 23c 

Fancy Plorida 
Grapefruit, fhwere faı» 






8 bis 9 Pfund 
teoden ger. Zurfey 
1 Suchſe Pflau⸗ 
men ⸗ Pudding 
3 Biund füße 
Kartoffeln, 
3 Bünde GCelern, 
* Dt. Eranbee» 


33c |!  Bücfe Wie 


Fancy Florida Oran, | confin Grbfen. 
gen, Bälle boiler Saft, Vasteibe Alfor- 
— "in Familiengröße- | timen mit 5 Pfd. 
Kiften, bie ubn, 2.29, oder 


einer 5 Bfd. Ente, 
D 8c 2.49, 12 

Fan £ z Je 
eptel, 


Di. Gans 
Kilten, 2 29, 
10 Bund für’, .59Ic 


2 taliſ. Navel 
‚ füß und faftig 
Dugend 


fiefern, 





Woldgefüllte uhr· 
Armbänder für Da— 
men, 10 J. gar. imp. 
7 Rubinen Werk, Gold 


Biffer- - 
blatt........ 9.95 
Goldaef. Uhr-Arm- 


band für Damen, 20 
Sabre gar., 7 Rubin 


Bet....... 9.88 








imbortirteö 15 Rıur- 


13.95 














3 Stüde Porzellan In» 
Manicurellaid Toilet Set, Bürite, 
SterlingMoun: | Kamm u. Spiegel, beite 


0 1.4 $1.49 Wert, 1.19 


morgen AU.... 






htät Nide 


Plate Glas N 
Spiegel, 


‚95 


2 ee Elfenbein Badger 


79c und Borzel- 

lan nu3ges 
la gener 
Nidel = Be: 
cher,- beite $4 
bis $6.50 
Werte, zu... 


25 Wert, 


t Leber gefüttert, 
t 6 bi8 11 File 
03, $6.50 bis zu 


v _ 3.98 3:29 

























Polizei wurden von Ald. Henry Ber: 
gen von ber 31. Ward in einer län 
geren Anfprache aufs Schärfite verur- 


teilt. Gleichzeitig machte der Stabt- 
bater energijch gegen den Plan Yyront, 
zum Haupt der Geheimpolizei einen 
Mann auszumählen, weldyer der Po- 
lizet nicht angehöre. 
machte den Angriff in Verbindung 
mit einem von ihm eingebradgten An 
trag, den Ausfhuß für Polizei, Feuer— 
mehr und Schulen anzumeifen, in ber 
näcdhften Sigung Bericht abzuſtatten 
über bie Orbinanz, Poliziften alle 14 
Tage einen freien Tag zu gewähren. 
Die DOrdinanz liegt dem Ausschuß jeit 
Monaten vor. Ald. De Prieft, einer 
| ber Mortführer 3 Mayor im 
Stabtrat, fuchte Ueberweiſung bes 
Antrags Ald. Bergens an ben Poli- 
zeiausfhuß burchzufegen, unterlag 
aber mit 8 gegen 55 Stimmen. Der 
Antrag wurde angenommen. Xn jeis 
ner Ansprache erklärte Alb, Bergen, 
daß die bejtändigen Angriffe auf bie 
Polizei, an denen fich bie höchiten Be- 
amten der Stadtverwaltung beteilig- 
ten, die Leiftungsfähigfeit der Polizei 
beeinträcytigten.. Die überwiegende 
Mehrzahl der Poliziften jei ehrlich. 
Stet3 von Gaunern in der Polizei zu 
fpreen, untergrabe ihre Leiftungs- 
fähigfeit. Er mwiffe, daß viele Boli- 


zei zugeteilt zu werben, nur um ben | 
beſtändigen Anklagen zu entgehen, 
welche gegen die Männer erhoben mer: 
ben, bie in ihren Bezirken Leben und 
Eigentum ber Bewohner der Stabt zu 
Ihügen fuchten. Wenn fie verfuchten, 
ehrlich ihre Pflicht zu tun, müßten fie 
oft Verfegungen nad abgelegenen 
PVolizeibezirten befürchten. Die 
den legten Tagen wiederholt befürwor⸗ 
tete Reorganifitung ber Polizei fei 


zum Haupt ber Geheimpolizei einen 
Mann auszumählen, meldher der Po: 


genügend Männer, 


Beſtellt —X und takt es a "pähnanten 








Ald, Bergen | 





Butter, 


m. 5 





Beihnachts⸗ 
Dinner⸗ 


fertig zum 
abliefern, 
enthält bie 


folgenden 
Artifel: 


alle Größen, 






1 Sadet Eraders | iedene Größen, in 
adeten, voll» mitte 
1 Brot. 1 5 
4 Bfund Kaffee] Mändig, für.... ce | Eandied zrchte, '49e 
1 Badet zubereie | mn, 2 | gyancn truftaslifiete 
tetes Nucenmedl, | Yadete für... DC 4 Kirſchen, 45 
1 Buchſe Den, DE, Brice's Beren+ Bene c 
1 Pf. oem. Nüffe | ven. Wir führen eine |, | & ga * Sqelben· 
1 Badet New bo.lftändige —— — Died, Mfır an» 45€ 
England . Mince» Broben verabfolgt beim ru 
meat. demonftriren; 2 Badete ‚genen Shen Bart 
te Grabe | eeennnen. Se | 8 "8e......Dde 
Wort 210° vor. | Mes. ENDE Bin Mo- ans, Yumbos, 


—— 3. 69 


Gurten, 


Piund 


fetnfe us in —2 








die Schadtel..... 
Deoillies, 150, ver» 


— 


Mungers 


Kübel 


Fi NR B5e 


Weihnachts lichter 


5e 


— Be 
ney eingelegte r 
Flafche 32c Bund 
Geräuderte Gänfe- 
fchentel, das 


.... 


ge 


35ela 


Anort 
gslutdt 


Diefer Laden iſt ichen Abend x offen. bis Weihnachten 
Fancy trockengerupfte Miffouri Tauern. Turkeys, 22c Pfund 


Bir Haben nad) nie feinere Turfeys nehabt als diefe. Sie fommen nur morgen zu diefem Preife zum Verkauf. 
Weihnachts :» Dinner Körbe 





spp. gereinigte 


Pe fancy 
gut 


a ME 1Ae 


sec Beate stud O6. | ei" Wer 


5 Ohund far. —* 39e 


Sun Meib gefleinte 
Rofinen, neue Waare, 2 
Bam 


.......... 


ge Änen. a 1 90e 
c 





— 39e 


Fancy Wagener 
bie 















matis., 
neue gemifchte 


Kg 


aucy Kal. Spt 




























al: ⸗ 
näffe, Id... 2De 
Zeuväsfe, alle 


Sorten, ad Oo 5 e 


Badete für... 
Wan cn neue frife 


ntiernte 
Balnüffe, 3.49e 
——— 

entte 
Becans, Bid. 59c 
Au. 67. 

eräu ehr 
anch, ® .67e 
= Santa 
Glara Pflaumen, 40 


3 pro. Snake Ode 


Gauze Bickled 
—X 


regul, 25c 
























































— cin Baar bon diejen 





ſch aicht 
:equläre 
tc, 
von 7 


N Boits 


phon = 














Bettiuch—⸗ und K 
bezug⸗Set 




























ſo lange ſie reichen, am 
Mittvoh Abend, 7—9, 
(feine Boft= od. "Phone: 
BeitrIlungen), au 





nicht an die große Glode, meife die 


unerwünfchten Elemente 
aller Stille aus. 


zum 
bi3 9 mor= 
nen Abend 
oder Teles 


Hojenträger 
Gerade das NRihtine einem Mann 
zu geben! — und zu geringem Preis 


Hoſentrã⸗ 


gern, ſtarkes elaſtiſches Webbing, mit 

geſteppten haltba⸗ 
‚en Enden, in ſchö⸗ 
1er F Feiertags— 


el gepadt, 

50c Wer: 

Verkauf 
(feine 


Beitelluns 


gen), au 


3Tc 





iſſen⸗ 


Das Set beſteht aus „ine nesad- 
ten Bettuch, Sröke S1X99, und amei 
gezacten Kiffenbezügen, Größe 45%X 


36, alle 
in fchöner 
Sch achtel; 
ein ideales 
45 eiertags⸗ 
geſchenk. 


ANur 200 


Setsm 
diejer - 
t i e 


99c 


EN GP — 


"Sale from 709 PMNIRSA 


omorrow Evening 
Lange Sanfhuhe 


Hier ift eine Gelegenheit, die nicht 
berfäumt werden jollt:, um. „Ihr“ 
ein jchöne und nüßlis 
ches Gehen? zu laufen 
su gleicher 
eine große Erjparnig 
zu machen. |mportirie 
Moudouetaire Gla ce- 
bandiube fir Damen, 
mwmeiß,k 

grau 
33.50 Dualis 
tät, zum Rerfauf mor= 
7 bi3 9 Uhr 


und 


Ellöngenlänge, 
Iobfarbig, 
ſchwarg, 


gen von 


Abenbs (keine 


oder Telephon⸗Beſtel⸗ 
lungen), au... 


Diejes Telephon-Set 
fiir $1.00 


Telcphon Sets (Til und Stuhl, 
‚ gemacht von folidem 
Eichen, in Golden und 
Fumed Oak Finiſh, 
beſchränkte Quantität, 





wie abgebildet) 


nur eins an 


Kunden. (Keine Poſt⸗ 
oder ZTelephon-Beitel- | 
Einer 
Merte, 
tpir je geboten Haben. 
Epeziell marfirt für 


Yungen.) 
größten 


Mittwoch 
Abend bon 
7 bi3 9 Uhr 


„m...  ,,r .00* 


M 
er \ 


Zeit 





















und " 








Poſt⸗ 


























einen I 

















der IS E- 
den 













bielmehr in 


Da Anwärter auf 


PBolizeiftellen nicht nur eine Prüfung 
ablegen, fondern auch eine Probezeit 
durchmacdhen müßten, follte e3 leichter 
fein, nur zuverläffige Leute zu erhal: 


ten. 


Un den 
Feuerwehr 
wurde ein Proteſt gegen 


Proteit nenen Hunt. 
Ausſchuß für Polizei, 
und Schulen vermwiefen 


die Ernen= 


nung des früheren Polizeiinfpeftors 
Hunt zum Chef der Geheimpolizei. 


Ald. Bud hatte ihn eingebradt, 


Zur 


Begründung feine Antrages verwies 
er auf die Zufchrift Mayor Harrifons 
an den Stadtrat vom 4, März 1912, 
in melcher der frühere Mayor die Ent» 
laſſung des Inſpektors damit begrüns 
dele, daß die gegen ihn erhoben An⸗ 
lagen bewieſen worden ſeien. 


Btacekls Entlaſſung wahr 
In dem geſtrigen Dis 


ſcheinlich. 
ziplinarver⸗ 


fahren gegen Kapitän John E. Ptacekt 


von der Bezirkswache 
gab Leutnant 


in Lawndale 
C. J. Johnſon als 


Zeuge an, er habe mit Genehmigung 
des Angeklagten in der Bezirkswache 
eine Sammlung zugunſten der ange⸗ 
klagten Polizeibeamten Halpin, Tobin, 


Egan und O'Brien vorgen 
341.50 geſammelt. 
— habe 88.50 gegeben 
die Summe auf 850 gebr 
gab zu, die Erlaubniß des 
nicht eingeholt 


ommen und 


Kapitän Biacel 


und damit 
acht. Ptacet 
Polizeichefs 


u haben, erklärte aber, 


Frank — * auf deſſen Veran⸗ 
laſſung die Sammlung vorgenommen 


worden ſei, habe erklärt, 
chef habe ſeine Erlaubniß 
Wie geſtern verlautete, 


der Polizei⸗ 
erteilt. 
wird die 


Disziplinarbehörde vorausſichtlich die 


Entlaſſung Kapitän Ptacels erfipfeh- 
in | fen, dagegen den früheren Polizeichef 
Sames Gleafon, ver fi am —* 
rei⸗ 


vor ihr zu verantworten 
ſprechen. 


hatte, 


Amis ſtern aenügt. 
Korporationsanwalt Ettelfon . gab 
Iigei nicht angehöre. Die Polizei habe |gejtern ein Gutachten ab, daß ein Po- 


bie fi für bem|lizift, ber einen Amtsftern trage, ala 


Poften eigneten, Denn ein Gejhäftd- | uniformirt anzufehen ei, auch wenn 
haus finde, daß feine Angeftellten nicht | er g: 1 in —— 5 Kleibung befin« 


E nötig. Ebenfo unnötig fei es, 


ehrlich feien. hünae e& bie Kali 


tabtlänmerer Bite 


\ 


Atrih baranfa Branchen, 





28, träntli 


— * 


— chen 


Wer die Geſe 


fag * 
eſprecht 


dienung zug 





Bringt ag = Namen un Nummer Eures Dien! 
Wir haben für — 


Ofen— ‚Zeile 


H. MARGOLIS 


897 MilwaukseAve., 
a De a 
Oefen ng — Def a 9 


hin aus den Voranfhlägen für bie 

Polizei die Bewilligung von $50,000 

8 ————— Er: 

tündete den Schritt 

Ken m nur ihren Amis 
um frge 


NurMänner] 


Ihe feld freundliäft eingelaben, De, Rob f- 
tocgen irgend einer Kranlheit oder Sähivädhe 
3u Ionfultiren. : 


fendaften Behandlungen har’ 
ben Hunderte geheilt; Sein 


edizint t T 
2 alien 555 5 


Be; rilaniihe Methoden; es wird 
J deutſch geſprochen. am feins. 


⸗ ten 
DD eleftrifhe Einrichtungen, die 
Be neueiten Snitrumente, wir 
‘ xſame Argzneien. 
„Nränner, die an Nerbofität,. allgemeiner $" 
chwäche. gSedaͤchmißſo wund leiden, ; 
‚ entmutigt find, mit Shmesf' 
Bein, Blutvergiftung, offenen Wunden, 
Serzlloyfen, Magenleiben, 
geberdelehierden, R —— De 
Dlafen- u, ——— Ober irgend 
Epezialiften, 32 ae 43 —— 3a = 
zialiſte er es ſich zur us e gema 
dat, folfde Leiden zu behandeln, — 


e der Geſundheit überfreten 
at und das Shwinden jeiner, Kräfte Tor, 
ollte nicht müßig 5 

und Etärle er 


Koınmt 
— — —— — Wenn U 
ben, lommt, 
t Eu freundlih und bertraur 
16 mit aaa, Tendafie und ehrlide Bes 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dearborn Strasse 


de Monroe, Chirags, Eritpy Yuitsiug. 
Nehmt den Elevator sum fünften &todive 
—* — 


— ao mbs —544 bis 6. 



































Seine ehrlien und geivif- 


ber äwanzig 
Belte europäifde und ames 


eingeridtete Dffices,. 


ie 


| 














—— wie Zebemälre 





——— @efunbheit * * 
feht ®r, Bo 83 


&, Freitag us 






ae 


jeden Olen 


be⸗ 
damit, daß Po⸗ 


| 


- 


um 10 1pr ge 


bis Beifnediten 
jeden Abend bis 


öffnet. 


1 Bolfündige Auswahl von Beihundts-Bargains für Rittwoch 


Für den Toiletten-Tiidh. 
2. Elfenbein Nageifeilen und Kr 
s Öpfer, öltuenunnennonensnennenne 


Bllensonsener 


8100 Elfenbein-Rämme, 
derbo 


ide Elfenbein Nagel » Feilen — 33c 
—— 
Uer Wert, — —— — 


Vemerlenzwerte Veihnachtz⸗Werte im Schmutſatchen-⸗Dept. 


American geſchliffenes Glas 


Seifach plattirte 
Kinder =» Eet3, einfhliehlid 
a Gabel und Xöffel, 
im — — Box — 
peziell, per Se 

ee... 450 


3.Stüd 
| Bud Bafen, 
doch billiges 
ichent, jveztell 
BUsoooonnsann.. 


Wollene Gafhmereitrümpfe 
für Damen, doppelte graue 
Ferien und Beben, Größen 
81, bi3 10, fvesiell, 

das N 


Fabrifanten Muiterpar- 
tie von bochfeinen wirk- 
lichen Zceder- und Meire 
Handtaſchen, das größte 
Sortiment in einer gro⸗ 
Gen Partie, nur eine bon 
jedem Mufter, echte Bin 
Seal und Morocco, fei- 
degefüttert, mit 2 und 4 
Fittings, Werte in die- 
fer Partie bis zu $5.00, 
ſpeziell 


6 ſpezielle Artikel 


teilung für fertige Kleider 


Bade Roben für Kinder — machen ein ſehr 
willlommenes Geſchent ſür Knaben oder Mäd⸗ 
den, Auswabl don Farben, alle Größen, Fi- 
nifbed mit Cord und Quajten, 
ein großer Wert zu 
Babe-Roben für Babied — roja und blau — 
febhr ihön befegt — verpadt in Weib: 50c 
BEE, BU. 2ar00n 000000000000 000 000 
4 Knaben⸗Bluſen zu 50c. 
el» Binien für Knaben, in grau ober 
lau, ebenjall& geitreiites ein fhlichtes Cham- 
bray oder Gingbam-Blufen, Größen 50c 
En, Blena saneosnnesnesnness 


IT 


TEEN ER 


Blumen-Entwürfe, 


A 
Grüne Stamps 


mit jedem 10c 
Einfanf, 


Dime. Edvinas „Maliella” reiht nicht 
an bie von Carolina White Leran. 

Hermann Wolf » errari’3 tomans 
tifche Oper „Der Schmud der Ma- 
\bonna”, bie jeit vier Jahren: einen 
'feiten Pla im Repertoire umiter| 
| Oper einnimmt, füllte nicht das Audi» 
torium, wie wir e& fonjt bei biejer 
Dper gewöhnt find. Ich glaube, daß 
e3 an ber Bejegung einiger Haupt- 
rollen lag, bie fich erft Popularität 
beim Publitum verjchaffen muß. 

Mme. Ebvina ald Maliella und 
Herr Ancona ala Rafaele waren neu. 
Mme. Edvina bat zwar die Maliella 
im Covent Garden in Zondon frech, | 
ift aber nicht zu vergleichen mit Caro- 
lina White, die diefe Rolle in Chicago 
freitte. Die Ehicagoerin hatte ben 
Vorteil, eine robufte, ichöne Brünette, 
zu fein, und infolge defien verkörperte | 
fie befler die talienerin ald Mme. 
Edpina, die eher alles Andere war, 
als eine Neapolitanerin. Das frijche, 
nad der Höhe zu fieahaft ftrahlende 
Organ der Mme. White verhalf auch 
fehr viel dazu, das junge, heihblütige 
Neapolitanerlind uns glaubhaft au | 
machen, während Mme, Etpinas Or: 
gan für gereifte, müde unb tebens | 
überbrüffige Patrizierinnen beffer ge- | 
eignet it. Auch im Spiel genügte | 
fie nicht den Anforderungen der Role. | 
Schon zu Beainn des erften Attes | 
\feßte fie die Dliene einer Tragödin | 
; weiß, fa auf, bie fie der Mutter, ebenfo beim | 
(Omar; und fhmatz u ur © |Gennaro und den tändelnden Geden 
neit geizeitt. 51.00 e ‚gegenüber, bie fie zu neden berjuchen, 


beibehielt. Sie ſchien mit ſich ſelbſt 
in der Ab⸗ 


a 


Für die Kinder. 

—— e, fvesiell....35e 

5c Spiel Waihliammern, ein Did, 

in Barrel, nur eins an 2 

jeben Käufer. zunnonnenanenneene c 
mit ber \ 


Spiel ee. 
..50c 


ftellbaren Gummi-Wal- 

boofiy Schantelpierd, bübih „dap- 
pied grah“, Yancy Trimming, ge 
polfterter Ei und Eidenbolz; Epiels 98 
>. und Zußbrett, wert $1.50, fpesiell... c 
Gaiel Blafbeard, mit erzieheriiher Karte umd 
Abteilungen im Innern, wert $1.50, 98c 


fvesiell äU.ceunın. 


Srudtlörbe, Neniilberitand, 
e "„Bierced“ SHenlel, fanch be 
e, bübfc, je- | dedte Glas Bowl, in fortir- 
Beihnadtöge- | ten Muitern, ſpeziell ver- 


⏑ — 


200 Stüde von Wary bedrugcten Dresden 
Baudern in einer großen Auswahl don ges 
Itreiften und geblümten Entwürfen, Nr, 250 
b. 6 3. breit, bell u. dunfel, für Haas 5 
fdleifen, Cafbes, f'cy Arbeit, Ipes. Dd.. 29C 
—— 
arme doppelte Kinder. 
Dittens, fein geitridt, 
fett am Hanogelent, in 


ſchwarz u Farben, 
fveziell Raar.... 10c 


tief Beigliffen, 


j 


J 


2 


Fu 
[RP — — — 


* 


= 


ta 
id 


Seide Mifiler Scarfs 
für Männer m. ranen, 
mwendbar mit Eeidefran- 
fen, weiß, fdlit und 


sis 
Me 


ae 


2 
ec 


—— 


und mit der ganzen ſie umgebenden 
Welt zerfallen zu ſein. Kein Zeichen 
bon lkecker überſprudelnder Lebens— 
kraft dieſes Naturtindes; kein Ueber—⸗ 
gang zum unbewußten Liebesberlan— 
gen dieſes wilden Mädchens. Es gab 
allerdings Momente, wo Mme Ed—⸗ 
vina wirkſam war, aber im Ganzen 
genommen, war das keine Leiſtung, 
die befriedigen konnte. 

Frau van Gordon gab die Mutter 


Die Auswahl in dem Da 
partment, Partie von Da- 
men» und Miijes-Kleidern, 
etwa zwanzig Muiter in 
ihwarz und Farben, alle 
Größen — für den fpes 


ziell i 
e res 84. 95 


“ 
‘ 


Tr 


Doppelte 8 
LH 
Stamps 
Vormittags 


ER og » ‚ er 
— DER SEE ER PaEae 0 ne PR, VE NUR VRRESEN AT en ER A 


————— —— — —— — BE —— — — a Se HE iz 


B:DIE! 


Milwaukee Avenue at Paulina Street 


iſt Abends offen 
bis 
Weihnachten 


39e ſtörriſcher Mauleſel, Mittwoch, das Stück zu 19c 


50€ Zigennerwagen und zwei 
Pierde, mit bewegliden Beinen, 
vie im Bild, 1 an jeden, Teine 


oft» oder Telephon- 
Orders, Eee 
Gbaralter: 


Kn od about» 
Rupven, in 
fortirten Klei⸗ 
dern, Knaben 
und Mädchen, 
ſpeziell große 
Sorte für 47c; 
Heine Sorte 


5... 288 


Hodrieine Lanbiäge » Ansitat 
tung, bollitändig mit jedem Ar» 
tilel, der für feine Arbeit not« 
wendig tft, Werte bon 75 bis zu 
$1.25, fpeziell für Mittwoh au 
genau der Hälfte des Preiſes. 

Baih Set oder Baihmaihine 


—$1.00 Größe, 79€ c 
AI 0000500000000 


$1.25 Werkjeun« 
Staften für Stna= 
ben, Mabagoni» 
Politur, mit bols 
lem Set Hand» 
werlszeug, ſpez., 


ver Set 89 


J 


Kleider für Damen zu 523.98 


Kleider für Damen und Mills — 
au3 fihwarzieidenem TQaffeta gemacht, 
auch Eerae und Taffeta-stombinationen ; 
Größen bon 16 bis 44, in marineblau 
oder jchwarz, quite Kacons, in einer qro- 


Ben Auswahl — fpeziell $2 08 
® 


marfirt; .$10 Werte — 
TEE TFT 
Mädchen: Mäntel, aus bübichen 


Gordurong und Ural Lamm ge- 
matt. ebenio Blüidh, in allen 
Karben, nanz neflttert, einige 
mit Belz beiebt, — andı feine 
Gruib_ Mäntel, Größen 6 bis 
14, ipeziefie_ $7,98, 9.98 umd 


$12.50 Werte— 
die Auswahl 5 05 
a. . 


au nur 


Hood, 


Porzelanichränte Büros, ro, Eis 
ichränfe, oder Küchen Eabinets, $1.00 Größe, für 
7%, 50c,Gröhe fir 39e; 

250 Größe für.............. 


2.25 zuſammenlegbare Pup⸗ 
venwagen, Stahlgeſtell, Leathe⸗ 
rette gevolſtert und Automobil 
N..2lebne, Gummireifen- 
Räder, u, 
ee RER 

25 Noller Glodenipiel, Tan- 
ger Stiel, fein für Babies, dic 
da3 Laufen beginnen, 
te en „19c 


Hohe Buppenftühle, in Natur vder wein, 


mit oder ohne Tifche, iveziell von 
bon $1.00 berab bis au.... 


Negenichirme 


Feine Renenihirme f. Her- 
ren und Damen, einfache oder 
fancy Griffe, Heberzug und 
Qunite, in Schaddtel — von 


Haus: Röde 


$5 HSaus-GCoat8 für Männer, 
aus ‚weifarbigem Stoff ae 
madt, in grau, braun oder 
Maroon, alle haben jeid. Cord 


Edae, Größ. 33 

bis 44, fpeziell. 3.90 
Knaben: Anzüge 

Gorduroy: Anzüge für Kna— 


N 


Handlarren für Anaben, 
Geitell ganz d.Stahl fchwere 
Gummireifen,leiht laufend, 


fpeziell für 
Mittwoch 


Chiffonierd, Eis 

Unier Vorrat an Schlitten ift io 
bollitändig als je, alle Knaben wol; 
len Stenerfchlitten, leicht laufend, m. 
Stabliäufen, fi uerh 

ives. Freile fo niedrig wie. © 
Edter Gha- 

faugua Kinder: 

garten Eaſel— 

Schreibtafel fo 

aut Wie ein 

Stück Möbel 

gemacht, mit 

großer Bilder— 

larte, in Gol— 

den EichenPo— 

litur, ſpeziell, 

ver Set, zu 


— $1.95 


$1.50 Männer-Slippers, *1 


Weihnachts-Pantoffeln für Männer, 
lohfarbiges Glaceleder; handgewendet; 
es ſind 81.50 Werte; 
ipeziell zu....... 


MR - 


39c Kinder. 
ftühle od. Schaus 
fel, dauerhaft ges 
macht, bübfch po» 
firt, in rot, fpes., 
fo lange derBor: 
tat reiht — da3 
til — 
— 25C 
$1 Grocerhla- 
den, mit Minia= 
tur&rocerie3 od. 
Stod$arınd, mit 
Tieren, ſpegiell, 
Auswahl 


ſchwarzes oder 
Everett Facons; 


Weihnachts - Slipyers für Mädchen, aus rotem Fils ae=. 


— 490 


————— 


macht, fancn Gntwürfe, Filz Obertetle, alle 
Größen bis 2, 75c Werte, ſpeziell zu 





Weihnachts-Pantoffeln für Damen, in 
Grau oder Blau, mit Band beſetzt — 
haben Lederſohlen und Lederabſätze — 
in allen Größen vorhanden — 
jind $1 Werte, 


Re 


Euitd für Damen unb 
Yarben alle Größen — 


Chindilla Hüte für Knaben, hell- und dunfel- 


reguläre 


Mifies— belle und dunlle 
$15.00 


und 


— alle Größen — Töc Werte $16.50 Mufter, 
en ———7 


59€ ihmere Bell- 
laftie aefliehte Yeib- 
und BBeinfleider 
Damen — Eztra 


dhen — 
— ‚Abe 
75c feiner wollener 


N Hemden „und 
Holen für Männer, 
tn allen Größen — 
fpeziell — 


Unterzeug für K.nder 
au ABC — Keine 
woll, Hemden, Pants 
u. Drawers. Kameel⸗ 
x u. Raturwolle. 
ieſe Kleibungenne 
werden gewohnlich für 
59c bis zu 75c ver 
kauft — unfer fpeziel- 
fer Preis für dieien 
Berlauf itt — 


39c Drapery: Seide, 36 
3oll_ breit, 


83.50 fhwere Tapeftry- 
Tifhdeden mit ſchweren 
Sranien, Grün u. OIdRofe, 
fpeziell jedes 

3 


81 Fancy beftidte :. aus- 
aezadte Kilfenbezüne, Gr. 
45x36, 1 Baar ind fancy 
Schadtel, fpeziell 

die Schachtel 


69 fhwere Qual, türt. 
Dandtüder mit farbigen 
Streifen, ertra große Sorte 
— [peziell jedes 


vollftändige 
Farben — fpeziell 
die Darb zu 


15c gebleihter Stiderei- 
ShalersFlanell — 13 Zoll 
breit — fpezieller ®erfauf, 


bes Gennaro, und obmwoh. diefe Partie 
faum Gelegenheit zum Hervortreten 
gibt, machte fie jih im Duett mit 
Gennary buch ihren fchönen und run 
ben Mezzofopran angenehm bemerkbar. 

Herr Ancona war nicht glüdlich mit 
feinem Raffaele; auch er fommt bei 
einem Vergleih mit Sammarco nicht | 
günftig weg, der bier in diefer Rolle! 
fehr gefiel. Vor allem fehlt e& Herrn | 
Ancona an Perfönlichkeit für ‚inen 
Inführer der „Camorrifti”, und als 
Liebhaber ftellt er fich recht jchwerfäl- 
lig, und für da8 Ständchen mangelt e3 
ber Stimme an Beweglichkeit. 

Herr Bafji ald Gennaro ift der 
Einzige von ber Driginalbefegung. 
Der Künftler gab au geſtern ben 
Schmiedeburſchen ſchlicht und wahr. 


Ergreifend ſchön ſang er das Gebet im 


ben, Oliver Twiſt-Facon, in 
blau, braun oder grau, alle 


Männer-Halstrachten zu 50c 


Weihnachts -» Halstradhten für Männer, feidene four-in- 
Hands, alle Kormen, prächtige Farben und Muiter — > c 
alle in fanch Schachteln, jpeziell au — 


Feinre Sorten zu 75e, 31, 81.50 und 82. 


Weiße pleated Männerhem— Reinſeidene Männerhemden, 
—* aus —* ee Eoat Modelle, franz Mans 
Shirting, ſortirte aits, be⸗ So Hu 
feitinte Manichetten, Ocean—⸗ ſchetten BEN. GE Auswahl 

auter Mujter — fpeziell zu 


———————— perfekt paſ⸗ 
end, außerordent⸗ 2 $5.00, $4.50, > 0)” 
liche Werte, 150 $3.98 und 53.2) 
Baderoben für Männer, and ichweren oder mittelichwe: 
ren beuticdıen — rn hunderte von Mu: 
stern zur Auswa"l, zu 0, $9, * 92 
82.50 


87, $6, $5, $4, $3 und 
Schwere reinwoll, Sweater 


Männerbemd.n, einfach ober 
blaited Bufen, alle bei Hand | Eoat3 für Männer, Shaivlfra= 


gebügelt, bübjche neue Muiter, 


vertan. SL.0O | 53,00 


fpeziel au 


gen, Irford, Maroon u. Nabh, 


Größen von 2 bis 8 Jahren, 

$1.95 Werie— 

jpez’el zu.... $1.19 
Spielanzügne für Knaben — 


Kndion, Cowboy oder Bafe- 


ball, alle Grö» 
Ben, iveziell zu 


Union Suits 
Wollene gerippte Union 
Suit3 für Damen, niedriger 
Hal3, Ellbogen-Nermel, 2.00 


IDere zu. DO 


Wollene nerippte Knaben- 
Unmn Suits, Alter 2 bi3 16, 


$1.25 und $1.50 
Werte. Nuswahl.... 18c 


Manienring Sets zu 25e 


Manienring Set, Näh-Sers und Nabelfiiien, are Pe 


Auswahl von Facons, pajl. für Weihnachtsgeihente. 


Beftidte Kilfenbezüne, aus 
weichem Muslin gemadt, neu 
beitidte Entwürfe, in fanch 
Schachteln — das 
Panr für nur 


Reinleinene hohlgeſäumte Damaſt-Handtücher, 


ausgezackte Huck-Handtücher, prächtige geblümte 
reinweiũ, das Stück zu 


Entwürfe, 


Weiße Bettdecken, ausgezackt 
mit Yırt Corner, neue Marieil= 
le3 Muiter, Tchmwere Corte; 


ſpeziell das Stück 81 35 
2559 


für mus 
chenie 


48c 





Papier Guirlanden und Bn- 
pier-Sloden, zur Verzierung, 
eine große Auswahl von Fa— 
con, da3 Stüd zu dc 
3ce und 


Kränze — in grün ober in M 


weiß — ſehr practvoll — 


in aroßer Sorte vorhanden — J 


ſpeziell das Stück 
für nur 


Mercerized Tafel-Damaſt, hochfeiner mercerized Satin-— 


Finiſh. alles gute Lüngen — 64 Zoll breit — 


die Bard zu 


die Vard — 
zu 


letzten Aklt. 


| - Pietorial Review Modelle, 


— 


RK 


EE 


— —Dy2 NM. + ET TE 
Belunders diejenigen, die, ohne geheilt 
za werden, anderweitig behandelt wurden 
uber veriucht haben, fich jelbit au heilen 
nber ed ans irgend welmen Gründen ver» 
äumten, jich einer Kur zum unterziehen, 
ei e3 aus Nadläliigteit, wegen Geld 

pheit oder Zweifel am Erfolg. 


Hänmt 
nicht, 
Sprecht 
heute vor 


as babe Männer feit Jahren mit Er 
olg behandelt, meine Koitenregnung iit 
ehr mäbia in Anbetraht meiner Erfah» 
zung und der Methoden, bie ih anmende, 
weiße die neueiten und moderniten find, 
wie 3. ®. 914 Neo Ealvarian, Impfung, 
eumatifhe Phhlacogen ufw, uf, mit 
arantie fiherer Nejultate wenn ange 
wanbt, P 
Ih behandle erfolgreih alle geheimen 
und Kroniihen Ktrantbeiten wie Blutver⸗ 
fung, Kranmbiaderbrug, Hämorrhoi« 
n uftv., aber ih behandle nur Männer« 
trantheiten. NKoniultation abiolut frei. 
Epreditunden täglih bon 9 Borm. biß 8 
Abends Eonntag3 und Syeiertagd don 9 
Borm. bis 2 Nahmittags, 


Dr. BURGESS, 
492 Süd State Strasse, Chicago, Ill. 
gegenüber Eiegel Cooper & Eo, 


u s 4 
d34jafondibo! 


itlniter 
ind Die beiten der Welt, 


Die täglich in der „Abend: 
post‘ und in der „Sonntag: 
post‘‘ erjcheinenden ATodebil- 
der find 


da16dodi* 


Achtung! 
Tiglih Watertown-Gänſe 


ferwirt Mittags 11—2, Abends 5—9 Uhr. 
fefett in Ileinen Quantitäten zum Verlauf, 
berpadt in Gefäffen zum Mitnehmen. 


Restaurant Marx Beer Tunnel, 


ö 56 West Madison Str. 
Ede Dearborn Str, — Zelephon Central 4403. 
nb21fondi\oim 


Trinkt 


F Denisons Kaffee 


# 


dJumer rein und jümadhait. 


d310frdi1t 


* Ber jein Grundeigentum ver- 
will, erreicht fhnell jeinen 


Gegen Bürgihaftöhaie, 


Auf Bolizeimacher. werden Gerichtsfchrei: 
ber jein, um ihnen Da8Handwerk zu legen. 

Während ihrer gejtern abgehaltenen 
gemeinjchaftlihen Gikung beſprachen 
die Richter des Stadtgerichts wieder— 
um ben oft erörterten Webeljtand ber 
gewerbzmäßigen Bürgfchaftsiteller. 
Das unter dem Vorfjige von Oberrich- 


J | Rolalberidt. 
| 


ſchloß, fürderhin auch außerhalb der 
Gerichtszeit in jeder der fünf haupt— 


ſächlichen Polizeiwachen der Stadt 
leute“, 


Ballet. 


einen Gerichtsſchreiber zu belaſſen, 


J von dem Poliziſten auf ihren Eid hin 


Haftbefehle erwirken können. Die 
Hauptaufgabe dieſer Schreiber ſoll 
aber fein, Gefangenen die Möglichkeit 
zu geben, fich gegebenen Falls behufs 
Bürgfchaftsftelung mit ihren Freun— 
den oder Angehörigen in Verbindung 
zu jegen. Ein Richter behauptete mäh- 
trend der Gibung, daß die Polizei auf 
manchen Bezirkswachen mit den ge- 
werbsmäßigen Bürafchaftsvermittlern 
Hand in Hand arbeite, 
— — — 


Unter Bürgſchaft geſtellt. 


Frank P. MceGlynn, Nr. 316 ©. 
Springfield Ave. wurde geſtern von 
Stadtrichter Heap wegen angeblicher 
Unterſchlagung an die Großgeſchwore— 
nen überwieſen. MeGlynn ſtand als 
Geldeinnehmer in Dienſten des Stadt— 
ſchatzmeiſters Er wird beſchuldigt, 
durch Manipulation der von ihm be— 
dienten Rechenmaſchine Unterfchlagun- 
gen in der Höhe von 81500 begangen 


zu haben. McGlynn verweigerte vor | © 
wird Frau Emil Eitel 


Gericht jede Ausfage, feine Bürgſchaft 
wurde auf $1500 fejtgefeßt. Gtabt- 
Ihagmeifter Sergel ift der Antläger. 


nr; und nen. 


* In der Küche der Speiſewirt— 
ſchaft von Charles Weeghman, Nr. 
14 Weſt Van Buren Straße, brach 
heute ein Feuer aus, das jedoch ge— 
löſcht werden konnte, ehe mehr als ge— 
tingfügiger Schaden angerichtet mar. 
Ongefähr ein Dutend Gäfte wurde 
duch den Rauch auf die Straße ge- 
trieben. 

* Mutmaßlih den Folgen einer 
friminellen Operation erlag heute Frau 
Mathew Hunt, Nr. 4603 Fairfield 
Une. Der Koroner bat Unterfuhun- 
sen des Falles angeordnet. 

* Der 24jährige Arbeiter Charles 
Schıl, Nr. 743 Milmautee Avenue, 
fiel geftern Nachmittag auß einem 
Teniter des 2. Stods des Haufes Nr. 
741 Milmaulee Ave. und erlitt einen 
Schädelbrud. Der Berunglüdte ‚hat 
—— im Countybofpital gefun- 

en. 


Biedermann Kaffe 


Die Heinen Rollen maren durch— 
wegs gut bejebt, und der Chor, dem 
der erite und lebte Akt zufällt, betei- 
ligte jich äußerft lebhaft und aefchidt 
an der Handlung. 

Direftor Campanini gab der Vor— 
fielung den Stempel feiner PBerj?n- 
lichkeit. Das zweite Intermezzo mußte 
er auf ftürmifches Verlangen mieber- 


holen. Adolf Mühlmann, 


Für heute ift „Monna Banna“ mit 


| Muratore und Marquerita BBeriza | 
\angefegt, für morgen „Die Liebe ber 


drei Könige“, für Donnträtag „Cars 


ter Dljon tagende Richterfollegium be= | men’ mit jel. fyarrar, für Samstag 


|Nahmittaa „Madame Butterfly“ mit 


derjelben Künftlerin und für Sams: 
tag Abend „Der Streif der Liebes: 
„Bajazzi“ und ein großes 


— — — —— — 


Derein Deutſche Preſſe. 


GErite Familien-Weihnadhtöfeier am fom- 
menden Dienitan. 

Einen Glanzpunft unter den Ver— 

gnügungen des Vereins Deutſche 

Preſſe zu bilden iſt das Feſt am kom— 


menden Dienſtag Abend beſtimmt. 


Erſtens, weil es die erſte Familien— 
Weihnachtsfeiet iſt, welche der Verein 
veranſtaltet, und zweitens, weil der 
Vergnügungsausſchuß ſich alle nur 
erdenkliche Mühe gegeben hat, dieſen 
Abend im Hotel Bismard für Die 
Mitglieder, ihre Damen, ihre Kinder 
und jonftigen Angehörigen jo unter- 
ze wie nur irgend möglich zu ma= 

n. 

Für die Kleinen (und auch die Gro— 
en) wird jelbjiverjtändlich der jchön- 
te Baum feine Lichter und anderen 
Herrlichteiten herzerfreuend barbieten, 
und Sineht Ruprecht wird mit feinen 
Gaben fommen. Den Erwadjenen 
viel Neue 
und intereffante® von ihrer erft 


Klein ji an dem ganz neuen, eigen- 
artigen unb viele Weberrafchungen 
bringenden Schneetanz ergötzen. Die— 
fer Tanz, zwar der bebeutenbite von 
allen, wird aber keineswegs ber einzige 
des Abends fein, denn Ballmannz Or: 
hefier wird den tanzfroben Mitalie- 
bern der Gejellichaft ausreichend Ge- 
legenheit geben, der leichtfühigen Göt- 
tin zu huldigen. 

Die Einladungen zu dem yejt find 
bereitö ergangen, und in allen zur 
Deutſchen Preffe in engeren Beziehun: 
gen jtehenden familien bereitet man 
jih auf bad Vergnügen vor, 

— + — 


Zwei Jahre Zuchthaus. 


Ungetreuer Voſtbeamter ſtahl 8500 aus 
Briefen. 


Nicholas H. Tabor, ein früherex 
Poſtbeamier, wurde heute von Bundes⸗ 
richtet Landis zu zwei Jahren Zucht⸗ 
haus in Leabenworih, Kanſas, verur- 
teilt. Er hat, wie ſo mancher Andere 
vor ihm, bei ſeiner Arbeit im Poſtamt 
Briefe unterſchlagen und ihres Geld— 
inhalis beraubt. Auf dieſe Art hat er 


| ne Dugend ...35e 


9Se Band Fobs zu 69 


Weſtenketten, vergot 
* det, gelſstete Glieder, 
We Wert — 
FL Unten f. — fpeaiell au 
länner und Das» s 
men, 12 und 0 | rmipangen, 1120 12 
Größe, 20 Jabre |Tarat, bergoldet, mit 
bergold. Hunting | Xoint ımd Catch, Cafe» 


Sebäufe,f'cy aras | fy.@uard, fanch ara» 
birt, mirror Ton 0, era 


Sqmuckta ſtchen, 
aoldplattirt, Pech ! ü 
verziert, fatinge: | a. 5* 
füttert und „cors |b e r goldetes 
ded", — arofer Mounting — 
Eafe, wert $1.95, | Caletv Bo 1 

fpeziell au | riohtung — 


Ebarın frei 
$1.00 


| gradit; wert 
| 98c; 

2 fve3.... % 
Noientränze, vergoldet, perfelt ne» * 
ſchnittene Perlen, AUmetbufir, Rubh, an; 
Bearl, Sarnet oder Emeralds— gür / 


5 Yabre garantirt 


Nittwoh zu 


Ton — $1 
peziell 


Anbängiel und Ketten, goldplattirte 
Kette und Unbängfel, mit brillant 
geihliffenen Rheinfteinen befegt, in 
aefüttertem Etui, O8c Wert, 


am Mittwoh älleruuusunnennnnes 48c 


Zigarren 


George IV, hochfeine importirte Zi⸗ 


garen, $4 ftiite von 50 Stü 2 00 
= 


a anne ei! 
Sari, feine Domeitic Zinarren, $1.25 
Wert, Nijte von 25 Stüd 
für nur 
Tom Keene Zigarren, 81 65 
Domeitic, Siite bon 50 zu.. Wis» ») 
Madame X Zigarren, bielige — Green Turtle Gheroots, — milde 
$1.65 Stifte von 50 Corte, $1.65 Slifte von 
Jas. —5 Zigarren, — lange 
inlage, 81.05 Ktilte bon & . 
—* u : r 81,55 
Helios de Manila Zigarren — 
$4.00 Stifte bon 100 


Dottie Zinarren, 12 in ber Kiite, 
tequlärer 50c Wert — J 
siell au 

Schnupftabalsdoſen, Rauch Sets, 
Merrſchaum und Briar⸗Plaeiſen und 
Naucherartilel zu reduzirt. Preiſen. 


Kleider⸗Plaids 


3,000 Yards reinwollene 
imbortirte Dreß Plaids, ga— 
rantirt reine Wolle, paſſend 
für Kinder — die 
Yard zu 


Garantirte Arbeit. 


Dr. Goldstein u Assistenten 


Zahnärzte bei Wieboldt’s, 


Augengläjer 
—S Linien 


Gr werden das 
erſte Jahr 
frei umge— 
ta uſcht — 


Rahmen für 
15 Jahre garantirt. 


82.45 bollftändig für 14far, 
. ‚8.5. Deifnung Linfen 
— zum Weit- und Nabfchen. 


Dr.Hirsch u. Grown‘ 


Angen-Spezialiften bei Wieboldts., 
nenn mm nn nm 


Bratpjannen 


Oblonag Schmor-Pfannen — 
Self Baſting, reines Alumi— 


Ierien au. 004 


Handfchuhe 


KR 


und braun, 


und Sirumpiwaaren 


Import. franz. Slace-Handihuhe für 
Damen, in ihwarz, weis, arau oder 
marinchlau, auch Elfenbein, lohfarbiq 
mit 


ſchwer beitictem 


Rüden; ebenio weiß mit idhwarz, oder 
Ihwarz mit weit beitidtem Nüden — 


iveziell $1.25, $1.50 


und 
_ Schwarze od. arane 
Caſhmere Damenhand⸗ 
ſchuhe, fanch Seiden— 
futter, 2 Claſps, alle 


el DE 


52.00 


Fließgefütt. Glace— 
Kinderhandſchnhe und 
Glace fließgefütt. Mit— 
tens, Pelz-Tops, 1 


Claſp, ſort. 50 
Größen, zu.. A c 


Reinfeid. nahtl. Män- 


neritrümpfe, 


in Schwarz, 


weiß, lohfarbig od. grau, 


high jpliced dopp. Lis 


Sohle, Ferie u. 

ehe. jpeziell zu.. 
Shwerze, weiße oder innch farbige, 
reinſeid. Damenſtrümpfe, voll Faſhion 
hiah ſpliced, dopp. LisleFerſe 30€ 
und Zehe, Sarter Tops, ipeziell 5 


le⸗ 


Schwarze awere fließgefütt. nahtloſe 


Kinderſtrümpfe, dopp. Ferſe und 
Zehe, Größ. 6—93. ſpeziell zu... 


15€ 


Faney beſtickte Taſchentücher 
6 in Weihnachts-Schachtel, ſpez. 81.45 


Reinleinene Taſchentücher 
für Damen, eine Ecke be— 
ſtickt, neue Muſter, ſechs 


—681. 45 


Neinleinene Taſchentü⸗ 
er für Tamen od. Mäns 
ner, mit Imitiale, jehs in 
einer Schadtel zu Be — 
das Stüc 


. Feine Lan Tamen-Ta- 
fhentüher mit Snitialen; 
wert 10c — das u 
Stüd 3 


Feine Teinene 


6 in Schachtel zu 
58e, EStüd...... 10c 


Fanch reinjeiden. Band, F 
Nr, 150, neue und bübfhe M 


Anuiter, wert 35c m 
Mulfter, wert 3öc, 2 
fveziell, Yard. ..u... a 


i Zai für D j s it 2 
eine Leder-Taihen für Damen, jchwar; uder farbig, mit 1.45 


Etüden ausgeitattet, wert $1.75, fveziell zu 


Zeder-Börien für Damen, mit „Bat Strap“ — nene Muiter, 95 


das Etüd 


cd zu 
R L ü — mit ? Stüden au @ rn 
Pin Seal Leder Tajhen für Damen mit ? Stüd ‚s175 


geitattet, jpesiell zu 


Feiniter granulirter Zuder, mit Grocery:Beitellung, per Bund I3c 


Drangen, feinftes 
Florida DObft, 250 Werte, 
Dupend zu 18€ — oder 


Friſch geſchnittene Port 
Ebops, ausgewählt und 
nager — das 

Pfund 


Belter Schnitt Sirloin 
Eteal — das 
Biund 


Swiitd Bremium Sped, 
»er allerbeite, 

Bfund 

Boot hs 5 — Sea Rob- 
ders, % Plunb- * 
A— zic 
Blue No feiner roter 


2360 — hohe — 15c 


Liköre 


—— — — 
bottled in Bond. 4 
solle Quarts, ſpez.. 69c 


Erporibier, die Milte 
von zmei 
Flaſchen zu 

Did Keutucch Bourbon, 
100 ®roof, wert $3.50 — 


I .65, 
% Gallone.... 91-35 


Butter, 
Pinnd 


Aepfel, echte Rhode Is 
land Greeninas — aute 
Lochapfel und eine aute 
Qualitat zum Backen: — 


10 $ - 
Wepfel, roienrote Eorte, 
extra fanch Jonatbans 


feines Zafelobft, 
per Hord..orner. 


das Etü 


Bfund 

@ier, 
gron — gatranlirt 
ii, Dugend.... 


burger Küfe — 


8. Bien, — zwei 
Bücfen für 
Late ſide 
Froien — 


Monopole Branbh, 
Star, die Flalde 


Royal Crewn Port ober 2 


Eberrb » 
Gallone Plirfihe — bie 
PBenninivania Ane bis. 

fcy, volles Quart zu 52«; Baris Marte 
oder 2 Fla Eorn, 


> allerveites, 
fhen für — Bücfe 


Wieboldt’3 GC o Id 
Spring Greamerh- 
rein und 
geiund, 30€ Sorte, 


Feinſte Fetthäringe, 


Butter, Elgin Greamerh, 
friih gemadt, das 


ausgewählt und 
I u hieliger 
schw 


veizerläfe, Bfd.. % 
Fanch Widconfin Lim- SjonsJar Au. ......... Sc 


‚28c 

c 
New Gentury fühe Erb. 
Marie 
Bargain, Püchfe.... 


Galifornia Lemon Gling 


Sugar 12 


Exrtra 
laliſforniſche weichſchalige 
Walnüffe — das 


Allerbeite gemiichte 
Nüſſe — 3 Pd. 
2chlür 
Friſch — Birginia 
Peanuts — da 
Sch ätund 
Fanch I X L dünnide- 


lige Mandeln — 
Pfund 


Monarhı Dueen Dliven, 
prima Corte, Mas 


28c 


Durladco zubereiteted 
Mince Meat, rein 62« 
und gefund, Jar... 23c 

c MeGill reiner gemahle- 
fühe ner Meerrettich, 


Flaſche 
10c 
Holly Marte mild 
gepstieiie Kerundger- 
te Schinten, 10 bis 
Pfund durch⸗ 


Ziel unit 1öte 


fanch Jumbo: 


@t. Groir Maple- und 
Rohr-Eyrup, — fein für 
Sriddle » Kales, 
Flaſche 
Be Maid freilich 
erni? Rounn— ‘ 
das PBadet 12c 


Feine nachgereinigte eng- 
we Kor.niben, 


eni- 


Banner Marke friih_ge- 
röfteter Stafice, in 4 Bid. 
Zowel - Eüden - 
$1.25 Bert, au 

Nunleld Premium Bad- 
Schololade. 
Pf. Büchſe zu 

Kaſpers beruͤhmter Tur⸗ 
ley Kaffee, reicher u. mil: 
der Geſchmack — 256 


Unele Jerry Pfannluchen⸗ 
mehl. 3 Packete 
für 

Gereiota A Pillsbury 


Mehl — * Bbl. 27 
für —1* 


Exrtra große ge⸗ 
waſchene Brazil 


— * 


Turkeys, 


"jung u, 
da3 Piund 


Minnelota Torngefütterte, 
jeder perfelt, B 


g Long Island, 
unten ; zart, 


Piund 
echte Water 


Gänſe, town, Die 
beiten im 18c 


Marlt, Pfd.... 


Hühner, „Home dreifed“, zum Braten 5ic 


oder für Frilajee, Bid 


g x te Ynitial- 
TZajhentücher fir Männer, W 


„233c 


Iparie er und brachte e3 in einer Sum- 
me auf die Sparbant, Nach feiner 
Verhaftung erftattete er e8 ber Boft- 
behörde zurüd. Warum er die Dieb- 
jtäble verübt hat, fonnte Tabor, der 13 
Jahre im Poftdienft war, nicht ange- 
ben. Er litt feine Not, hatte etwas 
Geld auf ber Bant und genof den Ruf 
eines jehr tüchtigen Beamten. Auch 
fein Ruf im Privatleben war tadellos. 


Aurz und nen, 


— —— 
— Da fehlt’s. 
warmen Ofen aus ber Zeitung vor— 


den 2Tjährigen ler 


+. Rentier (am 


* Gine Lolomotive ber Chicago ſchieht ihm recht, warum bleibt er 
Milwaukee & St. Paul Eijenbahn | nicht im jeiner warmen Stube und 

* C.%. Culp, Nr. 7642 Rote | überfuhr heute an der 43. Straße und trinft Warmbier. 
Ave, ein Ablieferungsfuhrmann ber | Redgie ‚Abe. ai 
firma Carfon, Pierie, Scott & Co., | Marsgti, Nr. 4739 Süd Hoyne Uoe,, 
wurde geftern an der 64. Straße und | und tötete ihn auf der Stelle. 
Parnell Ave. von zwei Banditen, die | 
fi eines Kraftwagens. bebienten, um | 
$30 erleichtert, Die Kerle fuhren neben 


Aengftlih. — (Sie zu ihren 
Verlobten, der ein Hufeifen auf der 
Strahe aufhebt): Laß doch da Huf« 
eifen liegen, Karl! — Er: WBarüm? 
Ich hebe alles auf, was für mid von 


x 


das von Culp gelenkte Gefährt, zogen |lefend) Heute Morgen jand man auf) Wert fein Fann, — Sie (ftodend): 
Revolver und nahmen ihm das Gelb !|der; Strafe einen alten Mann, der'Du wirſt doch nicht unfere, Verlo« 
a —— erfroren. — Seine Frau: Ger bung einmal aujbeben wollen: _ 


| 
| 
| 
fürzlih vollendeten Deutihlandfahrt 
erzählen, und dann werben Groß und 


2 ie inSentjhimeritaniſche dirma 
ne kieine Anzeige in Sin icber Deutie liebt guten Rafter, 


von Juli bi& September diefes Jahres | Seine Frau, mit der er glüdlich gelebt 
$500 unzeblich erworben has Geld Kat; fasd norcamgi Jah 





